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Der Wortlaut der Denkschrift.
lSchlutz der Meldung in- gestrigen Abendblatt.)

©n !»/ '• **lrl,a - öü- Deutschland ist bereit . eine
, rde „ Goldmurk  lautende . spätestens _...
1. Ma , 11J- > si' lliae Schuldverschreibung  auszustellei,
serncc über den Nest der Gesatntsumwe de? festgesetzten F .ie-
. Übertrages die nötige,> Schulburkunden auszufertigen und
bom n, l .>27 ab jährlick̂c Abzahlungen daraus in zins
freien Naleu zu leisten mit der Maßgabe, bas; die gesamte
!>v ^ - âtzende Schuld-cnlast keinesfalls den Betrag van hundert
M' IIlarden Geld mark übe steige» fall. Hier,, ! sind sowoh'
, re Leistungeu an Belgien für die if)in vau deu alliierten und
astozilerleu Machten voigrichoisenen 'üelräg ? wie die bereits
erwabiiten 20 M' lliaitc » Goldinark enthalten . Ans die erst,
^chitldverschreibui.g vuu SO Milliarden sind anznrcchnen all.
die;enigen Leist», gen. weickw Deutschland »:f G und des
»̂ crsicnstiuilandos gemacht hat und niachen wird , ebenso der
Eevt aller Leistungen, .velcl̂ Deutschland nacli dem Friedens
Ertrag zu machen haben wird und welche ihm auf das Ent
fclMdig-.rngskanto guizublingen sind. Die ab 1920 zu leistende
Annuität fall in den zehn ersten Zahlungsjahren nicht höher
sein als der leweihge Gegrmreit einer Milliarde Goldma .k
zur Zeit hatte . Vor dem Ablauf der zehn Jahre soll über die
vcestsetzuna des HochstbetragcS neu verbai,dcl ! werden Di-
Zablung der Annuitäten kann durch eine Garantiekaffe sicher
gestellt tre den. Nur falls Deutschland mit einer Annuität
rm Verzüge sein .sellte. können den alliierten und assoziierten
Negierungen bis zur Behebung des Verzuges die Kontrolle
über den Dienst dieser Kasse zvgestonden werden, nicht aber
wiNkiirluiw Masinahmen . Die Delegation behält sich die
Ewikichnng weiterer Erklä ningen vor und beantragt münd¬
liche Beratungen  Über die Einzelheiten.

In dem darauf folgenden dritten Abschnitt über
die wirtschof lichen Leistungen

wird in bezug auf die Ablieferung der deutschen
Schilfe  lesigcstcllt . dasi Deutschland mit seiner ganzen
Wnisckxiftskr, st au dem Wiederaufbau des da ch den Krieg
Zerstörten Mitwirken will und deshalb so wichtia? Pro¬
duktionsmittel . wie seine Handelsschiffe, nicht abliefern kann.
Dagegen werden die fd&cm eiwälmten Vorschläge übe- den
Wellpool und gegenseitige Beteiligung gemacht. ' Die Anzahl
von Seefischereifo.hrzeugen. deren Auslieferung gefo dert wird,
wird angesichts der mangelnden ftleischoersergung im Jnter-
e'le der Ernährung des deui'chen Volkes für unmöglich erklärt.
Ebenso werden eingehende Vo schlüge über die Auslieferung
deutscher Flusifahl zeuge und deren Anrechnung auf das Wie-
t-erheritelluna ?ki' nto gemacht.

In der Frage der 9 c r a u s g a b e sowie des Ersatzes
von Maschinen  betont die Denkschrift, daß die bierfür
notwendi.;en Masir.nl, men unter Wal, ung der wirtschaftlichen
Souveränität getroffen werien m»,sen. dasi also die im Ent¬
wurf de- Entente vergeschlagene Wiederl,erstelluiigskommisswn
ondrrs zi-sammengisetz! und mit anderei, Befugnissen auszu-
.siatten ist. lln- eine Einseitigkeit der Entscheidung der Kom-
mi^ on lind der Kontrolll' -fugnisie dersest'en zu vermeiden,
musi eine deutsche Kommission  einoeietzt we-den. eie
mit der Entente zt' saminen arbeitet . Zur Deckung des Unter¬
schiedes zwisiben der Förderung d»r im Kriege zerstörten
Kohlengiubeu irr dem Kriege und de-en iew-i' iaen Förde-
rung in den nächsten zehn Jäh -en ist Deutschland bereit , in
.ter ersten Zeit 29 Millionen Donnen und in fünf Kahxen
8 MMonen Tonnen jährlich als Höchstmasi zu liefern . Fern »-
schlägt ober der Entwurf vor. dost die tze-tih .- i Ichacht-ou-
Unternehmungen sich an de Wiederherstelluno dieser Gruben
beteiligen oder diese' Wiederherstellung selbst ükernebmen
Des ferneren wind verlangt , dcsi nach dem Austausch gegen
Kohlen- und Koksliesierungen Minette a - s Lothringen ge¬
liefert wird

Die Denkschrift betont abschließend, dasi weitere Ver¬
handlungen , und zwar

mündliche Verhandlung,
über diele Fragen notwendig sind. Hierbei wäre klarzustellea,
lb der Grundsatz der Beteiligung  der Unt -r-
nehniann .-n auch auf andere als die Kohleninv istrie auSge-
deb- t we-den kann. Deutschland hat für t re handelspolitischen
Bezrohu'mon gleich deir Alliierten die Wili ruschen Punkte an¬
genommen, also ei» An echt auf vollf.,n>mene Gleichberech¬
tigung not den übrigen Nationen . Nur wenn ihm die bandels-
tzolitiiche Freiheit , die es vor den: Krieg? batte, gegeben wird,
ko- n rf.  die übernommenen Lasten trrg -ii. ES mnsi deShalo
auch dar .ruf bestehen, alsbald in deu Völkerbund
c>u f g e n e m irre n zu werden. Es be-mtr rgt für ein.- kürzere
Reihe von Jahren g e o e n s e , t i g e u n b e d i n z te M e i st-
begünstig ung  in ,-llen wi tschgftlichen Begeh Ingen jeder
Ärt. mit einzelnen sachlich angemessenen AaSnahmen , zu
llewübrr-i.
Die Abtretung von Eiflnbahnlinirn und Eifeabahnmaterial

brrrn nur in dzn: tatsächlich vnrtrandcnen Zustand und nach
-Nasig.ib? deS Jstbeitar des erfolgen. Die Ve -pfstchtung zur
Abgabe von Eisenbabnmate -ial an Polen  kan » nicht an¬
erkannt werden. Ten ' schland übernimmt die Verpflichtung.
Nach V,rsch--fi der Alliierten zu baue», nicht, nach kann es
>renrp.-ii StaateNe  Serswllurrg von Bahnanlagen in Deutsch¬
land chne zuvorige Brrstar -digung gestatten.
, Die Anuanme der Bestlmmungen des FcicoenseiitwurfSüber

die Binnenschiffahrt
>u nrit der Foritauer der Souveränität Deutschlands unvcr-
kUlb„r und r.uuchglich. Tculschland ist bereit , die deutschen

Worten, weil
Deutschr-r an ar

Strome rem Verkehr oller Staaten zu öffaeu . jedoch sind an
.Vu0 lediglich die Uferstaate » zu beteiligen

a.eut,cĥ ,nd ist bereit, ein S o n d e co L f o m m e n m r t
T s c., e che »S l c w a ke i über das Mitbenutzungsrecht am
-f. a m b u rg e r Ho fe n abzuschliesien und betreffs der Ab
gäbe von Flußschtsfahrrswunage mir den beteiligten Staateil
m Verhandlungen einzutreten . Die Vorschrift des Friedens-
tertragrs . welckre den Kieler Kanal  praktisch einer intev
nationalen Kornmisjion unterstellt , wäre nur annehmbar,

nrrt allen andere» VerbindungSstrasien der Meere in
gleicher Weis? terfahren würde.

Deutschland verlangt , dosi alle
Kricysgefangenen und ZkvHinternierte»

^bgen vor oder ivährend der Gefangenschaft in feindlichem
.. rach,tbe»eich beguuoencr Verbrechen oder Vergeben verurteil,

^ "/lasten werden. Betreffs der Behandlung
u » o Abbeförderung  müssen vertraglich alle Erleichte
vungen gewahrt werde», welch>c den alliierten Kmegs- und

Deutichland beim Waffenstillstand zu
gebilligt waren . In diesen Fragen o-ie der Fraoe oer
G r a b st a t t e n mnsi Gegenseitigkeit bestehen. Den aus de»
besetzten Mbieten stammenden Kriegs - und Zioilgefangen .-n
mnsi hi.-chchtlich ihrer Niickkchr nach de» Heim it mehr Spich
rau -n gewahrt werden, als der Vertrag vo'.steht.

Die lealu'ichtigte
Strafverfolgung gegen den früheren deutschen

Kaiser
entbehrt der Rechtsgrundlage. Es gibt kein Strafgericht , das
M d-^E-cheidung über die erhobene Anklage wrufen wäre.
^ie . deutsche Negieri-ng kan» nicht zulassen, dasi der deutsch»
Ka>,e - vor ein fiemdes Ausnabmegerichi gestellt und auf
Grund eines A u S n a b m c g e s e tz es nach Ausnahmegesetz»:,
und »»ch Gn 'vdsatzei, -- -.chr deü Rechts, svnde.-n der Politik
gerichtet -lud wegen einer Tat bestraft mied, welche zur Zeit
ihrer Be,ftbunq nicht mit Ltrase bedroht wur. Die deutsthe
iiegier'.ng e-. klart sich nicht einverstanden , dasi an Hollind

em Gesuch »», Ausliestriing des Kaisers- gest-lll werde. Auch
kann Deitschland die Verpflichtung nicht übernebmen , o>„
Gegnern d'e.en'gen Personen,  welche von ihnen eines

e gegen das Kriegsgeietz „ls KriegSgc-
lrauch beschuldigt werden, zur Aburteilung  zu überaut-

deutsche Strafgesetzbuch die Auslieferung
saudische Reolerungen ver '-ie»et. Deutschland

ist -' ereil , die Entscheidung der völkerrechtliche,, Vorfrage , ob
eine un Kr-kge begai gene Handlung als Verletzung der
Kc-egSgesciu- anznsehen ist. einem von Neutralen  zu-
iammengesetzten internationalen  G e r i ch t s h u r. vo»
den fcr.n rfu'l-nttiten aller vertragschließenden Teile be-
gaugene Verletzungen der Knegsgesetze gebracht werden

k,-rausgesetzt, das; Deutschland u» der
Bilo .' .ig des Gei -chlslwscs de» gleichen Anteil Hot wie b; »
.lfln» rten, und dcsi die Ziistäntiakeit des Gerichtshofes au,
di» E; t,cheid'u,g der völkerrechtlichen Frage beschränkt wi »2
un. di? Bcstiazung een, nationolen Gericht üb -rl iffen bleibt

Der letzte Abschnitt der deutschen Denkschrift erklärt die
:m Fnedensentwurf vorgesehenen

Bürgschaften für die Durchführung
a n?P nebn - bar.  Die Möglichkeit des deuischcn An-

grisieS s.' i ausoeichlessen. Deutfchland habe keine Bedenken
cen Schutz keiner Westgrenzcn  durch Befestigung '»
aufüuqeben  Auch zur See sei Deatstbland völlig wehr-
ho.  Die Bese  tzu n g würde die Ausführung der üb.-r-
nommene» Verpflichtucg zur Wiedergutmachung erschweren
wenn nicht unmoalich machen, Teutichlaiid grosie Ko ten ver-'
Ursachen und den Kieislauf des wirtschaftliche,. Lebens inner¬
halb Dev,tublonds stören. Die Bevölkerung der be-
ll t'A L n-^ ebl - U  würde in den Beziehungen zum Deut¬
schen Reich Hewmengen aller Art unterworfen sein. Deutsch¬land erwartet , daß 14

die besetzten Gebiete
spätestens sechs Monate  nach de» Nnterveichnuno des
.Friedens geräumt  v erden. ui d zwar die Brückenköpfe zu¬
erst. Binnen dieser Zeit sollen Vereinbarungen üoer die Be¬
setzung flciu -ffeit weiden., da die jetzigen Verhält :,iffe unter
keinen ll >:standen fortdauern können. Die Besatzungen müsttz-v
rein  ni >l i r ä r i >che n E b a r o kt ? r hoben Tie Befehls¬
haber der B satzu-igskölper könnten nur ähnliche Rechte be¬
sitzen wie die deutschen BefehlSbaver iin Frieden . Der Be-
völ' erung wäre die freie Ausübung ihrer ve -sön' ichen staatS-
bül gerlichen ReckD zu gewäh, leisten. Die administrativ-
und die Gerichtsoewalt Ware ai-Sschliesil-ch durch zuständige
dcil̂ ch? Organe auszuüben . Aller > u

Verkehr zwischen dem lmsevten Gebiet und dem übrigen
Deutschland

dürfte in kriner Weise bebiud»rt,werde ». Alle non den Be-
atzungSbehörlen während des Waffenstillstandes erlassenen

Verordnungen  und V e cs ü g u n g e n.  oie den be-
tehendc» Bestimmungen cnigegenstek,»». würden nach Unlcr-

zcich-iung des Friede,isvcrtrages aufgibeben sein.
Zum Sw ln si erklärt die Dentschrift . oaß wir den

Alliierten gl? Bülgschafien wirksamere Mittel ala Zwang und
Gewal ' bieten. »Nur unvollkon,ineii habe sich die übrige W ' l.
bic-ber von der g r o sic n W a n d l u » g im deutsche»
Staatsmesen  Neck.ensiiiaft zu gebei- vermocht. Durch
den Wille» d>S Volkes wurde Deutichla-'d Deinrkratie
und R 7v u >' l i t Eii .e Rückkehr zu tze-i VerfajsungSzu-
ständen, unter denen der W-lle des deutsche» Volkes miß¬
achtet werden könnte, «st ausgeschlossen. Bei der heutigen

Verkettung aller Weliverkältnijse vermöge jedoch kein Volk in
seiner Ei.tw:ck!ung „llein zu stehen, sondern deüivrfe

vcrtraueiibvkUr Unterstützung seiner Nachbarn.
Das neue  De . tscl lnnd sei überzeugt , dieses Vertrauen
zu verdiei en. Es dürfe darum die Aufnahme in den Völker»
tiliid verlangen. Die Zugehörigkeit Deutschlands zum
Völkerbund stellt für sich allein schon die st ä r kste
Bürgschaft  der Vertragstreue jeder deutschen Negierung
dar. Wesentlich größer noch wird das Innere und Äußere
dieser Bürgschaft sein, wenn die Sieger sich bereit finden
lassen. Teutshlard beim Wiederaufbau seines Wirtschafts-
lebcus tätig zu helfe». Die Vorschläge der deutschen Negie¬
rung sind von dem Wunsche enigegeben.

einen dauernden Frieden
zu sichern. Aber in der Macht der allne ' ten und assozi-erteu
Regierungen stellt es. ter Menschheit denjenigen Frieden za
vcrschukfen, der allein die Gewähr der Dauer in sich trägt.
Das arbeitende Volk Deutschlands wollte stets Friede und
Recht und w' ll dies noch jetzt. Darin weiß stich Deutschlano
eins mit der ganzen Menschheit. Überall ersehnen die besten
Geister einen Frieden des Rechts.  Wird diese Sehn¬
sucht enttäuscht, so ist ter Gedanke des Recbrs auf ein Meu-
schcnnlter hiraus vernichtet und eine auf Sittlichkeit be-
rvhei de Weltovdnung unmöglhh . Der neue Weltfriede musi
ein Nechtsfriede sein und musi deshalb auf die feieilichc Ver¬
einbarung zurückgchen. welche in den Notenwechseln vom
3. Oktober bis 5. November 1918 medergelegt sind. Im Be-
(irrf , ein neues, auf Freiheit der Arbei 't beruhendes
h)emeinn-esen zu begründen, wendet sich das deutsche Volk au
feine bisherigen Gegner . Es verlangt im Interesse
aller Menschen und Volker den Frieden , dem
es noch innerer Überzeugung  seines Gewissens seine
Zustimmung  zu geben vermag.

Die Mantelnote.
nie. Berlin , 80. Mai . Die gestern in Versailles der

Friedenskonferenz der Alliierten übergr -bene Mantelnote
lautet : Deutsche Friedensdelegation . Versailles . 20. Mai 1919.
Herr Prästdentl Ich habe die Ehre , Ihnen in der Anlage die
Bemerkungen  der deutschen Friedensdelegation zu dem
Entwurf des Frieüensvertrags zu überreichen . Wir waren
nach Versailles in der Erwartung gekommen, einen auf der
vereinbarten Grundlage ausgebauten Friedensvertrag zu er¬
halten. Wir hatten den besten Willen , alles zu tun , was in
unseren Krästei, star-d, um den schweren von uns übernom¬
menen Verpflichtungen nachzukommen. Wir hofften auf den
Frieden des Rechts,  den man uns verheißen . Wir waren
entsetzt, cls wir in jenem Dokument lasen, welche Forderungen
die siegreiche Gewalt des Gegners an uns stellte Je tiefer
wir in" den Geist dieses Vertrags eindrangen , um so mehr
überzeugten wir uns von seiner U n d u r chf ü h r b a r ke i t.
Die Zumi-tungen d-eses Vertrags gehen über die Kraft
des deutschen Volkes.  Wir sollen zur Wiederherstellung
des Polenreichs auf unbestrittene deutsche Gebiete verzichten.
Wie auf die ganz überwiegend deutsche Provinz Westpreusien,
auf deutsche Teile Poscns , auf das kerndeutsche Danzig ; sollen
die al'e Hansestadt Danzig in einen Freistaat unter polnischer
Souveränität umwandeln lassen, sollen darin einwilligen , daß
Ostvreusien vom Staatskörper amputiert , zum Abstevben ver-
uiteilt und seines nordöstlichstenTeiles mit dem reindeutschen
Memel beraubt wird. Wir sollen zugunsten Polen ? und der
Tstbeck-a-Slowakei aus Obeischilesien verzichten, obgleich es
seit mebr als 750 Jahren in enger politischer Verbindung mir
Deuks.-bland steht, von denkschem Leben erfüllt ist und die
Grundlage für die Industrie im ganzen Osten Deutschlands
bildet, überwiegend deutsche Kreise sollen an Polen abgetre¬
ten werden, ohne genügende Garantien für die Unabhängigkeit
einer erst nachträglichenAbstimmuna Das ' reindcutsche Saar-
aestiet soll von unserem Reich losgelöst und seine spätere An-
gliederuna an Frank -eich vorbereitet werden , obgleich wir
Frank,eich leine Menschen, sondern nur Kohlen schulden.
15 Jahre lang sollen die rheinischen Gebiete  besetzt
sein, und die Alliierten sollen es nach 15  Jahren in der Hand
haben, die Rückgabe des Landes zu verweigern.  In der
Zwischenzeit können sie alles tun . um die wirtschaftliche und
moralische Verbindung mit dem M' itterland zu lösen und
sstließlick, den Willen der einheimischen Bevölkerung zu fäl-
sbcn/ Da ? so zerstückelte und geschwächte Deutschland soll sich,
obgleich zur Erstattung der Kriegslasten ausdrücklich verpflich¬
tet, grundsätzlich bereit erklären , alle Kriegskosten der Gegner
in tragen , Summen , die das deutsche Staats - und Privatver-
möven um ein Mehrfaches übersteigen würden . Einstweilen
fordern die Gegner über die vereinbarte Ec -indlage hinaus
Ersatz ler Schäden der Zivibbevölkeruna, wobei Deutschland
auch kür seine Bundesgenossen hast»» s,ll . Die zu zahlende

umme soll vvn den Gegnern einseitig festgesetzt werden und
späteren Abänderungen und Erhöhungen unterliegen . Die
Grenze soll die Leistungsfähigkeit des deutschen Volkes bilden,
iiwestuf! nicht nach seiner Lebenshaltung , sondern lediglich
nach, seiner Fähigkeit, die Forderunaen der Feinde durch seine
Arbeit zu erfüllen. Das deulsche Volk würde also zu dau¬
ernder Sklavenarbeit  verurteilt sein.

Trotz solcher unerträglichen Forderungen wird un§ gleich«
zeitig der Wiederaufbau ' unseres wirtschaftlichen Lebens un¬
möglich gemacht. Wir sollen unsere Flotte auslicfern ; wir
ollen ov-e olle Auslandswerte verzichten ; wir sollen das

Eigentum an allen deutschen Auslandsunternebmungen , selbst
in den verbund-sten Landern , auf die Gegner übcriragen . Rach
Friedensschluß sollen die feindlichen Staaten das Recht haben,
alles deutsche Vermögen zur Einziehung zu bringen . Kein
deutscher Kaufmann kann in ihren Ländern vor solchen Kriegs»
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-schützt fern. «uf unjm Kolonien sollen wir
vollständiq verzickten. Nicht «mmal sollen de»>1che M
bort das Siechti>ui*n, ihren Beruf auszuuden W.r sollen asto
auf iet« snirtfctvufllufc«, industrielle und politische Betätigung
Sito eL .1 im 'Innern sollen wir unser DeK.swest.m.
mnngSrecht au fee den. Die inicrnot,onaleKomm 'fstonN >r
Wiedc:au tmockueiqen erhalt diktakoritch« Gewalt uk«r uni er
gefamns Politisches Leben, unsere Wir^ M . und K^ tur Ihr'i-esunniste eel>en weit iider d>« hinaus , die der Kaiier, ŝer
Bun§>-rat und der Reichst« zusammen i-m- lS ,m Re'chsye-

beieisen haben. Diese Kommission verfügt uneinge-
schränk? über die Wirtschaft deS Staats und lwr Kommunen.
Auch der Dienst de« Gesundheitswesen» 'sl '-on chr abnangrg.
Tie kann das deutsche Volk im Geust ^7  KnechisckMft halten,
sie kanii, um die Fconzcchlungenzu erhöhen, d>e soz>ale Fuc
sorae für die deutschen Arbeiter unterbinden. Ai^ auf an
deren Gebieten wird die deutsche Someranität aufgchoben.
Seine Hauptströme werden internationaler D r̂n'o.tungun
wrüeklt muß - us seinem Gebiet d-e den Gegnern
P -i'ünschten Kanäle und Eisenbahnen bauen. ES »nutz Ver
trägen unbekannten Inhalt » zust.mmen. d-e im i einen ©*0-
nern mit den neuen Sta -aten des Ostens qescl̂losten
'rllten Das deutsche Volk ist ° u s d e m D >, n d d e r
Völker ausgeschlossen,  dem alle Gemeinschaftsarbeit
der Welt anvertraut ist. . . . . „ _ „

Co soll ein ganzes Volk seine r rg e n e V e r n i cht u n g.
ja, fein Todesurteil  unterschreiben. Deutschland wech.
daß cs Opfer bringen muß, um zum Frieden S» kommen.
Deutschland meitz, daß eS foldK Opfer vertragsmäßig zuge.
sichertl>at und wird hierbei biS an die äußerste Grenze dessen
gehen, was ihm möglich ist.

1. Deutschland bietet au, mit der eigenen Gntwa si¬
nn na  allen anderen Völkern voranzugehen, um zu zeigen,
daß cs helfen will, das neue Zeitalter des Rechtsftiedens her-
beizuführen. Es gibt die allgemeine Wehrpflicht ckuf und ver¬
ringert. von den Übergangsbestimmungenat>gc>ehen, sein Heer
auf 100 000 Mann. Es verzichtet sogar auf Schlachtschiffe,
die ihm feir< Feinde noch lassen wolleu; aber es W voraus
daß cs sofort alt gleichberechtigter Staat in den Völkerbund
ausgenommen wird. ES seht voraus, daß ein e ch e r B -
kerbund  entsteht, der alle Nationen emichließi, die guten
Willens sind, auch der Feinde von heute. Der Bund muh von
einem Versöhn ungSgefühl ^ genuber der
Menschheit  getragen sein und über eine ZwangSgewalt
verfügen, die stark und zuverlässig ist. um die Grenzen seiner

U t e nih " ialen Fragen  stellt sich^ utschlavd
rüchbalilos auf den Boden des Wilsonprogramms. Es verzich¬
tet auf seine Staatshoheit in Elsaß-Lothringen, wünscht aber
dort eine freie VolksabstimmiiUg. Es tritt den größten Teil
der Provinz Bosen und unbestritten polnisch besiedelte Gebiete
nebst der Hauptst-adl Posen <m Polen ob. > 'Es ist bereit, den
Polen durch Einräumung ton Freihäfen in Danzig, Konigs-
berg üud Memel, durch eine Weichsel-Schisfahrtsakte und durch
besondere E'fcnbr.cknverträge freien und sichelen Zugang zum
Meer unter internationaler Garantie zu gewahren. Deutsch¬
sand ist bereit, die wirtschaftliche Versorgung Frankreichs mit
Kohle aus dem Soargebiet bis zur Wiederherstellung der ftan-
zöstfchen Dcrowerke zu sichern. Die vorwiegend dänischen Ge¬
biete Schleswigs werden auf Grund einer Volksabstimmung
Dänemark übertragen Deutschland verlangt das Selbstbe-
stimmungsrecht zugunsten der Deutschen i» Österreich und
Böhmen. ES ist bereit, seine überseeischenKolonien  der
geweinechafilichen Verwaltung des Völkerbundes zu unter¬
werfen,' wenn es als dessen Mandatar anerkannt wird.

Z. Deictschland ist bereit, die ihm nach dem vereinbarten
Friedensvertrag obliegenden Zahlungen  bis zur Höchst-
summe vor, 100 Milliarden Gold zu leisten, und Kvar
og Milliarden Gold bis zum 1. Mar 1826, alsdann di« rest¬
lichen 80 Milliarden Gold iw unverzinslichen Jahresraten,
Diese Ra'en sollen grundsätzlich einen bestimmten Prozent¬
satz der deutschen Reicks- und Staatseinnahmen ausmachen.
Die Rate wird dem früheren Friedensbudget nahe kommen.
In den ersten t0 Jahren soll die Rate jährlich 1 Milliarde
Gold nicht überschreiten. Der deutsche Steuerzahler soll, nicht
wenchcr belastet sein als der hochstbelastete der in der Wieder-
gutmoch-.ngSkommisston vertretenen « taaten. Deutschland
setzt hierbei voraus, daß es keinerlei territoriale Opfer als die
vorerwähnten zu bringen hat und dre wirtschaftliche Be¬
wegungsfreiheit nach innen und außen erhalt.

4 Deutschland ist bereit, seine gesamte wirtschaftliche
Kraft dem Dienst der Wiedew Herstellung  zu widmen.
Es wünsch:. bei der Wiederherstellung der zerstörten Gebrete
in Belgien und Nordfrankreich werktätig mitzuarbciten. Für
den Rroduktionsousfoll der zerstörten Gruben Nordfrankreichs
sollen mähi-end der ersten 8 Jahre bis zu 20 Millionen Tonne»
iährl'ch. während der nächsten 5 Jahre bis zu .8 Millionen
Tonnen Kohle jährlich geliefert werden. Deutschland wird
weitere Koblenlieferungen füx Frankreich. Belgien. Italien
und ^uremborg ermöglichen. Kerner ist Deutschland zu weite-

. . .. ^ ettX nmen  von Benzol. SteinkMentee .r. schwefelsaiirem
Amml'niak fowie Farbstoffen und Arzneimitteln bereit.

Schließlich bietet Deutschland an se'n^ ge amtenüandelsschiffsraum in einen Weldpool einzminngen,
einen Teil seiner Frachten den Gegnern zur Verrechnung auf
den Schadensersatzzur Verfügung zu
eine Reib: von Fahren auf deutf̂ n Werften Tonnageeiner ihre Forderungen übersteigendenHohe zu vauen.

0. Zum Ersatz der in Belgien und Nortffrankreich verruß

K. SfffiÄ SSÄT - Ä L

teten̂ Flükischff« bietet Deutschland Flutzsahrzeuge aus eige¬
nem Bestand an. Deutschland glaubt zur beschleunigten Er

_ f . : _ _ (X-SintT t innem wen«ne an. x.xu«iuj4u.iv y™“r*-
füllung feiner Entsckädlgungsprlichtm e>E abertr« ung vo
Jnduitr'.ebcteiligungen, insbesondere an Kol,lenyruben, zur
Sicherung der Kohlenbezüg« einen geeigneten Weg zu Mden.

8. Deutschlandmöchte in Übereinstimmungmit dem Willen
der rrganisikiter Arbeiterschaft der ganzen Welt d.e J
beiter in allen Landern  frei und gleichberechtigt sehen.
Es will ihnen im Fricdensvertrag das Sucht s'cktern. fur dl-e
Sozialpolitik und die Sozialversicherungselbst entscheidend mrt-

N Die deutsche Delegation stellt erneut ihre Forderung
nach einer neutralen Untersuchung über d,e Verantwort¬
lichkeit  für den Krieg und die Schuld "”$ 1̂ be»
Kriegs Eine unparteiischeKommission soll baS  Recht haben,
d'e Archive aller kriegführenden Le'.nder einzusehen und alle
beteiligten Personen verantwortlich zu vernehmen. Nur me
Zuversicht, daß die Schuldf-age unparteiisch geprüft wird kann
t-en terfeind-eten Völkern dir Eesinnun-g geben, dre notweno-g
ist, um den Völkerbund z,i bauen. ^ m

Das sind die wichtigsten Vorschläge, die wir zu machen

^ Ü̂der Me Einzelheiten verweist die deutsche Delegatfon
auf d-e beiliegende Denkschrift und ihre Anlagen. Dw für
die Ausarbeitung dieser Denkschrft uns gesetzte Frist war so
frn bofe es unmöglich«wer, alle Fragen zu erschöpfen. Eine
fruchtbare und auftlärende Ber'handlung konnte nur in einer
mündlichen Uiterredung  stattfinden . Dieser Friede
soll das größte Vertragswerk der Ge,chlchte werden. Es gibt
kein Beispiel, daß so umfassende Verhandlungen nur durw
schriftlichen Notenaustausch geführt worden sind. Dre Emp¬
findungen der Völker, die so ungeheure Opfer gebracht̂ werden
verlangen, daß die Bestimmung über ihre Geschicke in offe¬
nem, rückhaltlosen Gedankenaustausch erfolgt nach dem Grunv-
satz: „Für Friedensvertrage, die offen zustande gekommen
sinh". Demnach soll keine internationale Vereinbarung irgend
welcher Art geiroffen werden, sondern die Diplomatie
muß offen und vor aller Welt  arbeiten.

Deutschland soll den ihm vorgelegten Vertrag mit seiner
Unterschrift versehen und ibn erfüllen. Aur̂ in seiner Not ist
ihm das Recht zu heilig, als daß es sich dazu hcvgchen konnte,
Bedingunaen anzunebmen, für deren Erfüllung es nicht em-
stehen kann. Wohl haben immer wieder m der Getchchte der
letzten Fabr/ehnte die Fiiedensvertrage großer^Machte da-
Recht des Stärkeren verkündet; aber jeder von die,en Friedens¬
schlüssen gehörte zu den Urhebern oder Verlängerern des
Weltkr'-eas. Wo tn diesem Krieg der Sieger zum Besiegten
gesprochen hat. in B r e st- L i t 0 w s k und IN B u ka r e ,t
mar sein Machtwort nur eine Aussaat künftigen Unfriedens.
Di« hohen Ziele, die zuerst unsere Gegner für ihre Kriegfüh¬
rung aufstcllten, das Zeitalter eines gesicherten Rechts-
friedens, erfordern einen Vertrag von anderer Gesinnung.
Nur eine Zusammenarbeit aller Völker, ein Zwsammen-
arboiten der Hände und Geister kann einen dauernden Frieden
schassen. Wir rauschen uns nicht darüber, wie stark der Haß
und die Erbitterung sind, die dieser Lrieg erzeugte. Und doch
sind de Kräfte, die für eine EinigungderMens chh ei1 t

° l'c m Gebietel.eu?n° ^Tatsächlich worden bereits Bciprechunaon

kchlaggebende Dclcsieric immer dafür qewoi-n ^md.̂ ' ^ Üen.

ter Ä iUeT£ ÄÄS
^ die"- Âusnahme nicht wünsch., obwohl w°» auch m

»>or !ranwi>schen. Delegierten keineswegs btind ist für et«
«prjüae t̂ic DeiitschlandS Bestritt im allgememcn haben konnte.

Miwlicd des Völkerbundes, der g-genwnkllg vollstaidla
unter bet « , ,cht der BerbaiidSumchtesteht, würde Denischland sichNst? „non atestimniuraen des Völkerbundes zu suzen haben,

«TÄsr.faürtaÄrÄr
wnN erwogen  werden. Die Amerikaner«nd Japaner !mdTOSStfSii.
ST*« fSÄ " «-SÄ i d,e AuSliosermn erreichen kann.
Daher
vusgeschl, .

o"p H wfi  stischer geworden als vor einigen Tagen.

,inr o \ otctifiC / 1***■ t“ 1*- v ** 0 m v  '
am Merle sind, jetzt stärker als ,e zuvor. Es ist die ge,chicht-
lirhe Aufgabe der Friedenskonferenz von Versailles, diese
Einigung heubeizusühren. ^

Genehmigen Sie . Herr Präsident, den Ausdruck meiner
ausgezeichneten Hochachtuiig. lGez.s v. Brockdorss-Rantzau.

Die Gerüchte über Trennungsbestrebnngen.
mz  Berlin , 81 Mai . Es waren alarmierend-

Nackrickten  über Loslöiimgsbcstrebungen der vcrfchie-
denllen Landesteile verbreitet; balo soll rS Hannover, balo
Olt- und' Westrreußeii uitd bald Bayern sein, ne -he. vom
Reick sich trennen wollten. Alle diese Gerückte waren zu ver¬
stehen, nenn sie nicht von Leuten kolportiert wnrden. denen
daran gelegen ist, d'e auße gewöhnlich schwere Lage des
Reiches gerade irn gegenwärtigen Augenblick nocĥ starker zu
lplasten. Die welfische Forderung, die "ufrrne selbständig.
kk»it Hnnnorers bnrzielt, rst von dec grrhen Mehrheit abg
lehnt. Die Vorkommnisse der letzten Tage werden darum vo»
allen einsichtigenKreisen der hamrovcrschen Bevölkerung a-lpS
tiefste belauert.

Rücktritt des bäuerischen Ministeriums.
,„z. Bamberg. 31. Mai. Im bayerischen Landtag terltck

Ministerpräsident H 0 s s m a n n den R u ckt r . t t des
Kabinetts mit der Begründung mit. daß be, der ver
zw e i s e l t e n L a ge de S d e u t s cke n V0 l ke S und ange-
sich-.s der Frieder sbedil.gungen der Entente das ganze Bott
und alle Parteien gemeinschaftlich arbeiten mußten, und daß
somit eine rein sozialistische Regierung, die nur em Drittel
der LandtagSmitglieder hinter sich habe, nicht mehr angebracht
sei sondern das Ministerium aus bre . ter Grunsilaqv
geb-Idet werden muffe, und die Einsetzung d-S Landtags m
sein früheres Recht durch Aushören der außererdenllichet
Allmächten der Regierung notig sei. Nach pr.vaier. M.t-
teilnnarn wird sich daS neue  M 1 n i ste r >um  folgender,
maßen zusawmeusetzeu: Kultus. Äußeres und Präsidium,
öinsfnmnn' Inneres : ErendreS sbikher ^ustizinlnister,,
Ministerium für sisiole Fürsorge: Segitz lbiSher Minister beS
Jnrcrnl - VerkekrSminister: Frauendorffer; La„dw,.tsch<,fr^ e* » renhera  kBavr . Vpt->; Handelsminister'
Ä -rtionSrat Hamm (bisher Vorstand der Preffeob.eilung der
Kivilministerien) ; Militärnnnisterium : Schneppenhockt;
Finanzministerium : Speck (Dayr. Vpt.) ; Justizmunster.um:
Dr. Müller (Dem .).

Um die Unterzeichnung,
mz, London, 30. Mai. (Havas.) „Daily Chronicle"

meldet aus Berlin : Nach ebenso sicheren wie offtzieUen
Informationen meint man, daß Deutschland nicht
unterzeichnen  wird , es sei denn, das; sich d,e
Alliierten auf die gleichen Grundlagen  stellen
wie die ihrer eigenen Vorschläge.

Vertragsänderungen nicht ausge-
schlossen?

Haag, 30. Mai. In wohlunt-rri-bt-ten Kreisen der Pariser
Konserrnz  ist man der Anjickit, daß das. was von den deutschen
Gcoenvoischläec» bttanni geworden ist, einen oerarnzen El ndru  ck
mochte, dost weientiickie Änderungen der Bedingunaen nicht vollsta,^
dia ausgeschlossen zu sein brauchen. Zwar ,,»d selbstverständlich noch
keuie Beschlüsse gesaht worden. Sie sind ja nicht möglich, bevor der
Wortlaut des deutschen Vorschlages bekannt i,t. Ader dennoch schnnt^

DaS Ende der ungarischen lläteregierung?
mz  Wien . 31. Mai . Seit über 18 Stunden besteht kein«

Mr̂ ttckkeit einer telepbenischen Verbindung zwischen dern
% £ ? -.Sb dem Nngatischen Korr -Bureau in Budapest. Auch
and-re Wiener amtliche Stellen sind nicht in der Lage, mit
Budav-lt eine Nackrichtenverb,ndun,l zu eihalten. Die Unter-
breLgSgände sind unbekannt; doch meldet das „Acktuh-.
Blatt " baß nach Schilderungen der immer sahl-etcker über die
-eu "ch'-österreich„ che G .enze kommenden FlucktUnge bit
Bolschewisten Herrschaft IN Ungarn
Ende entgegengehe.  Mit der gesamten BcvalkerunS
lieainne ein großer Teil der Arbciterschait gegen d,e Gewalt-
taten Front °zu machen. Die vorhandenen Art'lle:re- , u»Ä
Kavallerie-Formationen hielten zu den dcgenreDulutwnai-.'i,

(31. Foiksctzung.)

Signor Othello.
Roman von Stella Nenmann-Hvfer.

.Mario. Mario !" ries Gabriele. „Ich flehe dich an
- höre aufl Ick kann es nicht mehr ertragen! Du
richtest uns ja beide zugrunde mit deiner sinnlosen
Eifersucht. Wobei soll ich dir denn schmoren, daß du
dich töusäiest, wobei —? Ach. >lh kann nicht mehr ich
bin am Ende — schone mich. dich, uns be'.oc —

„Nein! Du lügst! — Gib da« Gastspiel auf. dann
will" ich dir glauben!"

Er hatte sie beim Arm ergnfren.
„Laß mich! Du bist wahnsinnigl
„Du willst nicht! Gut dann - geh — sieh., du

Tarne du — verfluchte— Dirne — ich hasse dich!
~ Er war seiner nicht mehr mächtig. Mit funkelnden
Augen und verzerrten Zügen war er aus sie zugesturzt
und packte sie mit solckl wütende- ^Sest'ak-tt be, denSchultern, daß sie vor Schmerz und Angst laut aufscbne.

Er schleuderte sie von sich und stürmte wie ein
Rasender zum Sause hinaus.

Gabriele blieb auf den- Tivan^ auf dem sie hinge
funken war. als er sie fortsticß. L:c,,lag da von laut-
losem Schluchzen geschüttelt und kruinnste sich vor
Jammer wie ein zu Tode verwundetes Tier.

So fand sie Blanche, als sie eine Stunde spater m,t
dem Tee cintrat. den Gabriel? vor dem Schlafengehen

' 1 Die Französin half ihr sich aufrichten und tröstete sie
>0 out es ging. Aber Gabriele war wie gebrochen. Sie
fiel ibr weinend um den Aals. Kein Ztlreden hals.
Bkanclie konnte ihre Entrüstung nickt bemeistern und
machte ihr durch eine sehr drastisch.' Rede gegen du?
Männer ini allgemeinen und gegen den ..italieni.wen
Monsieur" inSbesond-re Lust.

Gabriele erwiderte nichts. Als sie etwas ruhiger
geworden war, überredete sie Blanche, sich schlafen zu
legen. Sie ließ sich führen wie ern Kmd. Tw iiran-
zösin half ihr beim Auskleid.'N, kämmte und flocht ihr

baS2n§1Cfie sich niedergelrgt hatte, bat sie Blanche, noch
bei ihr zu bleiben. Sie empfand ein Gefühl trostloser
Einsamkeit, das ihr das Alleins-m unerträglich machte.
Die brave Person fetzte sich au» den Bittrand und hiel.
die schlanke, weiße.Hand des Mädchens rn der ihren, kuS
es eingeschlummert war. wie sie »S so oft getan hatte,
als Gabriele noch ein Kind war.

Dann erhob sic sich seufzend und mng auf den Zehen-
fvitzen hinaus. Es mochten etwa zwei b'.s drei Stun-
den vergangen sein , als das Au « chließen der Wobnungs-
tür Gabriele aus ihrem leichtm Schlummer weckte.

Sie fuhr auf. sprang aus dem Bette und war bis
in das Wohnzimmer geeilt, ehe hi recht wußte, was
sie tat. .. . ,

Mario war zuruckqckommen.
Fast gleichzeitig mit rhr betrat, er das! Zimmer.
Er war leichenblaß und sah 10 elend aus. daß sich

sofort das Mitleid in ihr regt", und den aufkelmenden
Groll erstickte. ,

Es herrscht? eme lange Stille.
Sie wartete darauf, daß er sprechen sollte, und er

*”" ©0 vergingen ein — zwei — mehrere Minuten.
S ?e bebte vor Kälte in ihrem leichten Nachtgewand

und vor fiebernder Erregung. ^ . . .. .. .
Er war an sie h-rangetretcn und nahm saust und

bittend eine ihrer herabhängenden Händi.
Gabriele", saate er len? io -esie. daß cs kaum

ir als ein Flüstern war. .kannst dn unr verzeihen?
Er^war an"ihrer" Seite niederaekniet und sah mit sanf
ten. schwermütigen Augen zu ihr auf,

Die ganze fürchterliche Szene, die sich vor wenigen
Stunden in demselben Raume uigeiragen hatte, kam ihr
auf einmal wie ein wüster Traum »or.

„Geliebte", sagte er mit e-ner 2 tu;:me, berer1 aw
cher. warmer Klang mit u.iwlsi-:rstehlrchor Geivalt in
ihr Herz drang und ihre wunden. zerrl,se.ien Nerven
beruhigte. „Verzeih' nur meine oettigkut — ,lch weiß
nicht mehr, was ich tat und fyme. v?A?ih mir, wenn
ich dir unrecht tat. Es ist doch nur. weil ich dich, so
ließe _ r0 sehr. Zuweilen .ibe-kom»'t es mich wie eine
Ahnung, du müßtest mir verloren gehen— und das
macht mich rasend! - Sab ' .S-'d'i'd >a:t nur - 'ck kamr
ja nickt ohne dich leben, meine schon?, gütige angebetets
©obriclc "

Mitleid, Liebe, die Erinnerung an selige Zeiten
drangen auf ste ein und trugm noch einmal den -Lwg
über das Bewußtfein bitterer Kränkung davon.

Mit fast mütterlicher Zärtlichkeit legt» sie die Hand
auf seinen Scheitel. ,

So verharrten sie erne Weile.
Dann richtete er sich langsam auf, nahm ihre Ham><̂

in die seinen und flüsterte mit b-beod?r Stimme:
Gabi, süße Gabi. Ich lieb? dich ia so sehr — so

unaussprechlich! Liebst du mich auch noch? Sag ' cs
w es - Geliebte. Einzige!" t .. .

JK liebe dich — nur dich". °agte sie, aber ihrö
Stimme klang matt und traurig.

Geiß preßte er ihre Aände an di? Lippen. lind als
sie feinen Liebkosungen nicht wehrte, nahm er sic rn dl«
Arme und bedeckte sie mit glühenden Küssen.

Sie ließ cs geschehen. Uövlich aber Mang sie mir
einer leidenschaftlichen Bewegung die Arme um scmen
Hals und schluchzte laut auf.

,c> Mario . Mario — Hab' Erbarmen Mit mtfereü
Liebe — morde sie nicht l" {{oute»«»« tolstz
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Wiesbadener Nachrichten.
Neu « große Steuern und Preiserhöhungen —

Abschaffung der Gasstrasen?
Die Millionen unserer städtischen Krlegsschäden.

wie wir kürzlich in einem Artikel an dieser Stelle die jetzt ein-
tretcnden ungeheuren Mvhrlwsten bezeichnet habere zeigen
weiterhin ihr« unerfreuliche Wirkung , wobei wir aber gleich,
um absichtlichen oder unabsichtlichen Mißverständnissen vorzu-
beuge », betonen , daß diese Tatsache für Wiesbaden nichts
.Beunruhigendes " für sich hat , da es um die Finanzen anderer
Städle auch nicht besser steht und alle mehr oder weniger unter
den Nachwirkungen des Kriegs zu leiden haben . Man liest
jetzt ollenthall 'en von der Erhebung einer ö. (besonderen)
Eteucrrate und von Einkommensteuererhöhungen in einem
Ausmaß von 100 bis 200 Prozent . Die Zeiten , wo man
wegen eines neuen 10- oder LOprozentigen Gemeindesteuer¬
zuschlags :n den Stadtparlamenten großes Aufhebens machte,
sind vorbei Mit solchen „Kleinigkeiten " kann man sich jetzt , in
der Zeit der großen Geloentwertung, . nicht mehr abgeben.
Wie man in der Stadtverordnetensitzung am Freitag bei der
Begründung der Vorlagen auf abermalige Erhöhung der Gas-
und ElektrizitätSprcise sowie des WastergeldeS zwischendurch
vernahm , ' st die Erhöhung der Einkommensteuer
hier von 160 auf 270 Prozent , also um 1J0 Prozent , in Aus¬
sicht genommen . Außerdem kommt , wie ebenfalls in unserem
Stlldtvcro -. dnetensitzungHbericht in der gestrigen Abendausgabe
ermahnt , für das abgelaufene Jahr zur Deckung des bereits
entstandenen Fehlbetrags von 1 400 000 M . noch eine beson¬
dere Steuerrate  zur Erhebung . Aber es muß sein,
vnd deshalb wurde denn auch die Deckung des Defizits durch
eine e 'nmalige besondere Steuerrate einstimmig nach der
Mag ' ilratstorlaqe guigekeißen.

8° nä so einmütig ging eS be: der zweiten Magi¬
strat - Vorlage von großer finanzieller Tragweite oder , besser
aelagt . von einem neuen tiefen Eingriff in die Taschen der
Konsumenten , der neuen Erhöhung der Gas - und
ElekrrlzitätSpreise  sowie des W a s s e r g e l d e s . zu.
Der sozialdemokratisch « Stadtv . PH. Müller warf dabei eine
Frage von großer grundsätzlicher Bedeutung auf , die der
Staffelung,  und bekannte sich erneut in der Ernäh-
runaSfrcrne als ein Freund einer Prcis .abstufung . die jetzt übri¬
gens auch von RegierungSfcite den Gemeinden zur ' wohl-
w.' lleiiocn Erwägung anheimgegeben wird . Eine Anregung,
die auch hier unter Umständen der erneuten Erörterung be-

l ° ? n nod)  E übersehen , wie die wirtschaftlichen
Perbaltni,, - stch gerade in Wiesbaden gestalten , wir sind hier
t or Die Frage aller Lebensmöglichkeiten gestellt , gute Vor¬
aussetzungen von heute können sich morgen schon als unan¬
genehme Nachwirkungen erweisen , und ein Problem , auf das
man sein ganzes Sinnen und Trachten eingestellt bat auf den
Kopf stellen . Ein kluger und weitsichtiger Wirtschafts - und
Kommunalpolitiker tut deshalb gut daran , sich anpaffunqs-
f ' hrg in den Wechsellauf der Dinge emzustellen . so. wie es die
Zeit erfordert , ganz besonders bei uns im besetzten Gebiet

Unsere Zeit aber erfordert gegenwärtig große Rücksicht¬
nahme auf die Interessen der breiten Volksschichten , und alles
was als ungerecht oder als Härte empfunden werden könnte'
sollte vermieden werden . Von diesem Gesichtspunkt aus ae-
leitet . haben wir in unserer Morgenausgabe vom 2g. April
unter der Überschrift „Gaspreiserhöhun  g—-G a s -
strafen  einen Artikel gebracht , in dem wir die Frage auf-
warfcn , ob sich infolge der damals vorgenommenen 75pro-
zentigen Gut Preiserhöhung nicht die Aufhebung der Gas¬
si rofen ermöglichen ließe , da es bei den jetzigen natürlich not¬
wendigen bol>en Gaspreisen gewissermaßen schon Strafe ge¬
nug sei. wenn man mebr Gas benötige und es unter den jetzi-
6en erschwerenden Umitäi ' dcn . so weit die große Masse der Be¬
völkern,lg n Frage lrmme , dach nur Krankheitsfälle oder an¬
kere ganz kr,ugende Falle sein könnten , wo man über die zu-
geftandene Quote hu,ausgehe . In der Stadtverord-
netensitzung  am vergangenen Freitag stellte man sich
ganz auf ecnselken Standpunkt ; Redner a l l e r Parteien und
^ ^ ' ' Gruppemntereffen verurteilten scharf und einmütig
die Gasstrafe , da sie ungerecht sei — denn wer Strafe bezahle«
kann und will , darf nach Belieben verbrauchen —. und über-
d-es ibron Zweck .verfehle „Beunruhigend und verhetzend"
mit tiefen Worten verurteilte nocb zum Schluß besonders auck,
S abtverortneter Krücke die GaWrafe , als „ au - xdn
taktischen Envagungen von einer sofortigen Abstimmung über
den Antrag des ertodtv . Marx abriet . denn wäre eS dazu ge¬
kommen . f" war e d,e A b s ch a f f u n g z w e i f e l l ° S einstim-
m,g oder nahezu einstimmig beschlossen  worden . Leider
ließ >,ch Herr Bürgermeister Travers in dem Kreuzfeuer der
lebb rste -, Debatte zu der Erklärung hinreihen , daß Ler Mach¬
strat niemals der Abschaffung oer Gasstrafe zustimmcn könne!
Wir meinen , wo ein Wille ist, ist auch ein Wea . Und man
» ' Vd eS «er Gasstrafe wegen doch nicht zu einem offenen
Konflikt kommen lassen wollen . Auf jeden Fall hat die letzte
Sdadrverorduetensitzuiig der v'elverwünschten Gasstrafe ih-«A

Lebensmittelversorgung und Preisfrage.
,unietcr  lfften Ton«tagsnummer hattm 'vir der Leben«

Mittekversorgung wieder eine Abhandlung aewidme, und baastn mi
gkcßcr Besrl-tigung sehgesiclll daß >etzt wieder mit Ausnahme der
Kartvsfeln alles da lei und namentlichL. Fett und Sveck nn
zu babe» ser ferner ebenso auch Hiilsensrücl te usw. Lür » nnen dem
ft ““ '»• Genn .',u..ng nach hinznsngen. daß es jetzt auch" K at!o t vC<L1 ln Stenge fltbt, denn wre der Magrstr-rt in der aesifin-»»
k> nb-A'î abe bekannt gab ist es möglich geworden. allen denen
M’rn ' su» , frtc 'icli' eingekcllert haben außer den von der französü

dc - t-ung zur Verfügung gestellten Rationen holländische Kar-
^nn noo’ fJ° diund pro Kopf zu dem vcrhältnisniäßig billigen
P,eis von SO Pf liefern, wobei jedoch die Stadt etwa MONOM
^ufchlcßen muß. Im Hinblick auf die großen Unkosten die der Stadt

lndtgen Kartosfelfrage entstanden sipd. ist es beachtenswen
Zn .ktaikt — in dieser Beziehung sachlich— zur allaemeinen

Aufklärung zu sagen weiß. Es heißt darin : augentetnen
.. . „pi « fccbtn liept oi. der hessischen Grenze. Es rst selbstverständ.
kich. daß fmigesktzt Vergleiche mit der hessischen L-bensmiticl -Ber.
strgung gezogen werden. Es muß hierbei aber beachtet werden daß
Hessen hauptsächlich cm Landwirt,chaft treibender Staat ist, währet
Wiesbaden al- preußische Stadt aus die magere preußische Ber-
lergung angewiesen war . Es ist ja eigentlich richtig, daß Hessen
den Borsibrisien des Reichsernabrungso .ntes hätte folgm uud e-nen
Teil seiner landwirtscha tlichca Erzeugnisse hätte an Preußen ab.
geben wüsten. Dieser Pf .chl ist aber Hessen lck.em während des
«liege - sehr Mit elwelllg, teils garnicht. nachq"kommen Dies trifft
besonders be: der Karlosselveisorgniig zu. Hetze» hat reichliche
Menge » Kartosseln  aus eigener Erzeugung, während Wies-
baden durch die Rctcücka- tofstistell.e ntt, Kartofjeln versorgt wird
oder vielmehr nicbt versorgt wird, denn in den letzten 6 Wochen hat
es keine Äcltrsscln erhalten . Wiesbaden ist also in, Gegensatz -u
Mainz vol-t , mnien aus die französischen Jti  r t o f f e l n m-
««wiesen, da Hcste» nen seinem reichlichen Vorrat an Kartosseln
nichts an den BrnckenkopsMainz abgibt Es wäre wohl das Nüchit-
liegende, daß das gesamte de,ctzte Gebiet als ein Kommunalverband
betrachtet wurde , da in Hessen reichlich Kartoffeln vorhanden sind
Und in, Brückeickopj Mainz , ;,t dem auch Wiesbaden gehört, gar
keine mehr da sind, vrr allen Dingen die billigen Kartoffeln zwilchen
bei Gese nitbci >lscrung verteilt werden und d rß die Gesamtbevölke. ^
rung . soweit die billigen Kaitoffeln nicht reichen, die französischen
«artoffeln bezieht. Hierdurch wäre es inöqlich, für das gesamte
besetzte Gebiet einheitliche Karroffelpreise mit
Mcm rinbeitlichen Verlust  für die Kommuualverbäude

festzusetzen. Leider ist dies aber nicht möglich und so kommt es, daß
Wiesbaden mit 55 Proz . Anteil  an dem Verlust in Höbe
Po» rund 2 Millionen Mark , den der Brückenkopf Mainz bisher aus
tic frarnöstsch-n Kartoffeln erlitten hat , sich beteiligen muß, während
Hesien eineu Kartostclverlust nicht zu decken braucht.

über die im Anschluß hieran von uns aufgeworfene Preis¬
frage  führt tic Zuschrift u . a. folgendes aus : Der Speckpreis
ist in Main ; allerdings 4.80 M . je Pfund , früher war er sogar
4.20 M. je Pfund . Es hat auch bereits in Ihrer Zeitung «estandcn,
daß das Mainzer Lcbensmittelanit zu dem Speckpreise eme erhebliche
Zubuße leistet/ und daß außerdem in Mainz der Speck, der zum
Teil aus Vorderlchinken besteht, mit Knochen verkailft wird , wahrend
er in Wiesbaden 1er gleichmäßigen Belieferung der Einwohner wegen
aukgcbcint abgegeben wird Die Aussaisung, daß das Office
General de Kaviiaillemciit aus feinen Beständen letzthin größere
Mtngen Reis und Mehl zur Verfügung gestellt hat , ist rreig. (W'r
hatten dabei die große Vcrteilnna durch General Mangm vom
April im Auge. E’d' tim .l Die Stakt Wiesbaden hat in oen letzten
drei Wochen außer Sveck, Kartosseln. Salzfleisch sowie ganz geringen
Mengen Kraulcniei - Nährmittel rcn dieser Stelle nicht erhalten.
Dm Reis , der letzthin an die Aesamtb« olkeruug verteilt wurde,
stammt aus Känsen. die die Stadt Wiesbaden aus dem freien Ver¬
kehr vrrgenimuneu halte . Be^ diesen Käuien aus dem freien Vermehr
muß binfcktlich des Preises berücksichtigtwerden, daß es zwar sehr
nünschenswert ist. rnögüchst unter den üblickien Handelspreisen zu
kaufen, jeder Einsictnige wird sich aber sagen, daß ein Enikaus
größerer Mengen Lebensmittel unter Diarktpreis unmöglich ist,
wenn auch hin und Wiktor es gelingen mag, kleinere Mengen Lebens-
mitte' aufzukapsen Außerdem werden jetzt erst oie Lebensmittel ge¬
liefert, die zu den früheren hohen Preisen gekuist wurden

Die Zuschrift stellt dann etwas abfällige Preisbetrachtungen an
über die unlängst von Reg' rrvngsuertrctern in einer Sitzung im
hiesigen I !eaiciung '' gcbä»de gemachten Mitteilungen über e>n Lebens-
mittclaugebot aus Belgien, welche aber loglsckermeise keinen Zweck
haben lönnen , du scfluf.Iich ja scstgcstellt wird , daß die erwähnten
b e l g i s che n Lebensmittel von der Stadt ü «k a » s1
worden sind, indes noch nicht geliefert wurd :n, trotzdem die Liese»
rungssnst schon überschritten sei Es wird schließlich noch erwähnt,
de-ß die Stadt bei der Vcrlcilung des CI s , dessen Güte und Billig¬
keit wir ausdrücklich anerkannt haben, ebensalls 350 000 M . draus¬
legt und auch bei der Fle 'sebpersvrgnng seilen« der Stadt Zuschüsse
geleistet werden, wie überbaut- sesigestellt wocden sei, daß die Stadt
Wiesbaden bei der Gesamt.Lobe, sminclvcrsorgnng infolge ihrer
Preispolitik keine llbirickmsse macht, sondern erhebliche Zubußen
leistet, die allcrtingz tmd . Erhöhung 1er Einkommensteuer gedeckt
werde« müssen Die Lolc»i-niutelkrmmislion sei sich der Schwere und
ber Berantwoaiung ihrer Aufgabe voll bewußt, ne sei bestrebt, ihre
Pllichr nach beitem Wissen und Gewissen zu erfüllen ."

*

Wie uns , veranlaßt durch diese Zuschrift, aus eine Rückfrage
nuvmehr nntgetnlt wird, wurde im Anschluß an die von uns er»
mahnte Sitzung des Ernährungsausschusses tatsächlich eine Lebens,
m i t t e l k o m n, >s s i o n gewählt, und zwar besteht dieselbe, wie
wir nnnmchr niitterlen können, aus zwei Vertretern des Gewerk-
schaftskartclls und einem Vertreter der dirililichen Geweekschastcn,
den Herren Adolf Holzhäuser , Norbert L . nz und
Karl Dreßlcr,  welche auch die obige Zuschrift unterzeichuei
haben und die, -vre sie darin einleitend betonen, in der Zwisck>«n;el>
Einblick in die Beahältnissc der städtischen Lebensmittelversorgung
i-ahmen. Leider vermissen wir bei dieser Zukaiuniensetzuna der
Kommission, wie in unserem vorigen Sonntags «ctikel betont, die
Vertretung der I a u s ni ä n n i s chc n A n g c st e l l t e n ver¬
bände  sowie der in sozialer, volkswirtschaftlicher und volks-
bygienischer Hinsidit so überaus rührigen Wiesbadener
F r a u e n v c r c i n e. Aus unsere weitere Anfrage an die Kom-
inission. wie es sich denn eigentlich mit der neuerlidien wesentliche!,
Preiserhöhung sür Speck bczw. Shweinesleisch von 5 aus 6.20 M.
verhält , erhalten wir folgende dankenswerte Anskunst . .Bezuglin) der
Speck - und Mchlpreise  teilen wir Ihnen mit , daß der
Magistrat eine Erhöhunq der Preise nicht beantragt hat . Die von
dem Office General che Ravitaillement vorgenommene Prers-
crhöhnng sicht ursächlich im Zusammenhang mit de» teueren sran-
zosische» Kartcsseln . Ursprünglich sollten nur wenig Kartosseln ge.
liefert veile » Deshalb nahm das Office de Ravitaillement
(eit.cn Ausschlag ans Speck und wurde in Miesbaden zu 5 M . das
Pfund veikanü Naiydcm aber sehr viel Kartosseln geliefert wurden
und dadurd, den, Otkice ein Terlast v.,a rund 2 Mell . M . entstand,
nahm das 0 . G R einen Ausschlag ans den Speck und erhöhte den
Ausschlag aus das Mehl Zurzeit kalkuliert sich der Speckpreis wie
folgt'. Das <1. G. R. liefert den Sveck der Stadv zu 5.20 M . je
Pfund . Die Kiste Wirt von den, O . G. R. durchschnittlich mit einem
Neito-Originallewi 'ht von 114 Kilogran,m berechnet, aber in Wirk-
lichkeit beträgt es nur U2.5 bis 113 Kilogramm — eia Verlust von
etwa 1.4 Piäz , gleich —.80 M . pro Pfund . Gennchtsschwund durch
Verdunstung , nachdem 1er Speck aus dem Salz genommen ist, Ge¬
wichtsverlust beim Verteilen , Transport - und Berteilungskosten
8 Proz , gleich — 42 M. je Pfund , zusammen 5.70 M . je Pfund,
Veraütung an d:e Metzger rund 9 Proz ., gleich —.50 M . je Pfund,
insgesamt 6.20 M . ic Pfund ."

Es ist in hi bem Grade bedauerlich, daß nicht schon vorher eine
Anfllärung gegeben wurde, denn eine Preiserhöhung , wie ste bereits
seit einigen Wechc-i kür Szeck um 1.20 M. ans einmal eingetreten
ist, erscheint l -di bei der erheblichen Wenge, die jetzt ,ur Verteilung
kommt und der groxen hier in Bttrawi komnieadcn Einwohnerzahl
sehr bedeutsam, siinemalen die Preiserhöhungen anderer Bcrteilungs-
woren . die hinstd' tlick ihrer grrinqen Menge lange nicht so sehr, ins
Gewicht fallen, fast regelmäßig in offiziellen Lokalnotizen in derTagcs-
prcsse begründet werden rder sogar über sie in besonderen Bekauiit-
machnnacn, w'e dies dieier Tage z. B. wieder bei Bcaunkohlen um
46 Pf . pro Ztr . gcidioh. dem Publikum willkommene Ausk' ärung ge¬
geben .wird . BciniSpeck- bezw. Slliweinefleisch war eine Aufklärung um
so mehr angebracht, denn jederniann weiß, daß der Ausschlag als Aus¬
gleich sür die Kariosselpreise diente. Ergo sagte man sich: 100 000
Einwohner = 1CV 000 Portionen X 1.20 M . ■= 120 000 M . bei
1 Psund pro Kops, bei elwa Ibh Pstind , die es bisher im Monat
Mai gab, also über 400 000 Mark ! Das Publikum weiß jetzt, daß
sid> die Sache aulcrS rcidält . Der Fall lehrt aber , wie gesagt, daß
man derartige Prei -erbobungen n i o>t stillschweigend  über¬
geben sollte, wie übcibaupt sortlausende Ausklärung und Bericht¬
erstattung über die Tätigkeit der Ltbensniittelkommrlsionen außer,
ordentlich erwünscht ersdninen, namentlich aber über die Preis-

rage,  die , wie gerade tie Autsilhrungen des Stadtv . PH. Müller
.n der letzten Stadtv crurlairtcr.sitzung zeigten, noch wie vor von
grundsätzlicher  Pelciiiune ist. Aus jeden Fall aber hat es
gar keinen Zweck, sich in künstliche Aufregung hineinzureden uns
über Lebensmittel- und Preii fragen aus Rednshabrigkelt ober Partei-
lidsteit zu polemisieren, sondern »äirdevol und erhaben das Pub .ikum
sachlich arszuklären und lind praktische Vorschläge die Jntercsti ',
der breiten Masse, der p crkiätigcn Bevölkerung, klar erkennbar zu
vn treten . In dieser Bcziebung baden wir uns mdit -S vorzuwerfen,
vitlleicht abe- aucgercd.net die „P o l ks st i m m e". die in ber
letzten Zeit wieder jeden Anlaß nimmt , uns eins au ?,vls.1v'„ ^ zu
wollen und deren Lrkalrelak .ion offenbar zurzeit die Bernh -guuzs-
pulver mit großen Lösseln eriininim' I

»

Zur Preisfrage für die auSlätidi scheu
Lebensmittel  erfahren die Politisch - Parlamentarischen
Nachrichten von zuständiger Stelle in Berlin , datz di« Abgabe
der avslänlischen Lebensmittel in manchen Gemeinden da-
durch auf Schlwierigkeiten stößt , daß die Preise für die
ärmeren  BevölkerungAschichten teilweise zu hoch sind. Da¬
her wurde schon verschiedentlich angeregt , bei den AuSlandS-
lcbenbmitteln eine verschiedene Preisbildung eintreten zu
lassen , je nach den Einkonimensverhältnisten . Frühere Ver¬
suche dieser Art sind wegen der kleinen Zahl der höheren Ein-
kommen n 'cht erfolgreich gewesen . Da eine nicht unerhebliche
Einkommeusvermechrung sich vollzogen hat , so wird den Ge¬
meinden empfehlen , da vw die Einkvmmensverhältnisse eS
gestatten , die Preise de: Auslandslebensmittel nach den ein¬
zelnen Einkommensklassen abzustufen . Es wird» darauf hinge¬
wiesen , daß an einen Zuschuß des Reichs für die Gemeinden
zur Verbilligung der Auslandslebensmittel nicht gedacht wer¬
den kann . Zur Festsetzung der Preisstufung wird empfohlen,
eilte Kommission  zu bilden , zur Hälft « aus Ar - i

beiter - und Angestelltenvertretern,  und diese
Kommission auch bei der Überwachung der Durchführung dar
Maßregeln zu hören . _

— Lebensmittelverteilung . Im Anzeigenteil befindet sich
der Lebensniittelverteiluntzsplan für die Pfingstrooche . Es ist
dem Maaistrot noch nicht möglich , zu übersehen , ob neben dem
französischen Fleisch auch noch sonstiges Fleisch  wird zur
Verteilung kommen können . An Bemühungen , wenigstens für
die P ^tngsßwoche frisches Fleisch für die Bevölkerung zu erhal¬
ten , hat es der Magistrat nicht schien,nassen . Jedenfalls wird
erhofft , daß im Lauf der Woche noch Fleisch , sei es ki Form
von frischem Fletsch , Gefrierfleisch oder .Äüchsenflcisch ange-
liefcrt wird , über besten Verteilung sowie überhaupt wegen
der Vcrkoufseinteilung für Fleisch und der Verkaufstage ^ noch
besondere Mitteilung erfolgen wirb . Das als französisclies
Kriensbiot bezcichnete Gebäck  besteht aus harten Biskuits
und kleineren weichen Keksstückchen. Die Biskuits eignen sich
in aufgelöster Form zur Herstellung von Suppen . Man kann
sie aber auch , nachdem man eine in der Mitte des Biskuits
hcrgestcllte Cffnung mit Waster gefüllt hat , rösten und erhält
so eilt recht schmackhaftes Gebäck. Es wird noch darauf aus-
mcrffam gemacht , daß es infolge ungleichmäßiger Belieferung
den Kolnnialwarcnhändlern überlasten bleiben mutz , di« jeder
Person zustehende Menge von 100 Gramm Gebäck in anderer
Zusammenstellung als m der Bekanntmachung angegeben , zu
verabfolgen . Wegen der Verteilung von 10 P °und holländi-
sck>er Kartoffeln  ist besondere Bekanntmachung erlassen.
Büchsenfleisch von der letzten, nunmehr drei Wochen zurück-
lieaendcn Verteilung , welches elwa noch beanstandet werden
sollte , kann nicht mehr umgetauscht werden . Im übrigen siehe
den Wortlaut der Bekanntmachung.

— Ausgabe neuer Kartoffelkarten . Laut amtlicher Be¬
kanntmachung im heutigen Blatt werden für die gesamte Be¬
völkerung in der Woche vom 2. bis 7. Juni d. I . neue Kar-
tesfeül rten (für wöchentlichen Bezug bei den Kleinhändlern)
ausgegebcn Wann die erste Lieferung auf diese Karten zu
erfolgen hat , wird nock; mitgeteilt werden . Da die Räume für
die Ausgabe der Karten nur für den gedrängten Zeitraum
von 6 Tagen zur Verfügung stehen , wird das Publikum er¬
mahnt , stu genau an die für die einzelnen Namensanfangs-
buchstoben festgesetzten Tage zu halten . Die Ausgabeschalter
sind von 8 Uhr an geöffnet ; Frühaufsteher werden den Vorteil
einer schnellen und ruhigen Abfertigung vor denen haben , die
sich erst gegen Mittag , zur Zeit des leider gewohnten grüßten
Andrangs , ins Museum bemiifhen.

— Ein bedauerlicher Vorfall . Am vergangenen Mon¬
tag fuhr Herr Tester,  Mitglied am Nassauischen
Landesfheater . mit dem Arbeiterzug nach Frankfurt am
Main . Bis Höchst trug er die Farben seiner Nation
— Herr Tcstcr ist bekanntlich Engländer und war ein«
Zeillang in Ruhlöben interniert — als Ausweis in Form
einer Binde am Arm . In Frankfurt augekommen , wurde er
von einigen Siudenten aus Wiesbaden , die ihn persönlich
kannten , 'tätlich angessriffen und auf deren Veranlassung von
der DohnhofspoliKei in Frankfurt verhaftet . Nachdem seine
Papieie als richtig 'befunden wurden , wurde Herr Tester so¬
fort in Freiheit gesetzt, oder erneut von den Siudenten an-
aeatiffen , zu denen sich noch ca. 800 andere Leute gesellten,
so daß sich Herr Tester gezwungen sah, in ein Hotel zu slüch-
ien , wo ihn bi« Menge unter Protestrufen gegen einen Frieden
von Versailles erneut aufs schlimmste bedrohie . Herr Tester
sab sich infolgedessen gezwungen , die Sicherheitsmaniuschast in
Frankfurt anzutcleplwnieren , di« sofort mit dem ffanzösischen
BerbindungLoffizier in Frankfurt zu seinem Schutz in das
Hotel kam und ihn unter Bedeckung nach der deutschen Ab-
'chnittskommandantur geleitete , woselbst sich der Kommandant
de? dortigen Abschnitts bei Herrn Tester über den bedauer.
lichen Vorfall entschuldigte . Die hiesige französische Behörde
verunlaßte darauf Herrn Tester , di« Schuldigen in Höclist zu
indentifizieren , worauf er sich zu diesem Zweck am Mittwoch
hinbeyab . Das Vorgehen der Demonstranten zeugt von gro¬
ßer Nnbesounenheit und i.st um so mehr zu bedauern , als durch
sl.lck̂e Vorkommnisse kür die Allgemeinheit leicht größerer
Schaden enlstehen kann.

Sport.
• Fußball . Auf dem Sportplatz an der Frankfurter Straße

finden heute Srnnta ., zwei Wetrspiele statt. Um ist3 Uhr spielt
die 3 Mar .nschast des Spoitvereinä gegen die 3. der Kastc-er
F .-Bgg., im Anldiluß daran treten sich dir 2. Mannsdiasten genannter
Vcrelne gegenüber. Spoiincre ' ilS 1. Mnimschast sährt nach Worms
zum Wettspiel gegen ..Wormatia " 1. Trefspunkt 10 Uhr Viktoria-
Hotel. Die Jng .rndmannschast trägt ihr Rückspiel gegen die Nasen¬
spieler in Weisenau aus

Letzte Nachrichten.
(Drahtberichte der Wiesbadener Tagblatts .)

Aus Versailles.
mz. Paris , 31. Mai . Laut .,Chicago Tribüne " hatte

Graf Brockdorff - 'liantzau  oie Absicht, gestern
abend nach Paris ab zn reisen,  wurde aber durch
vorübergehende Unpäßlichkeit daran gehindert . Wie es
heißt, hat der französische Finanzsachverständige Louckieur
bereits die deutfckien ^innnzvorschtäge  geprüft und
sie für unannehmbar  erklärt.

mz. Amsterdam, 31. Mai . Nach einer Reuter -Mel¬
dung ist das amerikanisck-e Flugzeug N. C. 4 in Fcrrol
eingetroffen.

mz.  Hermannstadt , 30. Mai . (Tschecho-slow. Pressebur .)'
Nach einer Budaprster Meldung fand am Bahnhof Bender ein
Eisenbahn !>n " lück  statt . 18 Eiseaibahuwagen wurden
zerträmmeit , 11 Tote und 40 Verwundete wurden geborgen,
größtenteils französisiche und englische Offiziere.

mz. Charlrroi , 31. Mai . (Havas . Reuter .) Ent.
Zug mit demobilisierten englischen Soldat -n entgleiste
gestern abend zwischen Marchienneau -Pont - und Lottre,
wobei 7 Soldaten getötet  und 20 verwundet
wurden.

Wettervoraussage für Sonntag , 1. Juni 1919
von der Meteorolog. Abteilung des Physikal. Vereins zu FranMurt , . M.

Heiter , trocken , warm.

Die Morgen-Au-gabe umfaßt ifl Seiten
sowie die verlagSbellage,.Jll »silierte Kinder-Zeitung" Rr. «.

tzauollchrikriener: A. Hegerhorll.
Derantwortlid» fflr Celtartiret: 91. Hegerhorst ; für noNMche Nachrichtenr
ff. Günther;  für den Unterhaltungeieil: R. u. Nauendorf; für  den
lotaie» und provinziellen Teil und Genchtrlaal : I . D. : w E tz; für den

Handel: W. Etz; für die 9Inze»gen und Nellamen: H. Dornauj,
sämtlich in Wtesdaden.

Drucku. Verlag der L. ScheUenderg 'Ichen tzoiduchdruckeret in Wiezbgden,
Sprechstunde der SchrijtieUung t, dt, t Uhr.
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1. Warenausgabe,
a) « llaemrine Verteilung:

9hrf Me eom 2. bis 8. Juni ISIS gültigen Wochen.
fekder̂ Nr 23) der Lebensmittelkarten werden verteilt.

; Margarine . - znm Preise von 30 Pf. i- °° ?20 Pf . le i 26 g
58 Pi . je Pfd.
76 Pf. ie Pfd.
50 Pf . je Pfd.
46  Pf . je Pf d.

140 Pf. l- P d.
150 Pf . ie Pfd.

125 8 Kunsthonig . . . . » »
125 g Würfelzucker. . . » »
125 g tzaferftocke» . . . » »
125 g Weizenzrieß. . . » »
125 g Kranpen . . . . » » >
136 g Marmelade . . . » » -
250 g Salzheringe . . . » » *

b) Sonderverteilnng:
Vl0  Liter (-- etwas«

Ferner für Kinder im 1. «. 2. Lĉ nsiahre:
2.50 g Kinverg-rst-nmehl zum Preise von 80 Pf . l- Pfd.

* « " c) '°A«f Befehl der französischen Vchörd«
a« die gesamte Einwohnerschaft.

Abgabe von Fleischmarke1 und
4 % Rlzene . TLetnefleisch gegen Abgabe von

Nehchmarke 3 zum Preise von 6.20 Mk. das Pf
In den Kolonialwarengeichäften:

,2- - -« «i** I“ «*- » S ' Ä « 150 « . M P,d
.. .. .. 230 Pf . das Pfd

und ztmr : 1 großes "hartgebackenes Stück
^ im Gewicht von etwa 45 g

i»» ie 8 kleine weichgebackene Stücke
im Gewicht von etwa 7 8

2. Berkanfseinteilung
In den Bnttergeschäfte« :

«MM llw2. W M.
Am 2 k Mts ^ findet im Deutschen Reiche eine

W-.-,« ''"ä ’«" b S Ä ».
%Ä) Sä » '«i K » feS5 “ »Il “bxabf 'j"

MMZZAZLchK
mßn®? 4nÄ t’& den Viehbestand dürfen nur zu

ständige Angaben mwjfctmtb mit G f^ fr * m £ J

Bihx  S1Hr"L« fL?S
ro" b© wird ersucht, die Herren Zähler bei der Zählung
*U “SB «, ben 23. Mai 1910. Der Magistrats

(Biskuit)

(Keks)

Eriiohiinsi des Einkommens
durch Versicherung PüS |§llii Wlkü ' WWW ' Wl!

V°SoSbeginnende gleichbleibende Rente für Männer
beim Eintrittsalter (Jahre )1 _ ^ 0_ 55_ 60 65 7U'

jährlich % der Einlage 7, 2iB  8, 244 9 >si2 t̂here Sätze?
Bei längerem T. rite . ->160

Vermögenswerte : Ende 1917 : 123 Millionen Mark.
Tarife und nähere Auskunft durch:

Chr. Limbarth in Wiesbaden , Kranzplatz  -

-L
-Q
-Z

R—8» Freitag 8—10l/2
Sp—Z Freitag lO'/a—1
A—D Freitag 21/2—41/.
E—H Freitag 4Va—6

3« den Kolonialwarengeschäfte« :

Samstag
Samstag
Samstag

8—10
10—12
12—1

A- E
F—J
A- Z

Freitag nachmittag
Samstag vormittag
Samstag nachmittag

K—M Donnerstag vormitt
N—So Donnerstag nachm.
Sp—Z Freitag vormittag .

3. Mitteilungen.
Kartoffeln . Die zur Verteilung kommenden 10̂ Psd.

Kartoffeln dienen zur Bersorgung dcr bezugsberechbgten
Revölkeruna für die Zeit vom 2. bis II . ^ um cr. emM.

Lmrdcrvcrtcttun !, Unter dieser Bezeichmmg smd
Lebensmittel zu verstehen, die nur einem bestimmten
Kreise von Berechtigten zustehen. Soweit der den ein«
leine« Verteilungen nichts besonderes vermerkt ist, sind
i^ usfchüeßM für die einsassige Wiesbadener( Be¬

völkerung bestimmt. Vorübergehend sich hier aufhaltende
Personen scheiden daher bei Sonderverteilungen regel-

den 1 Juni 1919- F335
MeSbadc« , oen l . j _ Magistrat.

Ausgabe neuer Kartoffel

Unter der Fasanerie
Gemarkung Wiesbaden.

Dienstag, den 1«. Juni ds Js .. vormittags,
g Uhr, wird der erste Schnitt vonetwa

20 Morgen Wiesen
in Abteilungen an Ort und Stelle versteigert.

Zusammenkunft bei der Fasanerie.
Wiesbaden, den 25. Mai 1919. ,DornMN-Rentamt.

5tundentarten.

gegr. 1829 ggNKgKNtM gegr. 1829
commanditiert von der Deutschen
Vereinsbank , Frankfurt a . M. ( seit lo/d

' Fernspr. 26 u. 6518. Wilhelmstraße 88

Aufbewahrung und Verwaltung
von Wertpapieren.

Provisionsfreie Girokonten.
Verzinsliche Geldeinlagen.
Kredite in laufender Rechnung.
Schrankfächer

unter Mitverschluß der Mieter (m
großem , neuerbautem Stahlkammer-
Gewölbe). F319

ln Kürze werden diejenigen Personen, welche im
Herbst 1918 Kartoffeln zur Einkellerung empfangen hatten,
wieder berechtigt zum wöchentlichen Bezug bei den Kar-
iasfelhändlern. Es werden deshalb ab Montag , den
.» Imii fcö. Js .» im eheinaligen Museum für dE gesamte
versörgmwsberechtigte Bevölkerung der Ltadt Wiesbaden
Kartoffel-Kundenkarten mit den dazu gehörigen Gegen
karten (mit Farbband) ausgegeben, und zwar:

a)7m 2 Stock, Zimmer 42/45, für Haushaltungen mit
Namensansangsbuchstaben:

A—C am Montag , den 2. Jum
I)—G „ Dienstag , „ 3. „
H—K „ Mittwoch, „ 4. „
L_ Q „ Donnerstag , „ 5. „
R —S „ Freitag , „ «. „
T—Z .. Samstag , „ 7. » t f. _

b) im 1. Stock, Zimmer 38, für Hotels und Anstalten
mit Haushaltsausweisen:

Ar 50 000—50 160 am Mittwoch, den 4. Jum
' 50161—50 320 „ Donnerstag , „ 5.

alle weiteren Freitag , „ 6. „
Die Ausgabeschalter sind an sämtlichen Tagen der

Ausgabe einschließlich Samstag
E 8—12V- Uhr vormittags und

, 3— 5' /- ,, nachmittags
geöffnet. Als Ausweise sind mitzubringen:

Haushaltsausweis,
Markenmsgabekarte und , , , , .
die lausenden Brotkundenkarten (Verbraucherkarten).
Die neuerhaltenen Kartosfelkarten (Perbraucher- und_f *>r mif der Markenausgab

Naturwein-Versteigerung
in Binsen a . Wirern.

Am Montag, 16. Juni 1919, nachm. 1 Uhr,
versteigert:

das Heilig-Geist-Hospital Bingen,
die Stadt Bingen und der
Weingutsbesitzer Heinrich Ohler

in Bingen
im Saale des „Hessischen Hofes“ zu Bingen

ganze, 41 halbe Stück 1918er Weissweine,
Viertelstück 1917er,
Halbstück 1918er Rotweine

Ludwig Hansohn & Co.
Moritzstrasse 49. -------- Telephon 878.

Ausführung aller Arten elektrischer Anlagen,
besondere Abteilung für Gas u“4 ^ as ser » eiMeuer- 1Anlagen im Anschluß an das Stadt . Elektr .-werK,

Deutsches
Detektiv-Institut

und Welt-Auskunftei
Inh. : P. H. Walther

Wiesbaden, Langgasse 4, Fernruf 687.
Aeltestes Büro am Platze.

Bekannt für durchaus zuverlässig
und leistungsfähig.

linauffäliigs Ermittelungen und Beobachtungen
in allen Vertrauensangelegenheiten.

zu Privat -, Heirats - u.
Geschäftszwecken , über
Familie , Vermögen , Ein¬
kommen , Mitgift , Vor-

- - - leben , Ruf , Charakter,
Lebenswandel und alles Wissenswerte.

Ueberall hin . Streng geheim . Solide Preise.
Viele freiwillige Dankschreiben.

Mittwoch, den 4. Juni,
abends 6 Uhr:

in let
Sfitm

Gesang: Frau Mara Frrev-
fcldt, v. Nass. Laudestheater.
Orgel: Herr Fricdr .Peterscn.
1. Parsisal-Phantasic, Wag¬
ner-Lorenz. — 2. „Nun beut
die Flur " v. Haydn. —
3. Allegro von Pmtti . —
4. „Allmacht" v. Schubert.
5. Nun ruhen alle Wälder
v. P . Gerhardt . — 6. a) Kein
Hälmlein v. Bach, b ) „Es
ist so still geworden" von

Reimann._

NASSAUISGHER
KUNSTVEREIN
WIESBAD. GES. FÜR
BI LDENDE KUNST.

MAI -JUNI:

ABSSTELLÜNG
AUS

jWIESBADENER
PRIVATBESITZ.
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TÄGLICH VON 10-5 UHR
I SONN TAGS VON iO-lüHR.

Nelken
IcwTiri und gemahlen.

Majoran. a«n* und cre*
mcd ton. sowie ein« Partie
©oUfdivbe. V 2 u- 3 Mk
abzua- Heinrich Sckrank.
Erben!,rim Gart mstr̂ L.

nur eignes Wachstum aus den besten Lagen von!
Bingen,  Büdesheim u. Kempten . - Probetage für d e
Herren Kommissionäre am 2. und 3. Juni . A

DMMlWM-MOWMg!
in Mainz . 1

w . .  ben 28. Juni 1919, vormittags 11 Uhr _  _

Winzergenossenschast E. G. m. u . H. 5 BlRPHfTOflt0llffiÖtlf
ZU Alsheim I mei p . Mainzer

im „fieilifl 8tiil " in Main,ta.i « 1918«Whtim Nim«
besserer und bester Lagen.

Vrobetage für die Herren Kommissionäre: am
11. Juni in Alsheim im Lokale der Genossenschaft.

Allgemeine Probetage : in Mainz nn „Heilig Geist
am 26. Juni und am Versteigemngstage. b . 4

Ter Vorstand

T-M"Ph . Ost&Co.
empfiehlt:

Eisenbetoichfosten zur Befestigung von Holz- und
Drahtgeländer :: Gewächshäuser :: Mlstbcetanlage».
Wasserbehälter:: Einmachbottiche:: Krippen :: Aport-
gruben :: Irmentröhrcn in allen Dimensionen, sowie
Uebrrnahme von Beton-, Eisenbctonba« und dsphalt-

arbeiten jeglicher Art.

&: s «i55s -'isäo :,,fl Grundstücksverkaus.
Gegenkarten, sind mit der aus der Markenausgabefarw Das zum Nachlaß der Frau Peter Fasse ! ffitoe
beslndlicheu Haushaltsnummer des HaushMungs. Grundstück, Acker Riederberg . 12 ar

^ »bnnna *u versehen und bis emschließ- , gehomge ^ ' JU einer ©ärhterei eignet,.. 1 L .. . . . .. __CTirtS ßlrimhftiirf

besindlimeii toaustjausnummei , jh««'« » ^
Vorstandes und Wohnung zu vergehen und bis emschliest
lich Dienstag, den 10. Juni , bei einem der zugelassenen
Kartoffelhändler anzumelden. Jeder Haushalt kann nur
einen Lieferanten wählen und muß d-eser °n Hand des
Haushaltsausweises sich überzeugen, daß ihm die richtige
«abl Karten abgeliefert wird, andernfalls hat er An-

>nähme zu verweigern. Zum Zeichen ber Anerkennung
der Kundschaft setzen Lieferanten ihren Gefchäftsstempel
auf Verbraucher- und Gegenkarten, geben die Ver-
braucherkarten »en Kunden zurück sammeln die Gegen
karteu und legen diese zur amtlichen Zählung und Ab-
stempelung auf dem ehemaligen Museum, Zimmer 43/45
am 11 bezw. 12. Juni vor. Tag und Stunde dieser
Vorlage wird den einzelnen Lieferanten durch das Lebens-
mittel-Verrechnungsamt bekannt gegeben. Zugleich mit
der Vorlage der Gegenkarten ,st eine schrifttiche Auf-
ste lunq in doppelter Ausführung über d,e Anzahl der
Karten einzureichen. Vordrucke hierzu gehen den
Lieferanten zu. . .„ f. 335

Wiesbaden, den 30. Mai 1919. Der Magistrat

Habe mich Ecke Kaiser-Frledrich-Bing und
Dotzbelmer Straß« als

prakf . Zahnarzt
niedergelassen. Approb. Universität Heidel¬
berg 1903. Früher langjähriger Assistent und
Leiter erster Praxen im ln- und Auslande.

Zahnarzt lagsch«

ist freihändig zu verkaufen. Das Grundstuck
liegt in der Nähe der Gabelsbergerstraße an
einem gut fahrbaren Feldwege , zwifchen Anton
Wecks Erben und der Domänenverwaltung.

Nähere Auskunft erteilt der Unterzeichnete.
Wiesbaden, den 17. Mm 1919. ^ 7

Der Nachlaßverwalter:
, Kaschau, Rechtsanwalt

Moritzstraße 10, 1.ÜÜ Büro
für freiwillige Gerichtsbarkeit

Ivnn Ge» po Kalis . Magistrats-Obersekretär a. v .,
und Sehn in Wiesbaden , Wellstrass« 12, 1,

hält sich den verehrl. Einwohnern von Wiesbaden
und Umgegend bestens empfohlen.

Vermögens-Auseinandersetzungen, Erbteilungen,
Wiederverehelichungs - Inventuren, Vormund-
scliafts - Rechnungen, Erbschafts - Steuer - Er¬
klärungen, Abschätzungen und Vcnvermngen
von Nachlässen ; Kauf- und Tauschv-crtrago,
Hypotheken, Testamente, Grundstücksachen etc.

Sprechstunden von 10—12 und von 4—5 Uhr.EAMnanniafthßl * 35 8 a

# > „ 1  das vollkommene
_ _ Schmiermittel!
Spezial-Qualitäten für Automobile , Motore,
Dampfzylinder u. Maschinen aller Art liefert

Perl - Oel - Fabnk
Büro: Adolfsallee 35. — Telephon 3003.

E. limg,
Dotzheimer Straße 16.

Tel. 1721.

AnzÜndeho!z
per Zentner 6 Mk. frei
Keller. Korn. Eleonoren-
itraf>e,6._ _ _ .—

Kiefern Brennholz.
1,00 Mir . la.. ab Lager
3tr . 3.50 Mk. Mener.
3t eJ_nMjfc__19 c>• '-4sA
Ameisen-Eier

taglick frisck zu h. Neitb.
i&elemritroi ’C 2t . Mtb 3.

Schutz-uSicherheits-Vorrichtungen
für Türen, Fenster, Erker

Stahl-Rolläden Panzerlädsn'
GeldschränkeMauerschränke

Tresoranlagen

Maschinenfabrik Wiesbaden
G« W. b« H« Tel« 386, 758.

i
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Büro Hellmundstratze 45

Soeben eingetcoffen

72 %Fettgehalt - Stück Mk. S
Der Vorstand

Versteigerung Große

die grosse Mode
in allen Formen und Farben zu billigsten Preisen.

Umorbeifen :: :: Modernisieren
sämtlicher Pelzsachen auch während der Sommer-
monale bei gewissenhafter Ausführung und billigster

Preisberechnung.
Durch langjährige Tätigkeit bei d . Firma J . Bacharach
bin ich in der Lage , den verwöhntesten Ansprüchen

gerecht zu werden.
Gleichzeifig empfehle meine Konservierung für
IPelate und Wintersadiieii aller Arf unter
Garantie gegen Feuer -, Moffen - u . Diebstahlschaden.

^erkstäkte für moderne Pelzbekleidung

Sä. Bete (vonnals Geschw . Beiz)
Grosse Burgstrass Q, III._ : :_ Telephon G534.

Wege« Aufgabe der 2. Stallung läßt Herr Gg.
«elfcheubach |

morgen fonißi, den2.Ki. mm\\. 9y2 llhl
beginnend , in der Behausung

6 AdolfstratzeK
folgendes Fukrwerks -Jnventar , als:

1 fast neuer Gummilandauer , erstklassig, Fabrikat
Buhmann , Mühlheim;

1 Landauer , gut eihalten;
1 fast neues Kupee mit Gummi , blauer Ausschlag,

Morgen Myntag » den 2. Juni,
OormittsgS 9'/2 und nachmittags 21/ , Nhr anfangend,
versteigere ich in meinem Bersteigerungklokale

Umbau , 4 Sessel, 8eck. Tisch, Salonschrank und
Ständer ; 1 Seiden -Garnitur , best, aus Sofa , zwei
Sesiel , 4 Stühlen und dazu passenden Tisch, Büfett,
Nußbaum -Vertiko , pol . Kleiderschränke , 1 eleganter
Gold-Pseilerspiegel mit Trumeau , 1 Flurspiegel,
3 Meter hoch, 7 Erkerspiegel , Büfett , mehrere voll¬
ständige Betten , Diwan , Äuszieh -, Steg -, Nipp - und
Waschtische, Staffeleien , Teppiche , fast neue emaill.
Badewanne , Zinkbadewanne und Schwammbad-
Kommode, Eisschrank , Gartenstühle , Garten tich,
Wasch- und andere Körbe , große Patent -Rattensalle,
2 Glaskasten, Nähmaschine , 4 runde eiserne Garderobe-
ständer , Tapeziererleiter . Partie Kinder -Erstlings-
wäsche, Partie Filz - u . StrohlMe , Waschgarnituren,
Partie Hotelsilber , als : Messer, Löffel und Gabeln,
große Partie Porzellan , als : tiefe u . flache Teller,
Tassen, Terrinen , Platten u. dergl . , versch. Weiß¬
zeug, alS : Servietten , Tisch- u . Taseltücher , Hand¬
tücher und dergl . mehr

öffentlich gegen Barzahlung.

Carl Jacob , “'SÄT "'
Gelegenheit!

elegantes MWum-Wchm« SÄäiÄS
mode mit weiß . Marmor -Spiegelanffatz , 2 Bette « mit Patent-
rahmen » 2 Nachttische mit Weitzeln Marmor;

Ws« MhWlll-SÄN
Wjfoofe Siifett mit HieMWii
®tO|!!0«MlWw-W mit MMlblÄLLKL,
Wmm Mll-LiiiWW

Wandbrett . Tisch, 2 Stühle;

einfaöje Min mit 6pniitaijra, » 45 M.
M »e mchr LailMhK, '"«Ä, "“’
Intüer ZweWM, ** “'R 'S ?" **1“
August Meiningers ®elesf *5'
WOm 6199 Wellritzstraße 37 ÄWm 6199

für weibliche  Angestellte Gf. B.
Sitz Berlin . Gegründet 1889.

Die Vertretung
der weiblichen Angestellten-Interessen

Ortsgruppe Wiesbaden . F287
Auskunft: Moritzstr. 11, I. abends nach8 Uhr.

Morgen Montag , 2. Juni , vormittags 8 Uhr an-
langend, versteigere ich im Aufträge folgende Mobilien
öffentlich meistbietend freiwillig gegen Barzahlung
meinem Versteigerungslokal,

28 Moritzstrahe 28 , dahier,
>ls: 1 Talongarnitur , Sofa und 4 Sessel, 1 sehr gute

Plüschgarnitnr , Sofa , 2 Sessel, 6 Stühle mit dazu
passendem Thch und Decke, einzelne Sofas , Chaise¬
longue , Rohr - u . Polstersessel , 1 sehr gutes Vertiko,
1 Salonschrank , 1 Damen - u . Herren -Friseurtoilette,
Waschkommoden und Konsolen mit Marmor , Nacht¬
tische, 2 weiße 2tür . Kleiderschränke, lackierte 1- u.
2tür . Kleiderschränke, 2 Nußb .-Kommoden , 1 Kirsch-
baum -Kommode , 1 großer Viereck, eich. Zimmertisch,
ovale , runde und Ausziehtische, Näh-, Ripp -, Spiel-
U. Bauerntische , Rohr - u . Polsterüühle , Klapp- und
Schaukclstühle , Hocker, Blumentische , 1 Rvllschutzwand,
schr gute Betten , ciierne u. Holzkinderbetten , Stepp¬
decken, Sofakissen . Portieren , Tischdecken, alte Pferde¬
decken, Garderobeständer , 2 weiße Gartenbünke,
Gummi - u. Zinkbadewanne , großer eis. Weinschrank,
2 Küchenschränke, Küchentische, 1 schr gute kompl.
Küchencinrichtung, besteh, aus : Küchenbüfett, 2 An¬
richteschränke, 1 großer und I kleiner Küchentisch,
Wasserbank , Tonnenbrett , Ablaufbrett mit Messing¬
stangen und 3 Stühle , 1 schr guter roter Plüsch¬
teppich, 8x4 Mtr ., 15 verschied, große nnd kleine
Teppiche, l großer breiter Läufer, Kokosläufer, eine
Partie Spiegel in Mahagoni -, Nußb .- u . Goldrahmen,
Bilder , Oelgemälde , sehr schöne Bowle , Tafelaufsatz,
Teemaschine , sehr feines Eßservice , sehr feine Wein¬
gläser u. Karaffen , 1 Truhe , 1 Regulator , 1 schöne
Schwarzwälder Uhr, 1 großer Gaszimmerofcn mit
Umkleidung . 3 Kontorstühle , Kinderstühlchen und
Wagen , 3- und öarmige elektr. Lüster, elektr . Zug«
lampe , Waschgarnituren , Einmachtöpfe und Gläser,
Waschbütten , 1 sehr guter Krankenfahrstuhl , 1 sehr
gutes Fahrrad mit neuer Gummibereifung und
Vieles vieles mehr.

Adam Bender
luftionßtor und MM,

Geschäftslokal
l Moritzstrahe 28. Telephon 1847.

Bürostunden von 8—12 u. von 3—6 Uhr.

Telephon 4180. — Luisenstr . 22, Eoke Bahnhofstr.

Ermittlungen — Beobachtungen,
Privat -Auskünfte überallhin.

Altes , grosses und erfolgreiches Institut.
_Diskret ! Ia Referenzen ! Grösste Praxis! ß/ie/n/sc/te £/e/rfr/z//ä?sGese//scAa/ rA

fjn/t .ffeinr/cf>A1ü//er)
fitr/>spr.e?3u.WJ tv/esöaefen , //e/enensfr.26.

Elegante Herren-Garderobewird Schlemmers Wachholder - Extrakt
als vorzügl. Blutreinigungskur verwendet.
Vielt, erprobt, jahrel . bewährt ! Glänzende
Anerkennungen . Glas m. Gebr.-Anwevsung
d Mk. 2.25, Mk. S.75 u. Mk. 6.251 Echt nur •

wird argefertigt , Wenden und Umarbeiten
in erstklassiger Ausführung . — Stofflager.

Reinhardt, Ä Heümundstr.
Glasfirmenschilder Glasstangen
Glastürschilder Mübelspiegel
Glastischplatten Installationsspiegel
Glasse 1 ranke Schaufenstergestelle
Glastheken Schreibkassen

Kart Riesner
Spiegel- u. Firmcnschilderfabrik

Mainzer Str. 78 Glasschleiferei Telefon 4130.

Wef bl . kaufm . Personal
flotte Stenotypistinnen , Rüaschinenschrei»
berinnen , abschlußsich . Buchhalterinnen,
sowie Kontoristinnen u. Lageristinnen mit
guten Empfehlungen bezieht man durch das

Stadt . Arbeitsamt , Zimmer 10,
Stellennachweis für kaufm . Personal.



werden gebleicht
u. fassoniert.

Lieferung
schnellstens.
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Wir bitten davon Vonnettag » nehmen, daß in Übereinstimmung mit den Besessen der Bankvereinigungen an anderen Hätten
unsere Kassen und Geschäftsräume am

Wir LUtLCUL uavuu » — *- o

isere Kassen und Geschäftsräume am B « gm*  E EDPfingstsamstag , den 7. Juni ISIS
geschlossen bleiben.

Bankccmmandite Oppenheimer&Co.
Bank für Handel und Industrie Filiale Wiesbaden
Marcus Berle&Co.
Deutsche Bank Zweigstelle Wiesbaden
Direction der Disconto-Gesellschaft Zweigstelle Wiesbaden

Direktion der Nassauischen Landesbank
Dresdner Bank Geschäftsstelle Wiesbaden
Genossenschaftsbank für Hessen-Nassaue. G. m. b. H.
Gebrüder Krier
Mitteldeutsche Creditbank Filiale Wiesbaden.

F302

Während der Sommermonate
empfehle meine

Aufbewahrung

PELZE
Stoffmäntel usw.
Weitgehendste Garantien.
Schonendste Behandlung.

Versicherung gegen Mottenschaden
Peuersgefahr — Einbruchdiebstahl.

Mit Gegenwärtigem bringen wir zwr Kenntnis, daß wir ab 1. Juni
ds.  Ja . der . a

Firma Beckhardt , Kaufmann & Co.,
welche unsere seitherigen Geschäftsräume Ecke FHedrichstraße und
Kirchgasse inne haben wird, die

alleinige Oerkaufsniederlage für Wiesbaden

IFleischmaschinen
Plätteisen
Waffeleisen sss

für Gas - u. Kohlenherd
Kaffeemühlen

IButtermaschinen
Franz FlWsr Achs.

Inh . Hermann Gallun
I Tel . 4181 . Wcllritzstr . 6.

Pranz SchWerdtfeger

übertragen haben.
Die Firma Beckhardt , Kaufmann & Co. beabsichtigt , das

Geschäft , verbunden mit Wäscheanfertigung , in unveränderter
Weise fortzuführen.

Wir selbst werden ausschließlich nur noch Fabrikation (mechan.
Weberei) und Großhandel betreiben und haben unsere Büros
nach Taunusstraße 52 verlegt.

Kürschnermeister
Fernspr . 3771 Kirchgasse 76.

Jlassauisehe Leinen -Indusirie
J. M. Baum.

Rene und gebrauchte

IFahrräder,
FricdcnSware,

I mit Bereifung , solange
Vorrat.

Fahrradmäntel,
Gummilösung

I u . Ersatzteile am Lager.
Reparaturwerkstätte.
Jakob Gottfried.

Mechaniker,
>Grabenstr . 26. Tel . 3805,

Bienenhonig

Beisteuer-flnlagen
fegnuemslennsdiafTung elehlr.Lltfites

werden gut und schnell ausgeführt von I

Fernspr.331.Nathan Hess , Taunusstr.5.
Auskünfte und Ratschlage bereitwilligst . 670

Im Anschluß an Vorstehendes teilen wir hierdurch ergebenst mit,
daß uns die Firma Nassauische Leinen -Industrie , J . M . Baum,

die

gar an t. naturrein , gibt 5« U.
lO-psundweise ab die Biene»
züchtereiv.Peter R hei nf »rth,
Lbcr -HUberoheiin bei
algesheim , Rheinl ^ isen, Ei»
senden v. Gesähe» envunschi.

aie

alleinige Derkaufsniederlage für Wiesbaden
i i *_ »Mm «m t>v% fspd.fhPTi .nffn , Geschäftsräumenübertragen hat u . beabsichtigen wir in den seitherigen Geschäftsräumen

genannter Firma das Wäsche - und Ausstattungsgeschaft , ver¬
bunden mit Wäscheanfertigung , in gleicher Weise wie seither
weiterzuführen.

Wir werden es uns angelegen sein lassen, unsere Abnehmer in der
seither gewohnten Weise aufs Beste zu bedienen und bitten, das der
Firma Nassauische Leinen - Industrie , J . M. Baum , bezeigte
Wohlwollen auch uns zuwenden zu wollen.

Pa . gebrannten

lBohnen -Kaffee
i/ 4 Psd . von 4 Mark an.

Malzkaffee
Psd . 1.80 Mark.

A. Krietzing
«lbrechtstr . S.

Gut und billia!

für 635-, Wasser- u. elektr. Anlagen.
Aul - u. Umarbi iten von Beleuchtungskörpern.

-  Reparaturen jeder Art . =
Beisteuer - Anlagen.

j'Beekhardt, Kaufmann £ Co.

so lange Vorrat . Pfund
45 Bia,

A . Darmsladl»
17 eirinonfiep.

Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden
der Firma Nassauische Leinen -Industrie , J . M . Baum.

707

SniA-Weii

Werkstatt Holenenstr . 12
— Telephon 3116. «ä

vorzügl . Qualität , enips

Nchll, MiOsIl.1

S&

LASTKRAFTWAGEN
FÜR JEDE VERWENDUNGSART,

p=" ru rr \a / f=" r  r GPvöGE —I“ E ^ e £GÄU - E3 /=̂ DE : r̂ .

Fre
KasinosNei
Herren:
Fischer,
(Violonc

Vor
jäulen.

jgj Leit

Ein

I gart
jgj Realwm

1917«

NrFernspr 92Wiesbaden Frankfurter StrKlFelsGVertretung für Wiesbaden
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Rhein-
str. 47.

ßhein-
str . 47Unter (den Eichen . Endstation der Linie3,

Täglich nachmittags und abends:
Nass. Landrs -Theate»

Sonntag. L Juni.
Sei aufgehobenemAbonnement.

Parsifal.
Ein Bübnenweihfestspielvon

Richard Wagner.
Slmforta, . . Nie. Heisse-Winkel
liturei . , Jos .o. Manowarda
Surnemanz . Alerander Kipni,
Parsifal . . . Christian Etreiv
Kiingsor . . . Leo Schützender!
Kundry . , . Eabrieie Engieriy
Erster \ W. « euue
Zweiter / » rawrmer ^ P^ chier
Erster ) Hanna vmbetZweiterI Annie Sinnet
Dritter f ^ naprie Mar Haas
Vierter J H. Lauiemann
ftlingeore Zanbermärchen:

D-Ecyersbach äJl. iilfennrmn,
ffli. Sommer , MüNer Reichei
Adele ilrämer , Annie Zinner
und EhSre. Aitiolo: Lilly Haas.

Musik. Leitg: Prof . Mannstaedt.
Ans. 4.80, Ende nach 9.48 Uhr.

(Inhaber : Professor W. Fahr)
Wtlhelnustniße 16. Fernruf 749.

(15 Herren ) .
Großer schattiger Garten u. Terrassen ; von letzteren

herrliche Fernsicht . — Eintritt frei.
Prima Eis . Prima Eis.

Donnerstag , den 5. Juni 1919,
abends 7'/r Uhr,

im großen Saale des Zivilkasinos
Friedrichstraße 22:

Großes Gesellschafts - und Zigeuner -Drama in
4 Akten mit den ersten nordischen Künstlern:

Josef Stöckel :: Adolf HUle
Heda Delma :: Käthe Althoff.

Wie die Grossen.
Köstliches Lustspiel in 2 Akten mit

Ada Svedin , Kunsttänzerin.
Fritz Junkermann . Emil Sondermann.

Wemsalon Moldauer
Marktstraße 34Marktstraße 34 Wiesbaden

Gemütliche Aulen thaltsräume.
Konzert.

Täglich geöffnet ab 3 Uhr.
Weine erster Firmen . Telephon 884

der Oberklasse
(Klavier :: Violine Gesang)

Eine Anzahl numerierter Plätze zu 1Mk.
sind imßüro dos Konservatoriums zu haben.

Der Eintritt ist frei,
jedoch nur gegen Karten , die im Büro
des Instituts , Wilhelmstrasse 10, und
beim Hausmeister der Kasinogesellschaft
zu haben sind . 713

Lustiger Schwank mit
Hanna Brinkmann - -- Mögen « Enger.

Montag . 2. Juni.
44. Vorstellung Abonnement v.
Ghges und sein Ring.

Ein« Tragödie in ö Sitten voKinephon __ Tragödie in 8 Sitten von
Friedrich Hebbel.

Kanbauleo . . . Franz E- ertst
Rbodope,!.Gemahl. Th. Kumm«!
Syges, ». Grieche. Gustav Sllbert
Lesbia < v. Hänfen
Sero ( Selaotnnncn Reimers
Thoas ( ~ . Walter Zosiin
Äarna ( ^ ctaven Po ^, Wtegner
Anfang 7, Ende etwa 8.80 Uhr.

Kirchgasse72Ylv$i*€Sf €&B* Teleph. 6137
Modernes und größtes Lichtspielhaus.

Auf vielseitigen Wunsch!
Der glänzende FERN ANDRA - Film

Tel. 140. Bornehme Lichtspiele Tel. 140.
raunuöstraxe 1, nahe Kochbrunnen.

Hl dEF KGnsflBru.llAli !wtT‘
Freitag , den 6. Juni 1919, abends 7 Uhr , im

Kasinosaaie , Friedrichstr . 22 : F272Neuntes Konzert für 1918—19.

Henny Porten
in

Die Dame , der Teufel und die
Probiermamsell

eine ganz aparte Komödie in 4 Alten.
Residenz -Thrater.

Sonntag . 1. Juni.
Operctt en-Galtspiele.

Ein Walzcrtraum.
Operette in 8 Akten von Fesii
Tormann und Lcop. Jacobion.
Joachim XHI. . . Eduard B»tz
Prinzeß .Selen« Biima Marbach
Gras Lothar . Herbert Michels
Le tnani Niki . . Mariin Nosii
Leutnant Montichi . H. Parndal
von Insterburg . . Chari. ©na!»
Wen dann . . . . Oskar Bugg»
Sigismund , Lakai . Rud. Onn»
Steingruber . . . Dora Sagen
Anuerl. Geigerin . Paula Slcroy
' ’ ' Pfefser-Teuijch

Mlttwirkemic:
Herren : Mannstaedt (Klavier ),Nowak , Selzle (Violine ),
Fischer, Leinberger (Viola ), Brückner , Backhaus
(Violoncello), Eckl ( Kontrabaß ), Vollmer (Klarinette ),

Lindcnlaub (Fagott ), Wewerka (Horn ).
Vortragsfolge und alles Nähere siehe Anschlags-

Säulen. Der Vorstand.
Zirkus -Drama in einem Vorspiel und 3 Akten,

ln der Hauptrolle;
eine lustige Hundegeschichte,

Die Höllenmaschine
urfideier Schivank.

Spielzeit ab 4 Uhr. — Sonntags ab 3 Uhr.
Am Klavier : Herr A. Rausch aus Mainz.Neroberg

Tschinelienfifi
Anfang 7, Ende gegen 10 Uhr,

Montag . 1. Juni.
Ein Walzertraum.

Anfang 7, End, gegen l0 Uhr.

Odeon
Ele ante Lichtspiele

Kirchgassr 18.
I. 303l . Tel. 3031

Erstklassige Lichtspiele
Wilhelmstr . 8, Haltestelle

Rhein str. — Tel . 140.

Erstaufführung!
!!!Der größte 6en|ßtioiisfiIm des Mm!!!

Die TeslhIW einer Gefallenen
ein Drama nach dem berühmten Roman von

M. von Ebucr-Eschenbach,

in der Hauptrolle : Lytt MaiM.

Sein Pralinochen
reizend.'s Lustspiel.

Anfang 4 Uhr. — Sonntags 2 Uhr.
Beginn der letzten Vorstellung */,9 Uhr.

Am Klavier: Herr Kapellmeister Schmidt.

^ ausgeführt vom

H Philharmonischen Orchester. I
&  Leitung : Musikdirektor Arno Blum , jß

Auserwähltes Programm.
q . Eintritt 30 Pf . Programm IO Pf . m
3? NB . Bei ungünstigem Wetter im Winter - Tf

garten . — Fahrgelegenheit bis Neroberg - SgJ
Restaurant . A&

$ # # # # # # # # # # # # # # #

Sonntag, I. Juni.
Abonncments-Konzerta,

Städu Kurorcbe»i»r.
Leitung: H. Jrmor , «(44t.

Kurkspellmmstar.
Nachmittags 4—4 Ubri

1. Ouvertüre zur Oper «0%
Wildschütz. vonA. Lortzing.

2. V. Finale tui dar Oper.Faust, von Cb. Gounud.
3. Wiener Madtn, Walzer vanC. Ziehrer.
1. Die Solisten, großes Pot¬

pourri von A. Soliroinnr.
i.  Ouvertrüe zur Oper .Dievier Menachcnallor« von

V. Lacbner.
6. Der letzte Wunsch, Lind

von Emil Krezzer.
Trompete-Soloi E. Dietzel,

7. Ballszene von J. Mayseder.
8. Fantasie aus der Oper

«Lobengrin. von R. Wagner.
9. Mit Eiciionlaub und Schwer¬

teln , Marsch von F. v. Bion.
Abends 8—10 Uhr:

Operetten- und Walzer-Abend.
1. Ouvertüre zu «Boccaccio»

von F. v. 3upp4.
2. Humoreske aus «Orpheus

in der Unterwelt» von J.
Offenbach.

8. Bcbntz

| Intime Llchtblldbühne
| Mauritiusstrasso 13. :: Telephon 6137.
(l Wegen des großen Erfolges weitere 3 Tage

verlängert:
Pleite Pariser Films

in deutsch , und fpanzös . Aufschrift»

5» tt.
ieneip
surth,
Gau»
. Ei»
tuscht

K. Um  K. Musikmeister
Tragödie in 3 Akten.

J WM T im HOTEL „ ERBPRINZ“
mit seinem Orchester müssen

®ie  hören I
Täglich von 6 Uhr ab.

fSu»?Jffi Jrfilikoüzerte
1917er naturreine Weine im Ausschank.

Schauspiel in 3 Akten.
Spielzeit 4 —11 , Sonntags 3 —11 Uhr,

Dotzbelmer Str . 19 . Telefon 810.

„ Walzer aus «De»
Zigeunerbaron* von Strauß.

4. Potpourri aus «Poleublut»von 0 . Nedbal.
6. Walzer aua

Heute Sonntag , den 1 . Juni,
im Theatersaal:Großer Ball _ _ ... _ Dia lustigaWitwe, von F. Lebix.

6. Potpourri aus «Sab ein
Knab1 ein Rüstern steh’n.
von Spangen bürg.

7. Walzer a. -Die geschiedene
Frau, von L. Fall.

8. Potpourri aus «Schwarzwaid-
mädel. von L. Jessel.

9. Marach aua »Die Amazone»
von F. v. Blon.

Anfang 3 Uhr.
. Im Reslauranl

Tiroler Fest-Spiele,
Anfang S Uhr.

Im Cabaret:

Restaurant.
Während der Saison findet

Scheidung ausgeschlossen! Montag, 2. Juni.
I Abende 8 Uhr im großen Saalei

Sonder-Konzert.
Leitung: C. Seburicht, StädtMusikdirektor.
Solist: Duci von Kerckj&rtd

(Violine).
Orchester: Städt. Kurorchester

Vortragsfolge:
t. Richard Strauß: Don Juan,

Tondichtung (nacb Lenau)
für großes Orchester.

2. C. Saint-SaSua: Konzert in
H-moil für Violine mit
Orchester.

L Allegro non troppo.
II. Andantino quasi Alleg.retto.

III. Molto moderatoe maes.
toso-Allegro non troppo

Duei von Kerekjirtö.— Pause. —
8. Eduard Lalo: Symphonie

espagnole für Violine mi*Orchester.
I. Allegro non troppo.II. Scberzando.

III. Andanto. IV. Rondo.
Dud von Kerektirtö.

4. Salonslücke für Violine mit
Klavierbegleitung.
Duci von Kerekj&rtA.

Endo nach 10 Uhr.
Die Eingangstüren des Saales

und der Galerien werden bei
Beginn des Konzertes pünktl,SeschldssCn und nur in donureb Klingelzeichen bekannt«
gegebenen Pausen geöffnet.

Reizendes Lustspiel in 3 Akten.

und Vorträge erstkl. Kunstkräfte.

Telephon 829. <><►Schwalbacher Straße 51.

v  H Camm.
Großes Filmdrama in 6 Akt.

Eintrittspreise Mk. 1.—, 1.50, 2.—, 2.50.
Spielzeit : 4—11 Uhr , Sonntags 3—11 Uhr.

Helenensfrasse 27.
Schönei * schattiger Garten.
^ für 800 Personen , sowie kleine Vereinsräume.

Neu renovierte Kegelbahn.
Prima Germania- und Kulmbacher Bier,
ff. Weine- Warme und kalte Küche.

Jeden Sonntag : KOIlZCFft
Neuer Inhaber : Ludwig Robert.

mit Janz.
Abends 7  Uhr:

Grosses Volks-Konzert
UAbpiel-Rm „niederni",

s WellrifzsfraSe s.
Achtung ! Erstaufführung ! Achtung!
HARRY HIOOS , der Meister- Detektiv,

' ■ in
„Der Radiumraub “ in4Akten,

sowie gutes Beiprogramm.
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fKorse«„<£ >equemSes Kaufmanns

Spezialfagons für starke und scnianne
Figuren , nur Friedensmateriaiien,
große Auswahl bester Stoffe etc . etc.

Tadellose Figur — Kein Hoch rutschen
Kein Frösteln über den Rücken

Freiliegen des Magens. 717

Garl Qoldstein
Webergasse 18.

Anproben ohne Kuufzwang . — Teleph. 605.

ison A. Corbin , Paris
Große Auswahl

■■*■ Blusen ——
rcpe <le Chine, Voile, Seide, Waschbl ., sowie

Damenwäsche

empfienlt sich für

Spezialität:Vergolden u .Versilbern.

Einkocfjapparate
Einkocfygfäser

itionen — Jupons — Nachthemden etc.

Pariser füoifGil©«
' zu günstigen Preisen täglich von 9—12 Uhr
und von 2—7 Uhr (auch Sonntags ).

Pbilippsbergstr . 20, Niederpart.Niederlage : Alterau,

Elehtr . Kocli - u . Heizapparate , Bügeleisenetc.
Beisfeuer-TJnfagen

werden sorgfältig und reell ausgeführt.
Carl TUbus,

11 Telephon 2875.Häfnergasse

Schreiner-Arbeiten,
am enommen.

Der&Ufwrum Atgrir 5euer uttd
as Xsstcftlos« ClWt.fttftj. ss

IHüCCcf»Xurscftnmi
LcmgK-tAS» 6. CSc^ Mt ^ rüfMkagi 1828 .) & mruf 2890.

Eisenhandlg.

Hervorrag . Erfrschungsgclränk hergestellt
aus Oberseiterser Mineralwasser
mit Zitronen- und Illmbecr - Geschmack.stets auf Lager . Durch eigene Anfertigung preiswert.

Job. Kahn, Goldschmiedemeister
Langgasse 42 (im Hotel Adler). 703

Ankaufv. Brillanten, alt.Goldu. Silber zu Höchstpreisen
Spezialität!

Apfel*Cha mpag ne i*-BrauseSofmenttanitn
zu 30 45 u 60 Vf vro
Stück sowie Otelander-
Malerial . Tomaten - und
konktiar Pkählr en'.vncblt
Karl Sckiüra »iarftr . 26.

Uvh-MWlwOaiiW
Inhaber : Ludwig Thon. Wehen i. Taunus

ml  jilhWWMhM
fpariser Toilette

do . Schokoladen
I ja gebrannten Kaffee
| offeriert nur an Wiederverkäufer

1Walter Dittmann,

prächtige Farben
unverwüstlich — imprägniert.

Sdiulz ß Schalles
u Rhelnstraße 60. Linoleum.

Oberseiterser Mineralwasser,

Tapeten.

Mineralwassergrofihandlung,
Telephon 522.

Güterbahnhof West . Taunusstraße 22.

Ia Rolladeagurten
la Dnrctaznggurten

Friedensqualitäten , zu billigsten Preisen.

Harry Silssengath
Ecke Bleich - und Hellmundstraße,

Ertrifchung smum
im 2ten Stock.

preiswerte Angebote in allen Bedarfsartikeln.
Damen -Pufz

B&onders r « h„

Klnder - Hüfe :: Baüsft 'täubd 'ten.

Damen -KonfeKfion
Herren -Sfrorthüfe

moderne Formen
zu billigen Preisen.

Für die heiße Jahreszeit empfehlen:
jen , Kleider , leichte MSnfel us ver.
: Kinder - Konfekfion ::

Sommer -Stoffe
Musseline in Wolle und Baumwolle , Alpakka usw,

in großer Auswahl.
: Moderne Seidenffofle . - —•

Damen -Moden gute haltbare Qualitüleu
zu billigsten Tagespreisen.

: moderne Kragen , Jabots , Schleier usw,
letzte Neuheiten in großer Auswahl.

Handtchuhe u . Sfrumple
Sport -Artikel für Damen , Herren und Kinder

in allen Größen und Preislagen.Trinkbecher
Feldkocher usw.

Rucksäcke
Thermosll sehen

Warenhaus Julius

1 AhoiScn I J 5

eine gute uuü künstlerische

Meklame
sichen jhne « siet« einen vollen Erfolg

n̂ iwerdekunftl '^M
EntwurfsNordearb-ttung u. fluofühcung. Plakate. Schaufenster-ekorattonen ^

fllenstd« vcraiung »„ Einkäufe» (auchzur LeipilgerMulkerweffe). |
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Sommeckleiclsr l.3N§ssA886 35
Ecks öärenstr.

IN vel
Stoffe Lus prim» Voile, in reizender

Machart, wesss und bunt

BlusenWollstoffen
aus wetssem Voile mit
reicher St dcerei und
Hohlsaumarbeit

moderne Fapons in einfarbigen
und gemusterten Stoffen

mm Verwenden Sie für Stare
Bücher , Urkunden tu Briefe

nur
Die Firma Tiassauiscfje Ceinenincfusfrie
/ . 777. Baum hier, hat ihr Detnilgeschäft,
dessen, Repräsentant ich seit seiner Neur

' eiuriehtung im Jahre 1907 bis jetzt war,
aufgegeben, bene, übertragen.

Mein neues Unternehmen unter endstehender
Firma befaßt sich mit dem

Vertrieb von Leinen, Baumwollstoffen
und

Wäsche jeder £ rf,
Bei Vermeidung aller preiserhöhenden Um¬
stände , biete ich, vorzugsweise den mir lang¬
jährig bekannten Kunden mit den ein¬
schlägigen , in der Fabrikation und im
Handel vorhandenen Waren die vorteil¬
hafteste Gelegenheit zur Deckung des Bedarfs,

Persönliche Angebote stets zu Diensten.

Korsetten
aller Arien

werden sorgfältigst gewaschen und repariert
Carl Goldstein

_ 18 Webergasse 18._64
Rheinische Tintenfabrih

lerprHCo.,'Wiesbaden
Telephon 1558 . — Waldsfr . 49, M. Bannemann

in Firma

Rheinische
Leinen -Compagnie

Reparaturen
liefert von5 Pfd. ab aufwärts

tl BSliliiiPii durch Schreiner und
t ! U LII Spezia ! - Facharbeiter

^ * ^ * * ** ^ '*’' * * fertigen sofort 54c
Gebr . Neugebauer . Dampfschreinerei,

Schwalbacher Straße 36. Telephon 411.

Dannemann <£• Sohn
Schiersteiner Straße 20

(am Kaiser-Friedrich-Ring.)
Gegründet 1842,

Spedition.
Versicherung . Rolliuhrwerk . Lagerung.

Gepäckbeförderung . Inkasso.

HobeStransporto
unter Carantie innerhalb des besetzten Ge¬
bietes und von allen Plätzen Deutschlands.

Erfahrene Packmeister zur Begleitung
der Transporte.

Sfadtumzüge.
Verpackungen.

Automobil -Last -Betrieb

Idealer

Äffiö 'tß
W«. WICSSADCK(_ * ,

mit allen Vorteilen, aber ohne die Nachteile
des bestsitzenden Korsetts, macht elegante,
schlanke Figur, stützt Leib und Rücken, ohne
sonstwie zu beengen. Die weltbekannten, von
keinerlei Nachahmung auch nur annähernd er¬
reichten Erfolge unserer für Gesunde wie Kranke
gleich wertvollen Erzeugnisse, beruhen auf der
genauen Berücksichtigung jeder einzelnen In¬
dividualität . — lllustr. Broschüre und Auskunft
kostenlos durch das

Lagerung
von ganzen Wolinungs - Einrichtungen im

„Wiesbadener Möbelheim**.
Safes . — Sicherheitskabinen.

8003 qm Lagerfläche.

Reisebüro:
Kaiser-Friedrich-Platz 2.

Amtl Fahrkartenausgabe ohne Verkaufs¬
gebühr . Gepäckabfertigung . Reisegepäck-

Versicherung.
Telephon 242 und 2376

u. direkte Verbindung durch eig. Telephonzentrale.

AMTIREISEBUREAU
l.RETTEN MAYER.

Alle 'Serien irortäiffiidie
Nirifor.'n-Knävse omätiq
cm Lener! ivronAHfFrfie
llnifirtn Jfitlirif. 'Stieu
ivoultiur.ra'ni| r. 9. Leben

Bei her Neueinführung des festen Kunden-
systems auch für Uoksbezug halte ich mich
bestens empfohlen 71s

„Hunde"
-Selfe nnd Fl »b-Pnlver.
Spezial , der S4 !l»K.Droa.
Siebert . Marktitraße 9.

SWeilkllMMMM
Friedrich ZanderHauptbüro : Nikolasstraße 5.

Telephon 12 — 115 — 124 — 242 — 2378 — 6611.
Adelheidstratze 44

Spezial, der Sckloft-Drpg,
Siebert. Marktstraße 9.

a am o |o -o ;o o

±75]

1 1 l 8
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( Weibliche Personen )

Putz!
MmdMennM

^Klur^mLilttisches^personal ]  I

Kaufm . Personal.
Wer Slclluiig sucht

oder ru vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F2«6

für sofort oder später
gesucht.

Heinrich Fried.
Kirchgaise 50/52.

trrfeft im Schneidern . f-
(Uinen herrfchaft! Sous - j
halt aciurht. Tel . 491?.
31ö6 im Taab '.-Verl . V’

km . Peijoii.

Putz.

.Cudiocr JTunftfalon
suckt oer 1. ö "innere« !
ccDilbcici Sri . aus auicr
Sfcintilic n’.S 5mpfaim3»
bair.c und ;.ur Gftlebiaunn
der Büroarbeitew Gerl
Anaebole
forderuna —
einer Bbeionr . ... -
an den Tnabl -Verlags

Gewandte

Seldstst . varniererin,
vv. in fein.Spezialgesch.
tätig w., f . ?of o. spät.

! gesucht . Offerten u.
F. 1)02 an d. Tagbl .-V.

Nirabh. ältere
Haushälterin

Gdst ein älterer allein¬
stehender §>crr nrck std-
itc' ». Off. unt 0 . 904
an den Taabl .-Verlag .,

I die schon im Kaffee
I tätig war und etwas
| tort'cn versteht tot. ot=

fi dt Kosfee Brügge-
I mann . Lango.asse

für fleir.cn besseren Sau -s-
balt von 2 Pers . Samer-
wea 10. Part

Braves ordentliches
Älleinmäddien

bei gutem Lohn, aesn-ckt
Mor' tzstraste 87. bis 8 Uhr
nackmiltaas

Tkcktiaes

$austnäD$ enKöchin
Televlwnfräulcin . Küäien-

Import.
Leitung eitles £»tnbc ra
ritbeS e-eeiguete P
itt.Meit der

WWMM-
eher verwandter Branche
sofort aesucht, Angebote
mir Renirnzen und Ge-

' äcken_u. O 8%
ag_

Lücke für in- Schweiler.
t9 Jahre . Waise. Stell , ur
autem sTHtufe als
etiß w hmsmu

wo ihr auch Geteaenheit
aebmen lit . das K^ reno«:.ndl xu erlernen . Gute
Ben flea- u. D .bandluua
Bediwauna Gest. Oirert.
umer M. 907 an den
Trnvl 'Perlaa. - - -
U)öt. ManaooienT

ck I mfinfä Abei
sofort b-ei hohem 2°T'n rqrTUtm

für Kucke u Sausarbeit
inftr £0 L.

Telrvlwnfränicni. wumen*i fU  f ofori  tsaücm uouni qrrTötrtmrthfflon
müdchrn und tausdiener ^ s^cht. Eiferten untrr A .UelNMUt )u)eit ,

| aes. totel So llen,.-llern. -> <in." an b- Ta gbOVerl. f0dbcn kann, für■ -- ~* _ i (mskipn I er Pimiah. tGart-. Sehr tüchiiae saubere oe*
wandte kelbstandiae

;,Ur Utlebinutm I » he.us zum baldigen Eiu - 1 - . ^ gh Gäter tu zwe»tt, _ i , Juli erfahr . Maddien '
irbciten Geil ' .. tritt bei hohem Lohn «e- Hecaenhahn- ?ür Kucke u. Saus u. taaswe ' sc in er
mit Gehalts - Tücktiae Zuarheiterin für sucht. Zu melden mit nuc 7 der Scköaen Kindermädchen leb. Frld . a-s-ckatt aesudt.
unter fc-„ [ten Genre uefudit. besten Zeuanillen . Oft , -  das LauSarbert mit über - unter D- Mo an

um. u. L- 994 ^ q.,- u.' tdr 0). 992 an den j .L' .4S.ttff .nc 9>>s,! ckgN nimmt , « orzmtell . Wre--- Taabl -Vertag.-
,ndl -Berlaa.  £ ffuten  unter K. 907 a .i ,^ I,E _ HtMtMmW jHUbUJtil baden. Adeckerditr. 85. I. < b.. m«rbttches Perfol

Köchin
wird f arost. Serrfchafts

I Znverl . Mädchen kl. kinderl. Saush - (Gad .- .
in kinderl. Soushult b. a. Vstlat oer sofort acinckn
Zchandl . u. Lohn aesuckt- Heinrich. Antianrtatcn.

' Ga - Schmitt . I _ Willeclm_itta he_8,.-
Shviehrichflrnhe.tH._2,— I Mach' Eronherg i. T.

NotkineS Mäd ^ " •-'-■■-R -r-s 1 Shvipbrichfl tnf’e_.34._2.— | Nach Cronhcrg T.
11»« « I - r- Tr--1’ Ordentl . sleif' iaeS MLdch, ihescbteS Gemeti aesudtt oh . AiNNsiNÜNN
haus sum baldmen sc fort od Gäter tu ^we>Lp Juli ertahr . Madcken . .. . ■ Bau-I tiHt b*i bobem £obn (tc*I __ —«r Äo«»rtpn'hn'hns I &i«v ©r»i F̂vp « ßdii § u. I trflcopiiit _in.

den TaM .-Verloa-

Stenotypistin
die bereits mehrere Tiabre
eriolareich aut ein. Bi '.ro
gra -' britkt bat und über
ante ?»euanlsse veriuat.
fij-t-el ab l Juni Beschat-
tiauna auf einem htelraen I»
Verwa 'tun6 )büro. ! v -
e^ f̂lcifioe Bewerberinnen Taveäier -Nayer :n
wollen sick melden. Be- 1fnfort . « fudii. , Zeche.

Putz.
, Mehrere tückt. Zrr»ard -it . für sowrt od.
I Gäter in Iahretzitella-
Igesucht

Kleinofen.
39 LanNtwî 39-

XctfAâlaa.  _

Junge Köchin
|SSS-«SS . itlsssÄÄ

.. Bau-
Offetieu

den

HauSmdck. » 3di. Kinder-
frnulcin . Stüven tc. turfit
man d Stnicrat t. ..Taae-
htatt Kohurg" Taql 'ck ca.
8ü OOQ Lnei ._Seile_W

i*23iähr . Maddi. i. Stelle
«als eins. Stütze od. befs.
Älleinmäddien zum >o. b.,
nur riack ouswartS . Gerl.
Eiferten unter D. 108 an
den Taabl .-Berlaa . ^ - .

(? nfndie» Fraulern.
in all. Saus - u. Sande cd.
ersah een. fudjt Stelle m
a. Geschäfts- ober auch
PrGathaus . Otf . unter
<w 776 an  den Taahl .-Pl.

Girrt aeiachttnn.ttltrtM»nflriTnP'.A.

bei hohem Lohn zu zwei nachm, von 1- ^ od. 6- 8.
I Damen aesnckt Seren - j , r̂au ,vL,u_Mact ru

galtet .slra tzc 9._I Graphiker
od. LithographI » »- ■r, _ V I

neu u. viin. —
Allein- u. Küäienmadchen

[Beiköck.
^ran Kathmka Srniht

aewerbslnakiae Stellen^
Vermittlerin.

wollen ncd me.oen. w niron ki ™ ' •
werbuna ?aes. m Lebens- Lrredrichstratze 4».__—
lauf u Zeumilsabidtristen Nnnae Binderrn
sind unter L. 907 an den „.xsncht. E. Brömser.

Zuvcrl. Mädchen
l.  Juli ob. trüber zu

2 Pers gesucht Oranten*
45, i hf hon 9—4.

Allein madchen

TücktineS

Küchenmädchen , _ _ _
aesuckt. kL3 Schrift und Ornament)

' " für Geleaenheitsaebelten
aesuckt. Persönliche An-
aebctc mit Arbeltsvroben

u -/ ’ ian die Reklameabteil»»'«
2 Hausmädchen bei hohem Le ^Ler_ r̂ ^ rtz_-Wmtch

Tägbl.-Verlag einzuiend.
Gchol! u. NebereiirtniNh

iwuu-n.' v *.
I ^ mi ritiul -Urcne 11._ |

WWBWN
| sofort ersucht-Bicl, Be tra mltzr. 17,_

nur solcke, weiche n der
Barsümerie -Bramcke be>
warckert ist. enaaaiert

Drtte . MidrelSbera 6-

Geübte

Büglerinnenf«. _ »»v»S fprtlP

_ flilct tuQIC.

MemilWeil

fttrnr wei inctmHr̂ -

Schuhmacher
aesudit Kl- Kirckaosie 8.

1. BettSM
sprachen« und brauche-
kundig per sosort gesucht. ^E.UUmann,

Damenschneider,
WUhelinftr. 54.

Ifür Oberhemden und feine
|Damenwäsche bei *" t'
Lohilges.

Nassoma
Luisenstr. 24.

ITOWaä .nuurtll 4. ©VlOUUllV.
arbeit etzlermen wrll. iotrb für  Hcmshalt taasuber
bei voller Kost u. entivr . \ŝuckt Kavlitraste 37. dr.
Lohn n ruhigen Vrlleq. WjUün

iiiiiuLLiiiumuvii , haushalt acstickt. Qn . nnt AvMUIIMs Muvlllrll
/ I Gchaltsansvrüchen unter 1 tzkra», tegSirher ge-

für biähr . Iunaen . evtl . I M .̂ 902_mtlLen TaOl .Lh ! ^ cI,t A^ trsellee 82. Part.

'* = - jJ S vSg
.̂ awilie . rn allen SarrS- 1halt für gleich od- 15. : I %mv,fnhVn. Freitag u. I später geiucht. , I Ddnvalb. Str . 10. S . D.
arb . ersl.brrn . in klein, ersuckt- Vorzust. für Sausarbeit Kreltag-
gut. Saushalt . 3 Vers .. MMoitr aße 17 , -Lefrcht Näh. Kapellen-
tagsüber ges Kocken nickt Mäddreu gesucht l «raste 34 _I Kunst- u. Handelsgartnerei.
eisordcrl .. Silse z. Wafck. für kleinen S -mshalt . Vor- - B| uBcrL  Mädchen I Gau -cder « dm
u- du den vorb. Silittv . I vpu N7-0 u.yr, ^ f —

15 Juni otfucl̂ t Rbeln
brfenftra“

, . Knverl. Mädäien
hohem mit aut . Kcuan... aus aut

^Ge werbliches Persona^  W IWl . MÜdihö!!
- — eval. sackt Stell in best.

Sause wo es ück r- Kock,
u SauSbalt weiter nus-
bildrn kann. ^ atuilien-
anickluk u. aute Mband-
luna Bedinauun . KtcineS
To 'cheneeld erwunsdrt. 'Jt.
Borfiit ahc 17  3 _ Kril §__

Straft, gesunde Frau
vom Lande, die alle landl.
Saus - u. Feldarb .. ebe>:1o
Gartcnarb . durck u. de.rch
versteht w. mit ihren zwn
Kindern 14 u. ß 91.1 n.b«>s.
Stelluna zu treten : uoern.
auch event. Sausverwmt ..

Artet ' uate,. Echon in lx-is. Serrsch.
Renaebaner ^ täckg. hat mwb rn

' Kteint ' erz'lcht Erfahr . Orf.
cw A.  907 . TaadI,M ^ L

Nettere )frau.
in reder Sinstckt zuver.
lässig, mit empfohlen, tuck
ngchmittaas Monatsstell
oder Büro zu _ vutzew
Näh- «krau Fast. Gemuie«

I si.dit Svit'  Otebeustr . 22.
Düchtiae

vgbi' strgf'.e 16,.

6 diuh»crfäiifevin*. Autzh.
u. Lchrw.äddxn netten G-

WSWU8LI «' « LSL »« -
MMerlMi, , 5

Tüditiars bestemvfoblencs

M 'MidMN.

i kst'Ustkrh V0N " . -
ĉ Mickteritra ste 15,3. _

AD . UchMMM I^ ^ UES ' Mädchen
!aesuckt bei miter Vor- 1kur,torm . guj £ -«• <* l

von 8—3 Uhr ' gesucht
Main zer Straste _40..

'^ rgn.
z»verläiüa. sudrt Bcsckaft.
von Vb8 bis s4l übe.
Näheres z» erfc. Vahnhor-
straste 8. S . B.

das Gll-stäi d. kocken kann,
für kinderlosen Lausha .l
bei guter Bebandlunu u.
Verpflegung aesuckt.

Cläre Wrrtb
Weberaabe_A

(Rheinhrssen) __

Schuhmacher erb . Vibvlav *

ng
Tbc«terl .ru.  -

Beller es aut emvf.
Älleinmäddien ,

für ganz oder tagsüberfür ganz oder taasirver . S .' ^ nndenfr -d Mäd^
_ _ W « Lfmt od sp.ckr Lnder ^ Wainzer Str ^ li ..

Fleißiges ehrt. Llädchen\ f[  Haushalt v. 2 Vers MUß UgUtShlÜll

^ Mattbidin «' Kaiser- vvrmrttHgS " ^ für

0.- - — , kann sich in all . Fächern
Stundenfrau für vorm. cru.sckstd. Ctormann.

gesuckt__9!dstc'llLr_ Str _8, _<-.anptbahn hot.

(  wausniännlsche» Personals

. . . - - , aduch . Wellritzstr,N ._ B

.JungesM chm » ^ Qgg -XSSSS . | feyfflSSi

Kellner - Lehrling
oesuckt . Resideirz -CasS-
m- .-. n„ v»nt Tbeat ‘yh<u,—

Waschmeister
I | 1ST,«®!" I ^

Alleinmiidch Äi KlllvM - « ^ tfÄ , fen . Ä SSBTWSÄ
aesuck, MotGstrasteH das aut näben kann, für I Sesuckl̂ Deerobenstr. , 1̂ .- 1Togbl̂ -rtaq . ^  I crhctrn ..nter^ ^ .̂ 990 at

oRifihr. tndit- aewandter
Verkäufer und

Dekorateur
der

Manufakturwaren-
Branche

sucht, geil>itzt auf mite

wd MbellMM
sofort aesuckt.

Modesalon

M . Mt - ArghWi,
Weber gc.lle 23.

dickt «es , Mädchen
Nr STÄ . 1 » i « ükttMU
Maickiue11-Wäsckerei tätig ! Sin tücht. Mädchen
wm-en wollen sick melden, für Kiicke u. Sausarbeit

70 f ™. gute .Kostu. geh Restaur Iagerbaus.
P .-.obu Sotvl Rerdrsvott, Sck eriteiuer S iratzê bL.

I 1?ikolasst rake 16/ 18. , I Gesucht für sofort

v — . . - , - , oder ^ räü ^über " Mittag I ^ ter"" "U " an' _ den I sdiliale. Offerten werd."
das aut näben kann, für gefuch_t_ Seerobenstr . 1,,2.
Gsort gesucht
w' 45 Sockv

Damback- ! Sofort iüna . MonntSfrau
oder Mädckxn 214 Std.

Mt . MMdelllliii.
fcf.-rt mfudlt . „ Mm- ’,Moreau MuhlaaNe o °

Mt ZuMMiii

suche Sotel - ». Privatpers.
i. A.. beGnderA Büfett - u. ,
Servierfrl <m. Emo êbl 1 I für ganz oder tauSuber v.
SauEckält.. Köchinnen all. seforl cd Gäter bei hob.
Art Zimmer -. Smis -. Lolin gc>uckt_NeretaI_ M_
Allein- u. Kuckenm. usw. I Tüchtiges Madben
Huao Lana . awbSm. Stvtl mit best. Ecnivicblunaeii

QL-4P ty?ivnp.  DiA -L Ä/lUtrûn
>?ür eine kleine Namrii - täal 'ck aetudst. Th um me..

n,,t empfohlene i Koäxn IKalicL ^ r.-Ring 38. J >._ _
-Gesucht für sofort Packen und Einumcken Monütsmadch. 8- 10 aes.
ein Z mmermädckcn. Saus orirndl cifahiene . auch ti, .Potzel, Btsmarckr. 1tz.^ 3.
Icke. Sonnend . Str . 50. 1sonstiger haust . TMiake» Saub . Monatsmadchen

erbeten unter st. 906 a"
Tüchtiger ! t>en Taobl .-Verlaa.

Lagorarbeiler ! { Gewerbliches Personal
d. etwas Küferarbert ver-

s. Damensdi»eiderei sos. ges
Aorkstrase 18. 2 r.

So !, tücht. Zuarv.— . . . yes.
gf .Sdw .. SUfotijbitr. 34, 2.

WlMmii

Del 3061 Bleicbstr 23
ir

. _ mniermaoann . .v>au» i ĉ ur.ci cuqovene . uua, »u
ltf Sonnend . Str , 50. 1fonHiccr Häusl. Aäliaiei:

Äilinilgf I “ gausargciiellte
nes Lohn 70 Mk. Angeb
ii. ,d 905 an Taabl .-Verh

3Ä

steht „ möal .ckit in der
Br andre peaet.eitet bat f.

ub. Monatsmädchen batdipeir Eintritt aesuckrt. homienigen. der mir W
strau für 4 Srunden F. Malkomdius m„os Stelluna als ÄTrutfc
ch gesucht Weber- 1 Larben und Lack;. fnünrr (fioit* od. LurusoM - l Montz,tr 4». 1 ■• • - * ,Ei

oder .,
rägl d)
ga ffe 3, 1 r.

Se »l> ehrl. Monatsrran Lansiunge
» -.drm. von 5—7 ges Zia - 1s. halbe Tage suckt Schub-
G -bckäft Schwalb. Sir . 31 ai-sdrätt Sätiic r aasse 5. .

IUUC.L1. yiuvnivii i Suche sofort Ein Lausinnge . .
n mimen . s.uuwu uo i v HWVVM , I ein« sau», tildrt. Monats - ,2—13 Jahre alt . genutzt.

5d5i * « t - Lbü ^ eHck "kocken jgnu «Cnin ,
tetiüt, — I äwws ru ä “ “ rmmn

halt hei guter Derprleg. " S^ Ö̂ - Mon »" " -"' " > - - *

infudit f. Dau .eiisch.
Am Romertor 2. 1h

AtHt . 3MbeltenM !l
sofort gesucht. Angele
Moreau . Müblaallc 5, 2.

Atige ZMlbeiterm
für Damenschaeiderer so-
flefudd Weis . Meid )-

sofort für Iabrrsitelluna
aesuckt stauibrunirenstr . 9.
Mfü

fnhrct lLail- od. Liu.us
goto, verbi' ft. Ofn u.' teev. NON an d Taabt .-BiL

Gel. mögl. bald gemissenh.

Qebilöetes grouleln
aus bester Fan, ., ca. 25I .,
für Quartauer zur Er«
ziehuugu. Ueberwachung
der Schularb. u. Musik,
mögl. franz. sprechend
und im Nähen ers.

Stelle vorl. nachmitt.;
hoher Gehalt. — Beste
Emps. ähnl. Stellen aus
herrsch. Häusern erf. —

Ausführl. Angebote
unter 6 . 907 an den
Tagbl -' Berlag.

nn .fy: 4,«, ■—
Hausmädchen ihait"M'ät«a I I>-' '■

für alle Arbeit .-n i. Säule und »u^ r Bê ahlu, « ae^ 8- 10 gesucht Skeu« f Weiblich . Personen
CTÄ« 206 " K,l, 1 « Ä 0 . 902 E ^ -rnk̂ , '

i Parfstraße,1L - - - I q„,den . TcMhMerlag I ^ " ^ 'a,7' nÄt" aut"Hürs
Alht . MiWllillhen Ehxl . braves MdW sucht' für ständig' Frau

sUUU. V«AI*. *•»v*.
Lohnansvrücken u. O. 90.

| an den Taabl .-Ve clag.

D

i F. gelähmt. Autoschlollcr,
gedienter Kraftrahrer . m>
Fuhrersdxine » 2 u. f
suckt Stelle als Krall
wmxnrilhrcr , ^ audi au
Lastwnac». Ott . , un«
K. 79 Taabl .-Aw eiMellL-

Selbst. Auto Monteur.
\ lanaiabt Nckercr stabrsf

sud't Steltnne als

Tücktl°Mönatsmädchen

> ZMWUU)* J  I lUClu nu .iimi Hl»

- “f.
III t***f ff I {hiifrf T 11

in kl.' Lm -Sh. (ein Kinds I 5 gutem Ellen und guter Netter,L erota1^ 3,
sofort gesucht. Ludwrglen. B^ undluna auf sos. ge- . ,e . < .
-KVSkdLj -- ^ Waschenn
WMMil - lHM!SQUticf. MSillhMI

WLlkn'vhlstrn̂ e 5,^ _- 1zum . 1̂ 3uni ob. früher | ^ fmanm '' Wil-

_ _ ... .. fofot
Krankenschwester, . I oder später Ott.

staatlich geprüft , langiahr . ^ 901 an  0 Ta.ebl.-M
lAusbllduira Evoendoner
^Krankenhaus ^ uckt̂ Arzi | CHNUsseUr

Belle'reS Mädchen,. LuL ^ TLWALSftz-- L - 1gi ^ oSe“» 1
das kocken kann. ,n kleinen [ pẑ uckt für iooleich obHSaushalt sofort
bei autenr Gebalt
strake 29. 1 rechts.

lleick! I ls'.Hnni . rüchti,̂ es

Sofort , „ . ,
eineW . Weidm
ins Sans nack Niesern-

Säuglings¬
schwester

As.zckFMM . ;

r. rrnni

WeiWÄlHen
« « rNSW

^ wr ü - vr '
welckeS kocken kann, ae- 3—4 Uhr.
willeiibaft n. im SauSbalt I Kran Sckliehkn
erfahren ;u einz. Dam-

I t  I 903 aR©dudit »«rn 15. 6. 19
tüchtiges

la T̂._ T ^  I lpiuet * , ^ . nriV
Perfekte Schneiderin I Hll {|n  .

für einig« Tage lns s « us Gesucht eine umfidst a Für I

MLDL4 -L - Etagen- Alleinmadchenj^ --.
Hailsschneiderin Gouvernante ««,«>’» »

(TU! e'M'kob'.en. ^ einer I die nur  in ersten ^Hotels j ^ inimcr 24"
Dame "lle kaar Monate I tätig war . Onerten an jj)r - xU2— ^ '.—..  1a o Q-fS An C1»<-f *4 V'vvCICW - CKe

Eine nur francksisck ^ u ' 3 >0 . Fuhr»
u,reckende hellere Dame Li-stautos bcvorz»e-
suckt llnter niitt ckS I Offerten unter E. 907 ->Gksk!W8f!kli8 >»■"Tnab!-Ber'ae,^

aesuckt- E. u. A. Bina . I , u Dame - Ostecten unt .-r VdoWarQp !) ^
Marktstraste 26̂ _ T- 904 an d. Taa bl -Verl.  yy vtv J

..der einfache Etüve zu I ^ Smib" Laufmädcken ^ allein Art eilen d Bm«
ynV 1« ?- Dam - - S- N u. | tzfort gduckt^ KOCQtU ^wandert ist suckt g

Photoar . Atelier W. Hoep. rub bcrrsckafil. Saus
Mel - strake 47t_ auck als SaushaiteriN zu

Lanfrnädckkn gesucht. IHrtr od- ^ ame. Gute

»vrnn
>rf»i-i!fcnb ointr _. 6l

Metzger,
.. " , - -- , , Lantmoomen aerumr.

NiLinarckriiia 8. Sockv._ Voneier,  Taunu sstr. 10,
Für kl. herrsch. Lruen- 1 Mädchen

" " —* für leichte Arbeit u. Wegetücht ges
Mädchen

z 15. Juni od. später ae- \ iucht. monatlich 30 Mk. I 9_ - fcün, fur
suckt welckeS kocken und I s . Heinnck, Wilhelmitr . 8 1- ^ Oau?h leert trntn . »
einma .ben l  Sitte hoch. | f Mä -mttche Personen ) | ^ au * f Geschäft vall . | fefprt. Stelluv .r- Nab.

©irr OO. csuie 29 Itibrc . sucht Bcstbä
Zevanille vo banden. Of . ^ ick welcher Art . s ' '
>! <? 905 an Taabl .-Berl.  j a- s«.)fi an d Taebl

zu besoraen ver. sofort ge-
I suckt. monatlick 30 Mk.

cfnioe Taac aesuckt. Oss. I Palast «Sotel , Kranzplatz,
u ' G. 1*06 an Taabl .-Verl . Wiesb ade,»., — -

"NrGnäheein I
die auck andere Flicksacken!
i. . ...u.nu aesuckt. Zu ISckweizcrrns aefudrt ffte-m,. „ .u .l'.U iteiuun. am i roainieiqciwi , wiuv „.
rae.tcn vormittoas 8—1l I ferenzen bl'vorzuat- Bor
i, i.—L Ubr- Svenaler . I zusvreckim abends 7 Uhr
*U®loJUiaBe 82, Part . l. >Rallauer Lof. 308.

Tüchtiaer ^
Me «-» MM
oerf sraat u vläm.

strabe 19. 2. ^3: 1©“-‘“ '‘•‘.Tn • 11 auaniuio )e Prr,v .,ru j | lnt. auctl t. v» :imatl wn ., |
-Smche sofort Scher Lohn. ^ ) - . — Stell  bei Famittetianick !. TaabGVei .laĉ ,
»in ritt brave » Mädchen. , FFgu xf - 1-70 TKaufmännisches Personal a mast . Vergütung Oft Strebs . Sanit .-i»»-^
was alle Sausarbert per« « Haus »leitet . Bad sucht Stell , in Lahor-!,
stebt u Liebe «lr Kindern KlE ÄlÜÜlhbN ä -eiiinndu_ cd. _als Kraukeirml-

Saush iltön cr 'era. ö ö- u | “h* | Angebote unt
»ittMfci 60t lBt Äe M » 11 866 an d Logbh-Becl
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5?r. 240 . « ountag, 1 Juni 1010. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt . Seite 11.
Tüchtiger

Hotel-Geschästsm.
sucbt leitende Stellung in
Hotel. Kaffee, da langiühr.
ZeugN. u. Emvfcbl. vor»
denselben zur Verfügung
sieben. Evtl , auch Ueber-
nabme od. Pachtung eines
Weinreftaur . od- Pension.
Offerten unter U 906 an
den Tagbl .-Verlag

Sohn qilttbarer Eltern
möchte die Könditorri er¬
lernen . Gen . Offerte»
unter K. 904 an den
Tagbl .-Verlag.

Tücht. Gärtner
verkrl .. in ollen Zweigen
seines Berufes durchaus
erfahren sucht mit guten
lanuiäbr . Zeug». Stellung
als .Herrsche ftJgärtner.
Offerten unter 23. 903 an
den Tagbl.-Ver laa

Kräftiger Mann
übern. Bewach, v. Villen
u. Gärten od. sonst. Befck
Adr, im Tag bl.-Verl . V<

!3  Mre alter Inge
sucht Arbeit auf d. Kunde
Offerten unter N 78 an
Tagbl .-Zwgst , Bismarckr

(frjieOerinnenm.Wtz.u.(DlBfitfeiintnilfen
Kindergärtnerinnen 1. u. 2. Kl.
Hausdamen und gebild. Stütze«

für hier und anöwLrt» sofort gesucht
Städt . Arbeitsamt . Zimmer 10

Sprechstunden 9—11 « hr. F313

Tüchtige selbständige Kraft in
Galanterie-

und Bijouteriewaren
für

hiesiges Engros -Haus gesucht.
Off, mit Gehaltsanspr. unter v . 907 an Tagbl.-Verlag

Möle

Arbeitgeber

?

melden offene Stellen,
alle  kaufmännischen
und technischen An¬
gestellten melden sich

nur beim
Stellen »Nachweis für kaufen.
Angestellte im Städt.Arbeitsamt

Seit Beginn der Demobilmachung
1000 Stellen vermittelt. F313

Sermtetungen]
1 Zimmer.

Slblcrftrnfte 67 1-Zim^W.
^Näheres Vdb. Part ._
Michclöberg 21, Vdb. Ö„
2 kleine Zimmer fof
au nenn . Näh. 1 S t. r,_

Noonstraße 20. 1 t .. 1 Kim.
u . Küche lskrontsp.).

2 Zimmer.
Fricdrichstrgße 12, Mtft.
1. u. 2. Stock, je eine
2° u. 3-Zimmer -Wohnung
mit Küche u. Zu,'l>ehör
zu verm. Mietpreis jäbrl.
400 Mk. Anzuseb. nur
vorm. zw. 10 u. 12 Uhr.
Näh . E. Kalkbrenner.

3 Zimmer.
Adlrrstr . 67 3- od. 4-Zim.»

hn ,̂Läh .̂ Vdh.̂ Pari.
Bertramstr . 23 sckröne3-Z.-
Wohnung mnständehalbcr
auf 1. Auli. Anzfts. vou
10—12 Uhr, bei L̂ hnem

Häfnergaike 16, Stb .. Ms.>
Wvbn.. 3 Z.. K. u. Kell.
an rubiac kl. Familie zu
verm. Nah. Po rz.-Ges cb

3—4 -Zimmrr - Wohnung,
Hochvart.. Sonnens ., mit
Zubehör , im Garten gcl.,
an Ebevaar zu denn.
Refk. w. acb. Adr. unter
D . 876 Tagftl.-Vl. abzrig.

4 Zimmrr.
Marktstr . 25 4-Zim.-Wohn.
auf sof. Anzus. nur von
9—11 u . 3—8 Uhr. B8788

fföcflribftr. 2t , 1, sch. get~
4-Zim .°Wohn., 1. St ., ver
1, Oft . zu verm. Anzus.
9—11 u. 2- 5 Uhr. 88573

Läden u. Geschäftsräume.
ftricdrichstr. 27 gr. stelle
__?? er fitntt_auf_fofort. 658
©liftftrgfir29 gr. Lagerr.
u. Keller zu ve rm. 662

Laden u. Büros , Gcrrten-
selditraße 17 15 Räumet,
gcgenüb. H.-Bahnb.. mod
einger .. mit Warmwasser,
beiz.. Gas , elektr. Licht
»sw. zu verm. Ev. können
später große F-abrtk. u.
Lagerräume zugemictet
werden. Näst. C. Kalk-
brenner . ft ried richsrr. 12.

Laden m. 2 Schaufenstern
u. Nebenräumen per sof.
zu vermieten . Näst. Nero-

Straße 27. Stb . I ._ 533
Große Helle Werkstätte od.
Lagerraum zu vm. Näh.
Nerostr . 27. Hth. 1. 634

Möblierte Wohnungen.

Hainerweg 4,1
tebaal . möbl Wobnuna.
best. auS 4—5 gr . sonn
Sim. z. 1. ?iuli abzngeb.

Leberberg 10 gut möbliert.
4—5-Zim. - Wohn, sofort
oder später zu verm.

Ol» vornehmem Billenheim
sind zwei 4-Zim .-Wohn.
oder auch einzelne Zim¬
mer. elegant möbliert,
mit voller, bester Verpil.
vorüberaeh. od. dmicrnd
sos. zu verm. Näheres
frankfurter Strafte ö.

Serischaftl. möbl. 4-Z.-1_
mit Bad sowie Bett - u.
Tischnäs.he sos. zu verm.
Wielandstr. 11. 3 St . r.
Anzus. bis 11 Ubr vorm,
u. von 5 Uhr nachmittags

Möbl. Zim.. Manf ukw
Adelheidftr. 86. 2. mbl. Z,
Ädolfstr. 3, 1. aut möbl.
Zim. mit elektr. Licht,
ev. mit Klav er zu vm.
Näh. Danr . Bierha lle.

Alb.rcchtftr.^24,̂ 1. a. m. Z.
Ärndtstrabc 8. Part ., aut

möbl. Mans. zu verm._
Bismarckr. 11, 3. Et . I.,
schön möbl. :ntntet ._

Doliheimcr Str . 46, Part-
schön möbl. Zimmer so-
sort zu vermieten.

Kriedrickstr. 29. 2, Dittrich,
a. m. Zim. m. 1 ob. 2 B.

Georg-Auguststraße 8. L>.
2. St . l.. möbl. Zimmer
zu verm.; daselbst wird
WäsckK gcivaschen, gefinkt

Gneisenaustraße 33. 2. St ..
Stöcker, schönes möbliert.
Zimmer bei alleinsteh.
Dame zu vermieten.

Olö bcn str. 33. 1 m. Z.
G-cthestr. 18. 1 I.. Erkerz ..
W.- u. Schlasz.. a. ein z.

Ololdgaffe 18, 2 l., ein
schön möl»l. Zimmer für
He rrn zu vermieten.

Hrlenenstr. 2, 1 r ., Bosevl..
.möbl . Zim. mit P en sion.
Herrnmühlgaffe 9, 2 r.,

freundl . mööl. Zim . mit
voller Pension , ele ktr. L.

Hochstättenstraße 18. 1 r..
schön möbl. Zim . so fort.

Kavellrnstraße 2 schön
möbl. Zimmer mit und
ohne Pension zu ver¬
mieten._

Karlstr 6. 2 t ., sch, m. Z.
Karlstraße 24. 1, 1—2 gut

möbl. Zim. mit od. o.
Pension zum 1. od. spä t.

Karlstraße 39, Part . L
möbl. Zim. m. od. o. r

Kirchgasse64,2
elea möbl sev. Wohn- u.
Schlafzimn -er zu v->rm.

Luisenstraße 8, Gth. 1 r..
einfach möbliertes Zim¬
mer gegen leichte Haus-

_gr6eit zu vermieten.j
Luisenstraße 5, Gth. 2 r.,
möbl. Zimmer zu verm.

Rerostlaße 35, 2, gut mbl.
Zim . Anzus. 11—3 Ubr.

Nerostr. 46, 3 r .. gemütl.
möbl. Zim.. ev. in. Klav.

Schwalb. Str . 57. 2 r.. sehr
>ch. Erkcr zim.  m^ g. ,Penj.

Schwalbacher Str . 59 sev.
möbl. Zim. m. o. o. Bens,

Schwalb. Str . 67, 2 l., mbl.
,onn. Z„ ev. m. r.  Pens.

Schwalbacher Straße 71,
Laden, einfach niöbliert.
Zimmer mit Herd und
Gas z.i vermiet en

Srdanstraße 3. 1 l.. mbl.
Zim mer zu verm.Ritz.Mlonp.
mit 2 B -kten u. kl Zim
mit 1 Bett , beste freie
Lage 0—12 Mk. mit
Ve-pfl .. Neroial 5

Schön möbl großes Zim.
Iriicht au der Straßel
Nabe dcc Ringkirche, ist
m der Etage einer Dame
zu beim. Gefall , anzus.
von morgen-? 9—2 Ubr.

_OfL_8. 79 Tagbl.-Zwost.
Kn Billa . Näbe Bahnhof,

möbl. Zim., sevar. Efn-
aana . zu verm. Näh. im
Taabl .-Verlag . Vg
Leere Zim., Mans. ukw.

Dobh. Str . 36 hzb. Ms. m.
Ga s a.  efuz . B^ N 2 St.

Einser Str . 31 2 schöne,
unmobl . Zfm., 1. Stock.

leeres Balkon-Zim . z.

-tratz^ 108.,Gth
ooheimer. P.  r._

Als

oderBits
zu vermieten.

Schöner trockener

Keller, Remis., Stall , »sw

Aotz.Sagetfellei
1 rechts. Tel. 223.

Laden mit Wohnung
Werkstätte u. Nebenräumen
Webergasse 36 (seitJahren MechanikerC. Kreidel),
ab 1. Oktober für . Mk. 3600— jährlich zu ver-
mieten. Näheres Hotel Adler. Badhaus . 553

Oranienstraße 53,
id gut möblierte Einzel -Zimn
u. Wohnungen zu vermieten.

MgeW
Zunges Ebevaar

mit einem Kind sucht per
1. Oft - schöne 2-Zimmer>
Wobnuna «in Vorderhaus.
Offelten unter U. 907 an
den Taabl .-Verlaa. _

Ingenieur
sucht stille 2—3-Zimmer-
Wolmuna in Wiesbaden
Mainz oder Umgebung.
Prcisoff . erbeten unter
M. 899 an d Tagbl.-Verl.

sucht znni 1. Juli mod.
3-Zim -Wohnung mit

elektr Licht. Offerten u.
T . 896 an d. Taabl .-Verl.

X. möbl.
3—4-Zim.-Wohn.

m. Kücke Bad. elektr.
L. u. mögl. Telephon
in out . Loge. f. 1. Juli
gesucht. Ang°bote an
die Bcauflr

X  Sckwttensels Co ..
Tbeater -Eolonn. 29/31

Gut möbl. 3-Zim.-Wobn.
M. K.-B. Part . od. 1. Et ..
ul. Balkon , in best. Viert.
. kinderl. ig. Ehepaar ver

1. Juli gesucht. Elektr.
Lickt u . GaS mit Bad be-
vorz Daucrmieler . Off.

P . !>03 an Taabl .-Verl.
Eine nut möbliert-Hirn.-

Eine schöne

sucht und eveut. auch
kleines Haus

Tagbl -Verlag.

Zum sofortigen Einzug
4- 5-W.-Wchn.ges.

Nähe Güterbahnhof.
Gefl. Angeb. erb. an

Karlstraße 38, I r.

Moderne

l-S-W.'W»hll.
auf 1 Okt. gesucht. An
aebrte mit Preis unter
H 996 an d. Taabl .-Verl

KAM8-ZlßIMl
in guter Lage für 1. Okt
gesucht. Offerfen un âr
M. 901 an den Tagbl .-
Verlag_
Gebildete ältere Dame

.oünscht in kleiner feiner
seamilie gemütliches Zim
mit voller Verköstig. Off.
u. W. 890  an Tagbl .-Verl

tkünge Kriegerswitwe

mit Bad u. Küche im Ab-
chlust von besseren Herrn

gesucht. Okf. an Taunus-
Hotel. Wiesbaden

etwas ■ Kücken-Benutzung.
I Gerl. Offerten u. U. 903
an den  Taabl .-Verlaa ._
Gcb. 9fri. sucht mbl. Zim.
mit Kücheuben. Off . u.
Z. 79 Taabl .-Zweigitelle.

In Villa od . gutem Privathaus

legZUZ - S-MMchn.
mögt, abgeschlossen, mit Kücheu. Bad von jungem kinder¬
losem Ehepaar per 1. August zu mieten gesucht.

Offerten unter 8 . 903 an den Tagbl.-Verlag.

5- 7-Zimmer-Wohnung
bezw. Einfamilienhaus oder kleine Villa in
ruhiger , sonniger Lage Wiesbadens oder
Vororten , evtl, mit Vorkaufsrecht, für 1. Okt,

zu mieten gesucht.
Ausf . Angebote mit Preisangabe unter F905

an den Tagbl .-Verlag erbeten.

t 2 fof. Geschäftsdamen f.
möbl. Zim . m 2 Betten,

r Näbe Bis-marckring. Off.
u. M . 804 an Taabl .-Verl

. Besf. Herr sucht ungestört
^ möbl . Zimmer

ev. fev. Eingang . Off. >».
P . 104 an d. Taabl .-Verl.

Gesucht
2 leere Zimmer
von Ehepaar ohne Kinder
lei ruhiger stamilie . mög¬
lichst im ?lbfchluß. sofort
oder ver 1 Juli . ev. mit
Mittggsttsck . Off . unter
E. 903 an d. Taabl .-Verl.

Älterer Herr
' welcher wegen Verheirat

seiner Tocktcr sein. Haus¬
halt aufailst . wünscht ein
bis zwei leere Zimmer m.
vollrr Pension bei älterer
einftkchxr strau . Preis¬
angabe erbeten u. M. 905
an den Taab ! -Verlaa.

Laden
mit 2-Zimmer - Wohnung
für Metzgerei sofort oder
chäter gesucht. Gefällige
Off . u. U. 79 an Tagbr.-
Zweigstelle. Bismarckr. 19.

Laden
m. 1—2 Nebenräumen in
verkehrst . Laoe sofort ed.
1. Okt . zu mieten gesucht.
Off u. 11. 899 Tadl .-Verl

Werlstätte
gr.. hell, für Schreinerei
gesucht. Angeb. u. 7v. 79
Taabl .-Zwgst., B smarckr.

[ FlMmhme
Haus Riviera
Bierstadter Str . 7. vorn
Villa , fcliöne Zimmer m.
-frühst , od. reickl. feinst.
Verrfleg . zu maß. Preisen

kMMlsrlslhs
Hmbch m Ißunus

herrliche Lage, direkt am
Walde , für Erholungs¬
bedürftige besonders ge¬
eignet . gute illervfleguna.
pro Tag 19 Mk.

ivroenftl.

ffieMdjt 1
’ Kapstalien -Angebote }

M Wlslien
auf 1. oder 2. Hvootbeken
anzulcgen beabsichtigt, w.
sich an die F705
Direktion des HauS- u.
Grundbekiner -Bereins.

E . B. Wiesbaden.
Luifenstraße 19.

Telephone 439 u. 6282.
Hypotheken

Vermittlung,
Immobilien

An - und Verkauf.
Sensal MeyerSulzberger
Adelheidstr . 10. Telef. 524.

Hypotheken-Mal
an 1. S ^ lle. 4M  Proz.
Zins , bei maß. Prov . zu
v>raeben Krantb Moritz-
itraße 35. Tel . 2037.

HypothekenWtol-
an erste und zweite Stelle ‘

empfehlen
zu fiUinftfn Bedinnunaen

Zosef Aernü Cohn
Nerostr . 43. Tel. 4539_
Hbvotbckcn m. Nachlaß

zu kaufen gesucht. Off. u. ^
S . 71 an Tagbl .-Zweigst.
Selbst «, w. 15—20.000 M. »
auf gute 1. od. 2. Htzpothek (,
auszuleihen . Off. unter h

764 a. d. Tagbl .-Verl. ,
30—50000 » r s

aus 1 Hvvothek o S -stbit-
geber zu vergeben. Off. ,
unter K. 900 mr d. Tagbl.» „
Verlag . ,,
40003- 78009 lütt ~
auf nute 1 Huvoth au?,
nifcificn . f~ff.  m . gen. Be,
lckreib. d. zu beleih. Obi.
u B. 892 ca  Taabl -Verl ,r

70 000 Mark 0
auf oute erste 15—20C00 z
Mark auf aute 2 Stelle *
anszuleiben . Vank-Kow-
miskion von Otto Engel.
Sldolfstraße 7.
^ Kapstalien -Gesuche

20 — 25000 Marl
auf gute 2. Hvvoibek zu
leiben gesucht. Off. unter

904 an ,\ Tagbl.-Verl.
30.000 Mk.

an 2. Stelle innerb . 70 %
Tore auf Primgobjekt

für 1. 10 v. Selbst», gef.
Angeb. unter P . 906 an
den Tagbl .-Verlag erb.

40.000 Mark
auf 1. Hvvothek gesucht.
Offerten unter K. 905 ay
den Tagbl.-Verlag.

ZmiMm
( Jmmobllien -Berkiinfe

Wohn.-Nach« .-Büro
Lion& Cie.IBnhnhofstr.8.T708.Größte Auswahl von

Mtet- u. Kaufobjeklen
jeder Art.

vfür 78 000 Mk.
schöne mod. 8-Zim..Villg.
cg. 10 Min . v Kurbaus
ebrne Lage, wegen Weg¬
zugs zu verkaufen

Otto Engel. Ad olfstr 7.
In halber sonniger

Höhenlage, nahe beim
Kurhaus . hochmoderne,
mit ollem Komfort der
Neuzeit verfebeneBilla
mit großem Garten , cnö
halt. ' Diele . 12 Zimmer
2 Badezimmer. 6 angc-
schloss Waschtische. Zeu
tra 'heizuna elektr. Lickt
Warniwafser - Bersorguna
Vokuum usw.. Wegzugs,
halber zu verkaufen An.
fragen unter X.  895 an
den Taobi -Verlna
Billa m. Z.-H., n. Wald

u. Nerotal . f. 30,000 Mk.
N. Nüdcsb. Str . 31. 1 l.

12Zimmer . Sounenberger
Straße . Stallung u. f. gr.
Garten zu verk. oder zu
vermieten Oftcrt . unter
L- 903 an d Ta abl -Ver .

Zu verk. gr. Billa,
in vorn. Lage, 5,8 Ar,
Wert 120,000 Mk. Näh.
bei Kels. Lehrstra ße 3. 1

Landhaus,
- . Zimmer -D— _ „
mit Garten , Veranda zu
verkaufen. Näh. Hi "
Emser. Straße 43.GMöslsWs

_L11» Engel . Ado lfstr. 7.
NentrnbauS,

ldelheidstr., 6 % rent . u.
9(1 Mk. Neberfchi.S («“

$äus oetlaiifen
KrieaSanleibe

Willi Neitmeier.
Hrrrngartenstraste 16.

st- 6178.
Haus

mtt Wirtschaft

55 900 Mk.
Kk Wobnb kür 1 ober 2

,O Euael . Adolf str. 7.
Hochmodernes

6- Zimmer -Haus

Etaacn -HauS,

Eckhaus

D. 79 Taabl -Zweiast.
Gonsenheim-

Mainz.

HerrschastSgut
ca. 1000 Morgen lAcker,
Weiden, Wiegen, Wald),
h0h.Kult.,vorzüg.Pferde-
u. Viehzucht, gute Jagd,
!of. z. verk. Off. v. Selbst-
reflektanfen erb u. V.903
an den Tagbl.-Verl.

KGner vdstglltten
allerbeste Villeubaulgge
46 Ruten gr.. Nähe Ncro-
tal. zu tu laufen . Näh.
im Tagbl.-Verlag. Ilr

Obst- und
Gemüsegarten,

ca 70 arcße und kleine
Bäume . Weinftöcke. mit
beb. Drabtznun . Pumve.
ganz mit Karroffcln und
Gemüse bestellt, ca. 5 Min.
Haltestelle Langenb -'ckvlgd.
ist auf -of. zu verkaufen.
Offerten unter 01. 904 an
den Tggbl .-Verlag.

Garten
ca. 1 Morgen geefgn. für
2 Bovtlakc . gut angelegt,
in. verschied. Obstbauucn
u . Bcereusträuch säBneS
Gcrrferchgns m. Stgll -ma
für Kleinvieh u. Waffer-
gnlagen . VillenanlogeTotz-
beim. Zu erfragen vor¬
mittag ? Tckwalb. Str . 14.
Reickwein-Schmidt.
(ImmobUfen -KanfgesncheZ

Kleine Billa.
4 bis 6 Räume usw.. mit
Garten , in der Umgegend,
evtl. Niedernbauien . Evv-
srem, ver sof. zu kauf. ges.
O. Enacl . Adolfstraße 7.

Mm  M
zu kaufen gesucht.
Agenten verbeten.

Offerten
Villa Esplanade.
Sonnenberger Str.

Billa
8 Wohnräume
Bad . Kückie einiar Man-
sardru . mit allen Bc-
gueml ' chkw'len der Neuzeit
entsprechend, zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. S - 906
vn den Trgbl .-Vcrlaa.

Suche
moderne makstvr kleine
B .llo oder Landhaus mit
Garten . Nabe Wiesbaden
öd. Biebrich , zu kaufen.
Off , u. H. 904 Tagbl -B.

I- l>. 2=gam .=öaus
in der Stadt gelegen, zu
kaufen gesucht. Offenen
m. Preis u. näheren An¬
gaben unter S . 901 an
bei; Tagbl .-Verlaa.

Rentables Haus
mit Stalla .. Remise, aroß.
Hokkeller ist für die zweit«
Hvvelh. zu kaufen. Off.
unter W- 899 an den
Tagbt .-Verlag ._
Meines Haus

5—8 Zimmer . Stallung
u. Garten , in Doubeim
od. Sonnenbera zu kaufen
g.efurbt. Angebote mit
Preis unter T. 905 an
den T .icchl»Wer lag.
Solid , klein NentrnbauS,
mod. u. rentabel , u. günft.
Beding , zu kauirn gesucht.
AuSführl . Off . u. T. 79

Tngbl .-Zweiwt .. Bismarckr.

Sttfflnfe
[ Prioat -Berkäus« ]

CutgehrndrS

in bester Lage zu ver-
kamfen. Zu erfragen im
Tagbl^ Verlgg,_ _Vi

Ein gutneh. Kolonial-
U. Kurzwarengeschält

ii>. einem groß. Orte bei
Wiesbaden elektr. Babn-
verlii 'd.. ist mit HauS.
Ef »rickt. u. Warenl . unt.
günst. Bed. sof. zu verk.
Ekfordcrl . 12—15.000 Mk.
Offerten unter A 775 au
den  T uabt .-Verlag.

"ffll zu nerfaufeo
ein mit gebendesKino

mit au fern Verdienst, dü
Beicher ein and llnter-
ncbmrn.

strau L,sg Dietz.
Luisenstrgs 'e 22 1. EO

Tclevbor- 1599

6st

EinigelPM
orima Gänger unter aller
Gaiantie . im Gefvann od.
einzeln zu verkaufen.

H. Heürl . Dobbeim.
Tel 1571. Obergg ssc 19.

GuteS Arbeitspferd
wegen stutterm . zu verk.
A. Speer . Schwalb. Str . 88
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Frischmelkende
M verk. Falk,
Lh auffcehaus.

F?»cae
Station

Zwei aute Milckiziegen
Hu verkaufen bei Brieger,
Sedanitraste 7, Part.

Zwei sri schm elkende
Ziegen

su bcrf . Herrn. Keller.Kerniti 20 Tel . 3401

Zwei mit svr.
Teleph.-Apparate

| «ucfi fftr weitere Strecken
nee;nti.. billia zu ver..
Frib Walker  Adleritr . 22.

Amerikanisches Billard,
m- 10-Pf .-Sinwurf m ein
KokoStepvicki. 2.5OX3.OO. S
verk. Trcusch. Schwal-
baeber Straste 09 Part —

Kindcrkleid. weist , Einmataet^Gr. 78 u. Schufte, weist. Tiroler Anzug.
Gr . 31.il. 32. verschied- mr 6- 9 X  va, !.. neue
Hüte ftill Scherf. Bleich- Kieler Mulle . Gr . 42 w
S S _ | wie zu enae. einmal «etr
^Weißes Stickerei- IDamen -Sticfel Gr . 38

4 vrima ftornlose
Milchziegen

6—7 Schovven täglich., zu
verkaufen. Heust. Bier-
stadt. Loistraste 1.

Gute frischmelkende

Ziegen

Bervielfältiaer
(Glasdrncker,

für nur 120 Mk. und
Schreibnialch.. k. neu. m.
verd. Sehr . zu vk. Lang.
Bl .-ichittnste 23. Bu ru_

Türk . new. alt . Schal.
3Xll4l  bEa zu .̂ver.
kaufen. Rübl , Phrlipps-
berMratzeLb.

I zu verkauf. Pt .. Brendel, I
1rechts der Kahle° Mühle.

, "Panama -Herren -Hut
zu verk. (Abert . Franken
straste 20. P art.

Eine aute frischmelkende
Ziege

zu verkaufen. Karl Botfts.

W,mII « e Mm
neblt 7 Zuckitaänfen zu
verlausen . Hildebrand.
Mmtnbt Taliiraste 7.

MMOe Hegen
zu verlausen . Hofmann.
Oran ie nstr- 33. Te l. 3462.

5~T(pKC frischmelkende
Schweizer Ziegen
wegen Aufgabe der Zuckt
preiswert zu verkaufen
Näh. bei Stamm Rechru-
aasle 13. Mainz . Eben-
daselbst eine 10 Man . aste

Iagdhündin
zur Zuckt geeignet, zu
verkaufen. -

Blauer Strobl,ut
m t 10a^ r ^ trt>e59a,1f en
“©djönet garn . Damenhut
zu verkaufen GetSberg-
itraste 11, Sbth. 2 r.

Weißer . Mädchen-Hut
m. Rosen u. Bandgarnitur
(ccftt Tagalstroh ) f. 15 M.
Seerose Er aste 25,

Roter Tagalhnt .
für 20 Mk. zu verk. bei
Ri e», Wieftenditr. 31, o r

Elea . Heller Damenhut.
fast neu, bell-seid. Pom¬
padour . Handsehuh-Kaiten,
Fächer. Damenstock billig
zu vk. Römcrbera 39, 2 r,

„. rS & b- 1M vei-kaufem De Fries.
eleg. rot. und grau . seid. Ne'.vbergstraste^ L—-- -
Sonnenschirm, Florentiner . QlttlllO
u. andere Hüte zu verk. Verre » -

Militär -Anzug
WilzmI.MM !äjw . 5«'»«!■

eile . neu. Gr . 44- 46. { UdMä
Br 300 Mk zu verk. An- G. erb. dkl. Gehrock-Anzug
zus rorm oÜl u. nckm. für mittl . Figbill . zuvk.
3—6 Ubr. HenSlcr. Adel- | Daulus " KiÄrichep,S t^
fte' ditralle 02, Erdg.__
Hochrlea- braunseidenes

MMlS
Gröste 44—46. f. 250 Mk.
zu verkaufen.

W' ' s Bieichstr. 34. ^

Olcürock-Anzug, s- ncu.
, mittl. Gr., zu vk. Gilbert,Rü-ttelbeckitraste18.
, Zwei schwarze Gehrücke.
meiste Flanellhose , ennge
Fantasie - u. Wa,chwe,ten
n. gr. Reiiekosfer zu verk.
Zist.̂ Göbenstrape 10, 4.

Rcistzeua zu verk.Röderstraste 5, Laden.
tadellose Ernemann-

Kasten-Kamera <9: 12) mit
Gorz Doppel - Anastlgm.
u. solides Holzstativ zu
verkaufen. Näh. Rhein-
strastc 34. 2. nachmittags
4—5 Uhr.

K Klavier s
zu verk. ev. zu vertausch.

Morill Raab . Naurod.

Gr . Flieaenschr.. IO br.. I P,n » stehen
gÄÄÄSi I----- SeSÄ M>
zu verk. Börner. Zimmer-
mannstra ste 7, Pcrrt,-

Eisschrank.
wie neu , kl. Islam , u.

UUKTUftL
Televbon41SO.,

_m.  Liegew
j  zu verk. !)i

,'Waste' 17. Vdh !3 r.
Kinder-S .ll

fast neu stiehl-

graste 17. 3. | liraRe
Erstkl. Ämcrik. _ Hausb - 1^ erL .' ^ u6'vl " Schneider.

Sonnenstr . 2.
mülile)

' 1 (Main-

Piano
billig zu verkaufen.

Hausmann.
Michelsbera 13-

Um  W » . “ giS ?“fi*
au verkaufen Stöcker. (180X80). 1 gr . Weinglas,
MMnaustxahe _3L2 —̂- I ea. 4 Ltr . fassend, u. venck.
(Gr. 48) nebst TüllwefiÄcn Rhe!ngLrer.Strasts, 8. 3.
für 25 M .. Bohnerbürste Neue feldar . Mil .-Hosr,
für 25 Mk. zu verk. Pnller , Schritt ! 75. für 50,. Mk.,
KavcAenftraste 12, 2 St . r . !Rauer Waffenvock rot ö.ovürfu von 9—11 Uhr.^ lFig .. Vogelheckeu. kl. Kafw
'WeinrlLeinrnklHii . M. b̂ SckwanL^LrankenLMZ
vk Gelb. Morillstr. 34, 2- 1 Mil .-Mäntel u. Blusen.
' Br . ChevI K̂leid, Gr . 42, I Damensckirm . sonne ern

TransM ' rt
Milchziegen

zu Aurnahuievreiien zu
verk. Nunaelier . Dotzherm.
Sbergalie 20.

E.ne aute Saanenzzege
zu vk. bei Rieth . Bleptadt.
Ichtadter , Straße .7,_

Zwei Ziegenlümmer.
4 Wochen alt , zu ver¬
kaufen. Göttel . Gärtnerei.

Straste

Schwarzer Tüllhnt,
fesche iiiigendiltche Form , u.
ein schw. Hut mit bleu
Straustiedern . 1 P . braune
Schaft - Stiefel , weiches
Leder, alle? äusterst billig
wegen AbreÄe zu ver¬
kaufen. Bin« . Sonnenberg.
Wie sbadener Str .,,11 . 1 l.

^ D«n,en-Hn1 18 Mk.,
gestickt. Kleidch. u. Haubeb.
f 1—2i. Modch. 18 Mk.
Seibol . Römerberg 24, 2.

nr Svortkleld (42), Wasch- j Grammovb . m. Pl derk.
(42)! Vltb°us .. BIeichsw.̂ 7. Ŝ I

Weckerling. Dobh,Str .,84- Rock für Post- u. Bahn-
—1 «tfifie? Leinenkleib Beamten . Jack., K.-itcantei,
(®t . 46? Bei^ , M » nl . | oöt J<ä :erai * u .» efc« n«6;

sHSÄl Er«>cinr. Dlvvez xncvviw. i m. ww . ^ y qi m
mnmntä mar >JmcM iir  74 N. L-

u 2 junge Hasen zu vk. 4 schwarz volierte -salt neuer Klavvwaqen
Wlüae r . Hallgaw.̂ Str .,3 , PoIst>-rN«blgestclle Vi-rdcck

Kranken^ rarninm uJ  1 1 M^ der-Svortwagen . ern
e'nr . Kl - ti. Kuck>enschr.. VMer ^ r m̂lenitra ^e ^ _ j -Ofen . Äblaufbr.
e« u einz. B-. Schreibt- Guter RohrMenkosfer >1 Bwro , ^ en. ^ .
tückersebr.. Bert .. Sekr -, f vatentrert . ,Höhe. „32^ e>Uz

1 Petrol .-Ofen . ' Ablaufbr.
cg. u. r —n. | "i’- ' ÄC-ut.» qo cm Int . Gestell (neu). Brghm.
Lückerselir Bert ., « etz -- vatentrert . Ho^e k̂ Mrnk FriedrieLr .^ 9,^ 2^ M,Balkonb.. Kinderb.. Tisebe. Lange 56. .wr 4ml u- , ——
Stühle . Diwan . . Sofa , zu verkaufen Gmallige .^ ^ nder-Kttwvwagr^ ^
Cbaüclongue u., vieles m. Offerten unter K. ^ Stores m verschiedenes
bill Schieineret Mavver . I d§n^ TaM ^Be» M^ , wr f Dornbusch. Hock-
Friedr,ebstiaLL_55— — I Laden-Elnrrchtuna . I ?u .vert, ^ ^ÄKMhsB ; »ÄÄ
,sr ''%e,s" *?s « «». ** »• arasÄTtat

I% ^ «ä |ästä

1 Tranerbut.
3 w. Batistkleidchen für
Kind von 1—3 Fahren.
2 P Söckchenn. verschied.
Kindersachen zu verkanf-n
bei Lanae »siebt. Adler-
straste 19. 1

Pbonogr . mit 80 Walzen zu vk. An d. Rmgl . 1O,„ 2-
villig zu verk. Donnenberg. ^ o>1pl ': ^ Il111ll1
Gartenstr .̂ 1.4, 2^ Senner . I Ltlrglttj , m iciie «. ^ “-r-iv •>“-

Umstandskleid f. neu . ?u verk. ev <nlw Marmor zu vk. Hrlsferrch.
rniiit Kubbelftickevei billig geg. aut erb . dunkl. Anzngl Klovstockstrastc6.^
zu verk. Stoffevs . Sckiwal- untzutauschen Nabere ? I ^ in eleaantes
strnger Straste 3. 1 rechts,  I Worrinaen . Muftla^ lT^ L I ^ - — i 1. _ _ _

Mäd » en°Kleider. Kraftfahrer -Anzug DüMeNZlMMSr m Letter, Kaiienbeins 3 l__
wie neu . sowi- Wäsche mit. Mulle , wie neu .. zu I antifer Stil , mit ollem 2 ris. ^ "bnei,ischn'der Fahrrad ..
Svillenbut Strobbüte . verk. Ernst.  MerMr . 40,3 preiswert abzu- MMerk^ JabnstfMl ^ PaL , ^ prima Bereimng
Reaen- u- Sonnenschirm, . qrRrt +nrmhtttmitpT K 6™ Hä-idler verbeten. Verziertes ^ «k,nenf» ild. ^ per! AfbreMtr . 20. M
alles f- Mädchen v. 12 biS 1 lUtM0rill0MUNlet Lilienstein. Nickel- Stativ , e' mcki-bv.. Fahrrad
13 F. paff , zu verkaufen fctoie  Mrtorradlaterne . I Bbeinstrciste ^8. Port — gold. Deimen-Sgtwm .uor . Bereifung billig, zu
Ki-stlin« FriedrichtjiH FriedenSwaoe . aut erb zu I . . .... . i-JZ  I .Herren -Haar -Ubrlette tn. p - -

. . nach
Ufir Seerobenirraste 31.

Frankfurter
I bellblan . u . ein schwarz-

1 DtC | | . 0Ö9ÖDUTIO fetb. Damenljnl -zu ver-
- «•*<- — ■•v- -*!..- :«» 1ffTii ^crr _16 tu

SMykl Sielet W.
neu. 1 Dirndel -Kleid für

1 erftkleiffiacr Fort -erier.
beste Abitamm.. l» Zerch-
iuiig . scharfer Ratten¬
fänger . sowie 2 mann¬
hafte Sckäferh. hat preis¬
wert -abz. Gull .chs Raffe-
Huiidc-Zentrale . Wiesb ..
Rbc inst raste 60

I Feinstes Mastkorsett. I Mbrechtstroche 14, 2, ^ ., I ^ Eine ^ stahagoni - Skalon- 1
LStraUgseoerN Gröste 5O. Mit vier von 2- 4 u. M — (fStuM U Regulator - ®* tt* ^ ,f* berf

- >Stmimpfftaltern zum Pr . " tzd ^ inderwasckw , ,, v„ k Engel, » « der- L- LL >iggeum , u verr.
von 50 Mk. zu verk. Neu- ^ Wintermetier . 3 I Kn,ttel .^LanMM _L -4.
bera 2. Bart .._ _ ^küeim . Qbergaffe 34, 3. '» aste
'<Äch >-1—- , " I r,rz>
sowie
vrcisw.
Luisenst raste1o—12i. Wäb'Jften zu verk.

Ha,,beich. Mot illst ch' 7. 2 l

. Sonnenbcr «.
Part ., von 9-a- l llftr._

Tadell . Damenrad . ,
Freil .. neuer Evmmi.
elektr. Neifekocher zu verk.
Auzus. vorm, his ll/Ä,
Baiimrsst raste 65. Türe L

Fahrrad,
fast neu, (tut . Gummi, zu
txrrf., ^ eder - Doa bMm.
Messtnger. Mokidstraste 3.

Zwcra-Rebvinscher.
raffcnrein . zu verkaufen
Frau H. Petri , Kl. Lang-
jiaffe 4. 1.  Stock.

Eckst. For -Terrier . Rüde.
6 Man. alt . Pracht. Tier,
s-ebr wackn. u. anhänim., ln
g. Sande b. zu vk. Ne,ro-
siraste 14. Backmann . Zig.»
Haus en «ros. Tel. 6491,

'6 Mtr . schw. Seide,
Gehrock. Smok., Frack verk.
Hemmen. Neugaffe 5, 1 r.

Foulardseide.
blem-weist âetuvft , 10 m.
vrima Oualität , zu ver-
kcnisen. Bcrberich. Schefsec-
ü-aste 8. 3 I

n" i7̂ " Äic"> 0—55 I 39 Mi zu verrauren . »-a- > Ge-br. Bett m. Sprunar .. | Dvdb Str ^ lZG v Stock '

^L .^ ae>mann . ^ KZ 1 « ..Ä . .

Modemes Kostüm

Zwei blaue Wiener Zuckst-
Häsinnen mit Fungen zn
verkaufen. Funk. Fabn-
straß e 11, 1. S tock.

dunkelblau , neu. f. mttt.
sckck Fia . 1 sckiw Grhrock.
mittl . schl Fia .. zu verk.

Grrlach.
Walramstraste 29. 1 l,.

"Damen-Rad
Göbenskaste 27. 4 ©t.
Dnnkelbl. Anẑ .^Tailleur I , P w. K
z-u verkaufen Dlumenthal . BE. i

Decke nur heute von 19
bis 7 Ubr zu verlaufen.

Funae belg. Hafen
zu verkwüiseu. Eigenheims
Forsti traste 13. auf Sei ê. u. getr . ichw. .

Sviftenschal, 21A m lang .,
neu, vreisw . zu vk. Kuhn. |Fabnstwaste 1, 3.

mit trlra st-.n k. G.-Ber.
l und ein Lwwenk-Avvarat billia zu verk. Schm, l.
für Flaschenbier zu verk. sllorkslraste 43 , WL-
« IsrÄ . » iRcfttraDm. ©umraibet.

Pavve u. Kartons Z.-Harmenika . neu billig
I zu ve rk. Rbeinitr . 107. P . zu verkaufen. Sckiniter.

Reitsattel , kompl.. - Dr bbcin>er Landstr^ 1f<̂ _- - •— * - - - >-Nad
g »u
3^

graste Raffen 3—4 Man.
alt . rupfreif , einige ti>0
Stück abzugeben 1' 24

>GescNschaftskl.. Markisen.
Wutschaftsfachen zu verk.
Cohn. Nerotal 55.

Rach,
Grfliiaelbof.

Mörfe lden in Hess en,
tz innac Enten.

6 j. Hühnä^ n >br. Leg¬
horn). zwei Ziogenbockehen
(3 Wochen eilt) zu verk.
Freier . Dotzh.. Bicbricher
Str . 73. n. Strastcn mühle.

Brillant -Rina
für Dame und Herrn rm
Auftrag zu verkaufen.
Händler Verb. M. Stahle.
Meberaaffe 16.

iReueö braun robseid.
Fackenkl. Gr . 48. u. 2
eleg. Hüte f I D . weg

»Tr . vrcisw . zu verk.
I Heiß. Damensekm-ud.IBismarckrina 22.

Maßarbeit , u. 1 Akkumn- 1 2stbiger Diwan . Borderzeug . »u vk Iebeus . e- nbrend M ikNMM
lator zu verk. Höfel, sch. Kücken-Einr .. versch. MierstLner ^ Strache^ . UM WUUIUU

u I BleickMnße 33._2 links ._ Betten , m. u. ohne Dcckb. Eia fefir b.llia verk Hvfmann . Seeroben-
_ _ . . . . . Herren -Äonnenschirm. u. Kissen. Kommode., ov. , u verk. iftnaß . Petri . -

Sik-^ h-i' straste- lL. 3 ..s— I ai§ Regenschirm zu I Tisch, 1- u. 2tur . Kleider- Frankenstraste 26, 1. — Fahrrad m. Gumnnber.
Wenig aetr. Gehrock-Anz.. hxnntz.. feine Hundeketten, schr.. neuer Letterwa«. 60st rtnfu > I u. Freilauf zu .verkaufen.
mittl . Fig.. vk. Schneider. Svülablairwvett ' - - "
Kavelleiiftraste 33._ —__ | Nb-.livvsberaitr.

gut erb., ar - Figur bill
zu verkaufen. Reifner.

Blaues Ehiffonkleid. ,
sehr eleg.. kurzer Umhana.
sckw.. in Tüll u. Tafett vk.
G cste. Albvechtitratzê lS,

Elra . taube -seid. Kleid
billig zu verkaufen. Nah.
bei I . Geld. Morch-
itraste 34, 2.

.» 'frisa
bereit , mit Gmnmibereif .,

_ _ preiswert zu verkaufen.
"ir «kt"neuer ' Gehrock -1Lnsuirm ^ - 1L 2ö Mk.. jugendl, Lrauer - 1 Herm. Keller. I U Brezina . AutwRepar .-
>» «e, » ZLiml Le- -- - » »"«. w - « . D -.m, -x,  De , 64M. a,M . Snr . SO.ymmSiK .— !Äf . *Ät ? » ffi,«>■'»»feSfe, ' v . m iüb ffloBmi
Fast ne-ucr . Frack-Anzua. | m.r\ ^ -ch, Goova-August- 1 m. | ^ Arf I WUl KU». UlülUUUU

IH " Lein.-Herren -Anzna 1- Rlr .„ ff.: nl,np  Tischdecke. I ^ lnem^ oermu ....,1  Break zu oerwutI ,1.  u, . „urf Herder- 1 . Graule .none . 4 ^ .̂ Taiiett . Kameltaschen I Dannasitrast - 19_
Muay »“«- SttÄ “ kfu -f -u=«g $ « ief

ä .*~ - u -u . - • I Ler . Sebierstciner Str.
Strast ?„ 8. Part . r . - — — Schönes S -fa.

11  Ä ,0(ff Ä ) ĉ rm- M °tt-

m  Halbverdeck; 8i,w4.h»-a ,uä5,„,.u»

1 aoldrne Serrn -Nbr
u. «vier Anzug billig zu
verkc ufeii . Rlieinheimer
Alkrcchtstra st? 20. Bart_

Eckte Bronzeuhr
mit 2 Leuchtern vreiSwert
zu verkaufen Langewand.
Schwnlbgcher Straste 47.
VM' 10—3.

Weg. Mich Io|.

(tut Seide. 1 schwarzeru
1 grauer Anzug. 1 Luster¬
rock(Sackform) für mttÄ. ^ ^ _
An' der Ringkirehe‘2,,3._ | f̂ ibe’^ ctffnel ju " ofrf!| 'EÄ ^ traste*34" Pcmt̂ b I «mllwaaen.Ein Frackanma . Händler Verb. Remberg- ^
^ Seide M) .jürt. «* | - —l Wh).. 5i^ 2 ' ar Polster- 1JSSkS , WZb.

_ _ _ « IBiunncnaaffe 10_
sckmM billia zu. vk̂, Bode. | ' %(eMt  Brutmafchine,

. . aute
. . .kaufen.

Ph Kötner. Haßloch.
l-d Ruffelsbeim a. Wein.

Fisch-Service
f. 12  Pers . zu verk. Febens.
Schierste ner  Straste,24^

Nenfflberne Fischbestecke
zu verk. Iebens . Schier-
stei ner Straste  24.

versch. Jackenkleider, grau,
braun u. schwarz, blau¬
seid. Reck, blau -se'.denes
Jackcnkle d mit Blute,
Schube (Gr . 39) bill. Frau
Ott . Weistenbuvgitraste 10.
Hinter b. 2 St . rechts.

Gehrockanzua 120 Mk
Gröste 1.74 Mir . Frau I
Dr . Broemser. AdolfS-
allee 20.

6'/- m Fisten-GanglSufer , > abnebmb.. 220 B>k.. Zementwarenfabrik Pb4.^6 cm  ör ., 7 m r. Wvll-1 frfivn Io ?i iin Ä̂ nLer Srr.Oo~ — - -,v , - , Lehnsessel, schw.. aeichnidt >yst u . Co.. Noam sex Strcho
mouffelin mit rot. Ringen , s Mk.. 4 B. ar . Plüsch- — * ' ' IL-moufieltn mit ^ l. mingen. 1 ,yy Mk.. 4 B. ar . Plüsch- 1' Starke leichte Federrolle2 P . Holz-Sand, . (37) 2tc . | sebr lang unb | r-,rr F-rankenstraste 26, 1.
Tagal -vute . z. Umpr ge- zu' ie 200 Mk. abz I -- ^ FEröllc,

ftei Bein Ksrchgaffe 22^ ein- u . zweispännig. zu ver-

Blauer Alvaka
mit Futter für Jackenkleid
billig zu verkaufen bei
Madlo , Damenichneider.
Niederwaldslrastc. 5.

Photogr. Apparat
(9X12). F. 8,5. 1—' / >«
Sek., gegin einen aitten
App <0X !» zu vertan,ch.
Pütt ENiill cr Str . 18
WWtl 'M"

Weißes Kleid
. mit seid. Unterkleid..
ftandnestickt. billig zu ver¬
kaufen Müller . Römcr-
tor 7 Laden

Elea. Frack aus Seide.
ar. Fig .. Strohhut (53) vk.
Na>q«l. Gn ei unar str. 24.
Gut erh. Frack

j und Otehrock für 18iähr
jungen Mann billig v,
varkapfeii. Raft. Först.
Ma-dstiaste 61. 1._

2 aut erh. Herren -Röcke

vk. Sch mitt,  Blüche rftr . 15.
13 Mir . KokoSlänser.

rot . 70 am br ., 18 Ullstein-
kücher. ältere Schulbücher
zu verk. Staffen , . Jahn

b,i Bein Kirckiaaffe.
Zu verk. aut erhaltener

ein- u . zweispännig, zu ver-
fmifen Adlerstraste 25, Pt.

Wanderer-
Motorrad

ca. 3P8 ., mit Bereifung,
verkauft Toerenkamp,

Adolfsallee 35.

Zu verk. aut wchaltener I kaufen Adlerstrahe 25, Pt.  I

tnteftet. altere OGnmnimer. OütÜ ^ t KüsLeNwageN 5H  PS .. n, » eceif, bet!,
zu verk. Staffen . Jahn - y- ov 100̂ 60 Ofenschirm 2 Ztr . Traakr -, zu verk. Alte Ŵ feu-
straste 1. 1. vorm . 9- 1jL_ ,4 5r ' 31 Mllen _ Lte,ng ^ .2^ ^ Erbculr Hoheu
* « !:,' U'ÄÄ ’ I Klein mit^ ^ "“ “Äen . Gleichstem -UJlOtOt

schihd zu verkaufen . Dpel . I §§6 B.. für . Rbeinaau.2 aut erb. Herren -moac , lstusen für 10- 12i. Jung . S ' oiii^ ^K1eiderschijink7(Cutawav). f. mittl . Fi» ' «. sckiw. D -Blns . vk. Lauer, Gr 2tl,r . Kttsturimranr.
sowie fast neuer Frack u. ^ ,„ -Fr .-Ring 6. 3. .S1 weist ^ . r̂ ^ uoram.
ilblind. (54) vk.^Seeroben - 1 - g Wfnfter  Markisen . I „ 2" Seffel.
straste

Ta Kautschuk liefert bill.
Offc-ten unter E. 904 an
1-,-n Taabl .-Verlag,
Heue eaiweiälen

s.R -MWWlle
hUL  Weber . Norkstr. 7. H- 2

2 elea - lstckellschattskleider
zu verkaufen. Zn wr.

31X11—1 u abends nach
6 Uhr Bastian . Kaiser-
SLvfc drickMinH_ 74^ . —
Ukm  Cyitzen-Mr-ss

n,it rosa Seide unterlegt
bill . zu verkaufen. N b.
Mülle r . Römertor 7 La d,
Rritklrid , seid Reittacke

zu verkaufen bei Jebens,
Schiersteiner Straste 24.

svlind. ID4, vi. -- -eccovc.4-. 3 ^ fnfter  Markisen . ! Seffel.
trast« 26 ^r ^ Wem heuer, ^ neu . zu verk. Cremten . j Bett bill.
Sckiw. UnalRaS -Anz" - . nraste 6.  1 links,_ WefijfcÄt.
m -J- gyE .T' . .. Klarer - - M ^ -Aicider

_ . . 22c B.. für Rbeinaau.
AdlerstrasteLI, _ 0.5 PS.. Treibriemen . 140
Handkarren f. M . u. T. f wm breit , ca, 6 m l̂ang.

neu, u .. _ , ..
feinit. Stoff u. Schmitt, ^ __ _
neuer aelb. Wafebanzug vk I 'Anfragen unter I '
M.an kieS. Wielauditr . 15̂ ,2| ^ 955  Xn T acckl.-M.  I - - n

. . 1 2tüF Kleiderschränke
u . Kü ii stler.Moneigravhien , > Msg zu ver-WnfrvMTeri unter ine V'

Hauorarrrn 1. a». »- * . ru -m um . , .u. .. ...
z>, e.f Bier . Müchcrstr . 3,1  f . neuer Blasebalg. 3teil.,

Eleaanter . aut erhalt . I u. aut erbalt . Nähmaschiue
Brennabor - Kinderwaaen für Hand u® PS
zn vrrs . HollenderS. Röder»I killig zu verk H., Schulz,
strotze„3,̂ .1- Maur ' tiusjlr astell, — __

!8ali!WmWiö

Tennishose
sgestreift) zu verk. Weiler
OranieMraste 55, P art,

Weißet Knaben-Anzug
für 10—12iähr. Thmnmiel.
Kcri ser-Fr .-Riu » 38.
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Umzugsh. gebrauchter
Küchenherd

mit an gebaut. Gasherd,
Wärmschrank, Weiß-
Emaille mit Nickel, Pl.
145x 80crn z. verkaufen.
Näh. Höcker, Schillerpl.2.

( Händler -Verkäufe )
Radfahrer Achtung!

Prima Gummi - Lauf
decken /und Schläuche.
Garantieware , billig m
verk. Rudolph u. Roth
.Hellinundftraße 29.

2 neu hcracrichtete Herde
(80X55 u. 90X60 ) zu ok,
Eckl. Walramstraße 35.

Gebrauchter Herd
für 30 Mk. zu verk. Korn.
Eleonorenftvaße jx

Ein Herd,
rheinländ . Konstruktion, zu
verk. Hellnrunditraß e 37.

Kl. Majolika -Ofen,
fast neu. 2 Vorsatzfenster
sB atzen sehe ibcnj zu verk
Besicht. Dienstag , vorm,
von 9—12 Uhr. Elleudt,
Eigenbeim ftraße 2.

Gasofen.
Schirmständer , schw. Halb,
zhlinder (Gr . 58) bill v zu
verk. Sichnridt. Römer
bera 8. 3. S tack.
Emaill . Gas -Grillavvarat.
1 Amvel. 2 Zinkwannen,
1 Fischtops, vieles Küchen.
geschirr. alles bill. Smai.
Sonnend .. Gartenstr . 14,2
Nur vorm, anz useben._
"Drei Zslam. Gaslüster,
Lhras , gr. Flurlampe , v.
Klocken zu verk. Ockel,
Faufb rurme nstr. 4, Hut«.

Scköne ar . Hängelampe,
Gas u. Petroleum , u. Gas.
Küchenlampe billig abzu-
gebcn. Sieber . Gneifen.au,
strafe 9. 1.

Gas -Zualamve zu verk.
Lendle Rauenih . Str . 23.

zwrifl .. elektr.. Beleuch-
tunaSkörper . elektr. jeder
Art . alles gute Frirdens-
ware . zu rerkauken bei

Slöcrt WM
elektr. Anlagen.

Kai lllraße 28 Part.
Erstklass. Badc-Einricht.

zu verk. Wendroth. Adolfs,
allee 10, 2. Stock._

Eine Badewanne.
Kindrr -Badewanne . Kind.-
Schanksl. Kinder - Klapp-
ftühla> n billig zu vert.
Völker, Luafenstraße 7,  1

nnflhe
Perser

Teppidie
zu verkaufen.

E. Korltzky,
Westendstr . 20,1 1.
10—12 u. 2—5 Uhr.

2herrsch. Speisezimmer
e*c6. kaüanienbr run geb.
Pracht stück. sew 2 Herren,
zimmer . bochuvarte Mo
delle. billig. Rosenkranz.
Bllickerdlav 3

Helle Scklafziminer -Ein-
ricktuna m, Svieaclickrank
zu 975 Mk. zu verkaufen

Gebrüder Lejcher.
Oranienitr . 6.

u. 2schläf. Muschelbctten,
1- u. 2tür . pol. u. lackierte
Kleiderschr., Küchen-Einr ..
einz. Kucheuschr., nußb .-
wl. Vertiko, Waschkom.,
Deckbett u. Kiffen, Matr ..
alles frisch aufgearbeitet.
Kannenberg. Walramstr .17
Achten S ie aen. a. Rr . 17.

Leder-Sofa,
Trumeauiv cgel, Sofatisch,
2 Lederstühle bill. zu vk.
Hasel-au . Wellri tzstr. 48. 1.

Kiekern natnrlnckieete

WMIMlhtllWII
empfiehlt lehr vreiswert

Gebrüder Leicher.
Lranieullr . 6.

Sshlafzintmsr'|
Einrichtungen

!130 cm, 160 cm, 180 I
Icm breite Schranke,,

Eichen , Rüstern,
IMahagoni , Kirsch - 1
, bäum , gediegene Ar -1
beit , zu niedrigst ge¬

stellten Preisen.
Möbelhaus

Budidahl
4 B ärens tr . 4»

Herren -Anzug,
1aut erhalten . Große ur.
fahr 165 am, zu kaufen |
gesucht. Albecker. Franken-
ikraffe 26. 2. Et aac_

Gut erh. Frack-Anzug
tur 18jähr. z>u kaufen gef.
Nagel, Gneisena uit r. 24.
B. Herrsch, g. erh. Anzug

u. Huk für mittl . kl. Fig.
Al kaufen aes. Gibsoü. >

| Dotzbeimer Str . 26. V. 2.
Gut erhaltener

. Sommer -Anzua
m.ittclgr Figur , zu kaufen
gesucht Off . B. 9175 an
D. Frenz . Ann.-Erved ..

| Mainz._ F24  |
Luitbade-Anzug

3ulaufe Mi
Schreibmaschine.
Reichsadretzbuch.
Wiesbadener Adreßbuch

Dannemann
Schicrstriner Str . 20. 1.

Schreib-
Maschine

zu kaufen gesucht.
Paul Sulzberger,

17 Wörthstraße 17.
Fernspr. 1748.

LUttbave-Anzug
(große Frcmr) zu kaufen
gesucht. Offerten unter,
N. 79 an Tagbl .-Zweig- (Klaveer). gebraucht, aber
stelle. Msmarckr -ua 19. I mogl. aut erh. zu kaufen

aekucht. H. Tbiedae. ov
«VtlllltiLr Svez .-Gesch. Lanaa affe4

u alle Herrenkleider kauft Gut erhalt . Klavier
höchstzahlend Nürnberger . Ur kaufen aes. Bremser.
Naoemannstraß e 35 1. Hermannstra ße 26. 2.

»«,,»| ÄÄ ™,ISuche Klavier,

2 egale pol. Betten,
Kleiderschr., Sofa , Chaise¬
longue, bol. Koinmode bill.
zu verkaufen. Schorndorf.
Helenenstraße 1. 1.

AM ».Mim
Bcttdrell.
eurpsnhlt aut u. vreiswert m kaufen gesucht. Miigge^ Dertiko. Kom.,

- - ' Bieritadter Straße 60. -Gebrüder Leicher
Oranienskr - 6

Bücherschränke
Eichen u. Nußbaum,

1 SKtr. br.,
Ecksofa, schwarz Eiche«,
groze Flurgarderobe

preisw . zu verkaufen.

Möbellager
4 Bärenstr . 4.

Kaffeeröster . Gaslamven
Brenner . stvl. Glübkörv..
EleSkochcr. Gas -. Brat - u
Backhauben. Badewannen.
Badeöfen Zavfhnhne. P ..
Ersatz-Kerzen zu verkauf.
Krause Wellribttraße 10.

. . Kleider¬
schranke, Küchenschrank,
Stühle . Postkarte genügt.
Petri , Fr ankenstr. 26. 1.

sgut Erhalten , u. mehTepprche
mehrere

I« rWich
mi»2Rucken

acaen beben Preis au
kcwfen gesucht. Offerten _ . . ,
Verw/erbetcn ^ " aegcn gute Bezahlung zukaufen gesucht. Offerten

nnt  genauer Preisangabe
el  beten a. Frl . L Morckel.

Sckwalb. N 43^ M1r ' ! L Äe'. ke.ldnraße 5, 1 -- *- -- 1 Gut erhaltene Gitarre
zu kaufen ges. Off. an
Turba . PhilivvSbergstr . 30

Dreherei

Echter oriental . Tevvich
(2^ X314- m., aus Privat-
be.fi tz zu kaufen gesucht, j
Händler verbeten. Oft . u.
O^ 003 an den Tagbl .-M.

Ate Wiche
!gesuckst. Offerten mit An¬
gabe der Größe u. Preis
unter F . 891 an den!
Tanbl -Verlag

Zupfgeige
zu kaufen gesucht. Off. mit

. gefl. Preisangabe unter
N^ 90(^ m^ >el̂ T^ ^ UVer^

KeWeltsfU
1 Bodeibanue m. oben u

unten Abtuus, 2 große
Eich^Biderruhmen und
Chaiselongue bill. obzug
Mor.dl-if . L' iü cherstr 44

Kinder -Badewanne
mit Gestell zu vk. Jeden - .
Schiersteiner St raße 24.

Farbmühlc vk. Weide
mann . Schierst. Sir . 9.

Schwerefjeuitfpiiefyreffe
(Balance ) zu verkaufen.AeinbelgLVvrsmge

ain S chlacktbof.
Bersch. Schreincrwerkzeug
zu verk. Bcuölein . Bülow-
itr . 13. S . 1. Sonnt , b. 3.
Llchrcrc Hundert Meter

Zinklitze
2X1 .5 fiüun mit Eisen
garnumü icklung unter
Preis abzugeben.

W. Hinnenbera.
Lanaa rffe 15

Verschiedene Vogelbauer
für Wildvögel, Kairaricn,
Lehrorgel zu vk. Lörrrer.
Bleichstraße 13, 1 r.

Logelkäsige
große u klc-nr . billig ab
zuacl<n Taununsitr . 16. 1

Fnlonffcn
zu vk. Deckt. Gneisenaw
ttraß c 27.

Mehrere Holzbütten.
10—1200 Str . haltend , bill.
zu verk. Näh . Lehrstr. 10.
bei Koller, von 8—12 Uhr
vorm ittags ._

24 Mtr . gebr.. verziertes
Balkon- oder Brüstunns-
neländer in Schmiede,
eisen zu verk. E. Philipvi.
Hellniun dttraße 37._

3 Balkonknsteu,
emailliert . Effen - Träger,
Tonnenaarn . mit Brett,
Masolika - Petrol . - Lampe,
Skiefolleist.. muss. l41—42)
Verk. Wm >erbcvg 39, 2.

.Fimmer-Klosett
u. Dettpiannen zu verk.
Bölker. Luisenstraße 7, l.

Wasserrohr, ca. 5 Mtr .,
Gasrohr . 2 anßeis. Wano-
waff-r-Ablmifbehälter bill.
zu verk Peter , Hermann-
Lraß e 17.  3 . Stock.
Part , versch. l. Flasche«

vi vk. Hellmunditr . 34. I.
Tomaten

Topfballen u. Gemüse,
btlanzen abziigcben Ea>-l
Brömser . Fr .-nkf. Str . 12?
ITclcv bvn^ 0^8).
zu

Bier ' Oleander
verk. E. Brömser,

'iusitraße 11.

mit guter Kundschaft nebst großen Aufträgen zu verkauf. I Gebauchter , abê ant erb- ^
Offerten unter L. 802 an den Tagbl.-Berlag._ LgTff

Brillantes Piano Ssä« 1
. . .. Farbe

erbitte unter T. 903 an
den Tanbl .-Verlag

mit eingeb. 65 tön. Spielapparat u. gutem Notcurepertoir '■JÜ*SK « . roeilenaftTflhe 32. Bott.1
Hochfeine I XCOptASchlafzimmer -Einrichtung gut erhalten. 2 iu 3

(Goldbirke ), schwere Friedensarbeit , sehr preiswert zu kaufen gesucht Ange-
zu verkaufen . Gebrüder Leicher , Oranienstr . 6. 6ete mit 'firei ? u. F. 906- - - '- 1an der, Taobl .-Verlan.

Herrenzimmer
Speisezimmer
Schlafzimmer
Salon
einzelne gute Möbel,
Auszugtische, Lederstühle

Büfett , Piano und

Teppiche
Kunst- und Luxusgegem
stände, Vorhänge zu
kaufen gesucht.

Jäger.
Helenenstraße 15, 1

Klöiderschrank,
2tür -, nur aus Privat¬
hand au kaufen gesucht.
Angebote an Winter.
Eckerriwrdestraße 6. 1.
Krieasbeschäd.. ein Bein

verloren , sucht aebrauckte
Möbel u. Fahrrad
von Herrschaft zu kaufen.
Offerten an Auanst Fovv
Platter Äraße 54.

Truhe
mit Rücklebne u. zwei
Korridorstühle u. Teppich
von Privat zu kauf. ges.
Orr, u. B. W8 ToM .-Vk.MsAmk
nur neu zu lausen ge¬
sucht. Zintaraff Neu-
aesse 17. Televbon 239
2 noch sehr aut erhaltene
Herrensättel

zu kaufen gesucht. Off-
u W- 904 an Taabl .-Ve rl

Zagdwagen
eleganter Einspänner , zu
kaufen gesucht.

Ra tskeller.
MpTäpMOen

od. Selbstkutschierwagen z.
kaufen gesucht. Näh. Nero-
tal 75 beim Kut^^̂ sr^

. Zwei elektr. Lüster
sur Herren- u. Speise-
znnmer gesucht. Kraus.
Wielandstraß e 18. 2.

. N!sr-ZWösM
ebne Beieifung zu kaufen
gesucht. Offert , u. O 868
an den Tagbl .-Verlaa

Eine Farbenmühle
zu kaufen gesucht. Ange¬
bote mit Preis an Peters,
Lvckiererei, Dotzheim«
Straße 124.
Kleine Milch-Zentrifuge

wird zu kaufen gesucht.
Gefl . Offerten mit Angabe
der Größe u. des äußersten
Preises unter P . 907 an
den Ta gbl.-Verlag.

Fahrrad
mit Freilauf u- Bereifnna
zu kaufen gesuckch Angeb.
u F. 904 an Taabl .-Verl.

mit u. ohne Gummiber -,
zu kaufen gesucht. Fahr-
rakkandlg. Schmidt. Vork-
itraße 13. Mtb.

MWl .Llldeil-ll.8AOil !tel- Perser
Teppich

Svcisczim . Herrenzim ..
Schlafzimmer,

auch einzeln Tevvicke u
Linoleum zu kaufen aes
Klavver . Friedrichstr. 55.
_ Telcvlwn 1627.

Kaufe

preiswert zu verkaufen.
_Wagschal u. Weilepp, Taunusstr. 9.

2 Kelims äus ' Privathand I *l*‘ ausranuierte Möb
I gegen hohen Preis zu kaufen 1 uer art
gesucht.

Auto zu verkaufen.
Persw. N. A. G., 10/18 PS , viersitz . Sport -Karross .,

Saalgasse 26 .
Linoleum-Teppich,

Postkarte aen.
Frau E- Petri

Lananoffe 4. 1
iMer-VchMg

gut n-ök' liert . zu kaufen
gesucht. Offert , u. P . 872
'au den Tc. abl. -Verlag.

Schlafzimmer
Linoieum-Leppla,. pj«- ». obus Kwischenhän»

kornpl ., lahrd . — ver VLagen ist in tadellos . Lust ., I ai v̂ n lten’ ^ .privat - kauf. aes. W. Mäher,
da neu übern . \ ^ -rlt ^ u ikaufen ge- 1Ro onstraße 9. 2 . St.

Herderstr . 9 Jakob Steffen , 9 Herderstr.
— Telephon 1437. —

( IlaiiWtze
Größerer

Fabrikbetrieb
ev. auch Ziegelei bei hob.
Anz. sofort zu kaufen ge-
fi'rtrt Frau Keck. Alb recht
tra
KMlMmrMWsi
zu kauf. ges. Angeb. unter
G> 79 TaM .-Äwe iM telle.

ohne Stenael
kauft zu höchsten Tages
rreiien Bahnhof-Droaerie
Wiesbaden. Babnbofstr . 12
Trtevbon 4'>44

Gold
Silber

Brillanten
kauft zu höchsten PreisenC. Struck

Goldschmied.
M-che lsbcra 15 Tel. 2196

Goldene Nhre«.
Gold- und Silbermünzen,

wie auch Bestecke,
nur von Privaten zu kauf,
gesucht. Off. u. F. 894
an den Tna bl. -Berlaa.

Luche
Wem tzmeiW

ekentl. m. Kette, v. Privat
zu kaufen gesucht Off . u.

89« cm d. Laabl .-Derl.

«ol». S.-W
wild zu kaufen gesucht, I n. .l^aimtvcit
eveutl niit Kette. Zu¬
schrift u. N. 78 an Tagbl.-
Zweigit.. BiSmarckrina 19.

iucht. Offerten u. F . 897 , v— „an den Tagbl.-Verlaa . schlafz .-E nr .,-— a- Doppelbetten , wm liebsten
r,, .:no  w f“ l ln" , - hell eichen, bis zu 1300M..

Bücherschr.. dunkel.
1 ftist rJf' nrU' S’T*  Ehaiselongue , Tisch für

an H Gieß . Ann.-Erped- >Lerren -8 m. bis 600 MI..
zu kaufen gesucht. Zorn.

| Sop hiewikvake_3._
Eick.-BüchrrfchrankMMMsek „

su fflitfen aefuAt I kaufen gesucht. Lehrer
-^ Dett e. Mick elsbera 6. I Ludolvh. Aarstr aße 69. 1.

Vorhänge u. Wnschkom. Sucke 1- vis 2türigen
m. Marm . u. Spiegclaurs . Klciderschrank. Kommode,
von Privat zu kauf. ges. Klavier . Vertiko, Küchen

—, ^ Strauß . S chwalb. Str . 59  fchrnnk gegen gute Be

m Kleid er ■ Kausev.MMssamilM SZ XSt  IÄ
a s« Pttzsgckm Tevv^ und besseren Musöm ^V°?Hmrsäwit^
kauft ' "» ällerböchff" Preis Sacken aller Art u. bitte wie^ SchE gesu^
oVktlU SitlNIMEk m  Angebote u. D . 898 Sessel, Stühle . Gemälde.

Neuaaffe 19 2 S 'vck > TaghtMerlaL I Kupferstiche. Dos.. M.nia-

. h.-llhlM
zu kaufen gesucht. Off.
unter O. 78 an .Tagbl .- 1Zweiait .. Tismarckrina 19

'Televl >cn,333^
Vriefmarkensamml - 1Ären , Porzcllanfiguren.

jeder GMe auch Eimel - Gobeline . Stickereien zu
marken, alte Briefe kauft Ä ^ m Preis , önertrn u.
Kerbel. Iabnstra fte 34._ an ^ ^ aÖ̂ -

Gebrauchter Füllfeder - 1—.
AehöchsleiiPleije

Hängemattejileidi-r, Model.Betten
M ^ -« "wFsLjsä  wv
Herrlchastsb . nusrang w IÄLyr .-XjaJitdm;

Frau Klein,
Eoulinstraße 3. 1 , - , — z- —

-^ .Telepchon 3490̂ - _ © utC5 Mlkl0sk0v , 0ni|frt
Schwarzes Seidenkleid. z„ kaufe» gesucht Ana-b. JlÖllfß Wöijll . -ElÜkllhl. ,

zu kaû 'n ' aesE ^ MÜ̂ F ' r ^ a'1 als : Schlafzimmer . Eff
Adolfftraße 7' Stb . 1 I _, _ | zimmer . Herren . Zimmer

Sucke
foliöes Smemlll!«

or(f(,„hn- — | polierte Klriderfchränkc
-i, taus sowie lonktiac aut erhalt,zu raur . aei. Rrlrichgau, Möbekttücte. Fritz Darm-

stadt Frankenstraße 25

. . . . .. Gutes Fernglas , Salon Psanino . Trvvilkie.
mlflr fllrf [ Keiß.  Goerz oder auch einzelne aut er-ImUl IUIIP5 «Utes Fabrikat, zu hiltenc Möbel

kauten, gesucht. Offerten j Fächer, Lelcnenstr . 15. 1.Möbel . Tevvicke. Gardin .. I u. U. 870 an d. Taabl .-Vl.
Portier . alle ausrann . Großes Fernrohrstativ I Großer Packtisch
irrt ." k°uft .zu d bockst, zu kaufen gesucht. Gest. u. Gestell zu kaufen ge
Preisen D. S -vver. Riebl- Orferken unter M. 903 an sucht. Offerten u. S . 907

!den Taßbl.-Bevlas. >an den TaM, -Verl«g.

M
5—6 PS., 2 Zylinder,
mit Bereifung, zu kaufen
gesucht. Toercnkamp,

Adolfsallee 35.

Gartenschlauch
zu kaufen gesucht. Hanb.
Martinstraß « 12.

6—8teil . Hasenstall
mit Ablauf zu kauf. aes.
Obst- u. Gemüie -Geschuft
Ble ichstr. 35. Te l. 2469.
"UWessW^ Mpsel

Zinn md Blei
kauft stets

P h.Hänser Fri edrichstr. 10

llltes Sinn, Wer.
IMessing, Blei kauft höchst¬
zahlend k . 3. kliegen , I

i37 Wagemannstraße 37. 1

Metalle!
Messina. Kuvfer . Blei.
Zink Zinn kaufen zu hoh.
Preisen Gauer u. Hies.
Werderit r 3. T el. 4551.

MtMsölll!
Wcißw.- Mosel, u. Sekt.
Flaschen Pavier . Felle.
Metall kauft zu den bellen
Preisen D Sivver . Riebl-
llra ße 11. P Tel. 4878.

Neutuch -Äbsälle
wollaellrickte Lumpen

kaufen zu hohen Preisen
vlauer u. Hies

Werderstr,3 _ Tel - 4551.
Korken aller Art , Nru-

tuchabfälle. Flasch., Hasen-
frlle , Pap ., Lumpen kauft
stets Sch. Still . Blücher-
straße 6. Telephon 6058.

DkWsltzkS
Weinfässer in allen Ge^

Housenblase.
Strvbbültcn
kaufen stets

8« SW &ES.
Wrinbandel.

28 Nikolnsitraße 28.
_Tel 6331._

Rvtweinfla scheu
V* Sh ., kauft jede Meng«
Sv ' eaclaasse 7_

WM . MW.
Lumven w. abacholt zu'
allerh Preis . S Sivver-
Oranirnstr . 23. Tel. 3471.

»W' BrManten Ŵ,
Gold- und Tilbermünzen, Bestecke, Leuchter Aufsätze,
Taschenuhren. Armbänder , Kette«, Brennstifte , Platin,

Zahngebisse
in Kautschuku. Gold, Pfandscheine von Frankfurt , Mainz
und Wiesbaden kauft zu zeitgemäßen reelle« Preisen

Julius RoseiafeM
Wagemannstrahe 15 Telephon 3984.

Brillanten, W- mb  Silbersaetien
Bestecke, Aufsätze, Service, Pfaadsch. , Zahngebisse
kauft zu ailer- Ne,!"a,,e 19> 2.
höchst. Preisen GssLiiSLlSl » » z Telephon 3331.

Ich zahle die allerhöchsten Preise für alte

Zahngebisse,
Brennstifte, Beinplatin, Gold- und Sübcrsachen,“Brillant eia Q

Leuchter, Pokale, Aufsätze, Besteck «, Pfandscheine
von Wiesbaden, Mainz, Frankfurh

W Wagemannstr . 27, 1. St.
Telephon 4424.

Bitte genau auf Nr. 27,  1 . Stock , zu achten
und nicht früher verkaufen zu wollen
bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Silberbesteckkasten
sowie

ilberne Gebrauchsgegenstände
zu sehr hohen Preisen

von Privaten zu kaufen gesucht. Schrift !. Offerten an
kr . E . W ., Palast -Hotcl.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel
Perser Teppichs. Bronze-Uhren u. Leuchter'
Silbergeschirre. Porzellane . Kupferstiche usw^

Taunusstratze 25.
_ Fernruf  4678.

Automobil
viersttzig, Markenwagen, zu kaufen gesucht.
Offerten an Robert Stroh . Verlag , Wies-
baden. Franz Abtstr. 12. Tel . 4802.



Sette 14. « omttng, 1. Jrmi

Bücher-Ankauf.
kür mein Antiquariat werden stets

guterhaltene geb. Bücher und Werke
zu höchsten Preisen

angekauft , insbesondere Romane , — KlaSSikfer -
Lexika — Kunst -, Reise - und Geschichtswerke
Jiaturheil verfahren — Tierleben - Lan| ®“^ idht®'Unterrichtsbriefe — Buschalbum — Nassauische

Literatur — Französische Bücher usw.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Zwettes Blatt. Nr. » lg*

Privat - Unterricht
für Erwachsene

IJ.H.Frings, Rheinstr.63,1,
i. Hause Restaur . „Wies“

HailpilHliii

ii
s •

Gleichzeitig empfehle ich zur Benutzung—.! « i ,mfn rternninKo1 ftlOzeitig empiemc iu-« - 7»
meine umfangreiche Leihbücherei,
die andauernd durch Neu -Aufnahmen

ergänzt wird.

in Stenogravbie lGabclS>
berger u . Stolze -Schrev).
Maschinen kckr>. alle Säst ..
Sdicn - u.Rnndschr.. Brief»
Wechsel Buckiühr- nfw..
ert . durchaus cn - Kraft
m I» lllefr. Hon. monatt.
v. Mk. l2 an . Beg. Ml.
Näh- skr au Metzer Dotz»
biimer Sfr . 44r Tel . 3708

., Arthur Schwaedt,
Ecke Rheinstraße -Luisenplatz.

Fernsprecher 6089.

Rund- und Zierschrift
unt . Gar. d. sich. Erfolges
b. d. schlecht. Handschrift.
Dopp ., amerik . u. Hotel-
Buchf ., Rechnen , Bank¬
kontokor . etc . Tel. 3027.

Klavier - n. Biolin -Nnterr.
Gerichtsstra lle 9. 2 linkst

Klavier -Lehrerin
erteilt acwissenh. ^Unter-
richt. Stunde 1.50 DA.
Oranienstralle 48, 2,

gut erhalten (eventl . auch kL Flügel ) bei guter
Bezahlung zu kaufen gesucht . Händler verbeten.
Gefl . Oft, an H. Schock, Bismarcknng 6. Tel . 2993.

W laufen gesucht, ffiefl aussührliche
Angebote unter A. 777 an den

»im U«
von

Lumpen, gestr. Wollumpen . Neutuch,
abfällen . sämtlich. Metallen . Flaschen.
Knochen. Hasenfellen zu höchst. Preisen

zmV. M« Me.
Tel . 1834. Wellritzstr . 39. Tel . 1834.

Kaufm.
Privat
schule

WalterPaul
Kirchgasse 24, 2.

Tages » u. Abendunterricht
i» allen Handelsfächern.

Maschinenschreiben
gründl Einzelunterricht
aut diversen Svitemen.

Konsero. gebild.

Lehrerin
ti'chtl.). i  ff . unt . B. 900
an den Taabl .-Berlaa

Grdl . EinzelmtemA ! Balkonkastena.. . #• tm  I vnöi*SiPTi mtif rnTTm f)werden mit u. billig be¬
pflanzt . Herbst. Gärtner,Frank enitralle 10.

,1(1« ! MM
Ifran * fpreeb. . übernimmt
Berwaltnna von besseren
Häusern oder Billas in
Wiesbaden. Offerten unt.

iB £06 gn  b Taabl .-Berl.

Damen
können täglich 20—28 ME.
verdienen ouvch den Ver¬
trieb eines sehr begebrten
Damen - Artikels . Wo?
[not der Tag bl.-Verl,_ vk

Bivlin - ». Klav.-Ilntcrr.
w. acdl. ert . Uoburigszun.
vorb. Debb. S tr . a5,

aut u. billig, komme ins
Hans . Von 10 Ubr ab ?.u
irr . Tau ' nmsnr . 74

Das
Scherenv.Hunden
wird bestens besorgt Dob-
bcimer Sie 90. Htb.  2^

erteilt Klavier -Unterricht
im Saufe -? Offerten mit
Preis unter E. 908 an d.
Taobl .-Verlag.

Erstklafstaer

AsW -wlMiG
St 8 Mk.. im Kurfus
monetl . 12 Mf Off . unt.
(<;■ SOI an d. Tanb ' -Verl.

Carten graben u> ähnliche
Hausarbeiten bei Herr¬
schaften vberinmmt

A Mode. We ilstr. .18.
Gras u. Klee

zum Mähen .. wird am«e-
nommen. Näheres SÄul-
bera 23, Sth . 2.-— - |t ~ , i>era zu. « io. u._

Mitschülerin MM «eid«
■ooiioht 7ii Rpcannsknrsus _ : 5̂ . ^ r.gesucht zu Gesangskursus
bei1. Lehrkraft Monats-
preis 15 Mk. Off. unter
B. 834 a. d. Tagbl.-Verl.

Büaelkurfe
erteilt gründlich

Frau Bender.
Hellmunditr . 56, Sth . 1.

ftrnit* Madlo. Niederwald¬
strafe 5. cmvf. fick zur
Anfertigung elea- Jacken¬
kleider und Mäntel sowie

| Mtrbcrunncn. _ __

Pöls. KUMM
Tanzunterrichl
einzeln u. in Gesellschaft,
ert . jederzeit (auch Sonn-
taas ) W. Klavvcr u . Frau,
Dotzheimer Strafte 20. 1.

Für einen.

emvf. sich zur Neuaniert
u. Aenderunaen v. Kle d.,
Mänteln u. Kostüm, unjer
Gar . tadelt. Sides zu maß.
Pr ., nicht cmll dem Hause.

M. Oelfchlcacl. ^
_Wi -lhelminenstraste^ ^.

Titckt. Schneiderin
cmvf. fick im Neuans . von
cfnf., sowie eleg. Kleidern.
Bl. ii. Rück., a. U.marh.
Weher, Hermannstr . 19, 3.
Näherin e. fick im Anserl.
v Wäsche. Knab.-Anzugen,
Kinderkle d. u. Ausbellern.
~ “ nmmbitr. 56. Stb . 1 S t.

sucht gegen . Sicherhat
1506 Mk. zu lechen. Off-
unter Z. 902 cm den
Tagbl .-Verla« ,^ _

Für Vereine,
Tanzlehrer!

Sälchen mit Klavier^
150 Personen fassend, noch

, einige Tage frei
. Münchener H- f".
Hochstättenstr. 12.—

Wo kann Fräul . schnell
und leickst iGitarre

Jüngere
Krankenschwester

ob. Waise, welche sich in
best. Smishalt lkinderlos.
Ehevaar ) betätigen will,
nndet trautes Heim und
s?amilien -Ansmkust. Gefl.
Offerten unter H. 902 an
den T cv6>bl.-V-er!afl. —

Deckrüde!
Tobermannvinschrr.

schwarz mit rostbraun , m.
nur vrima Ltammbanm
i>um Decken gesucht. On
u. A "

Ein den geibiild, Kreisur
awgehör.. selbst aesitrg hoch,
stehender lg. Mann , von
reiner makÄlofer LebcnS«
tühr .. jedoch Mit eenen,
Gehichler . hegt d. Wunsch
zwecks Ehefchli-ehun« ern
ihm geistig u. morafisch
ehenbüctiges l«. Mädchen
kennen zu lernen , welches
aleichlalls irgend einen
körpevl. Dehler hat. t«-r»n
Suckiender d'e Verheistung
e. tieferen Glücke? n. e nes
vollkommneren asgenseitig,
Verstehens sähe: ^ guch
störender Gesickts- ftchtet
wurde kein Hindernis fein.
Älter etwa bus Mette 20.
Unbedingte Voraussetzung:
Sth ick gerichtete Lc-henS--
aufrassnna. Rusik'riften m.
^reimütmer Schilderung
aller Verhältmsie ^ unter
y . 901 an den Tagbl .-
Verlgo eckbeten.

f MM
Mainzer Pädagogium

Mainz F104
Kais. Friedrichstr. 25.

Vorbild , s. Eins.,Obe rsek.
Prim . n. Abitur., auch s.
Dam .Tag .-u.Abendkurse.
Aug. 1917 u. Febr . 1918
bestand,sämtl . Schüler der

Usk MWlll
erlangt, nach kaum ijähr.
Vorder, d. Eins.-Freiw .»
Jengn .» u. die Reise für
Lbersek unda. Prosp. frei.
Sprechstdn. ll —»/«lUhr.

fttemfor. 3173.

Wer uibt iunarm Herrn
Unterricht im
Französischen

cvN. auch im Englischen?
Angaben mit PretS unter
B. 904 an d .Taabl .-Verl.

zur Vorbereitnng auf das Referendar- 1 Junge Fr QU
jund Doktor -Examen werden noch

Teilnehmer gesucht
Off, n . J . 907 an den Tagbl .-Verlag.

Nachhilfe i
in ttrcmzöstj , Obersekwnd

uT I . 905 Ta-glhl.-Verlag, j
Cnnl Unterricht erteilt
tliyi . Miß Moore,

Kaiser -Frdr .-Ring 35, Pt.
Russischen Unterricht.

Konversation , erteilt fp.
Dame , auch im Umtamsw!
gegen Stenagravhie . Olt.
u. H. 903 Tagbl .-Derlag . \

Ein französischer Gymnasialprofessor

»u französischen Unterricht
Näh . Hotel Epple, Körnerstraße 7.

Deutsch. Aran ^ . EnaLGründl . Unterricht erteilt
Spracklehrerin . Adelheid»
straste 20, 3^__

Deutsch, ^ ron *.,
Gags ., fototc alle F . .erteilt
itaatl . aevr -Lehrerin . ;m
Ausl aew. Näheres jm
Tagl 'I.-Verlag,_LJ-

Mathematik -UntrWcht ..
auch Bhvstk und Chemie,
übern , erfahrener , ata-
demifcki gebildeter Lrhrkr.
Beste Refernzen . Gefl.
^Offerten unter P . 850 an
den Taabl .-Verlag.

Französisch, EngSjsch,
Holländisch,Spanisch,
Italionisch, Russisch,
Polnisch, Schwedisch,
Portugiesisch,Deutsch.
Prosp. gratis .Tel .3664
BerlifzSchule

Rheinstraße 32.

Französin
erteilt aründl . Unterricht.
Off , u. W. 905 Taabl .-Vl.

Hemmens88prachenFranzösisch
fi0  Englisch A

. i , . Schönschreib , 1
Lekl -' Stenographie !

Buchführung ♦
Sehrclbmasch . verleiht

tlbcrsetz .-Büro. Generalb.
Polin. a.Landg. Neugnssc &

An französischem
Nachmittaaskurfus

könn noch einige Damen.
mit eliras Vorkenntnifien!
teilmhmen . Monatsvreis
40 Mk. Off. u. G. 90o |
an he» Tagbl .-Verlaa.

Unterricht
k aller Art:
, für kaufm.

Betriebe,
einfach , u.

_ doppelte
nach ital . u. amerik.
System , für Hotel¬
betriebe , Landwirt¬
schaft , Vermögens-

Verwaltung.

Stenographie
nach Stolze-Schrey u.

Gabelsberger.
Höher, kfm. Rechnen,
Konto-Korrentlehre

nach 3 Arten,
Bank-u.Börsenkunde,

Briefwechsel,
Maschinenschreiben,

Schönschreiben
usw. lehrt

Damenu.Herren
jeden Alters in Voll¬
kursen , Einzelkursen
u. Privat -Unterricht
die kaufm.Privatschule
Hermann & Clara

Bein,
beeid .kfm .Sachverst.
Diplom -Kaufleute u.
Dipl . Handelslehrer,

Kirchgasse 22
neben der Luisenstr.
• Fernspr , 223.

Vorm.-, Nachm.- und
Abend-Unterricht.

Gründliche Durchbildung des Körpers
durch systematisch durchgreifende Uebungen Atem¬
gymnastik , metrische und rhythmische Uebungen,
Bewegungsspiele mit Musik . Einzel - und Klassen¬

unterricht für Erwachsene und Kinder.
Hlarilen Spickenboom , Lehrerin d. Seminars

f. klassische Gymnastik,
Kaiser -Friedrich -Ring 21, Hochp . Tel. 3656.

cmvf. sich im Micken aast,
dem Hanse. Nab. Platter
Strast e 52.  Laden ._

Perfekte Wechstickerin.
Vertrami tra he 18, Part .,

MWeMllitmm,
sow>>e AuSbess. der Wäsche
w. anaen . Wroldstrahe 55.
Einaana l.. 2 S t. r ._

Stärkwäsche
z. Waschen u Düae 'n w.
anaenommen a. Kleider
u Blusen ssran Mattio.
Nruac- sie lb Stb . 2 St -̂

Büglerin
n. Wäsche an. .Kr. Schvn-
berger^ Menr 'nal4 . .H- 1
WM - >1. MmW

Gaidinrnkv . S . Krückel.
Rüdesbeimer Straste 30.

Televbon 8530. .. >
Tvezialität:  LtärkwaiM , ^

i Gardinrn -Goannerei
Krau Enert , ^

NÄtelbeckitraste16. V. 2 l.
Karte aew lgt ..

Holländer Hans
z. Decken frei. Naumann.
Nömerbera 10. Htb. 3._
50 M . Belohn.

irer kiudcrl . Ebcvaar bis
1. 10. oder f-über eine
schöne 2—Z-Rim.-Wobn.
in kost. Hause bef. Off . u
N 79 an Taatl .-Zweigst,

Heim.
AlleinstehendeDame oder

Herr findet Heim aus
Lebenszeit gegen eine Ab»
findung in guter Familie.
Off, ii. « . 779 Tagbl.-Verl.

Mll
MMWM
24 Fahre . 1.68 gr., evang..
aus guter Familie , sucht
liebe Kameradin von aut.
Jfcuf, Ge iteSbildung und
Herzensadel zwecks Heirat
u . Gründung eines nu«
glücklichen Heime« kennen
zu lernen . Etwa ? Vermöa.
orw.. aber nicht Beding.
Um ernstgemeinte ausnihr - ,

' sicke Mitteil , mit Bild w.
gebeten. D Skr. zugesickert.
Gefl. Offerten n. D. 901
an den Taabl .-Verlag.

sDMeil'Wnden)
Verloren Mofaifbrofckir

in Goldinfass. mit inb.
Medaille. Da Andenken an
Nerstorb.. bitte aoaen gute
Belohnung abzuge-ben bei
Gchmitt. Luiisen,trotze. 1.«̂ .

Elhuiürze Bnestafthe
mit Unbalt . Paf «. Geld
usw.. atbonden gekommen.
Der ehrliche Finder wird
dringend um Abgabe geg.
gute Be'ohnnna oebeten
Aieberaasie 56. 1 St -_̂

Verloren

. qoIö.  KettemrOM
Mittwochnachmittaa., Gen.Belehn. Ba -t'maveritr. 8-
Auf einer Bank in de:

Wilhelmstr- liegen l»-'blieb
Freitag , d. 30. 5.. 1 Uhr.

1 blaue Prrltafck«
m. Silberbüarl . Inhalt
Geldtasche m. InH .̂ ro .e
Pastkartc . a. den Namen
Marietta Gnschner . St.
Wendel, laut . Abzug- a.

' habe Belohnung der
Girfckmer.

Bdolfsallee gL _L—

, 60)0 . ge| tt . WIM
t Ln Forsthans Snnel nack
Platte Tanuersiaa ver-
lrre ». Gute Belohnung

I Sccrok-enstraste 16. 3 r.

Am 26. Mai in BaHnhos-
trasieAnhänger
mit M. A. 17. 6. 1911 ver¬
loren . Bitte abzugeben bei
Scheid. Göbenftrake 7.

(Nrünfeidener
Svortinckrnaürtel

verloren Abzuaeben bei
Löwrnstein.

TaunnSitraf ' e 72, MH.

, M . . ,
Tora Bellingcr. Schwal-
backier Straüe 14, 2, am

' Nendenz-TheateL_
Schönheitsvfl.. Naaelvfl.

, Frieda Mickiel Taunus
straf' e 19. 2, nm. Kockbr̂,

Slegdme » agelpiltge.

MI hogenl,»»SfÄi
f MM « )
ffirtlhqibtm . Kleine,Luisen»

,WDstr .14.Stb .P ..Mittw .,
Freitag 10-7, Sonntag 10-3.

‘ Kein Vermittler.

,, , n . siir alle Stände
diskret und reell.

Frim Wehner. Karlstraße 38,
2. Etage 2.

Gegründet 1904.

Vis Sie Mn
Wm Sie

Mim mim?
Rn dieser schweren ar-

sellschastSlosen .̂ eit . wo
wir uns aeaenwartia be-
finden , erfordert manche
Frau und mancher Mann
das dovvelte BedtirfniS.
ein verständnisvoll . SSfftn
kennen zi| lernen . Ucki
macke Herren u Damen
d GeseNsck in vornehmst..
diskretester Weile mit¬
einander bekannt zwecks
koätcrer Ehe, . .Frau Lisa Dietz

Witwe.
Erstklastiaes vornehmstesElicvermittlungs- Fnstitut

Luisenstr . 22. 1. Etaae
Televüon 1599.

Eidkckslcdcr-Brieftasche
mit ..Inhalt u . Ausweis
verloren . Ge^en Belohn,
abzuaeben ^ .Heil . Schulberg 6.

Rohrstock
in d. MUblcn'.str- an einer
Bank stehen gellsten . Ab¬
zugeben gegen Belohnum,
bei Neis . Wilbelmstr . 32.

Günst. Kap.-Anlage.
Finanzlcute od. Teilh. m.
größerem Kap. für

gr. Kino
»es. Ernstl. Refl. wollen
sich gesl. unter T. 76
an die Tagbl.-Zweigstelle,
Bismarckring, wenden.

Borer
schwarz-braun gestromt, nicht ^ 'nrasiig. aus denNamen Lur" hörend, Sonntag , 25. Mai , in Biebrich,
Wiesbadener Allee, entlaufen Abzugeben gegen
haĥ Pelohnun ^ ^ iebricĥ ^ lam^ ^ Strah^

sEOMEWsehWen
, Umziiac u. a. Fahrtenw. ana « i. Walramstr . 1.
! Park . Kvsll. Tel . 3304.

Nehme in mein . Privat-
bausbalt noch 4 Herren
od. Damen für g.

Mittags - mdMenNIlh
Budingenstraße 8. 1 St.

Tätiac Bcteiliauna .
od. Geschäitsübern. mit
Kapital arfuckt. Ausfuhrl.
Anaeb. von reell., acwinn-
fcrtna. Unternehmen unt.
R. 898 an den Tagbl.-Bl.
« T"jj iü jeder Höhe
iliain monatl . Rüek-
UUiLI za hi. verleih , sot.

H. Blum», Hamburg 5.

Speisung bed
Schulkinder
Sckwalbackcr Str . 7,

sucht für fost eine Hilfe .M
die Kücke. VorMit . Kml.-
Fr .-R. 80. Erda .. Bennin.

PetsMchet Bufttag.
Vermittelt im besetzt, fow.
im unbef . Gebiet ! Born,
diskr Anbahn . ideal. Ehe
d m. Bezieh, bis zu den
eisten Kreisen . Damenm.
Vermögen v. 10—800 OOü
Mark sowie viele reiche
Gutsbef .- u . Landwirtst ..
wo Einheirat sehr erw.
ist. beauftr mich ballende
Eben zu vermitteln.

Frau Ella Tischler.
Gi abenstr 2. 2 Tel. 3973,
st Her 100 fönten ohne u m.
Berm.bis200000 w. Heirat.
Kosten!. Ausk. an Herren a.
o. Perm . G. Fr edrich,Berlin
N W. 87. Reell. P163

feit»
(fl Beamte mit etwas
Landwirtickafll möchte
edeldenkendeS Mädchen a
guter Fam . v. L. zwecks
bald Ehe kennen lernen.
Nur ernstpem Anschriften
(möal mit Bilds erbeten
i-,»er K. 893 an den
Tagbl .-Verlaa.

Geschäftsmann
anS der Lebensmittekbr.,
38 Jahre eval. sucht zw.
Heirat eine Dame im Alt.
v 25—85 Fohren mit etw
Bermöaen . w. Anterelle
am Gefchästsleben hat.
auf diesem Weae keimen
->u lernen Strengste Ber-
schwikaenheit verlangt , u.
znaesich-lt . Ernstc« me,nhe
ntf . it F . 903 Tabi .-DcL

Handw., 46 I.
ev.. w. m- ält. Mädchen
od Witwe m. Kind zwecks
bald- Heirat ckennen zu
lernen . Anaeb. u . F- 904
an den Taabl .-Vorlaa.

Ab . s« ! AM.
Waffe. 40er Fahre , ver»
n öa-, mit bell Besitztum
möchte öftere« Herrn . 50
bis 60 Fahre mit gutem
Ehaialter , sicherem Ein¬
kommen u ar ollerem V- r»
nröaen Zwecks Heirat
kennen lernen . Orrerren
unter O. 904 an den
Taabl »Verlaa_ _____

Fiinae Frau,
35 I .. kath.. ohne Vermog.-
wünscht mit emem Herrn
zwischen 27 u. 28 Jahren
bekannt zu werden zwecks
.Heirat. Gefl . Dklerten m.
Bild u. M. 79 Tgbl.-Zwgih
Bild wieder »"rück._ _

Otö.td)t.3RäÖd)en
33 I . alt ka«h . wünscht
die Bekanntschaft emes
eherfolchen Mannes zw
Heirat . Vermittler und
anondm zweckt. Off. unt.
M- 906 an den Taabl .»
Merlan _ ——

Heirat.
Gebild. netter Witwer.

48 Fahre alt. elegantes
HauS mit Einrichtung ...von
Beruf Tierarzt , mochte
sich mit eleganter . habsE
Wtwe mit Vermögen, ^da
derselbe auch sehr vevmog-,
bald verheiraten.

F-ran Life Dtetz,
Luifenstralle 22. l Etage.

Teleubon 1599.

Heirat.
Suche Mr einen netten

Weinautsbesiber . 25 Jahre
alt . ar . elea. Ericheinung.
eigene Villa, V* Million
bar . im Kriege Adiutant,
eine nette hübsche., munlal.
Dame mit Serntoßen zw.
baldiger Heirat . .

Frau Lisa Dietz.
Luifenstralle 22, 1 (Stofl*

Televhon 1599.

Duelre für mtelllg . MN9-
Herrn , 32 Jahre alt , Teil¬
haber an einem autaedeuo-
Keschäft hier, grolle . « eg.
Erscheinung, eine lung«
Dame zwecks. Heirat . Ver»
mögen erwünscht. Fra»
L. Dietz. Luisenitralle ««
1. Et ., vornehmes Ehevc»
mittl .-^ nstitut . Tel. 1°9i»
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WMlgessMlli«„Mete".
Sonntag, den 1. Juni , nachmittags4 Uhr:

iWIlgeü»ttthal!W mit im
in Saale des TnrncrtcimS, Hcllmnndstraße 25.

Unsere werten Mitglieder nebst Familien , sowie
Freunde und Gönner laden wir hierzu ergebenst ein.

_ _ Ter Borstand.
SUub der „Nassauer"

hält am Sonntag» de« 1. Juni , sein erstes
Frühlingsfest mit Tanz

in dem unteren Saat mit Garten „Deutscher Hof" ab.
Mitglieder, Freunde und Gönner werden hierzu auf diesem
Wege sreundlichst eingeladen.
_Anfa ng 3 Nhr._ Der Borstand.

Sonntag, den 1. Juni Ijält öetMMMll'M
im Saalbau „Zur Waldtust", Platter Straße ein

Tanzvergnügen
verbunden mit

Mandolinen Vorträgen
ab. Um zahlreichen Besuch bittet
_ Der Vorstand: /lux . Edimgshaus.

Sonntag , den 1. Juni
«achmittags 8 Uhr:

Tanzkränzchen
im gwßen Saale des

Lese-Verein , Luisenstraße 29.
Es laden sreundlichst ein die Tanzschüler des Herrn I

Wild. Röver.
Anfang 8 Uhk. Eintritt 50 Pfg.

„Steter

Kaffee„IflaMeft
Aarstrasse 69.

Sonntag , «len 1. Juni:Gartenfest mit Tanz
unter Leitung des Herrn TanZlehreTS W. Kaplan.

Anfang 3 Uhr.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Hierzu laden freundl . ein
Eintritt frei 1 Qeschw . Riedrlch.

MWei1.WMi Stau.
Heute: Ausflug nach Bierstadt

(Saalbau Rose) .
Freunde und Bekannte sind ergebenst eingekaden.

Hierdurch bringe ich zur gefl. Kenntnis,
1898 (vor dem Kriege Seerobenstraße27) betriebenes

daß ich mein seit dem Iah

Photograph . Atelier
mit dem 1. Juni 1919 nach dem Hause

Glücherstraße8, Gartenhaus Part.
habe. Durch diese Veränderung bin ich in der Lage, allen derverlegt Neuze:

entprechenden Anforderungen in jeder Weise gerecht zu werden und bitte, da.
mir bisher erwiesene Wohlwollen auch fernerhin zu bewahren.

Hochachtungsvoll Photograph.

MWIe
Heute Sonntag : Ausflug mit Tanz nach

Plebrich a. Rh.. Saalbau Kaiser Adolf
Anfang Z Uhr— ff. Tanzfläd)e — Haltestelle der

Elektrischen(Biebrich—Rathaus ).
Unter Mitwirkung des Biebricher Musik-Vereins.

Del. 2577 Wiesbaden Tel. 2577

Scltwalbaclier StraieL. Ecks WeHritzstr.
Sprechstunden:

Von 9—6 Uhr , Sonntags von 9—1 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung werden Patienten

auch außer der Sprechstunde behandelt.
Wochentags von 9—10 Uhr:

Freie Sprechstunde für Unbemittelte.
In den meisten Fällen garantiert

schmerzloses Zahnziehen.
Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende

Schonendste
Plomben.

Behandlung wird zugesichert.

Mäßige Preis

Inserat -Aufträge für die Juni - Ausgaben
der französischen Reklame-Zeitschrift

„Le Guide pratique de Wiesbaden“
sowie für die neue Ausgabe in reicher Ausstattung

„Le Guide pratique des pays rhenans“
(Auf). 30900) Praktischer Führer für das Rheinland

werden angenommen bei den Vertretungen:
Langgasse 25 [Bureau central des Journaux]
Kirchgasse 19 [Papierwarengescii äft 8. Jäger).

Zur Entgegennahme besonderer Wünsche list ein Vertreter
auf unserer hiesigen Geschäftsstelle: Kir' chgasse 19

jeden Donnerstag 11—12 Uhr vormfttjigs anwesend.
Westdeutsche Verkehrs-Zentrale,Koblenz,Mainz,Wiesbaden.

EesLM.EinMljU!W
Auto - Lastwagen-

Fahrten
| werden übernommen für

das beichte Gebiet.
Auto- u. Motorcn -Neoar.

In beachten^
!26 .Dvbbeimer Strnße _26.

Kohlen auf Marke 6 u. 7
[u. Koks bolt sofort ab.Bestellungen Klarmann,
Adelheidstr. 76. u. b. Fisch.

Ibuch. Mauritiusstr . 1, Lad,

Billige Möbel-Offerte. " HSÄ

Willig! Kegler ! Achtung!
Heute großes Preiskegeln

in der „Germania ". Helcnrnstratze 27.
Pa . Preise . Hasen usw.

Anfang 10 Ilhr morgens._Ende 8 Uhr.

Chausseehaus
empfiehlt

große und kleine Gescllschaftsräume.

Telephon 3455.
Abendzug nach Wiesbaden 7 Uhr 30 Min.

\mr  Telephon 3734 -M
üoiaerl Blumer,

|Werkstätfe für Feinmechanik, Optiku. ElskiroteiM
Spezialität : Elektromcdizinische Apparate.

1Gegr. 1892 Michelsberg 28 . Gegr, 1892
Gut sitzendeMatz-Korsettslî"̂

genau nach der Figur gearbeitet, fertigt an

Frau Schkur, Aarstr. 28 , 1.
_ — Stosf muß gestellt wer len. —

Empfehle mein reichhaltiges Lager in Schlaf-, Speise»,
Herrenzimmer- und Kiichen-Einricht'ungen, sowie jede-

eiuzelne Möbel zu tun bekannt biUligsten Preise».

Anton Maurer , Schreinenneister,
Schwalbrcher Sir . 57. Tohhcimer Str. 49.

Einzig seiner Art.

Ohne Noten i
lernen Erwachsene in jedem Alter in 2—3 Monaten

st°tt Klavier spielen.
Vollkomm. natiirl . Klavicrspiel. Kein Apparat.
Original-System von Dir . P . A . Fay . In wenig.
Imterrichtssttlnden Ipielt man mit vollen Akkorden
Leder, Tön« , Opern, Operetten und dergl., daher
fd;önfte Haus- und Gefellschastsmusik. In der Klang¬
wirkung dem Notenspiel gleich. Uebungszimmer

vorhanden. Für sicheren Erfolg garantiert.
R. Sittinger u. Frau

Totzhcimer Straße 55, gleich am Ring.
Erkläruni ».w Vorspiel in den Sprech-
»den von 11—l und 3—9 Uhr,
Sonntags von 10—3 Uhr.

Veste Referenzen.

rn unbeschränkter Anzahl,
olle Sckreibmafchinen -Ar-
beiien. auch nach Diktat
sowie Adressenfcl,reiben
fertigt sauber u. pünktlich
OMe!m!litz.WeAtOe
im« t. MÄssmt
Dotzheimer Straße 1.

Zimmer 20. 2. St , F318

Längs Maschinen-
Schreibstube

u Büro für Berviklfältia
DleiwNr 23 Tel. 3061.

Französische
Ueberzetsungen

Ein-u.Ausfuhr -1
Gesuche.

Julius Triboulet,
Friedrichstr . 31, Part.

Meyers WeiWude
Dolch, Str 44. Tel , 3708
fertigt alle schriktl. ?lrb.
an bei billia >ter Berechn.

OOOOO
O
G

Bierstadt
Saalbau „Zum Adler"

Heute Sonntag von 8—10 Uhr:
3f. f. Grohes

Tanzflache! Orchester! !
Es ladet sreundlichst ein

_Ludwig Brühl , Besitzer.

O

O
O

Lastautos
zu Transporten , nach dem

besetzten , sowie unbesetzten
Gebiet stellt jederzeit

Automoi-Gsntrale Wiesbaden.
»oooo

Telephon 6161.

Ern Transport

A. Reiningers
— ,
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„Unter den Eichen^
Festplatz vor den Baracken.

Geöffnet während der Sommermonate:
Sonntags » Mittwochs und Samstags.

Schalen und Anstalten haben Mittwochs
and Samstags große Preisermäßigung!

Der Unternehmer:
August Reininger,

Wellritzftraße 37. Telephon 6109.

fjfllHIBDKülIK FM Illli! MkiWche8.
LWr-SHweiile

eingetroffen. Heinrich Herziger,
_Vieh - Handlung, Schierstein.

Schokolade , ff ,1
ISS'fiS }V«Pfd.-Tafel Mk.&-|

Carl Werner , Bismarckring 2.

(drangen
». Zitronen!
Große Partien angekommen!

Beste Bezugsquelle für Händler.

Hermann Knapp
MMen. TslWn 6458.

UEBERSETZUNGEN
deutsch -französisch,
dcutsch -eiigiisi-b und

umgek ., Gesuche , Ab¬
schriften,Steuer -u.Ver-
mög.-Erkl . etc . fertigt
Hermann Bein,

beeid . Bücher -Revisor,
Kircligassc 22, 1

I.

Cafe Strandheim
Kheinpromcnnde zwischen Biebrich u. Schierstein , j

Guter Kaffee (auch Bohnenkaffee ). Ziegenmilch.
Gutes Glas Wein und helle und dunkle Biere.

Große und kleine Gesellschaftszimmer.
Telephon 294._ Telephon 294.  j

Herrschaftliche, bürgerliche kompl. Villen
>Wohnnnqs - u. Zim.-Einricht., auch einfache,
einzelne gutcrhaltene Möbelstücke, komplette Nachlässe,

!Polstermöbel und Portieren werden in jeder Höhe bei
Barzahlung angekauft.

Gleichzeitig empfehle mein grotzes Lager
in neuen Möbeln und Gelegenheitskaufen.

(Auf - und llmarbliten von Schreiner- u. Polstcrarbeiten
in eigenen Werkstäite«.

WbelhWM Fuhr
_Blelchstraße 34. Teephon 2737.

wr Hotel  TW
Herzog von Nassau

Bad Langenschwalbach.
Vorzügliches Restaurant — CafS.

Telephon Nr . 6.

Aufsichlsrat, Banken!
Kaufmann. 45 I , seit 20 Jahren in verschiedensten
le.tenden Stellungen einer GrobmaschinenfabrikRord-
beutfchlands tätig, sucht aus familiären Gründen in
Wiesbaden, Mainz oder Umgebung Steilung als

Kausm. Fabrikdirektor.
lieber Erfolge im Innen - und Außend enst erste Refe-
renzen. Einkommen unter 30 000 Mk. ohne Jnteresie.
Kapital kann nicht gestellt werden. Osf. unter St.  906
an den Tagbl.-Berl.

Schmierkäse
jetzt täglich Zu haben, auch in größeren Quantitäten.

Molkerei Dr. A. Köster,
Blelchstraße 42.

Mmiiilllii-WMl
eingetroffen.

ES werden für 15000 Mark schweres Aluminium-
Kochgeschirr zu außergewöhnlichen Preisen verkauft.

Elise Bötticher,
Besonders billiges Angebot!
Weihe Waschblusen
in Botte. Opal. Waschseide und Crepe de chine von
40 Mk. bis 85 Mk. Geichniackv. Ausführung. Gutes
Material. Else Vogeler» Tammöstraße 16.

Äteines trockenes
Buchenbrennholz

liefert ohne jegliche Beimischung frei Keller in jed. Menge
per Zentner 6.— Mk.

»PU 16.A.Müller. « ,» K.  UfLUW

N WkSWMlk
jeder Att werden oepar
u. anaefertiat . Neuheilen
u. Patente cmsgearveitet,
Anfectiguna von Massen
artikeln in Solz u. Metall.
August Horn . 01. m. b. H.,

Mainzer S traß e 66.

UzMül - U. WiNIWI!
repariert und läßt eichen

Rudolph & Roth,
Mechaniker, Hellmundstr. 29

Nähmaschinen
Landwerkrk -Maschine»

!rrpatiert sacliaemäk unter
Garantie Rudolf u. Roll
ivorm, A. Rur.ivfl . Mech,
Lcllmundstrake 20._
Wmaslhimi! imMi

I iReaulieren im Laus ).
Rumvk . Mechaniker.
1b Sa nlaasse 'L ._

Möbel beizen , polieren
>Repar., Neuanfertigung bc
billig. Berechnung. Koller,

| Scharnhorststraße 19.

Einail-ölhiliisl~
[Kautschuk- und Metall
Stcmvel aller Art liefe:
schnell u. vreiswcrt

Sauer u Christen.
Dotzheimer Straße 04.

Hausbesttzer!
Allituna!

Tüncher- und Tave,̂ ier
arbeir aut u bill. Taoe
a !)! 1—1.30 Mk. Os-
u R.  904 on T anbl,-Ner
Emaillet - vfe, Por .rellan

Glas Strinant Marmv
marmorartiae Kunst- nr
HauSacräte ukw. w. re»,
»irrt in der Kittanstal
Mrelkraste 3g Postk ae-

Holzfchneiden
mit fahrbarer Maschine übernimmt
Otto Fühler» Aarstraße 22. Telephon 1559.

nimmt noch Gärten ciri
Anlagen u. Unterhalte

cv auf Abonnoneiit . Ec
Aufkt erb, ikSilh. Boelsc
EleonorcNsktaße 8. WSi



HAUS-u. KÜCHEN
GERÄTE

BESTENS BEWÄHRTE
niiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiimiininiiiiunmiTi

SIND LEICHT ZU OFFNEN UND
STETS WIEDER VERWENDBAR.

Gelte 16 . Sonntag , 1 . Fnni Isis
Morgen -Ausgabe . Zweites Platt . Rr . 210.

beiUnter den sonst
mir üblichenI Zahlungs-Erleichterungen
verkaufe ich
nach wie vor

OGI-EINKOCHGLASER
SCHLIESSEN OHNE RING

Gasgefüllte Lampen
■ Luisenstraße 44 , neben Residenz-

FlflCKj Theater. Telephon 747 frei.

WIestoo öeseUsdi ^|
L “

Feuerbestattung.
«wT ffrflSrunn betr. Feuerbestattung wird ausDie ' Erklärung betr . Feuerbestattung wird cms dem

Rathaus , Zimmer Nr . 32 . bei Herrn Ober,ekretär Etoll
entgegengenommen. — Dienststunben von 9—12 Nhr.
Die Beurkundung geschieht kostenlos. Ausweis der Per.
sönlichkeit durch Paß oder Steuerzeiteh * 298ja Am» |iitF« dchlilk>»s (®. ®.)
Arndtttrahe 4 Wiesbaden Tel. 287.

kornpl. Küchen,
Wohn-, Schlaf-

_u.Speisezimmer|
sowie einzelne Möbel:

Diwans
Chaiselongues

Sdiränhe
Bettstellen

Tisdie
Stühle

I Meine Zablungs-flBedingungen sind i
niedrig gehalten . 8

J. Wolf
Friedrichstrasse 41.

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6.

Thermal-Bäder direkt aus der QueHe
Dutzend Mk . 6.— . Trinkkur im Hause.

Statt fKarien.
9ür die Dielen Qlückroünsche anläßlich unserer
«j  i . , sa gen mir, da es uns einzeln niauJiocnzeil mögl.ist,auf diesem iDege unsern

herzlichsten © ank.
Ghr. IDagner jr. und ^Frau.

Sonnenberq . den 1. cfuni 19i9 . _ _

Gegr . 1905 v. d. Wiesb . Ges. f. bild . Kunst.
Leitung . : Prof . Dr . v. Gro mann , Kapellenstr . 4L

Tel . 2215, zu spr . 11— 12. ojb
Lager fertig . Grabdenkmäler i. Vertr.-Gesch. v.

C f̂iUTl ilöfil , Äila
Platter Str . 81, FiUale Friedenstr., am Südtriedhof. I

Danksagung.
5«fit  die vielen Beweise Herzlicher Teilnahme

bei dem schweren Verluste meiner guten Frau
und Mutter meines Kindes , sowie für die vielen
Blumenspenden und Herrn Pfarrer Schlosser
für die tröstenden Worte am Grabe memen
herzlichsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Ml Minineru. Wichen,
Zletcnring 14.

Donnerstag abend »/ .« Uhr entschlief
sanft unsere liebe Schwester , Schwagerur
und Tante

Elise Jollasse
im Mter von 75 Jahren.

Die trauernde » Hinterbliebenen.

Wiesbaden , Stiftstratze 2.

Beerdigung : Montag , den 2. Juw , nachm.
3»/4 Uhr , vom Südfriedhos aus.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Test«

nähme bei dem uns so schwer betrosfenen
Verluste , für die reichen Blumenspenden , die
trostreichen Worte des Herrn Pfarrer Philipp ?,
dem Verein der Köche, dem Kriegerverein

Germania -Mcmania " , sowie den Angestellten
des „Kriegs . Wohlfahrtsamtes » unseren
innigsten Dank.

* Im Namen der
trauernden Hinterbliebenen:

FM WM LlchUW Mi-

Statt tatet WntiM fiMng
die traurige Nachricht , datz unsere liebe Mutter.
Schwägerin , Tante und Großtante

Frau Lehrer

Bappler Wwe.
im 75. Lebensjahre nach kurzer , schwerer
Krankheit in die Ewigkeit abgerusen wurde.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Leopoldine Bappler
Anna Bappler
Emma Bappler.

2 Wiesbaden , den 31. Mai 1010.
f*m Sinne der Entschlafenen bittet man

von Blumenspenden und Beileidsbesuchen ab.

* ' Die Beerdigung findet in aller Stille statt.

Statt Karten.
xO’ In dankbarer Freude zeigen wir
^xfydie  Geburt eines Sohnes an.

Hauptmann
Eberhard Wessel
und Frau Emmy , geh. Haas.

Paderborn , Wiesbaden , z. Zt. Paulinenstift,30 . Mai 1919.

«Die glückliche Qeburt eines Kräftigen

cJungen
zeigen hocherfreut an

Glisabeth IDinner, geb. Wickel
!Haupimann !Hans IDinner,

z . Zt . Götzen ln Ostpreußen.

IDiesbaden , S»äd ». K̂rankenhaus , den 29. Mai 1919.

Statt Karten.
STlalhilde IDenzlau

Quslao Scheerschmidt
Oerloble

IDiesbaden Oberliof i. Thür.
1. cfuni 1910. _

^Magerkeit4 ,
Schöne, volle Körverform
d unsere oriental . Krast
Pillen, a. für Resenvalesd.
u Schwarbe, vreisaekrönt
,u>!d Medaillen u Ehren,
divl. in 6—8 Wocken bis !
ÖC Pfd . Fun ., garant . UN.
sdädl . Acull . emrf Str.
>ecll! Viele Dankidir . Vr.
Dole 100 St 5 Mk. Voit-
er.we'i od. Nachn. Fabrik
D . Ztann  Steiner « Co.
El m b..tz Beilini ? 30/ :0

Gegr. 1865. Tel. 265.
Beerdigungs-

Anstalten

MM. Pi« !
Firma

Mss MÄH
Ellenbogengasse 8.

Gr. Lager in all . Arten ]

Holz- Md
Metall-Särgen|

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-Wage« !

und Aranzwagen.
Lieserant des Vereins

für Feuerbestattung
Lieferant d. Beamten-

Statt jeder besonderen Anzeige.
Gestern abend 7 Uhr verschied nach langem , schwerem Leiden unser

lieber Vater , Schwiegervater und Großvater

Herr Adolf Wallauer een.
jm fast vollendeten 83. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden, Berlin, Rothenburg0. 7., Chicagou. Mannheim, den 31. Mai 1919.

Wielandstraße 23 , 1.

DU Beerdigung findet Montag, den 2. Juni , vormittag , 11 Ute.
von der Leichenhalle des alten Friedhofes (Platter Straße ) nach dem
Nordfriedhof statt.

Es wird gebeten von Beileidsbesuchen Abstand zu nehmen.

Heinrich Schmidt
Franziska Schmidt

verw. Heid , geb. Honsack
Vermählte.

Helgoland . . _ Wiesbadenim Mai 1919.

6tMegM Wiesbaden)
Sterbeiille.

Am 28. 9)tai : Ehefrau Elisa-

ajffSÄ
Wagner geb. Uriau, SOI . —
29. : Landwirt Johann Joses
Schmidt. 1* J -: Kind Heinrich
Enders. l I . ; Witwe Katharrne
Schauer geb. BodenrSder, «9 I . ;
PensionsmhaberinElise Jollasse,
76 I . — 80. : Kind Hans Lang,
4 I . : Schülerin Emilie Breftler.
9 I . ! Witwe Katherine Beysiegel
geb. Rapp. 73 I.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme sowie für die

Kranz - und Blumenspenden bei dem Hinscheiden unseres teueren
Entschlafenen sagen wir Allen innigsten Dank . Insbesondere
Herrn Pfarrer Vecsenmeyer für seine trostreichen Worte , sowte
dem Magistrat der Stadt Wiesbaden , den städt . Beamten , seinen
Arbeitern , den Warlefrauen des Kanalbauamtes , der städtischen
Beamtenvereinigung , dem Militär -Verein und dem Verein ehern.
13 . Husaren . .

Wiesbaden , den 31 . Mai 1010.

Frau Luise LclUX Wwe.
und Kinder.

Todes-Anzeige.
Heute früh entschlief sanft meine treue Gattin, unsere

liebe Mutter, Großmutter und Schwiegermutter

Frau Bertha Pagenstecher
_ ■»_ z

im 69. Lebensjahre.
geb. Wilhelm!

Die trauernden Hinterbliebenen:
Geheimrat Prof. Dr. med. Hermann Pagenstechcr
Prof. Dr. jur. Max Pagenstecher
Auguste Weddigen, geh. Pagenstecher
Dr. med. AdolfH. Pagenstecher
Clara Pagenstecher, geb. Nonne
Landgerichtsdirektor Dr. Ludwig Weddigen
Eva Pagenstecher, geb. Pagenstecher

und 6 Enkel.

Wiesbaden und Frankfurta. M., den 31. Mai 1919.
Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 4. Juni, vor-

mittags 10 Uhr, vom Sterbehause Kapellenstr . 34 aus statt
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wrt , 9Tt. «HL % Tfmrl m > . _

Preutzische Landesversammlung.
_ . _ tnt.  S 'frtlR , 81. SKut.
Brzevrrifldenl VrtvW  etiffr .d di, Sitzung um 12,25 Uhr.

'rur ;“ U»® tti: !l<n® f*rW « »' fojicli [)i |<ti 't Antrag auf g e s e tz-
I i a) e Vereinheitlichung des Gemeinderechts
»n Hannover  nach Maßgabe der Verordnung . von 1919.

Unleiitaalssekretär Meyer : Die Regierung wird in kur-
8 1̂-^ 3rit einen ei.,sprech:nden Gesetzen tn>res vorlegen.

Dir Aiillag geht an die Gemeiiidekoniliiission.
«us die formelle Frage der Rechten, betresfenö

JU deutschen Gegenvorschläge für die Friedens.
bedingungen.

erNärl Unterst« ,,,sef ^ tär Göhre : Der vollständige Wortlaut
ier deilis-tn-n Gegenvorschläge wird der Landesversammlung
spateste,, « am Milstrock, zugchen und di« Rrgierung ist bereit
dem H.'ilse auf Anfragen längere Auskünfte auf die den
tre ». fuschen Staat betreffenden Vorschläge zu erteilen , so wert
die vvlilisck>en Verhältnisse es geitalten.

Die Sespiechnng der förinlichen Anfragen über das
Ir f t |i t fl u u»f f f n und die Erneuerung deS Knapp
\d)  u f i * *v e | r n 0 trith fortgisedt

Nachdem viele Friiktious,d »er sich weiter darüber g ».
Sut,e,i folgt eine förmliche Auslage der Denlsch.vatlL'l.aleil über

dle Zerrllltnna des Transportwesens.
Durch die Lok,-Motiven - und Wa,w "<>blleferungen au di,

«ntrnle >fl ullfeiem Tiunsporlwesen geradezu der Todesstoß
derfrht worden . Der Güterverkehr iH intolge der geringen
Lrifiangt -sahigker, unserer Dahnen erheblich zu ruckgega„gen.
Den von den Polen  erhobenen Forderungen auf Abtretung
von rollendem E>se-i!alw material müsse sich die Negierrr .a mit

. größter Ene gm Widers, he».
Abg Rrun, » i,n -Magdcbürg begründet eine den gleichen

.ÖfüniflauD betreffende Anfrage seiner Partei.
Essenbahnminister Oeser:

Die Staatsbahn ist ein Unternehmen des Volkes
»ielle 'it't das am frühesten snzialisie -te Unternehmen £ si->
hrungen Verhältnisse der Bahiwerwaltung Und sehr b e
trübend,  Ich werde glücklich se-u wenn ,ch in diesem
Jahre ntil 7 0 0 Millionen Fehl oe trag  auskomn >c.
Gehl es l» dem vorjährige » Tempo weiter , dann werde sich

-in zwei Jahren ein Fehlbetrag von nicht weniger als fünf
Milliarden  eigeben . Wir leiden untec de- schweren Wir-
knng der Hung -eil -lockade. Jommen wst zu ei,er allgemeinen
Sce -k-mg der Lebens,rittclpicife . dann Wieden auch wieder
A'is - iedenheil » ,.d Arbeitefrendigkeit bei uns rinkebeen De-
Niedergang „ „seiei Le,s, >ngsseh,gleit beruht „ irht aus bei
Abnutzui .g unseres Materials , sonder» aus der Abnutzung
d - r M rusche  n . Der Achtsiui.tciitng ist eiiw kulturelle Er-
rungensckv. ft ersten Ranges . Sehr stark leiden wir unter den
Ers»,'stoffen und unter dem Mangel a» Kupse  r . Ich bitte
alle Verwaltungen , z. D. die Mariiieverivultur g. wenn sie
Inner ub ig haben, cs an uns abzugrden . Nirgends ,st es
so gn , ui.tcrgebracht wie bei der Ciseiibuh, 'Verwaltung -S -Hr
richtig !. Wir haben viel gebrauchsfähige Pchschiuen bekommen
an Gnteiwageii ist kein Mangel . nehl aber an Personem -agern

Von morgen an werden wirser 42 Prozent ui,se"er
Personenzüge fahre» und die Fahreilaubiiis aufgehoben.

fDeijall .,' Der Andiang  wird freilich zunächst etwas
stark iein und ich möchte Herrn v. Jagoiv zitieren : Ich warne
Neugierige ! lHciterkeit .s Der S t ü ckg u t v e r ke h r wird
auch nächstens fieigegeben werden . Mein « Arbeit ist riesig

.grosz in,d ersv der , eiserne Pflichterfüllung . . Ich kann sie nur
IcisteH, wen » jeder seinen Tei ' niitarbei 'et. Wenn das aber
gelltlelst werden .vir auch wieder zu normalen Ver¬
hältnissen  kommen lLeblpisler Beifall .)

Nächste Sitzung Montag 12 Uhr: Anträge und Anfragen
Schluß 5 l !br. __ ^

Aus dem besetzten Gebiet.
. Ŝ crltn , 31. Mul . Es ist Dcrüotm, fuifj Zivilpersonen
in das n tu c r i f n h i f di ve 1eb 1e Gebiet fuhren,
um in dus f r u » zöiiich oder englisch besetzte
Nuchburgevicl zu gelangen . Eine Einreise
in dieses Nuchburgebiet hat uniniltelbur durch die be°
irrsseiide neulrule Zone unter den ron diesen Besudliiigs»
vmckle» ooigeicliriebeiien Einw'imhedinuungen zu erfol-
fU*n. Reisende, die dein zittvidc' hundeln. machen sich
slrushnr. Personen , welche in das amerikanisch beichte
Gebiet des Brückenkopfes Koblenz mit der Absicht der

Mesvavener Tagvlatt.
Weiterreise in das französisch, englisch oder belgisch be¬
setzte Gxbiet einreisen und hzer bej der amerikanischen
Dauptpußslelle den für die Weiterreite ei forderlichen
anierlkanüchen Stenipel erbitten , erhallen nicht nur nicht
o.leien Stempel , sondern setzen sich auch der Unannehin-
lichreit aus , daß ihnen dieser für d>e Rückreise in das
unbesetzte Deutschland verweigert wird , und sie daun bei
der vollständigen Beschlagnahme llimtlicker Hotels in
Koblenz durch die Amerikaner ' ein Unterkommen finden.

Oderschlesien.
me . Kattowitz , 2. Juni . Der gestern in K.rttowih tagende

obersck - le fische Parteitag  der sozialdemokratischen
-po .-tei nubm zur Polenfrage  einstimmig eii,e Ent-
s.ch l i e ßun  g an . in ter es heißt : Der in Kattowitz tagende
o.' ers ..stesis.s>e Bezirks po rtritag per sozialdemokratischen
Partei Deutschlands erhebt im Namen von 2 ' 6 000 Wählern
@ i r. f p c u dj gegen den Frieden,  der dem deutschen
Volke ausgezwungen n erden soll. Insbesondere stellt der
Pa . tcitag einmutig fest, daß der A n sch l u ß a n P o l e n für
p-e ,' berschlesische Arbeitersihcllst den geistigen und wirt-
schastlicben Nikderganq  uid eine reue Fesselung an
di,s nbonireirtf k -vital,s,ische Job behüten würde . Von der
Reickseegierurg erwartet der Parteitag , daß sie alles tin
nwede . um ein weile .es Verbleiben Obe -sch-esiens bei der
dentichrn Repudlik z» erreichen and gelobt , sie bei ihren Be¬
mühungen zu unterslüpen.

Ein selbständlqer ostdentscher Staat?
Beomber«. Ltz Mar. Die der reie,rapben . Unlou aus « est.

vrrnhen miigereilt wird, wäg, man sich im, dem Gedank-a, O fl.
p re » tz.« n und Destpreuß « n bis zur Leichse, als «inen

.l b s>L n d I e n Staat  unter der P r ä s i d e „ t s cha s t des
Bischofs von tkrn - lant  erstehen zu lassen. Seine Selbst,
srnndl̂ knt heit das Blstum Crmtend jayrhund -'vtelanq behauptet.
Ter wtzige B -schos eiitsiamml einer dewekrntilchc» Familie und ist
bekannt wegen feiner TUeioni gegen Menschen und Sprache.

Die deutschen Truppen im S»aktikttm.
mz.  Berlin . 3 , Mai . Die die deutsche Wafsenstillstandskom-

mrssirn in Bc»l!» mnteilt , überreichten die Alliierten in Spaa am
30. Mai eine neue Note  betr . die deutschen Truppen
>» L e t l l e i, d mit L i >h a u e n , worin folgende Forde-
rnvecn  cnlhrckici, sind: I. Die teulschen Streiikräfte sind ln den
baulichen Pierinje » zu tclollen. Es wird eine Linie sestgelcgl bis
zu de- sie s,ch z „ r » ckz , e b e „ können. 2. tzenera , Gras von der
Goltz kann in seinein Kommando unter folgenden Bedingungen be¬
lassen ivertci, ») Der Grmral erhäl , deutscherseits Befehle, die zur
Errichtuug einer K>'nlili »»s,ea,er »uq »ceignct sind. In dieser sollen
sänilllche leuischc Par,eien inlsprechent ihrer Bedeutung vertreten
lein b > Rückgabe der Dassen a» d-e lettischen Truppen <7, Un-
behli-berie T >. lchs>ih,iiny ter Pbebitisaiion der lettischen Streitkräsl ».
ck> Filsch-,rung rolliger Fnihest ' ür die neue lettische Regierung 1»
ihren Amlrhaiidliiiigen ? ur Annabme Meier Bedingungen wird am
l. Juni eine Frij ' von U Tagt « gcstclli, worau - die Frage des
weiteten VerUcibens des Gemralr v. d. Goltz geprüft wird,

Ungarn.
Rücktritt drr Rätrreriirrnng?

mz. Wien . l . Jimi . Das .Reue Wiener Tageblatt"
erfährt ans B u d a p e st. die miaurisclie Rätercgicrunp
habe sich bereit erklärt, zurückziiireten, um der Regierung
Platz zu n>ncl)en. an deren Spitze Garani  stehen soll.
Garant gehört dem rechten Flügel der sozialdeniokrati-
scheu Partei an und war Handetsmiuister im Kabineti
Mickzael Karolyi . Die neue Kabinettsbildung würde im
Einvernehmen mit der Szcaediner Reaierung vor sich
gehen und wäre jedenfalls aus m,, Mriirken des größten
Teil der Arbeitcrscl)att von der komnlunistischen Partei
zurückzusührcn. %

Südamerika.
mz. Lima, 31. Mai . (Reuter .) Die Geschäfte sind

heute wieder geöffnet. Seit Beginn der Streiks wurden
ungefähr 100 Streikend " getötst ' -ind 200 verwundet.

Bismarck und Uhland.
Von Professor Richard Eickhoff.

Man hat leider feststellcn können , daß die Verhandlungen
der deutschcn Notionalveosammlung in Weimar in unserem
Vr .' k lei » ritem njeht die Beachtung finde », die sie verdienen.
Das mag. sei,>e äußeren Gründe haben , mag vor allem an der
so ubrrons dürftigen Berichterstattung der Presse , besonders
in der Provinz liegen . Hier wird keiner leugnen wollen , daß
d,e Nation «lvcrsnminlung von 1919 nicht im entferntest -en den

Moese«-A »Kga»r. Erste« Vlatt . Sekte 9*

Vergleich mit chrer Vorgang er tu aus dem Jahre , 844! «itshal»
ten kainr, die in der Paulskirth « zu Frankfiirt a . M . tagten
zener Versammlung der bedeute,rdslen Männer Deutschlands,
lenem,Presessorenparkament ' . in dem ein Ernst Moritz Arnbh
ein Dablinann , ein Gervinus , ein Drotsten , ein Friedrich von
Rammler , ein Ludwig Uhland , ein Jakob Grimm um nur
diese zu nennen , saßen und dessen Präsident erst Heinrich von
Äagern und dann Eduard Simson war . Aber man würde der
Natienolversamirlung von 1919 doch Unrecht tun . wollte man
sie leti »; I-ch »ach jener Schar von Arbeitern . Gaioerkschafts-
unö Ptirteisekretärcn beurteilen , die das deniokratische Wahl¬
recht ins Parlament entsandt hat . Männer , die in ihrem enge¬
ren Kre ' s sickerlch erprobt sind, die man aber nie und nimmer
zu den „brdcutendsten Männern Deutschlands " wird zählen
dürfen , wie sie so zahlreich das Frankfurter Parlament zier¬
ten . Denn auch die Weimarer Nationalversammlung zählt
ganz hcrvorrogende Männer in ihren Reihen , und noch in der
letzten Sitzung , die am 12. Mai in der neuen Aula der Univer¬
sität Berlin ahgehalten wurde , sind Reden gehalten worden —
brm Regierungstiich wie aus dem Haus selbst —, die jedem
Parlament der Welt zur Zierde gereichen würden.

Vor mir liegt der amtliche stenographische Bericht über
d' e 19. Sitzung der Nationalversammlung vom 3. März , und
aus dieser Sitzung verdient eine Rede in der Erinnerung fest-
aehasten zu werden , die de: Abg. Schücking . seines Zeichens
Prowssor an der Universität Marburg und einer der bedeutend¬
sten V-elkerrechlslehrer Deutschlands , der desihalb auch der

,Versailler Friedensdclegation anget )ört . aus Anlaß der ersten
Beratung des Entwurfs einer Verfassung des Deutschen
Reichs gehallen hat . Schücking tverrdet sich in dieser Rede
gegen den „Bismarckmnismus ". gegen das System , das jetzt
g: samn :engebrLä »en ist. und beruft sich dabei ans den Fürsten
Bülow , von dem er sagt , er sei in der Prägung von Bonmots
geschickter gewesen als in seiner auswärtigen Politik . Fürst
Bulow bat also einmal folgendes geäußert : Als er in
B :smarcks Sterbezimmer aus Anlaß von dessen Begräbnis ge-

>me:!t habe , da sei sein Blick auf ein Bild von Uüland gefallen,
das dort an der Wand gehangen Hube, und da habe er sich, wie
Schücking erzählt , gesagt : „Ja , Bismarck und Uhland , das sind
die beiden deutschen Geister , aus deren Verschmelzung erst die
shntbese wahrhaft deutschen Wesens hervorgehen muß ."

Daran knüpft Schücking in seiner Weimarer Rede dann
eine Reihe von Betrachtungen , die die größte Beachtung unse¬
res Volkes verdienen . Hatte er schon vor 12 Jahren dem deut¬
schen Volk zugerufen : weniger Bismarck und mehr Schiller,
— so ruft er jetzt : zurück zu Uhland , zurück zu Schiller , zurück
zum Freiberrn von Stein ! Und dann erzählt er vom Frei¬
herrn v. Stein , er sei am liebste » auf seinen Besitzungen in
Westfalen aewesen , weil dort der niedrigste Bauer , wie er sei-
der sagt , ihn nicht grüßte , wenn er . der alte Reichshuron , ihn
acht zuerst gegrüßt hätte . „Das bewecht" — so fügt Schücking
hinzu —, „daß Stein für demokratisches Empfinden wohl Ver-
ständnis l>at . Und sagt Stein nicht in seiner berühmten
Städterrdnung so wunderschön , daß Wächter der Stadtverord¬
neten allein ihr eigenes Gewissen sein sollte ^" Und dann stellt
Schiicking dem Reichsfreiherrn , der dem Grundsatz der Demo¬
kratie : „Vertrauen zum Volk !" gehuldigt , Bismarck gegenüber,
der dieses Vertrauen zum Volk niemals besessen , der 1870, da
:bn der Eindruck von den Leistungen unserer Soldaten über¬
wältigt habe , wohl an seine Frau geschrieben , daß der gemeine
Mann zum Küssen wäre , der aber nie daran gedacht habe , zu¬
gunsten dieses gemeinen Mannes das Dreiklassenwahlrccht ui
Preußen aufzuiheben . „Einer der geistreichsten Autoren Ruß¬
lands Dostojewski , hat von Bismarck gesagt , er sei ein Genie
des Mißtrauens gewesen . Und dieses Mißtrauen ist kennzeich¬
nend für alle diejenigen , die heute nach in den Dahnen des
Bismarckschen Denkens wandeln , und deren gibt es ja tmmer-
h:n noch eine ganze Menge in Deutschland ?'

Eben desbalb aber ist es die heilige Pflicht der deutschen
Demokratie , unser Volk zum Rechtsgedanken zu erziehen , dessen
Vorkämpfer Bismarck niemals gewesen ist, was immer man
sonst an chm riihmen mag . War es doch, wie Schücking sagt,
sein großer parlamentarischer Gegner Georg Vincke, der das
schöne Weit geprägt hat , daß er auf dem Aöker des Rechts be-
enerfcen sein möchte während von Bismarck die Lehre stammt,/
die jetzt kläglich Schifsbruch gelitten hat , jene Lehre , m der nur
alle erzogen wurden : daß nämlich die großen Fragen dieser
Welt mit Blut und Eisen gelöst würöen.

Urb darum nodi einmal : zurück zu Uhland . zurück zu
Schüller , zurück zum Freiherrn v. Steinl Wenn unser Volk in
Zukunft diesen drei Sternen folgt , dann braucht uns um seine
Zukunit n -cht bange zu sein . Dann wird vielleicht doch noch
einmal wieder zur vollen Wahrheit , mögen wir heute auch
durch ein noch so finsteres Tal schreiten , was der Freicheits-
iänger Ferdinand Freiligrath einst als unseres Volkes Hoff¬
nung kündete:

„Ach, Gott im Himmel , welche Wunderblume
Wird einst vor allen dieses De 'itschland sein ."

Berliner Notybnch.
Berlin , Ende Apvil.

Briefmarken im Schleichliandel.
Es ist jetzt nicht ganz leicht, in Berlin einen Brief zur

Post zu befördern . Jeder anständige Manisch pflegt nämlich
»>."? den Brief auch eine Freimarke zu k!el>en als selbUwrsstind-
nße Außeruna seines korrekte » Gewissens : aber gerade diese
örankieri -ng der Briefschaften ist d-.-rzeii mit oft unübersteig-
nchen Sttoierigkeiten verknüpft Die Briefmarken sind gewiß
>em <?Z<miitzmittel : das bißchen Klebestofs mit dem ibre -Rück-
Mte rech, dürftig bestrich--:, ist. führt dem menschlichen Orga¬
nismus keinerlei irgendwie nennenswerten Nährstoffe zu ; es
jj'/i : daher alles ober anzunehnien gew-Ae-n. als- daß die
Saiten knapp werden könnten . Sie haben aber gleichwohl
m  base Beispiel der Nährmittel, der Streichhölzer und ande-
»r Bedarsc -artikel für dos tägliche Leben nachgeabmt und
vioen sich „ »glaublich rar gemacht . Will man also einen
«ne , nnsgebcn . so geht man zur Post . Dort stehen , breit und
//genkuni 'nien 'd. die Automaten . Sie sind jetzt „ mgctauft
^ >0 he -ßrn in strahlend schönem Deutsch - Vriefmarkengeber.

>si ober eine benvußte Falschmeldung . Es fällt ihnen gar
ein . Briefmarken zu geben . Dän reizt ihren Schlund

den tebc ' Iefrftcn Groschen , aber sie sind undankbar und
knen denselben Grosckzen unverdaut wieder .aas . Man kann
-wfi, noch so sckwn zureden . es ist nichts zu wollen . Brief-

Hoben sie nicht her . Da aber doch rum einmal der
/ 'n in den Kasten soll, turnt man isch an den Schalte - heran

ortet ' , man . ins Gigantische gesteigert , dst vielfach ge-
^ «n Freuden des Austellcns . Nach etwa einer halben Stunde
ö '«an st, ivest . Aber da kommt ein Tückstcher von der Seite
?}■ Mangt sich aalglatt durch die Menge, präsentiert ein Tele-
k ?mm. uird man kann gor nichts machen . Venn Telegramme
. -n Vorrang . Nach ' langen Rechenübungen hat der Beamte
sin Produkt aus der Zabl der Worte und dem Worttarif ge-

u,rb "an kann sich wieder für '' eine Briefmarke in-
*Mh„C«rrn ; Xrr ^ "ite bedauert : die kleinen Werte feien-
li 0B "ber eine 36-Ps .-Marke könne man gerne bnben.
Dch, ™,nt  ' <f)lld,t'ern  dankend ab ; so viel wolle man eiaentlich

/ " legen , es würde schon eine lO-Pf .-Marke genügen . .
^rasliche werden oft von e-ncr Idee beglückt : Natürlich.

^ blgorrenhäudler wird l>clfenl Der Zigarrenhändler hat
ogaretten , deutschen Tobak " la -llerdustendster . gelrock,
t» — jstx  A ) aiKi »riatnuutoi Hirt a k«i»»e.

Ob man nicht mit einer Z-garettenspitze , einer vork den neuen,
glas - usugcn . die so ausst -hen ii>ie Bolognesertränen tan die
n-an na ) vrm der un .de in !>er Schrkle her nock) erinnert)
vorlieb nehmen wolle ? Nein , eigentlich möchte man dock- lieber
eine Bri -efiuarkc . Irflcud jemand flüstert einem zu , es

5?,i mirer  soundsoviel im Norden gestern noch
0 -Marken gegeben haben soll. Es ,st nur ein wenig zu

tthrt riad) dem Worden , akso läuft man w'icdk' r zurück zu-m el-ae*
nen Postamt , ub sich neuerlich in der Schalterpolonäse und
verwngt als ersa -brener Mann gleich eine 36-Ps .-Mar »e Ja
die !fi petzt aiisverkauft . aber den nächst böhere " Wert könn---'

_ ^ ^ , t f iwiwiuwiiui auuii, ' , imu urr.t Na)
nerf)  schnell belehren, daß die Brie smarten knapp heit mit den
Spartakvsunrul !>en zu,ammenbängt . die den Betrieb der
Rerch- drnckere, lahmgelegt haben. Im übrigen wartet man

Si & ÄSÄ "" *’ M » m - * - « t d--

Nesiden?- Theater.
, -Le .se. ganz leise kl.ngtzs durch den Raum . . Sie

f.’ nb  f. 1" 1"" 1 l -ellich . die Weise -, der Strauß scheu
Operette ,.E l n W a l z e r t r a u m". mit der Direktor Norbert
s\ a v fe tci ' an: Soiatag die Overetteaspirl.̂ jt eröffn-ete.

beliebt das Werkchen ist. zeigte das übervolle Haus , das-
lachlustige , beifallsfreudige Publikum . Dw beliebtesten Ge¬
sangs - und Tan -nummern mußten unbedingt  wlede .holt
Werren . Der Gesamte, »druck war ein guter . Ist auch der
Elwr nrckit gerade hervorragend , schlugen die Noten im
Orchester auch manchmal derr .tige Purzelbäume , daß an
cincin erneuten Gleichgewicht gezweifelt werden konnte , s>

Kapellmeiger Freude n berg  das Ganze schließ¬
lich roch zum guten Ende und hielt an einem flotten Tempo
fest. Und eine Franzi sang , spielte und tanzte , eine Franzi —
einsuch allerliebst ! Temverament und Rasse , Anmut und
-örazie , ein niedliches Zwitscherstimmcken , ein reizendes Ge-
sicktcken. von großen Äugen belebt , die bald schlemisch-über-
mntig , bald tieftrauriv blicken konnten , das alles einte sich
lei ,vrau Hage  n mit lebendig -natürlichen -. Spiel , um das
Publikum mit Recht in helles Entzücken zu versetzen . Herr
Ross,  wirkte du ich seine gemütliche Rundlichreit nenn auch
liickt sebr schneidig, so doch recht ,' nwvatb -sch als Niki . Die
nutzt sehr nwjao- reiche Tenorstünme ljt wrütz. warm und UI

ollen Lugen srßr nohllautend . Sein Spiel wird gewiß noch
an Gewandtheit gewinnen . Auch er gefiel den Äi .wesenden,

, und als Dritter im Bunde Herr Michels,  d --r , chne allzu¬
stark zu übertreiben , wie das eben in der Operette nötig ist.
immer und immer nieder unwiderstihlich zum Lachen reizte.
Horbbesriediqt . singend rnd summend , je nachdem auch zärt¬
lich ilntergesaßt , strömten die Zuschauer nach sehr pünktlich
erfolgtem Sck-luß aus dem Hause . Und auf der Straße war
i-och lange hörbar : „Leise , ganz leise . . ." die liebliche Weise
vom „Walzertraum . . b . v. N.

" ^

2(usund Sieben,
C. X . Das Debüt des neuen Tenors . Die Eröffnung der

neuen Saison in der Londoner Covent -Garden -Oper erhielt
-bre besondere Bedeutung durch das erstmalige Auftreten des
neuen englischen Tenors Thomas Burke , dessen Leistungen
bereits in den letzten Wock-en -die englischen Blätter so hoch ge-
rühmt hatten . Burke , der in seiner Jugend Kohlenarbeitei
gewesen ist, hat seine gclsang-Iiche Ausbildung in Italien er-
halten und erschien nun zum erstenmal vor einem e-rlesenen
eygliichen Publikum in Furcinis „Boheme ". Seine Partnerin
war die Melba . Der Tenor , dessen gesangliche Leistung von
der englischen Kritik als etwas Hervorragendes gefeiert wird,
erntete großen Beifall und wird in spaltenlangen Artikeln als
neuer Star , dem eine große Zukunft bevorsteht , gepriesen.

C- Chinesische Höflichkeit . Aus einem chinesischen Witz.
,.L Oeuvre " ein Gefchichtchen wieder , das die sprich¬

wörtlich gewordene chinesische Höflichkeit zum Gegenstand hat:
Die Herren Tschung und Kung sitzen vor einem Ofen und
plaudern . Plötzlich sagt Tschung . der es sich zur Regel gemacht
hr' t . nwmals die Gesetze der Höflichkeit zu verletzen , zu seinem
freund : „Mein lieber Kung , ich würde Ihnen . von Herzen
gern eine äußerst interessante Mitteilung machen ; sie ist daZ
^gebni ? einer Tatsache , die ich soeben beobachtet habe . Aber
:ch kann nicht umhin , mich zu erinnern , daß Sie — wenigstens
behauptet man es ziemlich allgemein , — von etwas argwöhn,,
schein Charakter sind und bei solchen Anläflen leicht Streit an-
sangen . So mutz ick- natürlich zögern . Ihnen diese Mitteilung
zu machen . Nichtsdestoweniger glaube ich schließlich doch, daß
es vorzo -ziehen ist, wenn Sie die Sache wissen . Entschuldigen
S :e also , wenn ich mir die Freiheit ncbme , und erlaube » Sie
mir . davon zu sprechen. " „Nun schöv; worum handelt es
sich bcntW ^ »tviLUl lieber Kung , Ihr Nock känch a«
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Zur Förderung der ttartoffel - und Gem ^ eerzeugung'

McbnÄmen °b«rm » t m «Ä

flcdjen. Der HerrW» « « W » « *" * übeVau* ff«
VÄ ".J Ä - «■'* W 4 “ Ä "" 5Ä
s BffiyaswwÄiSaf vrs»
könnte, daß die kl achterm die L g v ^ tztw des

der Prwoirru'-oreu«» hjchibevö'.kcrten Stadl,
nachm.hr cr!» «dei' ^" Äi ” dc rem landwirtschaftlichgenutztteile liegen noch ticle Vrunu'iuitt. me rem ^ angelegt jind.
werden, und au» Srnnt-stucke, dt« zwar ^ t,n  Hbstnutzunq
von denen der Besitzer übrigen mehr odec
Gebrauch mack-l. wahrend batz Gr>nd'tû M, « aft,. ^ und-

schäften. _ ..

ss Äiaa L aasiy»
de» Grundstücke berechtigt sind. .

— Reue Metzgerei. Dom Montag, den 2. IE . ab j
Mctzaerei Kar, Wolf.  Bismarckrma 33, iunt_CT't id.en ^
verlaus neu zugclassen worden. NM '^ ^ ^'zgabe der Reichs-

»SK !spSA vti.  iBjsn &rsa
| "ÄÄ ,uUUSiTiJ « Ä & ».
vorgclegt werden. '

c-u ersparen. Um jur Beruhigung der « -» M *™"? X

Ä *ÄL *fi »£ lÄrboU ' ^ T .Köln. Bolkszst,' °n- e
Tic thliaß-Lothringer.

9. "kuni ^ er Präsident de. Union d Alfn ĉ.

KL

-zostiche Armee zu verzeichnen gehabt have.

Borberichte über Kunst . . Vorträge und Verwandtes.- - - • ' - cv • «ff, A
. Rassenisches LanLe - iheater . Dienstag ben 3. Jum . Ad . / V.

„Dan Juan " . Ans <i '4 Uhr . Mittwoch . »°n ^ ? b ^ ^ M ° n°n,.
Ans . 6ss > Nk-r Donnerstag, , de» 5., Ab. Mutte:
6i4 Uhr . Freitag . Len 6. bei ausgeh . Ab -, 15. ^ oiu - . ^

alr « ’ßursriWiäP
l ^ .« i £ Ä,x 9-- s « k * * &

o«th»n* cr-l-r freie Tag des- Rurorchesters.n au,

de? WK ^ N° Mu!iLrei7 °i/Ab °nnementt.

25er Ceidiimm der SJufn i .ux. m6urfl«

mz  Berlin , t ,Wmi Am Samkmg i| wur^
Stelle, wo Rrsa LnvemLiirgs Krrper in» L ^^ Wahrschoin-

UÄ « f r *
SÄK «i?r Br
krmmando die lft-erd'MM'g -der Lerche nach ° ^ „ hoi der

Handelsteil.

Teuselsm°or,bft - "̂ ^ Äo >ten" Ausga,,q in meinen Garte»",unter der Ture . .,M«n^ Gonen, » ejnet  Men srank.
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• _ 3nt » . tfüTÜZt
Man schreibt uns : Di« im Ze ^.^ iAn̂ eftklltcn der Waren-

MWZZMMZBewegung Stellung . Die K Ä Dinge sowie über
berichteten eingehend über den Stnnd «ruffraa de:

trirbKoemelnIchcst kaufm̂ rmnq-r *  Ersuchen , im Lauf
aebeik»k̂ banb finQcrct&i wo.be *;r»aith'*ten Wie aus
dieser Woche m Un»evhcMdlungeneinzu rê ^ .^ ^ ^

S '^ etjlte . vom Magisir- t ^ ^ ilten^ bens-

Ta -.fS b'nnew'rkt werhem Beauftrag Unterhandlung über

Uu'.iititn*,B *Ŝj2jj5Sjn'S ’SSSlSt*'
ZTuX7  wu ?dk Nutbesuchte Versammlung geschlosien.
Di« Geschäftsstille befindet sich Kirchyasse 74, .

WZMML -DWr

fSySSaSäffiSsSi
ÄSÄÄt “*' s”',mai"e“
zuständig« Landesregierung zu richten.

— Westlicher Bezirksvcrein. Man schreibt uns : Die herr¬
liche Bfingsfteit lockt wieder Krante und Erholungsbedürftigel,che t l'Ngnrwi Qeibet  hat Vandal km»S aber einen gro-

unsere Waliwr » f ^ „luden, zerstört. Es
frÄ 8« A «rüÄ dah der Vorstand des.

wlfrfmrfins " Sorge dafür getragen hat. dasi
^Minke des Vereins , so weit sich ein« Reparatur ubevhaupt
^ ioknte wieder beraestellt wurden. Eine groß« ZahlÄtssÄrtÄ -»» »« «-K.

mehr als 100 Bänke se,n eigen nannte, setzt
SfrUVSr bie klft « verfügt. Ter Vorstand ist nun dar-
auf bedacht, nach und nach wieder neue Danke aufzustellen.

wärTc bei den hohen Herstellungskostendenn erfreulich
der Verein durch recht viele Anmeldungen unterstützt

« _"N Jahresbeitrag nur 1 M. betragt. Anme-l-LL SÄääw .“ d.«
^errn Rentner G. Moos. Bismarckr.ng 3 erfolgen; aber auch
jebes andcre Vorstandsmitglied nimmt solche gern entgegen.

_ «lrbritslose wurden SaniStagvormittag hier 2863 ge-
»Sblt Dok ist ein kleiner Rückgang gegenüber der letzten
fmr acht Tagen stottgefundenen Zählung, der sich IN der Haupt-
ffacheouschem  Umstand erklärt, datz die auswärtigen Arbe.tS-
r̂ . d er bei der Zählung nicht mehr in Betracht kommen.
Bon den Arbeitslosen waren 808 Kaufleute. 56 Achter , S9S
«uS dem Gast, und Eckankwirtscherftsgewerhe. ,260 aus dem
Metallheorbeitungsgewerbe, 119 Maler und Lackierer. , 69 aus
dem Rahrungkmittelgewerbe. 3 aus dem Bekleidungsgewerbe.
787 fca Unoelernte. 103 Jugendliche unter 18 Jahren.
169 Kriegsbeschädigteund 267 weibliche. Etwa vier Fünftel
dieser Arbeitslosen beziehen Unterstützung.

ll/VV, »I» IUH
»T4 «ä] *h Wmä
„Regnerischer Fruli.rngriag, , ~ ^ eR, Rorirühimg". „Tunweiter".
•isn e«Äri 5s --»

« ?«.#■«^ amsÄ
ss 'ÄÄÄVi “** ^ '” “
op 18  Bteth -r-n: Septett in EL-Dur. op. SO.

Zusammenschluß der Weiuhäudlcr im «audclsammertezirnWip̂ hndßn

Im Kreise der ^ luorlfnu »tlzoceo.
Wiesbaden hat sieh eine hemmen e e WeinhÄn< ilervereia

SS ® . "PrÄr ^ Vefei nUi “ 8i ?-
WeVb a d ê S
lang gebteier Wunsch vieler ioleie . . „„HeUkanunerbezirk
bracht , daß auch der .̂ .®!'i*1 m völl^ Oraanisatioa erhalte,
Wiesbaden eine einheitliche na f d wirtschaJUicnea

einmal in _den kommenden / eiUi ^ os ol

a, w *v*, '

Aus Provinz und Nachbarschaft.
- « ad Langen ' ckiwalbach . 1. J ' MÜ Mainz , er-

Nervenbad La«c« ck» n «ld«» m Die sranzosische Verwab
öffnete am 1 J »m 'eme» »«1«« * ctt « ^ Fe erkennt, bah

werden darf

Auch sür Ben iltgunc ist «ui ce'orgt.im für *** * ° irr . .m.
«ftaini ** Juni 5'cuic morgen brach, in gewisien Gl.w.r. Main», Juni . ^ ,.. werblmnn Betrieben ein 2 \nte >’

meniLedeniedenundlneiMi-cii 0°^ °cinsach um korgvratwe Fvrdr-

mn ^ °uSg« B°«
•SS® , e # herrscht noch.01- t °r dre«roßte Ruh ..

Ujv vL»i"l!«K »" - - lai ’ t̂lpn^Kreisen 21N6 wcrtvolld
Wiederaufbaues den beteiligten Krisen beitracea
Stütze sein ir.bae im ,^ rT?uginiiaueT Weine in aller Welt
«olle, den alten Ruf der RheinP«. - rordentlich bea. aßt,
neu zu starnen.. Es wird zudem aunerora^ RhQ: uer
daß diese Xereimsuna nunmehr auch 0 ijd~ tjvve in pfleut,
Weinbamrebiet, das.. v0 .r“ch??S eld^Ä die sich deneine Oieanisatjon ihr den übrisen deutschen
Gleichartigen. brcanisaUoaen in o ll  j Mnsei asw. eben-
Weinbaueebielen . wie Rheinhessen, rt z. Vereiniauni!
bürt iß an die Seite *u stellen ® t sämtlieac Wem-
wird bedacht sein . ecmÄß ^ „ ^„^ ,M»mmer.
handlunsen and ähnliche ße jahresbeitr.i8
bezirks Wiesbaden in sich -mlzunehmen.

3ia SZTŵtt 'nm-mürnnbe^ ? ^
schcn"Armee ft' Köln. /Seneral Rcbevis ^ n . wir^ ^ ^

UM

®",fr — --
Billa wurden 2U  000 M. gestohlen.

onsiuionuw
stano ecui  nm - :” p.- n ~öür  He mann. Wiesbaden,
Herr Hugo Waoemonn . i. ba ^ Breuer , i. Fa.
stellvertretender ^ onsltzendor . nen ^ ^ ^ „ sgbrer : Herr
Scholl u . Hillebrand . Büdesheim a. w *. ,<gs8enver-
Bernhard llans 1. Fa . Blum »-F? ^ Mr Simom Wiesbaden,
vvalter: Herr l-outs ^ mon. . 7. xfteürich ^ henkired.Beisitzer - Kart Ettenkirch . »- £. ., oo > Wiesbaden.
ks ‘Ä .k

baden . Wilhelm . Ruthe . 1 v̂ x Rüdesheim  a . Rh„

iSuimsiT ^ fer : S. »aer. "n ^ weUejLi* ISÄiiS SÄ *» «»deSU» «»-
Syndikus Dr. Otto bestellt.

Vermischtes.
* Vom « «« »»W* W» ** m ^ "Aen " ^ s' orb -n? Gw -̂ Imaj °rbiirg «. H> mi Atter » » ^ ,̂at cinCr  t, «t kühnen Düppel-

Wilhelm2 "bemann l,ebrchtt i. w Pulvecs'cke- zuerst eme
hürmer, d-r. als Pimle, : durch-verrrn«n ^ jg aptU lg64  ^ [ug.
Bre'che in Ue ^ rP°ltftcrun̂ d S ^ ^̂ ^ Klage ausgezeichnet,(ft wurde dasur nut etw dem Feinte um Dinger be-
'866 wurde er wegen Tapi rkett̂v J ^j^ icrie-Reglm-ui Nr 66
siidrrt und m ba- " „ zg7g,7i mitmachte und das Eiserne
versetzt, ^ « ^ W derF-stung«üstrin.Kreuz erwarb. Er war u. »- m. 0." entnehmen. Das
Soweit bjt- OTettmi«, »«t* < ® * nicht dan, zu stimmen, denn
mir dem Pvlierlack » berübmte Piouwr Klink «, dem für
jeder Pi°nter w«itz, ^ h der veruym„ ^ Denkmal er.
diese Heltrntal in der Magd.bmgec P Düppeler Schanzen den
richtet wnrte bei der Ei 'urmun̂ cer . vorstürmte und.

Industrie und Handel.

Glashändler wird an die Kri* w be(jinnen. Das eeht
cesteilt mit dem Ahtau c nicht denn durch die eben
ater in diesem pdustnezweise nlcni,^  kolossalen
einffeführte verkUizte Arbeitzeit . iur ^ fortwährend
Lohuansprüche,der, Glas»rbe‘ er. und ««' ^ KrisUÜ-

SS,rÄÄS SH “. I» H. r« IMS.
Berliner Börse.

Euno vom 81, Mal 1919.

Letzte Nachrichten.
(Drabtberichte des Wiesbadener Tagblatt, .,

Viv.
8
7
7
14
6V2

118*/a
7
612V«

Bank-Aktien.
Berliner HandelBges.
Commer *.- u . Di»c.-B.
Darmstßdter Bank . •
Deutsche Bank . . • • •
D. Eff .- u . Wechselb.
Disconto - Comraandlt
Dresdner Bank . . .
Mitteid . Creditbank.
Nation .-B. f. Deutschl.
Oesterr . Kredit -Aüil.izv»|oesicn.

8/72!Reicliabank

Tn «Ai
143 .50
122 .87
106 .00
201 .5000 .00
146 .75
131 .00
112 .60
100 .1200 .00
142 .00

Div.S
89
28
127
17
16
8

20
l2'/a
32
iS

Otani - -

Die militärische ^ Bestimmungen für dre rheinische«

2 °ximi Der diplomatische Lage-

&iÄf . *« • «• i; «-»
0 6 r?ß ° rlittoo am Abend Sitzungen ab. Die Be-

wL sofort nach Unterzeichnung des
h, Kraft treten . Der Sitzung wohnten n. a.

E ^ och Neneral Weigand . Lonchour. General
MöLLiWn -» Wm---, Bli„,«

Ablehnung der deutschen Gegenvorschläge»
NariS 2 5luni. (HavaS.) DaS ..Echo de Paris

r JTÄ dast die von Giern.™ int Namen b?c
«LS 5i> Ä
5 ?r '* Sa & ‘ yj ' i" ’ V ' . n * ? * • .% . . « « * . . .
™em 15. Juni  annehmen.

so
so
18
1412
20

Industrie-Aktien

22‘/u
18 1
10
16
10
8
7

Albert , Cliera . Werke
Adler -FahrradwerkeV 1 _Visrnh «flÄiiKsbnrg - Nürnberg
Allg. EloKtr.-Ge»

, Elektria.Bergmann,
Bad . Anilin u. Soda .
Bismarck -lliUte . . . .
Bochumer OußstaW .
Brauerei Schultheiß .
Buderu * Eisenwerke
Beton - u . Monierb aii .
Deutsch -Lux . Beraw.—aM.

25
S0
HO
25
2012
15
10

Deutsche Kaliweru,.
Dtsch .-Uebers .-El ekt.
Donneramarck -Hütte.» ■ _ Vf,A1 ftf \1

ier 'Y4lUCUSMUlCJl —.“--.1—V ü-
__ Festgenommen. Der ProvisionsschwindlerEmil Sföwbel.

welcher lick Provistonsbeträge dadurch zu verschaften versuchte
und znm Teil auch erlangte, dotz er versicherte, er kwbe sur
eine Eltviller Weinfirma größere Aufträge ans Kellerei-
artikel zu veraeben, ist in Mainz von seinem Echtcksal ereilt
worden Erl siel dort der Polizei m die Hände und wurde
^eftacnomm̂n. — FLstgencnunen wurden hier feiner mebrere
Perlon«», welche bereit? vielfach m>t dem Strafgesetz in
Konflikt geraten waren und hier vor kurzem eme Unzahl von
Biehdiebstählen verübt haben.

em io . -o u >> *
Ausweisung des pfälzischen Rcgicrnngsprasidcntcn.
Answ i n baperische Reg'-rung m Baw-

MZ . Pertin . * - -mm - * ' bav - rische Rea eruna » .

12
18
16
18
22

Dürrkopp , Bielef . M.
Ptacli . Waff . u. . . Mun.
Daimier Motoren . . .
Deutsche Erdöl -Oea . .
Elberfelder Farbent.
Eschweiler Ber £ w. . .
Felten & Guilleaume
Gasmotoren Deut » .
Geiswelder Eisenw.
Gelsenkirch . Bergw.
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerke
Harpener Bergbau
Hindr . Auffermann

313 .75
203 . 50
161 .00
159 .37
141 .87
270 .00
168 .00
165 .00
230 .00
118 .76
180 .00
139 .00
159 .50
221 .00
19 =*.B0
275 .00
204 . 50
177 .0000.00
250 .00
255 .00
155 .50111.00
191 .00
156 .75
172 .00
249 .25
143 .00
135 .50

Hohenlohewerke . . .
Hüsch Eiaen u. Stahl
Ilse Bergbau . . . . . .
Königs - u . ejurahütte
Kali Aaehersleben . .
Kostheim Cellulose . .
Kronprinz Metall !. .
Labmeyer u. Co. . #
Lauchhammer . . . . .
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u. Co.
Mannesmann Röhren
Oberschlea .Eisenbed.

„ Eis .-Ind.
" Kokaw . .

Orensteln u. Koppel
PhÖn .-Bergb . u .Hütte
Porzellan !. Kahla . . .
RositzerZuckerrafL .m. M.m Rnrir«. .

12'/«16
15
2830
8

12
8'<»
0

20
20
27
10
6

Rhein -Nass - Ber | W. .Rhein . Stahlwer-
Rlebeck Montan . .
Rombaeher Hütten - .
Rhein . Metall waren !.
Sachsenwerk . . . . . .
Schuckert Elektri *. .
Siemens u . Halake . .
SQdd. Eisenbahngea.
Verein . Glanzetott -F.
Varriner Fapierfabr.
Verein . Cöln-Rottw . .
Wittener Stahlrflhren
Westeregeln
Zellstoff Waldhof
Hamb .-Amer .-Paketl.
Hansa -Dampfschifl . .
Norddeutscher Lloyd
Schantung -Eisenb . . .
Türk . Tabakregi « . . .
Otavi Minen . . .
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_ Schwindel. Falsche Verkäufer der Kreszenz von Äckern
ireiben noch immer hier ihr llniwesen. Grundstücksbesttzern
,A Piebh.'ltern kann daher nur angeraten werden, auf der

ru rein. CS m-utz hgsoiiders daraus hingewiesen werden.
Pensen«n. welche als Käufer derartige iVertrage abge-

^ 'L 'lie Sricht datz d rbaperiche  Regierungs-der Pfalz

aus gewiesen  worben ist. > .
Dr , Frohbcrgcr und die »Köln . VosikS-^ tg.

rr.. « dln 2 Juni Redakteur Dr. Frohberger  er.
l £  einer Kusch-ist an die ..Köln. Volkkze.tung , datz su:

ste nach Mainz und die dortige Besprechung er d.e Per-^iis- - c -riff. rtn in 1 u tränen  iinö

fc *8Ütf SÄÜf’Ä “« ;
S fa /.rrUn hier anwesende Bert .-etcr -Hebert Bachem ri' t
bamdä ^ â ei ?eantntt ab . um ia.vohl dem Verlag
öl^ auch°der .Köln'. Volksztg." weitere unberechügte Angrisse

WettervorLU 88 LSs kür Dienstag, 3. Juni *
von  der Metoorolog . Abteilung de , Physik » . Vere „„ , . ^ a .fort

Wolkig, trocken, kohle nördlichêWinde^

Dasz
Mrige
«qm,

5 le- tNorgen-rkusgabe umfaßt 12  Seiten.

Hauog » r>Il ie» «r ! A. fe «fltcl ) Ot |u J

« -rmt ' wortN » 53

S. 0 « » :“ « ? M.' ",in ^ - ?nü ^ Ä -i° .n. n H. D - rN - ui.©onoet . w . wo . (am [Udj w , mte4lKl0e^ _v  lümlUch m m»e>sok»i,r '6 * arm
Drucku. »« lag derL. Schelle nd«. , -1»«" v- idnchdtuck-r-i W«M

«prechjtuitd» b« Schrsttletwu , 12 dl» ,'

t

frei!
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Ter Magistrat.

273.00
\lloi

«l.241. Bienstoß,1Juni 1919.

1901 . Mmz.
Der Heizer Philipp Kuhn vom Dampfer Rhein-

Ef“? ,£*%$ .,f?m 29 . Mai, abends leim Baden an der
Ruth eff Lchiffswerft im Rhein .ertrunken. F 161

Er war 1,63 m groß, Haare dunkelblond, Augen
braun , Gesicht oval. Statur gesetzt, hatte eine weiße Bad-
yose an. Auf seine Auffindung und Kenntnissetzung der
Eltern ist eine Belohnung von 100 Mk. ausgesetzt.
Heinrich Kuhn II ., Werlau bei St . Goar am Rhein.

treuer Metzgerladen.
Die Mctz.reiei^Karl Wolf, Bismarckring 33. ,st vom

aZ ^u/n -7 -e:>chverkaus neu zugetasseu worden
' ^ Marten , welcbe zum Bezug in b efer Metzgerei be¬
rechnten . können r.n Montag , de» 2. Juni , anläßlich

aenLin-men werden.
W esbadrn . de» 31 Mm 1919. F33ö

— _ D er Magistrat.

Milchpreiserhöhung.
d. I - .rb beträgt:... -r .-“1 v , «• »tu beträgt:

für Bollm-lib der Hodstvreis ab Stall 56 Pf f d Ltrbet beobbarrdelsores fr. Rampe 65 Pf. f. d' Ltr
der Gronbandelsoveis fr VertevlungSstelle

... ^ /ber Kleinhandelspreis ab Laden 80' Ps"ŝ Ltr!für Magermilch der Kleinhandelspreis ab Laden
« .sräoerlohn für daS Bringei^ d! V otfnükb ^nsö “u'r -10 cefö' 15'® r luc jede Haushaltskarteer-voor. ipo.jr

Wiesbaden , den 30. Mai 1919
—- Der Magistrat.

Ernteflächenerhebuna.
Die mit der Anaabe ihrer Anlmufsza,-»^ rr dlndabe ihrer Anbauflächen im Rück-

bei ndlicben Eigentümer und Pächter von feld-
brl'a.iten oder brachliegenden Grundstücken,

Wiele« und Weiden in der Otemartung Wiesbaden,
die erforderlichen Angaben iw

■^ Lm,l J5r 42 * v^rmlttac ŝ, alsbald zu machen,
suco trenn ns knerzu etlv>n noch nicht citigclctbcTi seinlourccr. -p»oqk

Wiesbaden , den 80 Mai 1919.
Jöet Magistrat.

MW-AiirBe. ZweitesM

Reines Leinöl,
Bleiweiß in reinem Leinöl,

stets frisch angerieben,
empfehlen zu billigsten Tagespreisen

Farbemverk Wiesbaden
G. m. b. H.

Detailverkauf an Private bei der Zentraldrogerie Wilhelm Schild
Friedrichstraße 16.

ffixx ^xxxxxxxx xxxxx * Xx xxxxxxxxxxxxxxx x
Eröffnung Dienstag , den 3. Juni

WSSMWM
* an _ _ ä-%.. .»

Ix
Inhaber : Mar von Knebel ~ Ix

Langgasse 30 1 :: Eingang am Römertor 1 Langgasse 30 1

IAm Mittwoch, den 4. Juni er. , vorm. 9%Uhr
beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags in der Wohnung

Äapellenstr. S, S. Stock
folgende gebrauchte Mobiliargegenstände, als:

2 eleg. Nutzb.-Betten mit Rotzhaar-
Mattatzen, 2 eleg . lack. Betten mit
Rotzhaar- Matratzen. 6 Rutzb.- und
Mahag .-Betten m. Rotzhaar-Matratzen,
eis. Bett , eis. Kinderbett, Wa chkommode, Nacht¬
tische, Kleiderschränke, Kommoden, Mahag .-Konsol-
schrank mit Spiegelaufsatz, Nutzb. » Vertikos,
D.-Schreibtisch, Sofa und 3 Stühle mit Plüsch¬
bezug, Diwanl , Sofas , Chaiselongues Polster-
Sessel und -Stühle , Wiener Schaukelsessel, Stühle,
Kleiderständer, Spiel-, Nipp- und andere Tische,
Goldspiegel mit Trumeaus , div. Wandspiegel,
Bilder, span. Wände,Teppiche,Vorlagen ,Portieren,
Gardinen,Tischdeck.,Plumeaus , Federkissen,Kulten
Wachgeschirre, Sitzbadewanne. Blumentische, elektr.
Lüster, Küchenschrank und sonstige Haushaltungs¬
gegenstände usw.

freiwillig me.stbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerungstage vor Beginn.

Werkstätte für künstlerische Bildnis -.
Landfchafts- und Innenaufnahmen.

Wilhelm Helfrich
Auktionator und beeidigter Tarator

ISchwalbacher Stratze 23. — Telephon 2941,

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ _ _ _ _ „ M .

Bildnisse in Kreide , Pastell , Oel und Aquarell . xj
Vervielfältigungen und Vergrößerungen. Ix

Samt !. Arbeiten für Lirbhaberlichtbi ldner. Mätzige Preise . sXj

Mobiiiav
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxxxxxx

-j;r- —_ _ Werkta g,strat.

dos |loü (i[ö)e Slnquartleinnßsomt
fiettnVr firfi hitu » 1 <>». « ! -%r. : ä . . . » . .m . ,

Warum merkt man,
dass Sie

Versteigerung.
Dienstag , den 3. Juni cr.,

vormittags !>SH Illir beginnend, versteigere ich wegen
Wohnun'iSausgabe im Hause

l 'rbnrfrfmf? 00,11L 3 “ni cr*06 ini  E>-mse Markrstr. 1/3,
Diejenigen. weld>e :m Monat Mai rr. Ein-

französischen Besatzungstruvvenge-
L.M b' ben. werden hiermit aufgcwrdert. ihreOeiartrerkarten svatestens innerhalb 3 Tagen, und
»War nur vormittags von 8—IS*Uhr. abzvMüen. F335Wiesbaden, den Sl. Mai 1919.

Da? EinguartiernnaSamt

Ausgabe neuer AeiHssleWNeil.

Kaar~ 8 rsatz
fragen ?

Friedrichstraße9
3. Stock

. Dje Ausgabe der neuen Rcichsfleischkarten erkolat
am Montag , 2. 3uni ^l919, und am Dienstag, sbrn 8. Juni ' 1919, gegen Vorlage be§ Haushastsau?
tocifeä und der Markenausgabe karte und gegen Abgabe
der Stammabschnitte der soeben abgelaufenen (dunkel
gelben) Fierchkarke':

1. Ju den h-estgen Metzgereien für alle Privathaus-
ha ..-armen, die fid) uu Besitze von soviel ldunkel-
gelben, Stammabtchuitten befinden, wie Per,oneu
aitr tuten Haush>alrsausweiien verzeichnet sind'

2. im ehemaligen Mufniin , Zimmer 7, riir alle
Haushmtunacn . die mfolge SauSschlachtuna usw.
bestpen 3abl ihrer Stammabschnilte

8. nn ehemaligen Museum. Zimmer 38. für die
Haushaltungen von Hotels. Anstalten. Gastwirt,

k. , fcha-.e» uiw.. die ihr ffleisch auf Bezugsschein be»Biij. Stcoi n,
4. im ehemaligen Museum . Zimmer 27. für die In.havei vrui Krankeuzusaeknrten. ^

ine Abfe^ immg in den Metzgereien (vergi
Mheolteri' ^ r3,  ‘1en̂ e Vuchitaben-Einteilurig genau ein.

A—T Montag . 8—91H Uhr
E—H M-ontag. 0>4—Illh ' Uhr.
I —L Montag . 1l (4—1 Uhr.
M—‘0 Mau lag, 2—3 Uhr.
R—So Moniag , 3—4 Uhr ■
Sv —Z Montag . 4—5 Uhr.
A- Z Montag . 5—6 Uhr.

Well derselbe nicht nach den neuesten Modellen
und aus schlechtem Material gefertigt ist.

Versuchen Sie
MesHaar-jlrbeifeti,
Sie werden zufrieden sein.

^nachverzeichrrete gebrauchte und nute erb. MoMien . als;
4 »wderue Schlafzimmer -Cinrichtungen mit je einem
Bett , Cb.i-selongues. Schreibtische, Kredenz, Diwan,
Sofa . Sessel. Stühle , Scl-aukelstiuhl. einzelne Betten,
Waschtische und Nachrtrfche, Lüster , Vorhänge;,
Spiegels B lder. Waschgarnituren , Glas . Porzellan,
Gartentisciie u. Stühle . 1 schone Kuchen-Einrichtung
und sonstiges

^treiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor der Versteigerung.

Georg Glücklich
Tarator und beeidigter Auktionator.

_GeschgftSlokal : Jriedrichstraße 43.

Grösstes Lager in la Schnitthaapen.

Q. Betts, “ r 11
MU 'öttskelzelW.

r

d - Neischkarten^ u den

daß Weitetl ßullbWaft  Mitteilung,

— Tresors zürn Einbauen.  —
— Erkerausbauten.  —

— Kohlen - u . Speiseaufzüqe.  —
— Herd - u . Ofen -Reparaturen.  —

— Rolladen - Reparaturen.  —
Diebessichere Rollariensicherungen.  —

Schutz - und Sicherheitsvorrichtungen für
Erker , Fenster . Türen.  —

— Kohlenspareinbauten in Herde u . Oefen
bis 50 % Ersparnis

sowie alle in das Fach (Anschlagenden Neuarbeiten u. Reparaturen.

Jacob Gramer, Schlosserei
Stiftstrasse 24 . Telephon 344ß. 694

Heute Dienstag , den 3. Mai . nachm. 4 Uhr
anfangend, versteigere ich zufolge Auftrags in der Villa

Nr. 1 Tennelbachstratze Nr. 1
in Sonnenberg

nachverzeichnete Mobiliargegenstünde , als:
^ Betlen . l groß. 2tür . Weitzzeugschrank. Itür.
Schrank, Vertiko . Borratsschrank , Waschkonsole
mit Marmor , Nachttische, Rohr - u. Polsierstühle.
ov. Tisch, ted. Handtasche, Eisschrank. 1 Partie
Hcrrcnklcider, Wäsche und Schuhe und viel, mehr

meistbietend gegen Barzahlung

Beruh. Rosenau
Auktionator und Taxator.

Teleph. 6584. 3 Marktplatz  3 Tcleph. 6584.

Weinversteigerung
tTllä TOotn.anfij

iugelassen bin.

Erich Remmer
Luxembursstraße 5, Ecke Hcrderstraße.

Soilubsrsms,RrtaUputr, vfensobwärre.franzfi« Warp in Hncon «nfranzös . Ware , in Dosen zu 75  Pfg ., Dtzd . Mk 8 .—.
Progerie BRUNO BACKE , Taunusstraße 5.

1919
tliir**•

Grundstücksverkauf.
®ac!?li bet  Smu Peter Fasse!Wwe.

Mrige Grundstuck, Acker Riederberg . 12 ar
j | welches sich zu einer Gärtnerei eignet,
!j. '" chandig zu verkaufen. Das Grundstück

>W m der Nähe der Gabelsbergerstraßean
— h»- - 9 ^t fahrbaren Feldwege, zwischen Anton

^ Erben und der Domänenverwaltung.
Nähere Auskunft erteilt der Unterzeichnete.
Wiesbaden, den 17. Mai 1919. F337

Der Nachlaßverwalter:
Rechtsanwalt

Moritzstraße 10, 1.

feiner

floororbeften
681

Transform . Frisseffes
in nafurgelreu 'er AusfOLirnng.

Kflstner &Jacob!
TtS on  4 TaunusstraOe4 TeS on

aus dem Weingute des

Binger Winzervereins
Dienstag, den 17. Juni 1919, vormittags 12 Nhr,

im Hessischen Hof in Bingen a. Rhein.
Zum Ausgebot kommen:

25 Stück , 24 Halbstück , 1 Biertel-
stück 1918er Weißweine u . 2%  Stück

1918er Rotweine
aus nur besseren Lagen von Bingen, Büdesheim und
Kempten.

Probetage für die Herren Kommissionäre am 2. und
3. Juni . Altgemeine Probetage am 13. und 14. Juni.

Proben können nicht abgegeben werden.
«> . Auskunft erteilt Herr Beigeordneter I . B . Schneider.
Rathausstraße 16. Fernsprecher 310.  F24

15-20%Senfe mWzi.
Ä ' }} lU  deteil . bei Hochs. Hotel-Rest. ete.

Für tucht» e Facht, u. energ. Kfm. — Cffi .i. a. D. —
m. Mk. 50—200,000.— glänz. Sache. — Ana nur v
«elbstrefl. unter €>. 874 an den Tagbl.-Verla,

H.
Kapellenstr. 8, Part . ———»

empfiehlt samt!. Schnittmuster n. Mast u. jcd. Journal
für Dame» und Kindergarderobe.



Mor-aen-AuS-gabe. Zweites Blatt̂ N^ LU.

LelMimchW.
Das am 27. d. Mts. im

Distrikt „Geisberg"ersteigerte
Holz wird zur Abfuhr über-
Wiesen. Food
Wiesbaden. 31. SRd 1919.

Der Magistrat.

9tM}tamtl.BnjelBtw)

Prämiirt : Gold. Medaille Paul Rehm
Zahn-Praxi*

Frifiririnhstrasse 50,1.

tlEttf.-raapei. h
IBällMSlP Webergasse3,V

Haarausfall
schwacher Haarwuchs,schwacher Haarwuchs, 11 -— - -—_

Hautjucken— Schuppenbildung Zahnschmerzbeseitigung, Zahnziehen, erv-

Uäm *
Elektf.-mainet. MassapnU.S.W.| DE Krie gsbeschädigte Sonderbedingungen.

neben .
Nassauer Hof.

Neu eröffnet! Neu eröffnet!

IS.

Stolranien Hachette et C1
und . _ j. _.,j. I!nnlsnn früini

MllimSWM. Journaux et publication fran?aises.
A. Letsehert|Librairie cl asslqueet moderne.
i n c . iilhrnnnenstr . 101 _ . . __10 Faulbrunnenstr . 10

M
Französische Zeitungenu. Zeitschriften
_ Klassischeu. moderne Bücher.

5 Kl. Burgstraße5 Wiesbaden

jchützenhof - Apotheke.
Langgasse 11. 464 > Rhenser-Gold

Rhenser-Rot
Limonaden , hergestellt aus Rhenser

Mineralwasser unter Verwendung
der allerbesten Grundstoffe.

Allein-Vertrieb:

_ ... Karl Hoch
DßMiÜP I S 0otZ heimer Straße 109. Telephon 2372

125 Eier

[Siljli
1prima Qual., eingetrofs.
| P. A. Stotz Rachf.
I Tele phon 227 u. 6527. !

WM MlN « .
Gute Bezugsquelle für

Wicdervcrläuscr ! ,
Joh. I . Drodten

Mauritiusstratze 9.  l

\ jetzt täglich zu haben, auch in größeren Quantitäten.
Molkerei Dr. A. Köster,

Bleichstratze 42

. Billige Möbel -Offerte.

Anton Maurer , Schremermelster,
I Schwalbacher Str. 57. Totzhe imer Str. 49.

Meiner werten Kundjchaft und NachlarschG zur

Georg Schmwr
Maler - und Anstreicher-Geschäft.

Fernste Bohnermasse
föe Linoleum und Parkett .

auhergewöhnlich billig *“ ■""win"
Stahlspane.

S chulz & Schalles »HeillstrO 59.

Gummi -Schwämme
sind wieder eingetrofsen.n.A.stoü imtl..

Zirfca lOOOO Stück

omangem
Stück 1 Mark.

^ " slwI lbU 57. ' Totzheimer Str. 49.  Verkauf an Jedermann.

WirtsdiaftssdMilef.Mäddien 01 *IIS.IEII1H KM ^ PP
_ Dot̂ ehuê traee 3^ * * * £ * « - * « ' Tefepbon 6458.

nathan keb.Tannusstr.5
Installation

Telephon 575. Anmeldung erforderlich.

KortoflMUjetv
und

SlUc Serien kranzäsiichr
Unif»r-n-Knövfe Vorratm
am Lager! RtaiMoWdi«
Uniftrm Wabnf.
^nulbiur.nenftr. 9. gnben_

FAFF
Nähmaschinen

Jaft &cfuwfoteftv
sLr fedm Sidacf fertigt

MT .Rascke,̂ LLL

5emruf 38.
für

QMirum - • - 1 h  Familien -Gebrauch,AUZÜNdeholZI Näherinnen und Handwerker
- o»“*— fi Ml. frei II in  altbewährter Güte wieder stets am Lager.

Carl Kreidel, Wiesbaden,
Reparaturwerkstätte , 651

Webergasse 36. Fernsprecher 2766.

Bekanntmachung!
Alle Hausfrauen, die darauf bedach
sind stets eine blendend weiße Wasche

zu erhalten, verwenden nur noch
Schmitz-Bonn’*

Wasch- u. Bleichhülfe
Garantiert unschädlich.

Endgültig genehmigt vom Kriegsaus-schuss unter Nr- ^5U3.
In Paketen zu 30 Pfg. überall erhältlich.

Alleinige Hersteller:
Schmitz -Bonn Söhne

chem. Fabrik Düsseldort-Reisholz.

uer Hentnec 6 Ml. frei
K-ller. Korn. Eleonoren*
ftrar,e_6.- - -

Kiefern Brennt,-U.
1 66 Mir . I«.. ab Lager
=<tr 3 56 Mk. Mener.
&nJf _19jSel v 2468.
Ameisen -Eier

tcwli* f.'ifd, an b Neitb.
pc \ev ‘MwTTlTi » " I " " ' ' - -Lebertran

Emulsion.

Drog. Machenheimer
Ecke Bismarck-Bing

und Bntzheimer St raße.
Celluloid PaMiiillenKffr, 51 Scna. Bleickftr. 3»

_ Mützen
«litt«fl, Spott unb« mW»« de»
MWM «« Mtflali« B»•l»»dtr
El tfligi.- KM « W «m Wie»
- Wt » jltht» M M «»i. _ _

S= y = = = = r » I„ Ich» -°°i «n» •P. liwar . n . ert . u, = = i

(Ijtael.« MM.]«Bnhatt Winkelb ach j[
» « '"■ - Ad, 37. - ^

Fl*

.

aesehäffS ' Smpfehlutii.
. . _ i_ — Dnklilnim wir erefäll

«Ltmagöge: Micbelsverg.
a-eft - Gottesdienst cnn
^ochenfest. — Duns tag,
3. Juni , abends 7.30 Uhr.
Mittwostr 4. Iunt , vorm.
3.45 Uhr, Predigt und
AiädLen - Konfirmation
9.80 Uhr. nach!'.!, j  Nhr,
abends 8 Uhr. Donners¬
tage 5. Juni , vormittaa!.
g Uhr, nachm. 3 Uhr,
tl-cit-Ausgang 9.30 Uhr. 1
r?restag. 6. Juni , abends!
7 30 Uhr. Samstag , den s
7 '"»uni , vorm. 0 Uhr,,
nachm 3 Uhr. Ausgang
9 30  Uhr . Wochentage:
vorm. 7 Uhr, abendsI
7ch0 Uhr.

EAMZMZMLrLAKW^
lür Ronservenslaser

Rex eng, Rex weit, Weck eng. Weck weit,
sowie alle sonstigen Größen
— zu billigsten Preisen. —r n.am nadif. astag

Schreibmaschinen -Müller
Wiesbaden . Bertramstr . 20 .

Tel . 4851 .

Hiermit dem verehrten Publikum zur getalligen
Kenntnis , daß ich heute , den 2. Jnm,
6@tee Huer- und Mervstraße- ein

Sckeibwaren- and LgarreagereW
eröffnet habe.

Um geneigten Zuspruch bittet StCltltlEtlS*



Walter Dittmann

Nr. »41. DkenStag. *♦ Juni 191V Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausg,»«r. Zweites Blatt . Seite 11»

Kaufmann.Verein Wiesbaden,E.V.
Unsere Mitglieder werden hiermit für

Dienstag, den 3. Juni,
abends 8 Uhr , in den Speisesaal des
Europäischen Hofes, Langgasse , zu einem

Meinungsaustausdi - Abend
freundlichst eingeladen . F28ö

Thema:

„Kann Wiesbaden
Industrie gebrauchen?“
Referent:

Herr Fabrikant Vorsänger.
Gäste willkommen . Der Vorstand.

Ca. 35 —40 Mille

Zigarren
Sandblattdeck überseeisch . Ia Ware , sofort zu ver¬
kaufen . F24

Th. Rosenberg, Mainz.

M WMlö li.-Netter
ln allen Dimensionen, zu Schreinerzweckengeeignet, zu
verkaufen.

Franz Kopp , ZimmermeisLer
Ktopstockstraße19.

AlheN'SAithch 1.20mlg.Ztr.1.3.60
Tulhen-NWet (Men) „ „ 3 .30
Wen-Bengel .. „ „ 2.65

frei Waggon Wiesbaden und Umgegend.
Meyer» Brennholzhandlg.» Lteingasse 19. Tel. 2488.

Empfehle

U M -W -AM
sowie

sämtliche andere Lebensmittel
in Waggon-Ladungen

mit Ausfuhrgenehmigung nach jeder linksrheinischen
Bahnstation. Anfrage an

Josef Ballmann , Ensheim (Pfalz).

Hanfbindfaden und Kordel
""■. - in allen Stärken vorrätig . . . >■».

Wnrstbindfaden, Sacknähgarne- Heft,
zwirn, Rollokordel. Waschleinen. Mar¬
kisenstricke. Sattler - u.Schuhmachergarn,

Ia Leinenzwirn ln allen Stärk en.
S= S FriedcnSqualitäte».

H. Sützenguch
Ecke Bleich- und Hellmundstraße.

PackMterial
HolMolle und Stroh

größere Mengen zu kaufen gesucht.
Jul . Fischer & Co.

Inh . : Fischer . Fieseler & Peutz
Adelheidstraße 21.

I
Herrschaftliche, bürgerliche kompl. Villen -,
Wohnungs - u. Zim.-Einricht., auch einfache,
einzelne gutcrhaltene Möbelstücke, komplette Nachlässe,
Polftermöbel und Portiere « werden in jeder Höhe bei

Barza .jlu.ig angekauft.
Gleichzeitig empfehle mein grobes Lager
in neuen Möbeln und Gelegenheitskäufen.
Auf . und Umarbeite« von Schreiner» u. Polsterarbeiten

ia eigenen Werkstätten.

»chm WbW
Bleichstraße 34. Telephon 2737.

Reines Leinöl
eingetroffen.

C. Malkomesius . Farbenu. Lacke
_ Moritzstraße 41. — Telephon 553._

Heinrich Brodf Söhne,
Oranienstr . 24 : Telef . 6576

IAscania-GaskochplattenGas - Back- u. Brat -Öfen
r -̂r— Ersatzteile.

eingettoffen.
MWMZmme litsMen

Telephon 6161. :: Bahnhofstrabe 20.

Diese WoA Wlh slW gesichtetes PjexdesleW
sowie frische

Neislh-, Blut- und Lebemurst
Hugo Kehler, Hellmundstr. 22.

Absperrplatten
aus Erlen - bezw. Buchenholz , 3fach verleimt,

8 u. fl mm stark , liefert
Julius Wolf , Bleichstraße 47. — Telephon 87.

Anzündeholz per Ztr. Mk. 7.20
Abfallholz per Ztr. Mk. 5 .60
trei ins Haus liefert W . Gail Wwe . ,
8t iesbadcn , Lchwalbacher Straße 2. Telef . 84.

Kleider und Schuhe
kauft zu hohen Preisen

Frau Zimmermann
Telefon 3263._ Wellritzstraße 25.

Antiquariat.
Guferbaltene deutsche und französ. Literatur
jeder Art . speziell Romane , werden zu hoh. Preisen
angekauft . Quirins Buch- und Papierhaus , Mod.
Antiquariat , Rheinstraße 59. Telephon 6244.

Liebhaber (Privatmann)
sucht Juwelen , Brillanten , Perlen und.
Goldschmuck . Nur gute , auch größere
Sachen . Offerten unter Z. 909 an den
Tag bl .- Verlag.

Komme sofort!
zum Reparieren von

Rolläden u. Jalousien.
Postlarte uud Fernruf 1710 genügt.

MMeli-SpepGesW Metzger
Mauritiusplatz 3.

Goldene Herren -Uhr
aus Privathand zu kaufen ges. Offerten unter
an den Tagbl .-Verlag.

Wt.-il.Wit-Mel!l.6We
Sport -Anzüge — Tennishosen — Gamasche« '

Fahr- und Motorräder ■ ■■■
Photogr . Apparate — Instrumente — Romane

Gold ». Silber , sowie alles, was ausrangiert wird,
kauft ft ftlftmifl Bitte sich

höchstzahlend Vi*  tUülUIJJ . zu überzeugen!
6 Mauritinsftratze 6 ~SM MT 6 Mauritiusstraße 6

Kleider und Schuhe
kanft zu hohe« Preise«

Emil Fischer. Adolfstrabe 1. l . Stage.
Postkalte genügt._

G. Priv .-Mittaastnch 1-50
Oranienstrake 10. 1.

Sarglager
Friedrich Birnbaum

Schreinermeister
Oranienstrasse 54.

Telephon 3041.
Erd - und Feuer¬

bestattung.
Lieferant des Vereins
für Feuerbestattung.

Lieferung 32
von u . nach auswärts.

Bestattungs-
Anstatt

u. Sargmagazin

wst füllet
Gegr. 18G0. Fern. 576.

Wallnfer Str . 3.
Erd- und Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts . 673
Bestattungsordner des

Vereins für Feuer¬
bestattung. E. B.

Nach längerem Leiden ist heute morgen
4Va Uhr meine liebe Frau

Hildegard Schels
geb. LandSperger

im 77. Lebensjahre sanft entschlafen.
Earl Schels.

Wiesbaden , den 1. Juni 1919.
Die Einäscherung findet Mittwoch, den

4. Juni , vorm. II Uhr, in Wiesbaden statt.

WeibL kaufen»Personal
flotte Stenotypistinnen , Maschmenschrei¬
berinnen , abschlußsich . Buchhalterinnen,
sowie Kontoristinnen u. Lageristinnen mit
guten Empfehlungen bezieht man durch das

Städt. Arbeitsamt , Zimmer 10,
Stellennachweis für kaufm . Personal . F313

Obst. Gemüse und Südfrüchte
Röderstrasj - 45 E . WLNZS ! Ecke N -r- str- be

früher H . Wald.
Zur gef!. Kenntnis, daß V-gelassen bin,
ich von heute ab zum ff unb bitte kirn

bevorstehenden Karten -Umtausch um gefl. Berücksichtigung.

Hochachtungsvoll
Nöderstratze 45» Ecke Nerosttatze.

Pariser Toilette - Seifen,
do / Schokoladen

offeriert nur an Wiederverkäufer

Statt Karlen.
Freitag abend 77 , Uhr verschied sanft nach langem , mit großer

Geduld ertragenem Leiden unsere liebe, treusorgende Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter, Schwester und Tante

Frau

Katharine Beysiegel
geb. Napp

im Alter von 74 Jahren.
Im Namen der trauernden ' Hinterbliebenen : Zi

Frau Elisabeth Hofmann,
geb. Beysiegel.

Wiesbaden (Bertramstraße 15), den 31. Mai 1918.
Die Beerdigung findet am Dienstag, den 3. Juni , vormittags

107 , Uhr . von der Leichenhalle des alten Friedhofes nach dem Nord¬
sriedhof statt.

Todes -Anzeige.
An den Folgen eines Schlaganfalls verstarb heute früh

3 Uhr im vollendeten 66. Lebensjahre mein lieber Mann,
unser Vater , Großvater und Onkel, der

wsmm Philipp Lied.
Wiesbaden , den 1. Juni 1919.

Ae UmuM  Hinterbliebenen.
Die Einäscherung findet in aller Stille statt.

Dlumenfpenden und Beileidsbezeugungen im Sinne des
Verstorbenen verbeten.

Fleute früh verschied sanft nach längerem Leiden
unsere geliebte Mutter , Schwiegermutter , Schwestet,
Großmutter und Urgroßmutter

Frau Auguste Tappen
im 73. Lebensjahre.

geb. Kollsfede

In tiefer Trauer:
Ricardo M. Tappen,
im Namen der Hinterbliebenen.

Niederwalluf a. Rh., 31. Mai 1919, Bremen , Luzern , New-Tork,
Montevideo, Buenos-Aires, Rio de Janeiro , Petropolis u . Pelotas.

Die Trauerfeier fand Montag mittag 12 Uhr in
Niederwalluf a. Rh ., Haselnußgasse 9 (Schliefs-Hof ) statt.

Einäscherung in Mainz.

i



4

Sette 12. Dienstag, 3. Juni 1319. Wiesbadener Tagblatt.
Donnerstag » den 5 . Znnr 1919 » abends 8 */4 Uhr»

Im Festsaal dev „Tarogesellsdiaft “ Schwacher Straße 8:
Auf vielseitigen Wunsch : Wiederholung des 706

letzten Volksunterhaltungs -Abends
Heiterer Abend ' r

Rudolf Max Annie Ursula Arthur Gustav
Dietz . Haas . Hans -Zoepffel . Hacker . Rother . Jacoby.

re sicnumyen. Künstlerische Tänze.
Vollständig neues Programm!

-Bl

Der Vorverkauf zu volkstümlichen Preisen beginnt am Sonntag, den 1. Juni, vormittags
9—1 Uhr , an der Kasse der „Turngesellschait “ und am Montag den 2. Juni , in den Vorver-
kaufsstellen bei Born & Schottenfels , Reisebüro Engel, Franz Schellenbcrg , Kirchgasse und
A. Stoppler , Rheinstraße . Preise der Plätze : Mk. 2 .— (numeriert ), i\ ik . 1. — u. Mk. 0 .50.

Thalia
Kirchgasse 72 TfB © €Sf !©1 * Teleph. 6137

Modernes und größtes Lichtspielhaus.

Auf vielseitigen Wunsch!
Der glänzende FERN ANDRA - Film

Zirkus -Drama in einem Vorspiel und 3 Akten.
In der Hauptrolle:

FERN ANDRA
Die Notbremse.

Lustspiel in 2 Akten mit AdaJSvedin.

Spielzeit 4 —11, Sonntags 3 —11 Uhr.

Ab Mittwoch , den 4 . Juni
Die tollkühne Welt-Detektivin

üfroteaü
in dem großen ßaktigen Detektiv -Drama

Sie Todesfahrt.
Das sensationellste und tollkühnste,,

was bis jetzt gezeigt wurde.

Intime JLichtbildbühne
Mauritiusstr ’.sse 12. :: Telephon 6137.

1 Wegen des großen Erfolges weitere 3 Tage
verlängert:

Neue Pariser Films
in deutsch , und fra - zös . Aufschrift.

Leidenschaft
iund Rache:

Tragödie in 3 Akten.

Eins Stimuli Jenseits
Schauspiel in 3 Akten.

Spielzeit 4 —11 , Sonntags 3 —11 Uhr.

Cafe Orient
Unter den Eichen . Endstation der Linie 3.

Täglich nachmittags und abends:

Kiirephoir
Tel. 140. Vornehme Lichtspiele Tel. 140.

Tauuusstraxe 1, nahe Kochbrunnen.

Henny Porten
in

Die Dame, der Teufel und die
' Probiermamsell

eine ganz aparte Komödie in 4 Akten.

^ Reesemann's Brautfahrt.
Urfideler Schwan' mit Conrad Dreher.

Die Höllenmaschine
urfideler Schwank.

Spielzeit ab 4 Uhr. — Sonntags ab 3 Uhr.
Am Klavier: Herr A. Rausch aus Mainz.

Welnsalon Maldaner
Marktstraße 34 Wiesbaden Marktstraße 34

Gemütliche Aufenthaltsräume.
Konzert.

Täglich geöffnet ab 3 Uhr.
Weine erster Firmen . Telephon 884.

:: Monopol::
Erstklassige Lichtspiele

Wilhclmstr. 8, Haltestelle
Rheinstr, — Tel. 140.

Odeon
Elemnte Lichtspiele

Kirchgasse 18.
Tel. 3031. Tel. 303 l.

Erstaufführung!
Der größte Sensationsfilm des Jahres!

Die Geschichte
einer Gefallenen

ein Drama nach dem berühmtest Roman von
M. von Ebner-Escheubach,

in der Hau; trolle : 'JJlötÖ.

:: Mausi 's Badereise ::
Reizendes Lustspiel.

Anfang 4 Uhr. — Sonntags 3 Uhr.
Beginn der letzten Vorstellung V29 Uhr.

Am Klavier: Herr KapellmeisterSchmidt.
Preised -r Plitze : Loge 2.50, Sperrsitz 2.— ,

l . Platz 1.60, 2. Platz L20, 3. Platz 0.90.

I. Etage Mauritiusstrasse. I. Etage
Vornehmer Weinsalon.

Erstklassiges Künstler-Konzert
Auftreten hervorragender Cabaretkräfte

Allabendlich7 Uhr.

er 1
<13 Herren ) .

Großer schattiger Garten u. Terrassen ; von letzteren
herrliche Fernsicht . — Eintritt frei.

Prima Eis . Prima Eis.

IC. Um Km Musikmeister

Czerny
itn HOTEL „ ERBPRINZ“
mit seinem Orchester müssen

Sie hören!
Täglich von 6 Uhr ab.

™:VihftEJriihkatizerte
1917er naturreine Weine im Ausschank.

Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt. Nr. 241.
Pa . gebrauuten

Bohnen-Kaffee
i/4 Psd . von 4 Mark an.

Malzkaffee
Psd. 1.80 Mark.

A. Krietzing
Albrcchtstr. 3.

Großes Gesellschafts - und Zigeuner -Drama in
4 Akten mit den ersten nordischen Künstlern:

Josef Stöckel :: Adolf Hille
Heda Delma ss Käthe Althoff.
Wie die Grossen.

Köstliches Lustspiel in 2 Akten mit
Ada Svedin , Kunsttänzerin.

Fritz Junkermann . Emil Sondermann.

Geld ist die Hauptsache
Lustiger Schwank mit

Hanna Brinkmann - s- Biegens

Celluloid«

Spangen
repariert

“‘Trieur vött«
Michelsberg 6.

Eiugetrofk-u:

MWM . .
Meise« . . .
JdMdjintt 12.75
Mannen tostr.11.95
MlWhe. . . 19.45

ise ßlidf SS»
Haus- ü. Küchengeräte. 715

SichfSuftbad
Atzelberg . — Haltestelle Lindenhof.

Treppenaufgang : 2 tylinuten.
Eintrittsgelder : Tageskarte 30H , lOTageskarten 462.50

Für Vereinsmitglieder : Dauerkarte M 4 .—,
Familiendauerkarte M 6.—;

hierzu 20 Prozent Tenerungsznschtag.
Höhenluft , Bewegungsspiele , Turngeräte.

-Be. ichtigung gestattet . F307

LU

9rakt . Zahn -<Rrz» Qroth
a,9rofesseur ord . de l’Orlhodontie ö «Bruxelles.

Sprechstd . 9—12 u. 3—5 ülhr:
für IKronen u. © rücken etc.

' Spredistd . 12—1 Olhr:
für CKiefer- u. Zahnregulierungen.

lOiesbaden
Telephon 6564 . Qroße © urgsir . 14, 1.

Verzinkte Drahtgeflechte, verz. Draht.
Stacheldraht. Krampen-Spanner.

Gießkannen, » Wch, III« , MM,
von 9 Mk. an.

Süd -Kaufhaus äs
Ecke Moritz- und GerichtSstrahe.

Beleuchtungskörper
modern, grosse Auswahl, billigste Preise.

Luisenstr.44,neb.Res.-Theater
Telefon 747 frei. 692Flock ,1

Ludwig Hansobn ß Co.
Moritzstrasse 49. - ------ Telephon 878.

Ausführung aller Arten elektrischer Anlagen
besondere Abteilung für Gas und Wasser , Beisteuer-
Anlagen im Anschluß an das Städt . Elektr .-Werk

AlWMM-WMilr
eiugetroffen.

Es werden für 15000 Mark schweres Aluminium
Kochgeschirr zu außergelvöhnlichenPreisen verkauft,

« « r . Wcllritzstrahe 47,Elise Bomazer, Hans- und Küchengeräte
KernSedertre'briemen

in allen gangbaren Breiten sofort ab Lager lieferbar
sowie Technlsdie Bedarfsartikel

wie : Technische Gummiwaren , Ledermanschetten,
Dichtungen , Oele, Fette , „Autoinobh -Ocle“.

Geyer & Kölsch , G. m. b. H., Techn.-Abt,
Mainz F 24

Schießgart mstraße 12. Telephon 288.

WSe-Mea
SMelWWek

vorzügl. Qualität , emps.

(Met, Mflusjtr. 5.

f
vorzüglich zum Kochen der

Wäsche, empfiehlt

Gustav Erkel,
Seifenfabr 1, 475

Lanaaasse 17. Tel. 91.
Eilboten Blitz

besorgen alles schnell.
promvt u. billlgit.

Tel. 2574. 2575 u. 6974.
Büro : Eoulinstratzc 3, am
Mickelsbera. — Nnuuter-
brocken geöffnet v. 7—8,
Sonn - u. feiertags von
8- 1 litt.
Noten grüne Radler

mit Fuhrwrrf betrieb
übernehmen alle vorkomm.
Arbeiten und Transhorte
„ach Mainz und zurück

prompt und billig.
Mittclstr . 3, a. d. Lanxgasse

Telephon 1710.

Tapeten
Tapetenkleber(Pulver)
Prima Parkett - Wach?

Wagucr, Rhein st raße 79.

MslliU Ml»e»
für Hüte u. Toiletten

B. von Santen
MMMahe 47.

WWMMMU
Steiner, neb. Resid.-Theater,

Starke
Handleiterwagen

A'i verkaufen . 691W. Gail Wwe.
Wiesbaden.

Sckwalbocber Straste und
Ecke Rbeinitrcste,

Ia Hutlacke.
Drog, Backe, TaunuSstr . 5.

->

Nass. Landes-Theater
Dienstag. 8. Juni.

LS. Vorstellung Abonnement A»
Don Juan.

Oper ins Akten vonW.A. Mozart
Don Juan . Carl Renner a. ®.
Der Comthur . J,v . Manowarda
Donna Anna, s. T. . G. Englerch
Don Octaoto . . . Fritz Scher«
Donna Elvira ■ . ®. Gepersbach
Leporello,DienerR>ch. v, Schenaali Gast
Mafetto, Bauer . . FritzMechl«
Zcrlina, >. Braut Mülle^ Rerch«
Aufang8.se, Ende nachg.̂ d Uhr.

Residenz-Theater.
Dienstag, S. Juni.
Operetten-Gaftspiel.

Ein Walzertraum.
Operette in S Akten von Felle
Dormann und Leop. Jacobson.

Alulik von Oscar Strand-
Joachim XIII. . . Eduard 23«*
Prinzess, Helene Pilma Marbach
Gras Lothar . Herbert Michel»
Le .tnant Niki. , Marin , Rolst
Leutnant Monttcht, H. Parudal
von Insterburg . , Charl. Haas«
Wendolin , , , . Oskar Bugg«
Sigismund, Lakai . Rud, Onno
Sletngruber , . . Dora Hagen
2>n»erl, Geigerin. Paula Nerv«
TIchtnellenftft, Pfefser-Teuttch
Ansang 7, Ende gegen iO Utzk-
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sAelleii-Ugedote1
|[ Weidlich« Person ««

^ttau >man»IIch«» P«rsonal)

Fliilileiii gejlilht
für Konditorei «. Kaffee
rillt «'Uten Scucinitfen.

Hceiins . aÄiufiitr . 22.

1.Bertönietin
sprachen, und brauche,
kundig per sofort gesucht.
E. Ullmann,

Damrnmodcn»
Withelmstr. 54. t

Stlmliocrffliiferin j . AnSH.
u. Lehrmädckien f?e«en so¬
fortige Vergütung aesuckt.
Drachmann , Neua asse 22.

Angehende AeMusem
d. LebcnSmittelbrancke v,
einem cn'tkl Deiikatesscn-
gcsck« st v l . ftuli gesucht.
Off m steuan.-Abschr. u

»bnit -an ' vr, u . 7i.  80 an
iaadl »P.irnu . BiSmarckr.

BeifOnfecinnea
ür Tr iilhallen sucht Hoch,

tzheimer S tratze 109.

Lehrmädchen
ci. achtbarer Familie an
ftcft und Vergütung ge¬
sucht Konditorei . Taunus-
stratzc 34.
^ Gewerbliches Personal

Wt.selbst.M.'.M-
nnd Znarbeüelinnen

sokcrt gesucht.
Modesalon

M. Diehl-VerghW,
Wlbrrac .sse 23.

Kelbjt. Zackenardeirerin.
sofort gesucht.
Moreau . Mühlggsse .5. 2.

Tüchtige Zuarbeitelin
sorort gesucht Mowd-

2.. . ..... ..

«I . WMW
f. Damenjchneiderei sof. ges

storkstrase 18, 2 r.

ZMeiM
gesucht f. Damensck,
Am Römertor 2. 1 l.

Acht-Mbettennnen
sofort . gesucht. AugSle
Moreau . Müblnasse 6. 2.

Sofort
me tücht. Schneiderin
in? HauS nach Niedern-
Läusen aesi' idt. Näb. im
Lagl' l.-Vei lag._ Ve

Flickerinnen
finden dauernd lohnende
Arbeit. Wo ? sagt der
Tagbl .-Porlag . Vp

Putz!
Aorarbeiterinnen

für sofort oder später
gesucht.

Heinrich Fried,
Kirchga'se 50/52.

Modes!
Suche der sofort oder der

15. Juni eine airneliende
1- 9Irhcitcrin . di : nur ,n
lein . Geschakie» tätig war.

ftnlie Merz . ModeS.
, ^ Main .,
-Site Unive rstiätzstr . 21.

Putz!
Tüchtiar Zuarbeiterin für
fcinftcn Genre gesucht.
Cffcrten unter K. 907 an
kn Taobl -Verlaa ._

Geübte
Büglerinnen

lür Oberhemden und feine
Daniemväsche bei hohem
!« hn ges.

Nassovia
_Luiscnstr . 24.

Aihlize Büglerin
fofoct oifuctrt.
—irLJiuJ ra m^ .,17-...T lüfte Büglerin
" - dt e * ife. LobeuUr. 22.

Bügel Mädchen
welches auch in Stäck-
g-äfcke erfahre » ist sofort
in dauernde Stellung ge¬
sucht. Heilstätte Raurod.

ÄtigesSelmerkrillllein
mit auicn Zeuan . sofort
geiuckt. Vorstellung er¬
wünscht. Hotel - Restau¬
rant Ernst Müller . Rüdes-
dein, a. Rb. _72gIrfinsPL

Ges. f herrsch. Villen-
bauSbalt durchaus
gebildetes Mein

aus nur beiter Familie
a. Unterstütz, d Haus¬
frau n. Erb eine?
,' 2iäbr Knaben Das¬
selbe muh Schularb . u.
Musik ütcrwach.. mög!
srcniz. svrvllien u. aiick
im Naben durchaus
ers. u scU'itänd. sein.
Stellung borl nachm,
hob. Gl halt . Audi . An-
geb. m. beit. Ewkiehl.
äbiil. Stellen u. L 908
au dln Taabl .-Verlag,

Jungfer
iScbweizcrint aesucht. Re-
scrcnzcn bevorzugt. Vor-
zusvrecken abends 7 Uhr
Nassauer Hof 308.

Älteres Wdlhsn
zur Führung des Haus¬
haltes ges. Th. Wagner.
Lcllinvnds trntzc 46, 1 l.

Köchin
und Zimmermädchen so¬
fort gesucht, Zentral -Hotel,
Nik ol asstratze 43.

suche Penk.» und Herr-
schlistsköch.. StützeUlunaf..
bell u- eins. Haus -. Rim.. .
Allein- u. Kückenmädcken.
Beikoch.

Fra » Katbinka Hardt
aewerbSmäkme Stellen-

vermittlerin,

Grinckt mönl bald
Stütze

w. aut näbt stopft und
lügest auch serviert für
Frcn'tcubeim . Offert - m-
.stuan unter M. 908 an
den Taabl -Verla a.

Atiges Mädchen
kür Haus « Kücke sofort
nffud;t_ Sn#eüenftra6eJß5i.
Taub Mädchen gesucht

Oranien stra he  10 , 1
Ein Aiieinmödlhen

für ganz oder tagsüber v.
iesort cd. später bei bob.
Lokm ae' uckt  Nerota l 39.

Ziivcrl. Mädcken
mit gut . Zengn.. aus gut.
Familie in allen HauS-
arb . eisabrln . in klein,
gut. Sous-Halt, 3 Vers.,
tagsüber c,es Kocken mcki
eifordcrl ., Hilfe i.  Wasch,
u. Pützen vorh. Schütz.
Lnbnstratze >3. 2

Alleinmädchen
gesu cht M-nstistratz: 49. 1.

Besseres Mädchen.,
daS kochen kann, in kleinen
Haushalt sofort gesuchtbei guteni Gehalt Bleich¬
st ratze Lg. 1 rech ts . "

kür Kucke u Hausarbeit
gcsnckü Rbeinstr 50 1.
Zum 15. Juni ges. tückt.MlliMcheil
für kleinen besseren Haus¬
halt von 2 Vers. Haincr-
wea  10 . Part . ^ __

Für kl. herrsch. Villen-
haust .alt tücht ges

Mädckien
? 15. Juni od. später ge¬
sucht w-Icker kacken und
einmachen k-, Hille vorh.
Heber Lohn.

Frau ? r. Sckol»
Biebxickc; Str . 8 Tel. 172Lieblicher Str . 8 Tel. 17!
fträft. Mädchen

füt alle Hausarbeit ge¬

sucht. g.^ eh.̂ a.^E-. Dotz-
Alleinmädchen

welches kochen kann, kür
kl. linderl . Laush . lGart .»
V' llai per fcfoct gesnchr.

Heinrich. Antiauitäten.
Wilhelmitratze 8.

SuoerL MöWen
oder Kriegersw twe, welche
gutbürgerlich kochen kann
u. etwas Hausarbeit über¬
nimmt . in ruh. VillenhauS»
halt bei guter Verpfleg,
und guter Bezahlung ge¬
sucht. Gerl. Offerten mit
Lobnansvriichen u. O. 902
an den Taabl .-Verlaa.Sauber. » An
»um It . Funi od früher
gesucht Lauuuusitr . 67.

Für eine klein; Famiir-
gut empfohlene i . Kochen.
Backen und Einn 'ach'n
f'uu .fcl erfahrene , auch tu
sonsliaer Häusl. Tätinkei:
gewandte.
Hausangestellte

ges. Ilobn 70 Mk. Anaeb.
905 an Taabl.-Verbu. H 905 an Taabl.-Verb

M MMmildAn
gestickt bei guter Ver-
pslegiiNg. Ncsidenz-Caf .̂
Tbeaterlau. _ __
AUeinmädchen
älteres sauber , sleitzia b-
gut . Lohn ges- Taunus»
slratzc 77. Bart

Znberl . Mädchen
in kinderl. Haushalt b. g-
-̂ chnndl. u. Lohn gesucht-

' Ga- Schmitt.
Frsedrichsir»s-e 34. 2.

TüchtigesßnnsinVAn
hu  sofort f>ei bobem Lohn
gesucht- Offerten unter
X  9 03 an d. Tagbl.-Berl,
Ordcutl . slribiaes Mädck,

scfort od später zu Zwei
Damen ges Heraenhabn-
strntze 7 an der Schönen
Aussickit.
Funn . ordentl . Mädchen,

welches Kochen u. Hains¬
arbeit erlernen will, wird
bei voller Kost u. entspr.
Lohn in ruhigen Villen-
bauShalt gesucht. Oss. mit
GehaltSansrrüehen unter
M. 902,an,den Tagbl .-Vl.
Mädck. f. kl. BillenhauSH.
«s . Folteiner Str . 8, an
der GeiS bermtratze._

Mädchen
oder Monatssrau gesucht.
Drackmann , ? !eu aasse 22.
G' kucht ->nm 15- 6. 19tüchtiges

AUeinmädchen
in Hauskast . 2 Personen.
Vorzuiiellen dorm. 10—i:
u. itudim. 2—4 NikolaS-
siratze 18. L. Zi mmer 24.

Mädcken gesuckit
für kleinen Haushalt . Vor.
stellen von 11—3 Uhr,
Schlichteritratze 15. 3,

Mtiges« Hm
f. Küche u. Hausarbeit b.
a Lohn u. «i Behandlung
sofort gek Frau Hildner.
Tismarckrina 2. 1 l.

Zu zwei älteren Leuten
wird rin auteS braves

AIIeiMScheii
auf fofo: t gesackt. Näb

Hartung
Wieland str'Itze 1 2.

Hausmädchen
gesackt.
_Hot el Schwarzer Bock.

Brave ?- zuverlässiges
Mädchen

in kleinen besseren Haus¬
halt . 2 Vers, ae'uckt
L Goldbera Korlstr . 20. l

Mlhtjges AlleinmSdchei!
zu einem älteren Ehe¬
paar gesucht Oranien-
s.t.n.' stê s . _

Orbentl. läMifi
bei guter Kost und hohem
Lohn für kleinen Geschäfts¬
haushalt für sofort gesucht
HellmundÜraße 22, Part.

Ilmbh.Stau
»d. Frl . für ein Garhaus
im TannuS sof. aesnckt
die mehr Wert artl gute
Verpfleg a>S auf Lohn
legt Riehlstrast; 19. 2 l.

Wir suchen für unsere
Speise non Ualt 701

slritziae saubere

Küchen¬
mädchen.

Voizl 'stellen im Wobl-
sahrtSgebäude d.Firma

Kalle u. Eo.
Aktiengesellschaft.
Biebrich a- Rb.

2 HauSmädcken bei hohem.
Lohn l-nd sehr auter Vec-
tsleauna f Hotel Traube
Koblenz <t. Rh., sofort ge¬
sucht Vorzustellen
—Z lo rg Kirchgasse. .51, 1-
Seb.kinderl.Frönlein

z. Svaziergelien IN. einom
5iäbr LNädcken für die
Ber » und NackmittagS»
stunden per sofort aeiuckr.

Krliiiieck«.
Launusitrabe 7, 8.

Daub. flcist. Mädcken
od. Fr . Z. Hilfe im Hausb.
v. 9—11 u. 2lh—Äsh iofort
Jesucht Lorelciiring 5, 3 r.

ftnnae saubere Frau
3mal wöckentl. von 9 bis
11 Ubr genickt. Granfelt.
Mlhelmistratze,38 .,2 ._
Stundenfrau für vorm,

gesucht ftditeiner Str . 8.

Perfekte lonatsitnu
für 2 Bert für besseren
Haushalt für sofort ac«
finlit Marktvlatz 3 2 l_

Tückt. MonatSmädchen
oder Frau mit gut. Empf.
sucht für ständig Frau
Netter . Nerotal 53.

Saubere MonatSsrau
oder Mädchen 3mal wücktl.
morgen; 1 Stunde ges.
Schum acber. Kaiser - Fr .-
Rina 45. Part.

Zu einz. Dame
scrub, zuvevl. NlonatSfrau
täal . vorm. 2 Std . gesucht
Adelheidstratz? 84, 1 St.

Saubere Monatsfrau
od. Mädchen mm 9—11 ges.
Lurem'huravi'atz 5, 2 Tr . r.

Sauberr MonatSsrau
kür Freitag u- St -m-Skaa
Zwei halbe Tage ge'uck
Hetzelmann. Mozartstr . 4.
Vm zust zw. 9 u 10. 2 u . 3

«eres fiaufmaböjeji
gesucht. E. n. A. Bing.
Mnrktstrotze 26.

Saub . Laufmädcken
sofort gesucht. K. Piroth,
Damen -Maden, Friedrich-
stratze 37. 2.

Mädcken
für leichte Arbeit u. Wege
zu besorgen »er sofort ge-
sucht, monatlich 30 Mk.
E, Heinrich. Withelmstr. 8

ftnnae? Mädcken
als AuÄäuferin für sofort
genickt. LouiS ' Frauke.
Wilhelmstratze 28.

Frau oder Mädcken
für Gartenarbeit gesuckt.
Merten . Dotzh. Str . 160.
( Männliche Personen ^

{ Kaufmännische» Personal ’J

Acher tzülis
sucht vers. Maschinen-
tckreibertinl zur Aus¬
hilfe. Zu ctfragen im

^Taabl .-Verlag . Vw

Lebtlina
für tcdfin. Büro gesucht.
Offerten unter V 908 an
den Taabl -Verlaa.
( Gewerbliches Personal }

Perf. Zitherspieler
fjr Senntage gesucht, kein
Aiifänger. Angel' , unter
A 781 an d. Taabl .-Verl

Lcd. selbst. Obstaärtner
tür e n Hofgit am Rhein
gesuckt. Näheres zu er¬
fragen bei Zimmerniarin,
l>er,,Frankenitratze l8 ._
Sckneibcrlebrling aefudrt.
Böhm. Blücherstratze 3. 2.

K>ck-
und Kellnerkebriunae

für sofort arsuckt.
Ga. Sckmitz.

gcwrrksin Stc llenvermittl.
Hellmui di'tr . 26.

Kellner-Lehrling
gesucht. Rcssdenz-Eafs-
Restaurant . Tlieat mdau. _

Waschmeister
für ein linksrheinisches
Kurbndcrhaus für soGrt
»der bald aesuckit. Angcb-
unter F- 907 an den
Taabl -Verlaa F834
Fuhrmann , stadtknnd., ges.
Sedcmstratze 5. Part.

Ordentl . Laukinnae
stf»rt gesuckt. SLdkwus-
hauS. Ecke Moritz, und
^ericktSstrgtze.

L-aufiunar
f. halbe Tage suckt Schuh¬
geschäft Häfnergafle 5.

GttlMMtl * 1 ^

( Weibliche Personen ^

Morg«v-A«- za>e. Erstes Erst»

Gewervl ich-s Person als
Krankenschwester,

staarlick aeprüst, lanajähr.
Ausbildung Evbendoricr
Krankenhaus , sucht Arzt
in der Sprechstunde zu
Helsen od. leidende Dame
ans einige Std . zu bedien.
Ois. W. 79 Taeck'.-Zw ast.
Für Wirtschaft, u. ae-

sckäftlick tüchtige gebito.
Dame

Ww.. 40etin . wird in
seiner, frauenlosen Haus¬
halt Wirkungskreis für
später nrsiicht. Dame ist
aivassiinnSsätig . praktisch
u. untüchtig if R. Gerl.
5ff . nnt . K. E. N. 73.5 be-
körd. Rudolf Molle. Köln.

FunaeS anst. Mädchen.
17 Jahre , sucht Moiiats-
stclle für vormittags oder
nachmittaigS oder sonstige
Beschäftigung. Off . unter
D. 909 an den Tagbl .-Vl.
C  M ännli che Personen ~)

^ iraufnlünnische» Personal ]

3unseritaufntann
27 Jahre , »erfef: in der
Buchhaltung . sehr an¬
passungsfähig sucht Stell.
Offerten ur.ter A. 778 an
den ^ äabi .-Ve rl ag.

Auitaer Munn.
ledig, kanfm. geb. 32 I .,
sucht einen V.-Posten.
Kauticn kann gestellt w.
Offerten unier F 909 an
den Tagbt .-Vcrtag.

Kaufmann,
ges. Alters , lünaiähc . AuS-
landstätigkeit . sprackcn-
kundia. u a. FcanM . in
Wort u Schrift , firm in
Buchhaltung und Kcrre-
s>?ondenz sucht entspr.
VertreuenSst , ll. Gekl. Off.
unter M. 809 an den
Taäb !.-Verl ag

Beamtensohn , 21 F..
leicht kriogsbesch., längere
Zeit auf inilit . Büro tätig,
m Maschinenschr. bew.,

sucht Stellung auf Büro
oder dergl. Gefl. Ange¬
bote unter W. 908 cm den
Tagh l.-Verlaa .
Suche für meinen Sohn

Lchrstelle«,.'.̂ .
Apotheker Martini.

Tiez a/Lahn.

(  Gewerbliches Personal )

Tüchtiger
Zahntechniker

per fall in Kautschuk Go'd
und Gl'htechnik sowie in
Porzkllanltrrnnarb .. sucht
in Wiesbaden oder Um¬
gegend Stell ., wo er event.
das Operative erlernen
kann. Offerten u. O. 908
an den Taabl -Ver laa.

Frisrnr -Geh.lfe
sucht Stellung . Näheres
zu erfragen rm Tagb, .-
Verlaa._13

Selbst. Auto Monteur.
lanaiahr . sicherer Fahrer,
kuckt Stellung als

Chauffeur
Eintritt k. erfolgen sofort
rder später. Off . unter
ft 901 an d. Taabl .-Verl-

Selbständiger tücktiaer
Damenschneider

sucht D ' verstell. Ois. u
G. 80 Tgbl -Zwgst.. B .-R.

lm-ge im Ausland lEng-
lands sucht Vertrauens-
ooiten. Hausverwalter od.
alS Bürodiener dergleichen
lald . Beschäftigung. Geil
Offetten unter M. 897 an
den Tagbl .-Vcrlag.

Kraft . ISiähr . ftnnae
irgend welche Be-suedl .

'ckätt. Schneider
stratze 31.

Keller-

FÜr ein neues , Epoche machendes
Reklame -Unternehmen fioo

wird für Wiesbaden ein Platzvertreter gesucht.
Kautionssähige Interessenten senden Offerte unter

F. i.  A . 8908 an Rudolf Masse, Frankfurt a. M.

s Sermighmgen)
Jeder Mieter

der bier Wohnung sucht o.
Kniifliebbabrr kür F279
Men und Landhäuser
verlange die WohnungS-
listen des DauS- und
Grundbesitzer - Betrins
DirektirnSaebäude Luisen-
sfaste 19. Fsv 439. 0282.

1 Zimmer.
Adler str.,9 1 Z.. K., Dchw.
Adlerstr. 48 Dackw.. 1 ji.

u. K.. Gas . zu vm.„ b49
Adlerstr . 60, Dackw.. 1 od.
2 Z. u. K.. sof. S. v._ 604

Bleichstr. 37. Ms., 1 Zim.
u. K.^m cinz. P . L 8695

Feldstr . 10 M.-W.. 1,3 ., K.
Friedrickstr . 10. 1. Zim.

u. Küche für einzelne
Person zu verlnictn . 673

Hermannstr . 15 sch. 1-Z.-
1 St ., an einz. Pcrs.

Fabnstr . 36. B.. 1—2-Z.-W.
Kastellitr . gr. 1 Z. u. K..
D . N^ Ädlerstr^ T, 2^ 657

Lebrstr.,12 1 Z. u. K. 646
Moritzstr ' 28 Dth. D .. 1 Z..
K. Näh, Goethestr. 23. 1.

Platter Str . 28, Zimmer
und Kückv zu vm. Nah.
Kais.-Fr .-Rina 58. F247

Noonstraste 20. 1 r.. 1 Zim.
» Kücke lFrontfp .s. ,

Sckachtstr. 5. Mtb . Ms^
1 Z-, 1 K.. zu vm._ 640

'SrbnnftrTl 1 Z. u. K. sos.
Weilstr . 0. Dack. 1 8„ K.
a. HauSarb . sofort. Näh,
Röderstr . LS, Görz .,616

Vellritzstraste 1 Dackwöbn?,
l Zim .. i .$ ., jujm . 488

Borkstr. 6,1 , Zim. ü. Kücke
im Dack. Vorderh .̂ an
ruh ge Person . 67789

2 Zimmer.
Adlcrstiatze 13 2-Zimmer.
Wohnung Willig._ 479

Adlerstr . 53 2 Zim. u. K.
tun Dackl zu vm. Me er.

Feldstr . S -t Zim . ujliic &e.
Feldstr . 10 Ms.-W.. Eib ..
2 Zimmer,und K.^ 583

tzleisbergstr, 9 2 Zimmer.
Küche u. Zubehör zu vm.
Näh. 1. « t.,rechts, _ 625

Hellmundstr . 49, S . Dach.
2-Zim.-Wohn. per sof. od.
später a. kl. ruh . Fam.
Näb. Bleichstr. 47, ' Buro
im Hos._ _ § 7218

Moritzttr . 24. Hth. Dach.
Zim .. K. u. Zubeh. ,ou2

zu vm N. D rog erie. 650
Moritzstratze 49 2- cvent.
з.Z,im.-Wohn.. MlttÄbavi
Dack. ver l. Juli zu vcr-
miete» oder ae-gcn Putzen
и. Reinniacken abzugeben
Näheres BÜÜ. 1.

Helenen str. 16, Mtb . Dach.
2 3im ., K. u. K. zu. vn».

Rauenth . Str . 9, Mtb. P ..
2-Z.-W., auck für Büro
gec,lgnet.,Näh . V., 1̂ ,663

Sckacktstr. 22. Stb . Dackw..
2 Z. u. K.. monatl ck

ju _oetm._ 639
Steina . 34, H„ kl. 2-Z -̂W.

r 3 Zimmer.
Bertramstr . 23 t'cköne3-Z.»
Wobuuna uinständehalbcr
ans 1. ftuli . Anzus. von
10—12 Ubr. bei Lehnen.

Ellrnbogenaaffe 2, Ecke
Marktitratze, 3 Zim. ml
Zubeb . 1. ftuli . Näb. 1.

Häfncrgalle 16. Stb .. Ms.»
Wohn.. 3 Z.. K. u. Kxll..
cm rubi-ae kl. Familie zu
verm. Näh. Porz .-Gesck.

4 Zimmer.
Marktstr . 25 4-Zim.-Wohn.
aus sof. Anzus, uur von
9—N u, 3- 5 Uhr. U87V3

Wellritzstr. 21. 1. sck- aer.
4-Zim.-Wohn.. 1. St ., vcr
1, Okt, zu verm. Anzus.
9—11 it. 2—6 Uhr. B8573

5 Zimmer.
Adelheidstr. 62, Erdgesck-,
herrsckaftl. 5-Zim.-Wohn.
zu vm. Näh, b, D. Franke
im Lause. Anzus, vorm.

Dambacktal 14, Vorderh..
2, Obevaeickotz, 5 Zim.,
^lialk., Warmwasser - Ein»
ricktiina Garieit . zwei
Kainmern , 2 Keller, per
1. Okt. zu vm.. 1700 Mk.
Zu bcstckt. 10—1 u. von
3—6 Uhr. Näheres bei
E. Philippi , Damback-
tal 12. 1. 672

Taiiibircktal 14, Gartenh.
2. Oberaeickotz. 5 Zim..
Dalk.. Warmwaffer -Ein.
ricktung, GaS u. elektr.
Leitung, zwei Kammern.
2 Keller, ver 1, Juli fu
verm. 1450 Mk. Zu be-
stcktigitn von 10—1 u, von
3—6 Uhr, Näheres bei
C. Vhilipvi. Damback-
tal 12, l . Stock. 671

Stiftstratze 2. 1. St „ scköne
5-Zim.>Wohil, nebst Zu¬
behör zum 1. ftuli d, ft,
zu verm. Näh. zu erfr,
daselbst Part . 492

6 Zimmer.

Kaiser-Fricdrick-Ninq 11.
1. Etage. 6-Zim.-Wohn.
mit reicklickem Zubehr,
zu vermieten. 508

Mainzer Strafte 66, l,
6 Zim., Balkan, Kücke.
Mansarde u. Keller per
1 Okt. Z v, N. Part . 6.76

Marktstr. 22. I. 8 Zim. u.
Kücke. beste GrschäitS-
tage, ver 1, 10 d. ft. zu
Denn. Näh. b. Meier.
NilolaSstraße 41. 550

lWielandstr . 19, S.
6-Zim.-Wobn. m. Wohn-
diele. Zentralh .. auf
1. 10. zu verm. 545

7 Zimmer.

Friedrickstr. 9. 3 St . TR/
Wobu. auf ftuli . Nah.
Lnisenttcatze 10. 1-M7

Hildastr . 5, Gib . 7 Ziin.
u. Zubehör aus
zu ve rmieten.

1. ftuli
675

Läden u. Geschäftsräume.
Bärenftrabe 2 gr. Laden
. su vermieten . b " Ti
Dotzheimer Str . 20 Lag^r-

vaum zu vm. Näh. 2 « t.
Dotzb. Str . 83 ein 00 qm
gr. Raum , oeeifln. f. Mob.
einzuit . od. als Werkst.,
sofort vermietbar . Nah.
Mtb . V. b. Frö hlich. ^ 47

Dreiweidenstr . 10 Lagerr ..
cv. auck. Büro z. v. Räh.
Bismar ^r 18. I . » 1708

Elleiibogcnaalle 6 1 kleine
Werkitälte Zu verm. 4d4

Eltviller Str . 14 Laden u.
^aa err . od. Werkst. 82015
Friedrickstr. 27 ar . belle
Werkiiatt ans soiort. 858

Friedrickstr . 40 Laden, ca.
55 L>m. mit Abteilwaiid,
v, 1. Januar zu verm.
Nähe re ; Hausmeister.

Göbenftratze 5 ickwiicr gr.
Laden für jedes Geschäft
zu verm.; auch tann die
dazu pass. Einricktuiig er»

, worben werd en. 3 8200
Grabenstr . 14" Werkst. z. v.
Hirsckaraben 10 Eckladen,
f. jedes Geschäft passend,
auch für Bäckerei, zu
ve rmieten ._ 609

ftghn str. 36  1 od. 2 Büros.
Kirckaalle 1t kl. Werkstatt

für r. Ges chäft._ 293
Lothrinacr Str . 25 große
belle Laaerräunie vreisw.
sof. zu verin. Näh. bei
Brabm . Bdb. 1. F271

Niederwalditrasie 4, P . r..
Laden mit Zimmer und
Nebenraum zu vm. H8775

Riede»waldstr . 8, Lberkstätte
u.^ agcrraum,zu verm.

Röderstr . 3 kl. Werks,, lös
Röderstr .,26 Wcrkst. z. v,
9tödcrstr. .26 Na ui» f. ‘Wob,
Niidesb. Str . 34 Wkst. r».
Lagerr . m. el. L. u. Kr.

Schierstein. Str . 27, 1. beiK. Auer , i'ck. b. Lagerr ..
a. als,W ^ rkst̂ ,zu,benutz.

Stiststralle 29 ar . Lagerr.
u ,̂Kellcr zu verin. 662

Wättuferstruste » gr. u. kl.
Werkstatt z. v. N. Bdh. p.

Waterloostr . 2 Eckladcn m.
2-Zini .-Wohnung . Nah.
Nr . 4. Part . r. 6 6096

Wrstrndstr . 20 Werkst, u.
Lagerräum e 1. 10. zu v.

Gute Erlstenz.
L^ enl ^ ^ ^ urgstraß^

Lagerranm, Keller.
u. Schuppen, für jedes
Geschäft neeianct . billig

zu oermieten
Frankenitratze >6. 300

Laden u. Büros , Garte»
felditratze 17 l5 Räume ),
gcgenüb. H.-Babiib .. niod.
cinger .. mit Warmwasser»
beiz., Gas , elektr. Licht
usw. zu verm. Er . können
später awste Fnbr .k. u.
Laaerräume zugemietet
werden. Näh . (£. Ralf«
bren ner , Fri edrickmr, 12,Laden m. ankckl. 2-Zim.»
Wohn., Hellmunditr . 53
lEcke Einser Str .l, per
1. Juli od. später zu vm.
Näh. Marx . Hellmuiid». Marx.
straß e 58. 2., 581

Laaerrnlim.
auch znm Unterstellen
Möbeln sehr geeignet, zu
vermieten Herrngarten.

,str atze 5. Hovpe. 624
Läden mit Ladenzimmer
zu vcr,m Körneritr . 9,
Ecke Kais .-Fr .-R. 86313

Laden m. 2 Schaufenstern
u. Nebenräunien ver sof.
zu vermieten . Näh. Ncro-
itrake„ 27,,Hth . , 1._ 533

Ylroße helle Werkstätte od.
Lagerraum zu vm. Näh.
Nerostr . 27. Hth. l . 534

4. ie seither von der WieS.
badener Bank inncneh.
grWr. AsPftsrönM
in dem Hanse Wilhelm-
sttabe 15 sind anderweit,
zu verm . Die Vorhand.
Bürveir -ticktuna kann m.
vermietet bezw. verkauft
werdrn . Näheres durch
Albert Frank . NikolaS-

-Üraf -e 41. _
Schoner trockener

Parterreraum
zum Unterstellen von
Möbeln sehr geeignet, v.
Gfort cder sväter zu
vermieten . Ann-bote u.
P . 905  a n d. Taab ! .»kcrll

Bäckerei
mit Laden „ nd Wobnnaa

in guter Lage zu verm.
?täh durch Arckitelt Lvh.
Laüaart . Str . 2. L. U741L



/

I « »«rncbmem B.llenhciin
fmi »>vci IvS' ii' .-iüit’ba.
oixt auL »mielne Siui«
nwt. tiiiwiil möoaert,
mit Doflft. beiter Vervil.
boriÜH' tmn . ob dauernd
fof. zu verm. Näheres
frankfurter Straße . th_

Hcrifchaftt . miilil. 4-Z.-W.
II !I Bad sowie Beil - u.
Tisct-n äs>t»e sof- zu verm.
Wieiaadilr . II 3 6t r.
Anzust bis II llbr vorm,
u. von 5 tldr »achmitlags
Möbl Zl,n.. Mank uki»
Adelheid slr^ 8ü,,2 ^^ nvt., Z.
Ädolistr . 3. 1. aut möbl.

Z >IN. mit elektr . Licht,
ec. mit Klav er zu vin.
Nab. Buvr. Bierballe.

Bahnhösstr. 2. I i.. 1 bis
2 clcn.  möbl . kev. Zun ..
i>!eklr.̂ 'oso ctzuve nn,,

Tovhe .'nci Tsti 1Ö, 5, aut
möbl. Ballon .Zimmer m.
elektr. Lickt sof.^ zu , vm.

Franken str. 23, I, nvbl. Ms.
Gäben str̂ 33. I l., m . Z.
Goctbestr. 18. t I.. Erkerz..

W.. u. T-Hlasz,. a. e,n z.
McrrnmlUilaassr 9, 2 r.,

strenndl. inöol. - Zim . mit
voller Pens ion, elektr. L.

ßapellenstraße 2 ŝ iön
rndbl. Zimmer mit uni
ohne Pension »u der
mi eten._

Karlstt . 6, 2 t .. sch. m. Z.
Kirchgasse 64,2

elea möbl sev. Wohn- u
0ct:lnl?,imi" er <u c-'trn .

Anisens!r, 16, £>. 2, in. 8
Wittelstrasic 4. 1. an der
fiimcwcrffe, elea. möbl.
Zn,inner, feoac.. zu ve rin.

Mvr hstr. 11. I . elea inbl.
Z m. mit guter Pension.

Nerosti atze 33. 2, aut in bl.
Z,m, ._ ?(nzus. 11—3 IIb *-

Nerokir. 46. 3 r„ aemütl.
möbl. Zi in.. ev. in. .11 lav,

Sdiwalb . Str . 57, 2 r . sehr
sch grfmim , m. a. PensElch.Mlonp.
mit 2 Bitten u. kl Zim
mit 1 Bett , beite frei«
Laae 0- i2 Ml . mit
Vx.pfl Nrro 'al 5Ti?!- »,!« :—» Vti—ToIn Billa . Nähe Bahn ho,,
möbl. Zim.. seoar. Ein-
aana . z» verm. Näh. im
Taabi .-Verlag. v 2

Schön möbl »rohes Zim.
(riebt an der Si ratze1
Na de der Rinalird ^ ist
in d,r Etai« einer Dame
zu VOM Geröll, gnzust
von nwrgens 9—2 llbr.
Cif . L. 79 ,Tägbl .-Zwast.

Zn nut. Häusl , bei cinz.
Dvrr.ie ruh . möbl. Ziin.
Näh . Rhein strafte 199. 3.

Zum 1. rtiili ob Gäter
, 3-Zi»,.-Wohulillg. evil. m.|®m*tm. gesucht. Ctrertrr:
unter W. 907 an den
Tn sti!..V<r 'na

Leere Zim^ Maus . usw.
D»vh. Str . 36 hzb. Ms. m.
Gas a, einz. P . N. 2 St.

Fr ankenstr 22 1 l. Z»n.
lla lirritr 36. B.. 1 o. 2 l. Z.
Karlstr . 39 Ms. >n. Herd.

Gut möbl. 3-Zim -Wohn
r». K.-B Pn >t. od. 1. Ei .,
in. Balkon in bcss. Viert,
v kinderl. ist- Eh.vaar »er
l . Juli aesnebt. Elektr
Licht u. Eas mit Bad be>
vrnz Dauer Mieter. Css

P . >>93 an Tagbl -Ver !.

P<ai>erg,L l^ be zb̂ Mans.
Morihstr . 45. 3. 2 gr . l. Z.  [
Cronicnftr . 48 3. ar leer.
Zim zum Ei .'.si v Mob.

Nanriilhnler Str . 23. 1 t.,
leeres Ballon -Z>m. z. v.

Nönierhera 16 schönes I
Zimmer . Näh. Hlh. 3.

ft. möbl.
Z—4-Zim.-Woha.

Im. Küche Bad. e ektr.
L. u. möal. Telephon
in aut Loge. f. l . Jul,
gesucht. Ana-Bote an

| die Beanflr
, Z. Sch-.' ttenscls Co..
I Dbealer -Eoionn. 29/31

Bcrviog. Kaiism. . .
06 Zahrc . kalb., lanm.
Prok. u- Disv - in erstkl.
Gretzh. 12 Fahie Inh . der
grötz. Untern ., z. Z . Brrn-
Mann sucht zum 1- Ott-
schön« ruh. 4-Zim.-W,hn.
Ev würde Ber ' rauellsil.
z Stüde d. Cbefs oder
Kassierer übern. Vorzug!
Bes vorbai den. Ofst u
A. 784) m, d. Tagbl -Vert

Mehrere ersttlafsige
Ardeitopjerde.

I sowie 1 Paar Poa » liehen
zum Verlaus.

Mainz,
Diombacker Strafte 13.

Tel evb on 4150.
2 schöne friichiucileuvc

Zum sosoitigen Einzug
4- 5-W.-Mhn.ges.

Näl>L Güterbahuhos.
Gest Angeb. erb. an

Karlstrabe 38. 1 r.

Schweizer Ziegen
,i-cgeii Ausgabe der Zuckst
orciswcrt zu oerkau'eu
Näh. bei Stamm Reü.r»-
aalle 13. Mainz . Eben¬
daselbst eine >0 Man. al' e

Jagdhündin
zur Zuchl geeignet, zu
verkaiiiew ^24

Herren -r- tieskl.
nau kKrd m. Lacki, Gr . 43.
Damensrrefcl . neu . Gr . ob,
oreiswert abzuzreben bei
Kann . Nrederwaldstr. II,
Port , links
Elea. kckwarze Dam .-Lack-
Halbschiihr zu kausen ae-
UiA't.  Sebald . Schicrsteinrr

trabe 12

Eine otti möblierte

Zür 1. Z»U »der Gäter
schöne 4- 5 - Z m. - Wohn,
gesucht Offerten erbeten
Adelbcidstrns'.e 80. 2.

, (S .nc gute Snanenzirge
zu vk. bei Rieth. Biersladt

1 Igfiadter Strafe 7.

t P w. Gl .-D.-Halbschnl,e
'Gr . 38). wenig getr .. I P.
fchw. Knovfüiefel «. 2 P.
->leg. Halvfchuhc (38! zu
verk. Näh. Guckelsberger,
Bülowi trgbe Pari.

Zm Auftrag

Ziegenböckchen zu verk.
Gruft,  Lverderil raste 12.

. Pnnr Teimisfchuhe (39!
zu verk. Schonholz, Grofte
Bu ra ' t raf:e„ I2,

Wrihrnburnkt . ah« 8. Parti.
nr. leer, fevar . Zimmer.

1 fit.  Zim ., leer od. möbl..
zu vm. Näb. Douhe'.mrr

tr abe 103. Glh P . r.

Z-1-3iin.-Mhil. tzPMK-ZMM-
Wohmg

Leeres Zimmer in Billa
mmen l. Hnusverr . abz««v
Näh. Millentr . 9. Pari.

mit Dad u. Kiickr im Al
ichluk von heileren He-rn
„efi-chl. Afi an TännuS-
boirl . Wie sbaden

Keller, Ncmiscn. Stall , rc.
Bcrtramftr . 26 Zlalchen-
bicrtrllrr zu verm. Näh.
MJHIalU * -287

Dovheimrr Strahr 124
Remise oder Lagerraum
müStalluug, i u tun, 634

Zäaerltr . 13 Stall .. Remise
Zi—Oeuweicher sos.̂ o^ sp.
Luisciisirahc 24 Keller zu
v:ii. Näb Wev. das. 3l>5

NLdcrstr.̂ 26̂ Autogarage.
Kl. Schwalb. Str . I» Kell.
60 Omtr .. ioiorl zu vm.
Näh,HerderiIr . 31,_1̂ _B16

String . 36 Autogarage so!.

Rudi ««
Dauermielerin
? rin gröberes bchnal-
Zimmer mit teilwriser
Bervflea. » etwas Kolli-
irleaei.ltrit in b.-sf Hause.
Kurvicrltl ln-vorzuat. An-
gebr-tc m. Preisonagbe u.
2 94)1» nn d. Tagbl.-Berl.

in anter Laae für 1- Oft
acfu.frf. £ fivten un >-r
M- 901 an den Tagbl.-
Berlag_ .

Zunge Hasen
(Silber u, Hermelin ! zu
vert S-eecobenslr. 23. H. 2,
Wertv. gold. Herren -llhr
mit Stecher und S .dlag
werk zu verk. Aiiz.lseheu
nur von 3—4 Uhr, Luiscn-
jtr «fte 16. JL

Laden
mit 2-Zimmer - Wohnung
für Medacrei sofort, oder
tvätcr gesucht. Gefällige
Off. u. 11. 79 an Tagot -
Zweigitclle. Bismarckr. 19.

Rntitc Nhr. Svazirrstolk.
schw. Ebenholz, H.-Hute
ôk. Bernhardt . Neroftr. 39

Eckte Bronzeuhr
mit 2 Leuchtern vreiSwerl
zu verlaufen Lanacwano
Schivntbacker Strafte 47
vor 10—3.

kleines Ladenlokal
Nraulator , Gashängcl ..

Bogelkäfig vreisw. zu vk
Kann . Kleistftrabe 2. _

Damen -Tennisschl..
Z-riedensw.. vreisw . zu Pk
Kefiler,  Wejtendstr . 8. 3 r

mit 3-Zimmer-Wohnung
m der N u-, Schul, oder Eltcnbogenga .se per sofort zu
m eten gesucht. Ofserten mit Preisangabe unter « . 663
an den Tagb att-Beilag.

Msch-Service
f. 12 Pers . zu veri. Jebens.
Schierste ncr Strafte 24.

Ncufilberne Fischbestecke
zu verk. Zcbens, Schier-

Stallung
f 6 Pferde mit Scheunen-
abteil Remifen u Hoi
!w. erf. mit Wohnuna!
in der Labnitrafte auf
I. l0 . l9 zu vermieten
Näb bei Hildner. Dotz-

,beuncc .Str ., 43._ 067/4

Groß.gkivSlbl. Rellei|
mit noch 2 anfchl. Kellern
zum I. Juli zu vm. Näb
Kirckioasfe 22 1.

FrsOenheme
eoiMsrsrislhe

hllinbkih im Äunus

Trraenkel̂ .

Langgasse 16
sind zum 1. Okt. od. krüher der 1. Stock (4 schöne
Zimmer, sener- u. dielfeficheresPanzerarwittbe,Küche
reicht. Zubehör), sowie der 2. Stock<6 Zimmer , Küche,
reicht. Zub.) zu vermieten. — Da die l clden Stock¬
werke,durch sevarate bequeme Treppe verbunden sind,
eignen sie sich zusummen insbesondere s. Geschäfts¬
räume. Ateliers etc. mit Bohnung . — Anfra .en
beliebe man nur »ach Nerotal 10, Hochpaterr?
(Teles. 578) zu richten. 527

SlMM 'S hü!
bei Sck.langcnbad.

Gute Verpflegung zu
mäßigen Preisen. —2bisSAmben

Der ieitl>er von dem Kousninverci». siör Wieoiaden
und Umgegend in d n> Hause Helcucnstr 25 iimegehable

EelbsMir

Men Hälft Lagen» Kapitalien -Ängebote )

ist sofort zu vermieten. ' ?244
Näheres bei Rechtskonsulent I . , Kascha», Rhe n-

strotze 77, oder in dem Hause selbst bei Flau Pfeissrr . j

Der EcklaDen

HyPthekeilkapiia!
e und zweite
ealpiemea

^ . .^iasten Bcdinn—
Mes'tzM öc bcha

Langgasse 3 (Ecke Mitteistraßc), etwa 115 qm mit
6 Schausenstern, hellem, ausgeb. Uiilergeichotz, ist aus
1. Okiober 1919 zu vermieten. Näheres Hildner,
Bismacckriiiz2._ . 526 |

Großer Eckladen■ UU 'ifUlU . V H.
an den Tagb '.-Beklag.

2 Schaufenster, m. helleu Svilterrainräumen . Ecke Reu-
gasie und Friedrichstratze, per I. Oktober z. verm. Näh.
Friedrichstrabe 39, 3. von 2—4 Uhr. 554

Laden mit Wohnung
Werkstätteu. Nebenräumen

20—25090  Mar

Webrrgasse 36 (seil Jahren MechanikerC. 51reibet),
ab  1 . Oktober für Mk. 3600.— jährlich zU ver-
mieten. Näheres Hotel Adler , Badhaus . 555

40,606 Mark

den Taeal .-Verlag.

Im Oliristl . HosxlLl,
OrrmisiiLrrriLs 53,

8Üid gut möblierte Einzel - Zimmer
u. Wohnungen zu vermieten.

Anschluß an Hospiz nicht erforderlich.

3nnttoMlüit

( MWiilhS
D;unnc8 Elievaar

<ucht Der 1. 7. oder 1. 8.
!l-Zimmer -Wob,>ui>g. Off.
u . H. 909 a.  b . Tagbl .-M.

2- 3-Wmsl-Wöhinilig.
»,öbl. oder unwöbl . mönl.
im Babnhossviert '.l. ver
bald von tiiider.oiei» Ehe¬
paar zu mieten gesnckit.
Angebote u. E- 79 an die
Tagbi .-Zwgit.. Bismarckr.

ZunaeS Ebevaar
mit eiutin Kind >uä>l ver
1. Olt Ickiöne2-Zimmer-
Wo.inlina nn Vorderhaus.
Osieilc » unter U. 967 an
den Toal' l.-Verleg.

Von kuiderl. Ehepaar
, . 1. 7. 1919 2- 3-Z.-W. ,
m K. u. Z.. V.. aes. Off. u.
A. 772 a. d. Ta«bl.-Verl.

HsMlsAsli. » l>

t-Zimer-woS« -
von Kamilie 3 erwarb' .
Pcrfoucn . sof- od 1 fttt ' i!
acfud.it. Cif i,n>. W. 900 |
an den Tagbl .-Verlag.

Landhaus.

Emiev Straße 43.

tzeiriAfll . Sillfl»
Nerotal 48 , h

12 Zimmer , arostc Diele h
mit cllem Kouikert zu
verkaufen. Näberes r,

Heinr . Bester Z
Taunus ;ir . 33/35 Modell. -•

- Z» verk. ar. Billa . v
. in vorn. Laae. ö,8 Ar, K

Wert 120.000 Mk. Nah. B
bei Zels , Lehrstraße 3, 1. 1

GesWshM »
m Torf .. Hoir. iifw. beste -
Gefckäftslaae der Stadt . I .
8 Läden, -nr iedes Gefch. 11
gceign.. Teilunas batbrr I

- unt . d Tare zu verk. Auch st
va va. 5ravital-Anl. ! ^

Otto benael Adolfstr. 7. 0
-> Ncntenhaus . I
n Adelheidstr.. 6 % rent ». d
- 500 Mk. Neberschnß lass, s
„ für 110.000 -n-k. zu verk. „

Anz. ca. 20.000 Mk. Ott-
Enael . Adottstraße 7.) Eckhaus

/ m vrima Kolonialwaren - 1,
^ aeG' ift zu veckaufcn. Off. I ,) i, D. 76 Taakst-Zweiaü . 9

Haus !,
>° mit Wirtschaft !

Zrntrvm der Stadt , zu ,
verkai' seu. L sfeete» unt . I -

" m 000 „n d Tanbl .-Berl . 1
Gastbans I s

mit Stallung / Garten , ,
•- z rka 80 Ruten , wegen

vorgerückten Alters unter
günstigen Bedingungen zu j

t* verkaufen. Off. u. G. 8931,
n. an den Taabl .-Verlag j
,d Gonsenheim-
v. Mainz.
4, Schönes 2-Z'amilienhaus
33 mit Loden und kleinem
>, Garten , bald zu beziehen. I
/ zu rerkau -en. Off . unter
. Z 005 an d. Taabl .-Vecl. I

" Obst - und
'u Gemüsegarten.
rf ca 70  areße und kleine
-*■ Bäume . Weinstöcke, mit 1

r., beb. Drakstzaun . Pumve . I
ganz mit Karrofreln und
Gcmü -e bestellt, ca. 5 Min
Ha!t?st«lle Lcmgenb-'ckvlaß
ist auf *ef.  zu verkaufen.
Offerten unter G. 904 an I
den Tagvl -Vertag.
f Jmmobitten -Kausgesuche) |

'S Rentables ' Haus I
8 mit Stalla .. Remise, aroß
> Hofkeller ist für die .zweite
> Hvpvlh. zu kaufen. Off.
> unter W- 899 an den
I Taabl .-Ber laa. I

Galten
M od. geei-an. Grundstück zukaufen aesucht. Off. mit
1 näb . Anaabcn u. S . 78 an
“ Tagbl .-Zwaft., B smarckr.

i  Mäiife
ter - - -
— ( Privat -Berkäuse )

s ° ® oi | 5jpi|
' Kiedrichcr Ltt. 12, Mttt>. 2.

chäswolle zu verkauseii.
N Liter, Sedanstr. 1, P

Neuer araner Zovf

Hut schwarze

b.mn z
Biandis

Grauer Tagalhut

Roter Tagiilhnt

Elcrlach.
Waliamfiraste 29. 1 I

Mhieid. ZaSenkleid

Bl. seid. aest. Bluse vk.
ülling., Einser Straße 2
Elea. tanbe-scid. Kleid

i fl •^ nrtelrt .iildM M, fl

Weg.Bkeise|of.
Rock,

bwarz, blau-
blau-sedrnes
mit Bluse,

Weist, eis. K ndrrbelt
mit Malreöe »»' vcrk.
Sau er , Adel he  id»r,HL
Zwei 3tril . Rosth.-Matr^

fast neu. 1 Cb-nielvng ' ie,
4 Bl neue Poitlcren lehr
Hin '(-ich,„all. Driidcnnr . 7,

1 kl. u. 1 ar . Diwan.
Kanaoee, l Betl zu verk.
Schwad Drudciinraße <■

Ei » aliles Soka
!zu verk Heuser. Riehl»

üraße  29.
Säiönes Soka.

eine Marmorvlglte mit
Oefmun-g. für Wcncif-
rchüsselb Nia vk. Bode
B!ürf>cr stkiike 34 Pari , l.
tzeüeiKTMWsa

Verfckiiedene Tifckitiiä'er
iDamast » Leinen). Taieh
d-<b u. 12 Srrvictt .. Kopf,
kisfcnu. Dmnasl -Bettuoer-
-üge vk. Sckrnidt. Tau ius-
straste 64 G. 3. nur vorm.

mit feinst, ariinen Lcder-
bezua dazu 6 Stühle mit
gleilbem Bezug lall cs
^eiedcnsware ! vcrkauik.ch.
Bcsirbtiani.a 3—4 n .-rbm.
Kaiser- Zr Nina Ql P . r.
NimiMn . IHM

runde Decke 4 m Dnecki-
messvr. alles Landarbeit,
von seltener Schönheit,
nur an Liebhaber zu ver¬
kaufen. Bekichtigiina zw.
3 II. I llbr Övtcl Rase,

Klaskikrr Oelariiiätde.
.r- tiNm, Har ms . Jlgienihr 2
©ünlttfj lür%\mm\

3 sehr flirte Devoiche
,2 zu 2.75. 2 zu 1.65 Mt»
60 u. 120 Mk.. mehrere
ll. verschiedene Läufer von
2 b s 12 Meter , ganz ante
Yinrdine» (Teriedcnsware)
sehr billifl Bcrtramttr 25,
Laden.

Neue Tischwäsche.
HauSlialtkachen tu verk

^riedrrici.
Adelhcidiinike 80. 2.mmmBrnmaarnassi8
Perser Teppiche
zu vcrkauf'N
, Glücklich,
Frieorichstr. 10, Laden.

Weacn lim,tun <n verk.
Prlsteinölel . Svirael.
N'vvnestcll Bilder und
Raümrn . An'us. v 3—o

\ bei Witte . Kaiker-,rr >ccr.-
g.iro 39 Eroo r.

2 fl.'ünc Plüschvorl cren.
2 siackenkl.. dunkcldl. Kost.
Rock. 2 Damen -Blu,en . all.
Gr 44—46, Mädch.-Tuili-
bose (12—14 I .!. etlidic
Kinde rk' eider für 4,ahr.
Madcken. alles ,ehr gul
crhcrlten. Esch. Brauerei
Walkmühle .» —7. Öbt.JJb,

3 Fenster Markisen,
fast neu. zu verk. Oranieii-
slraße 6. 1 ^>nks

Eiserne Bettstelle
in. 2 Matr .. anschraubbare
SiBerbe tskaifette. Hange¬
matte . Ankleidevnove. K.-
Badew.. Overnglas , geldst.
Römer u. and Wen!«!.,
Kokosl.. Gießk. vk. nur un
Priv Röder. Der-henucr
Sfr . 60. 3. ab 10 Uhr, __

Lack. Bettstelle rn. Skpr.
, aut erb., zu verk. Grimm-
\Scbaruhorüstr .,,36 , I r._

Gartenlellel . Licaestuhl.
Nußb.-Stuhl zu vk Fries.
Sdnerst einer Ltra ße 27, 1,

Mlihljg.-Mli'llö
Tadellose Erncmanw

Kasten-Kamera (9 : 12! mit
Görz Dovvel - Anastiaiii.
u. solides Holzstativ z»
verkaufen. Näh . 9!bein-
straste 34, 2. nachmittags
4.- 5 Nhr.

mit Svieaelauttab n. zwei
„ute Oelaemälve zu vec-
raufen Händler verbeten.

.Belicht vorin von 1̂ 11 b,
13 llbr Ade'hcidstr. 28. 2.
G Krämer_ __ _ _
Vertiko, Sofa,

Wertvolle Briefmarken-
Saminlung zu verkaufen,
"kähcrc? zu erfragen l,n
Taabl .-Verlaa . d n

Piano
billia zu verkaufen.

Hausmann.
Michcdsbera 13 2.

Eisschrank
billig zu verk. Beilstcin.
Hei wannftra .be 17_ 2.__

Zu i'-rf. an« erhaltener

ontiier eöjmnf,

Erstklassiger
kaum gespielter

Sttttzflfigel

I WX160 '^60. Ofenschirm
1( 115 heck, 135 br.t 3t.,Klcin.̂Snrioriusstr^IL-

2tür . Klcidcrschränke
. (neu! billig z» vvr-
\ kaufen. Liägcr. Heleneu-

straste 31. 3

blttir ndruxeden . anruseb.
morgen nur v. II —1 Uhr
Schulz , Taunusstraße 29.

Sommer -Jacke

Rcitkieid.. fe b Reitiackc

We nr . Lcinenkl f. j. M.

Heller

6fli!o=linäua
(neu), englischer Stoff , zu

. Musikwerk.
10 Stücke svictend, rur
60 Mk. zu verk. Albreckt-
itraß e 30. 3 rechts.

Musik-Automat
gut echalten, au« Nuß aum
(Bertikosasson) u. IllPlatten,
klavierartig ipseiend, an bess.
Wein- oder Bierrestaurant,
auch an Privatleute zu verk.
Off, u. F. 910a Taabt .-Berl.
"Gut erhaltene -Geige
zu verk. Näh. Sdnicider.
Mosbachcr Straße 5, P.

zrassenscheank
zu verkaufen. Näh. Kaiser
T- iedrich- stina 56. Part

itraße 7..
Zast neuer Anzuq.

Zriedewsw. vk. Hartmann,
" de.sh.^Str . 33 H.^P .̂ c,

s? neuer M.-Anzu»
u. 1 P . n. Schuhe zu verk.
Brachniann, Parkft r . 16.

Zrack-Gehrock-Auzufl,
s. gut. u Som'mer-Ucber-
zieher zu verk. Rossel.
Dostbefmer Str . 73, 2 tks

1 Gebeock mit Weste.
2 Pikcewesten f. Smoking.
1 » antusteweste. alles
fViirdenstr.. zu vk. Becker.
Ri''derbernstraste 1. 1 r

>?.ns. zwischen ! n. 3.
E n aestrcifter Anzna

zu vk. Arnokd. DobheimerS ' m 'Straße,18 .̂ Hth. Part ._
H.-Mster Zst edensw.),

Leinenkraaen (38h  Zhlind
zu vk. Nvogt, Schenken^
dorn traste 4, 9—11 Uhr_

Kraft ,ahrer -Anzufl
mit Mäße , wie neu. zu
verk. Ernst . DleiÄtr . 40. 3

Schreibmaschine,
sichtbare Schrift , wenig
gcbraucht, reck Sauer u
Ehri !ten To bh. St r 64.

Gebe .Schrcibmafdiue
(Reinimrton ) mit T .fch
zu vcrk. Mcver. Iüste .ncr

1 nnt. Eick'.-Sck'-eilivnlt.
1 Mali -Ausziehtisch 1 kl.
Nstb-Büfett . 1 eif.Bett m.
vr !KrMui«m .. 1 Mcffing-
Grleukaiin m. Bort, 1 w-
eis. Waidlti ' w m. Garn ..
1 Mah.-Klavvwafck'tism.
1 cinttir . Klciderkckrank.
1 Holz. Gartenbank . ein
neues SckincklGiel in Nnst-
beumk.. i „ crnalas n. ein
Overual. 1 ar enal. Hen.-
Neifehülle. 1 fedr starke
Hänaemi tte 2 Zacher ein
neu cs Refier - »- Tafchen-
n:eff er. 1 iilb. Herrn -llllk
m. ickiw. aold Kette zu vk.
Däintl . (S'oclun fuiDo. krv.
Häiidl. verb- An.mf. vorar
Rchc^ Kc is.-Tc -Ring .33.1
2 elea. Nohr-Gornituren,
Tisck. 3 Stuolc . 160
eine Garnitur . E seutlsch.
2 Rehrstühle. 80 Mk.

Beetraniftl . 25,  LadNU.
6!r . Z-l cgenfchr.. 1,04 br.,
0.73 hock. 0,«5 ticr e
Schwamn-w. K.-K!avvitE
Ucchklna. LorcIcnrina^ !L

Ein 2t "ir . u. ein 1tut.
Eisschrank

bill. abzua. % Darmstadt,
sfrankeuitrgße 2o._drfir niit rrfmltmCt

Straß e 2.
Ernemann -Klavv-Kamera
(6 x 9) zu vk. Trugeldclu.
Rettelbeckst raße 16, L. 3.

txo
Ernem -Phot -Avv.

zu du  tauten b. Stenzei.
(s-rfiiilnuffe 6. Laden.

(Bnaatti!
für 170 Mk. zu verkaufen.
Offertcn unter L 909 ut>

stüe Brautleute.
Neues mod. Schtafzim.

mit Matratzen u. feinen
Daunen - Phumeaus . hoch-
u>od. Küdien-Elnr ., Tr-
Svieael . Tisch, Stühle u.
Gardinen sehr dill. zu vk.
Mcicr . Adleruraße 53..,

Bollständ. Metnllbktl.
Br . 1,20. m. Dounenvecke.
Plumeous rc.. Waschtisdi,
gr . Bake, Svort -Anzug.
H.-Stehkragen . Port creu.
Ebaiscl .-Decke vert . Schul' .
Panorcmraioeg 3. 8—1 Uhr

den Taadl -Versto-
WegenP!chiüaiig>rl

billig zu verk. :. DaweM
Schreiotisch. Diwan »>»
llir.bau ar Ltür. Kleidek-
schr.. Vertiko. TrumcaL
Wu sch ko nr ut.S v’ ca. ^ °}J,
n oben Kl'i sot.. Nv/st
schränke, Tisckie., Sluvie,
Kosscr, Sästießk. u. a. n>'
Schram ni. Rero str . 28
Büitierbr.. Ticnstl '.-Bsf«

a racku. Zrackweste, T-ilK '
Bkumenkäst.. Wiimcnl 'Z>
Takt' chläa.. Drehonnti
Bonteiller. Dcumeiutr . ««"
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©artenmöbei
'che ix. St üble. Bögler,

lüchervlatz 4. Lade n.
Balkonmöhel

elegant , grün besteh, aus
gr . Platiculifch . Liege-
chgstelongue. 2 S -.-llel mit
Roßhaar listen. w. Raum¬
mangel nur an Private z.
verkaufen von der Gott,.
Mozin tnraks 3

fast neu. zu rerkanfen.
Ganz . Kleistitraße 9. 2.
Besicht.  moracnS
Guter Rohrvlattenkoffcr.
patentiert . Höhe 82 cm,
Länge 56. für 250 Mock
au verkaufen. Gefällige
.Offerten unter K. 993 an
den Taabl .-Verlag.

Umzugsh. gebrauchter
Küchenherd

mit angebaut. Gasherd,
Wärmschrank, Weiß-
Emaille mit Nickel, Pt.
142x 80 cm z. verkaufen.
Näh. Höcker, Schillerpl.2.

Kl., weiß emaill. gebr.
Herd

Gr . GlaSsäiild , 3 m lana,
mit schnliedreis. Verzier,
zu vcrk. Christi . Verein ig^
Männ er.  Oranienstr . 15,

2 schmiedest. Sch ldcr.
2,75 (._ 0.50 br.. Holzickild.
8,00 l.. 1,15 br .. 1 dito.
3.S0 l.. 0,60 br.. ufw. bill.
Rüdcsb . Str . 8, Werkst..

Teller -Wärmschrank,
110 X60, für Dampf - od.
Heißwasserheiz.. vreiswert
zu verk. Schlosserei Else,
Walram st raße 25.

IlchslioKM
8 Ijß , 115 Volt zu verk.
Schr eeb, Hirschgraben 32,2.
Nähmaschine

wie neu . für 250 Mk zu
verk. Sprite Darmstadt.
Frank -niiraß e 25._

Rast neue Nähmaschine
Bismarckt .43,  P. , Engel.

Gehr gute
Nahmaschine

Hand- u. Fußbetrieb, 8üM.
Seipp» Eleoiiorenstr. 7, 2 r.
Holländer Wrinamaschin-
12 l Stehkr . u. versch. vk.
Bender . Detzb. Str . 66.
Handkarren f. M. u. T.
zu rk. Bi er. Blückrr iir. 3. 1

Zwei Frderrollen
u, ein Mcoacerieli von
20 Mir . zu vcrk. Ändris,
Datzhei mer Str . 100. M. 8

Prima Räder
u. Nähmasch.ne zu verk.
Rudolvki u. Roth. Hcll»
muiidslraße 20.

Alstiitt-
und ein Sckwrnk-?lvvarat
für Flaschenbier zu verk.

Herm. Keller.
Te l 34( 7 Re roitr . 20
Gut erli. Knochenmühle

mit SLrotwalze zu verk.
Näberes bei Becker, Saal¬
passe 4/6

Herrcn -Neitzaumzeua.
f. aut erb.. Huiide-Stacl «l.
halSb., Stollhalfter , ver-
schließb. Kiste (110X69

, X 7l >. alle Sorten Wein-
gläser. Anzm. v. 2 Ubr ab.
v. Elve ns . Köeissttt. 13. 3.
D.-Reitsattcl , Satteldecke.
Vorderzeua. zu vk. Iebens.
Scki erste'ner Straße 24.

Guter Schlauchwagen
kill, zu vk. Roonstr. 4, L.
2 dovvelsp. Kastenwagen!
1 Packwagen, 2 Sclmepp-
karrcn z. vk. -n Schierstem.
Kr^ednchstraße ^ 0

Kinderwaarn zu verk.
Kle mz. Rhe nstr . 62.  S . 2.

Gut erli. Klavvwagen
zu verk. Friedrichstraße 44,
Lnnterb. 1 St . links.

Grüner Klappwagen
aut erb. mit Verdeck und
v.uirr Rederung . Gasherd
mit Tisch, eis Waschtisch.
Scliur Ei ' äü rrv ab 8. 2.

Kinder -Klavpwaaen
mit Rederzeug u. Zubehör,
ei» aevr. Sora 12 Mk.
zu verk. Sachs . Karl-
Lfaße 11
G. erb. K nder-Klavvwag.
kBrcnnavori zu verkaufen
Zcllerstraß e 5, 3 links._
Klavvwaaen m. Verdeck

u. ein Kinderwagen billig
Lu verk.  Frankens » . 26. 1.

vlut erb. Kinderwngen
?u verk. ' Zorn - Kelle»
Lraße 9.  1 ._ _

Fahrrad,
rast neu. aut . Gummi , zu
serk.. Feder - Bon billig,
"lessmaer . Moritzstraße 3.
L Stock.

Fahrrad
Mit Gummibereifung zu
Lerk. Ma lrainikr . 20, H. 2.

k- , Adlcr-Lieferunaswaarn,
«/18 I' 8., 4 Zhl., fahr¬
bereit. mit Gummillereif .,

Ptzreiswert zu verkaufen,
ch Brezina . Auto-Repar .-
Lerlst . Dotzh" St r . 20.

Motorrad
6^ ? z„ m. Bereif ., verk.
Er»mm. Alte Waist,.
Lk ' striei Erbenh . Höhe.

Mrtorrad
P .tercs m. Berestuna ).
^enz-Mrtar und versch.Anloteile zu verlauten
LLdter Sirate 1r f>.
l '»aÄfiirfnfpn. tUnSltt-labbickoken. GaSherd »k.
*« nacher. Köcncrslr. 2. P.

96 Mk., gebr. trantzvort.
Waschkcsscl 95 Mk., mit
neuem Emaille »Guß ' efsel
im Auftrag verkäuflich.
A. Platz. Dotzb. Str . 20.
Emaill - Gas -6>rillavvarat.
l Ainvel. 2 Zintwannen.
1 Fischtopf, vieles Küchen,
aeschirr. alles bill. S .nai.
Sonnenb .. Gartenstr . 14,2
Nur vorm, anz usehcn._
Drei 3flam. GaSlüster,

LvraS, gr. Rlurlampe . v.
Glocken zu verk. Ockel,
Faulbruuuens tr. 4, Hut«.

Hünaelamve (elektr.).
Geigenkasten, fair neuer
Traueikut . heller Svifein-
si nncnschtrm z verkaufen
Goctbestr aße 8. Part.

Sanoares.
Ofenvorsatz (80 X 20) zu
verk. Klein, Sartorius»
iMMio-

Badewanne,
l Bett . .3stam. Messing-
GaSlüster, I Tevv ck. etn
Herreuhut u. vrrsck. b ll.
Krcmvel. Albrccht str. 21. l.

Kindrr -Padcwanne
mit Gestell zu vk. KebenS,
Schierite'ncr S traße 24.

Schwere

tzUdWöchrO
^Balance) zu verkaufen.Aeinberg& Vorsänger

am S chlachth of.
Rasenmäher

u. . Elcmcntr für Kleir"
beleucht»na ' billig abzua
Koiscr-Rrtedr .-Nina 23 3

Ein 12 teil.MS®r
1 Häsin (d. R.-Scki.) mit
Rungen zu verk. Arnold.
Dobbe inn r Str . >3 H. P

Großer Poßen
Oelkannen

zum Teil aus Zink, billig
abzugeben. <5. Markus,
Luxemburgprah 5, 3.

30 VMMkN
u. Blumenkübel.

209 Eimer.
2 Küchrn -Boiler

zu  vk. Erb . Li Smarckr. 11.
Wogen Aüfgabe einer
Gemüsehalle

ist neue Karioffelkiste,
Waae, Körbe, sowie kl.
Verkaufs-Artikel bill, aüzu-
gcben. Näh. u. E. 908
an den Tagbl .-Be rlag._
lvartcnschlaoch zu verk.

Erbe Weiten ditr . 8 M 1-
Sehr starke
Mie -Mtn

alle Sorten , Der Tausend
30 Mk.. 100 4 Mk.. Sellerie
mit krärt. WurzelbaUen.
per Tausend 40 Mk., per
Hundert 5 Mk., Lauch per
Tausend 30 Mk., per
Hundert 4 Mk.. Tabrk-
btlanzen . Ferd. Fischer»
Aukamm-Allee._

Fatzhotz,
2 (Tiiferfnrrcn Werkrsuae
Krllcreiaeräte wen Ge 'ch.»
Ai,sa vreiSw. a^zuaebcn
Näh im Trglil .-Berl Vr

8ckzOMIlills!
Per iofoi i eine Partie

Lorbeerbäume. Pracht-
cremvlare . preiswert z' l
bei kaut-'N. R. Etchwegr.
Bad  Lanaru ĉhwalb ach.

KWMhVg
eines zirka 2 Morgen gr.
Obstbaumstückes zu verk.
Näh. bei Cron. Wtlhelm-
strgße 34, Telephon 6019.

Heu
von 12 4̂ SiJorftcn Wiese»
b. Ebausireb ius zu ver-
kenfen. Näh. bei Meier.
NikolasÜraße 41.
( Händler -Berkäuf» )
Kvl. Schlakz-Einr . fioefte
in. Rißh .-Matr .. Kütben-
e'nr .. Kl.» u Kück>enschr..
cg. u. einz. D.. Schreibt.
Bückersclir.. Bert .. Sekr -,
Balkonb.. Kinderb.. Tische.
Stühle . Diwc.n . Soia.
Eba-kelongue u. vieles m.
bill. Schieinerei Klapper.
Friedrichs -. aße 55

Selilafzimmer-
Sinriebhrapn

1130 cm, 160 cm, 180 I
, cm breite Schranke,)

Eichen , Rüstern,
Mahagoni , Kirsch - 1

, bäum , gediegene Ar- ,
beit v ru niedrigst ge¬

stellten Preisen.
Möbelhaus

ßutfidahl
4 B äeenstr . 4.

ZAaszmmer-, Klichen-
u. and. EinrM .. Einzel¬
möbel.. Diwan , Chaisal.
stets vorrätig u. sehr bill.
Sbrein . Klapvcr . ?/ried-
richstraße 55. Tel . 1627;_2Mjch. bpeWmner
e-ch. kaslanienbr N'.n geh..
Pracklskück. sew 2 Herren-
-immer , bochavarte Mo-
d. lle. billig- Rosenkranz.
Nüchervlav - L.
Schlafzimmer

3teil .. eick. mit vr . geickn
Reßhaarmatr .. Raguard.
drell desgl. 2t. nußb.-vol..
kern, neue Flurgarderobe.
Tiüm .. Spiegel . Paneele,
mod. Handtuchst. u. mehr,
zu verkaufen bei Stumps.
Olöbenftlaße 2.
Divl .-Ähreibtisch , Betten,
Sofa . 1- u. 2-lür . Kleider-
schr.. Küchenschr., Stühle
u. versch. mehr , alles sehr
b llig abzug. Schreinerei
Sckiwarz. Roanstraße 13.

Reue moderne
Plüsch- n TaschendiwanS
(Friedenswarri stets auf
Laaer. Stumpf . Gäbe»,
straße 2.

Büfett und
Kredenz

event. auch AuSzugtifch a.
Stühle , Eick., sußerge-
wöhnl. vreiswert zu verk.

MöbeÜager
4 Bärenftr. 4.

2 Büfetts.
nußb.-pol., innen Eichen,
pol. u. lak. Bücher-, Kleider-
ichrank, Betten, Waschkom¬
moden m. Marmor , Kom¬
moden,Chaiselongue,Auszug
Nacht-, Sofa- u. and. Tiiche,
Stühle, 2 Sessel bill. z. verk.
Graubner , Adlerstraße 3. k

Ein Bücherschrank,
Bertik., 1 Muschelbett(kpl.),
l - u. 2-t. Kle derschr., Kons.,
l Sosa, 1 Chaise!., Feder¬
betten, Tische zu verkaufen.

Vogel, Bleichstraße 15.
Reu beraestellte

komvl.. für 225 u. 300 Mk.
bat abz. Fritz Darmstadt.
Frankerstraße 25.

Kakfeeröster. CiaSIamven
Brenner . Z»l. Glühkorv..
0)e.Skocker. GaS». Brat - u
Dlickbaubrn. Badewannen.
Badeöfen Zavftzähne. P ..
Ersatz.Kerzen zu verlaus
Krause Wellritzstrafte 10

kelegmhMliiis!
I Boderraniie m. oben u.

unten Ablauf. '2 große
Eich' Bi 'derrahmen und
Chaiselongue bill. obzug.
Mondo«f. Llucheritr . 44. 1'

Zu verkaufen:

rund und geschnitten, große Posten ab
linksrheinischen Stationen , auch Rund¬
stämme nach Wunsch einzuschneiden
für prompte und spätere Lieferungen.

Eilanfragen erbitten-
M. & H. Wuesthoff, Düsseldorf.

Holzgroßhandlung , F 106
und Mar Wues hoff , Köln . Sedanstraße 15.

Hölzerne Lager - od.
Arbeitshalle

ca. 400 gm mit' Gleisanschluß und Hängebahn für die
Bewegung der Waren in Umgebung Wiesbaden zu
verkaufen. Angebote unter K. 909 an den Tagbl.-Derl.

s Nlllisgeslilhe
AM« Wiiger

r.« gute Hände zu kaufen
nesuchit. Anerbieten mrt
Piet ? erbeten u. K. 908
rv  heil faiibt -Verlaa

(iiinnc hmte
Bienenschwärme

zu kaufen gelucht
H . C. BruLre.

Hotel 4 IahreszeiteL.

Gold
Silber

Brillanten
kaut» zu vöchsten Preisen

C. Struck
Goldschmied.

Miche lsbera 15. Tel . 2196.
Goldnre Uhren.

Gold- und Silbermünzen.
wie auch Bestecke,

nnr von Privaten zu kauf,
aetucht. Off . u. F . 894
an den Taabl .-Berlag ._
Gold. D.-Uhr^

event. mit . Kette, gesucht.
Frau Eller . Walram-
straße 4. 1 links._
Schwere aold. Hrn .-Uhr
aus Privathand zu kaufen
gesucht. Off. unter G. 894
an den Tagbl .-Verlag ._
Taschenuhr (ev. aold.) gef.
Off . u. M.,896 Tagbl .-Vl.VnWMergegenstönde

und Bronzen
werden zu sehr hoh. Preisen
gelaust. Osf. bitte u. T. 910
Tag bl.-Verlag zu richten.MerM!. Apserstllhe
Stahlstiche, Bücher, Minia-
turcn und Dosen zu zeitge¬
mäßen Preisen ges. Gesl.
Oif . unt . k . 910 erbitte an
den Tagbl.-Verlag.

Mernes Mjervlre
auch einzl. Kannen, zu
kaufen gesucht. Ges. Ang.
u. T. 908 a. d. Tagbl.-V.

Gold-, Silber -,
Emaille-Dosen

sucht Sammler zu hohen
Preisen. Gesl. Offerten
u. S. 908 a. d. Tgbl.-V.

Photo-Apparate
mit auter Lvtik - kauft

» . C. Brusre.
Kodak-Gesämft.

Octel Vier  Aabreszeiten.

Gutes ftlavier,
Hrrrenfabrrad Näbmafch..
foiuie Tevvich aeae» hohe
Bezauluna aetucht. Ana.
mit Preis an Seivv . Ber>
tr amstcabe 25.  Lade »._
Mandoline ünb Gitarre
zu laufen gesucht- Off-
M. L13_b.rvt' tvo stlaa?rnd^

Mandolinen , 0) tarreir,
sow. alle Art. Musik-Instr.
kauft Seide l. Aahnnr . 34.

Alte
AammoptzoWlatten

kauft
Fimmrrmann

Webergasse 25. Tel . 3253.

Schreib-
Maschine

zu verkaufen. 198
Paul Lulzberger

17 Wörthstraße 17.
Fernspr. 1748.

Gutes Fernglas,
mögt. Zciß. Goerz oder
and. gutes Fabrikat , zu
kaufen gesucht. Offerte»
n. N. 879 an d. Tagnl .-Vl.
Mil .-Mantel u. Acltb. k.
Mollv. Dotzh. Str . 51. B.

Kino-F lme
zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis u. Titel unter
F . 909 an  den Taabl.-Vcri.

Gut erhaltener
Anzug

zu kaufen aesucht. Gest.
Schreiben wolle man richt.
an Hch. Brau ». Helcncw
M .- 1L. VM. - .—MW.W»
zu kaufen gesucht- Nur
schriftliche Offerten an
Wvlkf Kast.-Fr .-Rina 29

8 Meidere
all. Art Pelzfack,.. Trvv..
Olardin „ all. AuSrana.
kaust z» allerhöchst Preis.
Frau Stummer

Reuaalle 19 2. Stock.
» " ^ Tclevbrn 333h

zahle ick kür:Atech.Arcen-ü.?üÄ.-
»r ,Möbel.Men.
Borbänae Portier .. Tev-
piche sowie alles was iin
Herrschastsh. anSrana . w.

Frau Klein,
Conlinfiratze 3, 1

— Telephon 3490 —-

Midkl oiln Art
Möbel Trvviche. Clardin..
Portier . „ alle anSrana.
Sacken kaust zu d höchst.
Prciten D Sivver . Riehl-
Itraj !e 11. Telrvl,on _4878
B. Herrsch, a. erb. Anzug

u. Hut für MltU. ll . F .a.
zu kaufen aes. Grbson,
Dobbeim er Str . 26. P . 2.
Ms-erer Herrn-MWg

f mittl . Figur , zu k. art
Ofsenen an Hermann.
Hcll  m,-udhra üe 17
Weiße K nder -Halbschuhe
kStoffschuhe). sehr aut er¬
halten . Größe 35, zu kauf,
gesucht. Klimstelu . Niehl-
straße 12, 1.

IPslstt Jeppid)
Md2Ariilken

gegen bz den Preis z»
kciefcn gesucht. Offerten
u. E. 827 an den Tagbl .-
Verla g erbeten

Perser
Teppich

2 KrlimS aus Privathand
gegen hohen Preis zu kaufen
gesucht.

Saalgasse 26.
Teppich oder Linoleum,

Sakko - Anzug, Sommer-
Paletot kauft Haselau,
s chwalb. Slr . 43. M. l t:

Echter oriental . Teppich
(2)4X3Vfc m., auS Privat-
best Ir zu kaufen gesucht.Händler verbeten. Ofi . u.
~ 903 an den Taabl .-DI.

Elite üWr
gesucht. Offerten mit An-
gäbe der Größe u. Preis
unter F . 891 an de,«
Taabl -Verlc g

Gebrauchter , aber aut erb-

Teppich,
5X3 .65 m. tv . auch etwas
größer , f. Weinstube vaii
zu kaufen gesucht» An¬
gabe mit Preis u- Fa -be
erbitte enter T- W3 an
den Tn abl.-V,-rlaa

Linoleum -Tevvich.
gut erhalten , für Privat-
baushalt zu kaufen ge¬
sucht. Offerteie u. F . 897
an  de n Taabl .-Verl aa.

Linoleumteypick,
gu'erhalten , 6—12 Quadr .-
Nieter, gegen g. Bezahlung
zu kauf ges. Hclenenstr. 1,1.

£inolium!fiufei
su kaufen gesucht.
_Dett r Mi chelsbera 6.

Hängematte
Bit laufen gesucht Sck'wal-
bacher Str . 7. r . i. Laden.

Achtung!
Aus bell. Haush gegen

sehr gute Bezahlung ges.
Sc-blafziin .. Külhe. einz.
Betten Schränke . Kom-
n'cden. Sofas . Stühle.
Matratzen Fedcrb.. Kill.
Anaebote mit Preis an

Frau Anauste Seivv.
SleorwrenstraßL 7. 2 St.

Herrenzimmer
Speisezimmer
Schlafzimmer
Salon
einzelne gute Möbel,
Auszugtische. Lederstühle

Büfetts Piano und

Teppiche
Kunst» und Luxusgegen¬
stände, Vorhänge zu
kaufen gesucht.

Jäger.
Heleucnstraße IS» 1.

Svene »im Herrenzim ..
Schlafzimmer,

auch einzeln Tcvsicke «.
Linoleum zu kaufen aef.
Klavvcr. F-riedrichstr. 55.

^ ^ elepbô ^kT^ ^
Suche

1 Schlafzim., 1 Speifr-
u. 1 Herren -Zim . zu
kaufen. Gest. Kufchr.
mit Preisangabe an
Füger, Helenenitr . 15.
1. Stock.

Schlafzimmer
direkt ohne ltwischenhändl
zu kauf. aes. W. Maper,
Noonitraße 9. 2. S t._

&

SU kaufen gesucht . Geil.
Offerten an Fr . Halm

Fahrrad, alte Goldsachen,
Ringe zu kaufen gejucht
Schorn dorf, Hclen enstr. 3, P

GelearnlieitSkans!
Prachtvolles autrS Schlaf
«immer nur 800 Mk.

Berten-Grickött.
15 Maueraallc 15.

Zur Kur weilende Fam.
stickt aus herrschgstlicltein

P >ivatbcsib:
Salon . Sveiie -. Scrren-
vnd Dovoclscklafzimmrr.
möglichit auch Fcemd- n-
vi.d Musrkzimmer. kea 'N
Bar zu kaufen. Off- an
Bern Lebii tiaß e 11_
(Hut erb. SchIafz.»E nr .,

Doppelbetten, am ilevüen
hcll eiclien, brs zu 1300M..
ferner Bücherfchr.,. dunkxl,
Chaiselongue, Tisch für
Herren-Z .m. bis 600 Mk.,
zu kaufen gesucht. Zorn,
SLphienst xaße 3,_Töö.l egale Setten
Divan, Stühle zu kauf. ges.
K. Graubner , Adlersrr. 3.

Gesucht
güt erh. saub. Bett, nur von
Herr sch. Aiül ler, Sedanstr. 1.

Ein aut erh. Bettsofa
oder Chaisel. u. Linoleum.

—4 Mir . lang. 1,80 bis
2 Mtr , breit , zu kaufen
aes. Ä, Hartung . Garten-
seldstra ße 57.  2 .

Suche 1- bis Ltürigen
Klciderschrank. Kommode.
Klav er, Bertiko, Küchen,
schrank neaen ante Be¬
zahlung. Postkarte genügt.
Fohann Wnanrr . Schar «.

T 'AültMWM
Kommoden. 1» und 2tiir.
zileiderschränke. Tische.
Stühle Bilder in reickier
AuswvHl bei billiaiten
Preisen einpsichlt Fritz
Darmstadt F rankenstr. 25

Mod. Küchrn-Einr.
zu vk. Seide !. Fahnstr . 34.

Großer Packtisch
u. Gestell zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. S . 907
an den Taavl .-Perlag . .

Truhe
mit Rücklehne u. zwei
Korridorstüble u. Teppich
von Privat zu kmif. ges.
Ost ., u. B. 908 Tagbl .-Vl.
AnWMMWU
zu kaufen gesucht Friede
ri chslraß? ?9 l rechts..^
MiiiJilip
zu kaufen gesucht. FgclS-
bach. Kirchgtch'e 30. 3.
'MterMmW
cd. Selbstkutschirrwnnen , .
kaufen gcsuclst. Näh. Nero-
tat 75 l-eim Kutscher.

Break
zu kaufen gesucht. Off.
unter G. 9<t9 an den
Taabl -Vcrlan
echt. Uanlensüyrj

gesucht. Off . mit PreiSang.
an Vo aler . Blücheriir . 48.

Kindenvagen.
put erhalten , zu kaufe»
gesucht. Gest. Cf fetten an
Sckvifer. Diobrick a. vth.,
El sabcsthenstraße  3.Cebr.Mler-Dalnenrad
ebne Bcikifuna zu kaufen
gesucht. Offert , u. O. 868
nn den Taabl -Verlag . .

Fahrrad
mit Freilaus u- Berrlknna
zu kauseu aesucht. "l »geb.
u st- 904 an Taabl .-Vcrl.

Gut erh. OlaSl' ndeofen,
ev. konipl. E nrichlung . zu>
kaufen gesucht. Ost . mit
Preis erbittet S . Sauer,
Biebrich a. 9!kr. Insel.enzenge
„ Klrinmnschinrn . 1 kl.
Leistvindel n. 1 Zanaen-
sutter -Drehbniik zu kauien
ge stichti übcrnehme event.
kcmvl. Gci .häst. Ost . u.
F . 908 an Tavl .-Bcrl . erh.

EineLeitsplndel-Drehbank
u. Bohrmaschine zu kaufe»
aesucht- 0!eb. Dreokürst.
Mor tzitrnße 14_ _

Konditor-HMsen
nnd üeiglnetmWne

zu kaufen gesucht.
Gcether, Mujeumstr. 5.

bannen
in jeder Größe zu kaufen
gesucht. K. Klavver . Oele
u. Fette , engros . Scharn-
horß.stcaße 24. _ .

6—8teil . Hasenstall
mit Ablauf zu kmii. aes.
Obst. u. Gemüse-Geschäft
Bleickstr. 35. Tel . 2409.

AlteMöbelu. Kleider
lchcr Art kaust zu den
höchsten Preisen . Postt
gen. Heinrich Schwarz
Schreine»ei. Ro onstr. 13.

Möbel.
Bücher. Lüiler , Aufstell-
sachen uiw. kauft Groß.
Blücherstraße 27._

Suche
!« es ßmeiWm
polierte Kleidcrschränkc
sowie sonstige aut erbalt.
Möbelstiiite. Fritz Darm-
stad̂ ^ ^ linkenĤrcî ^ ö^
Konse Wchn.-Einricht..
als : Schlafzimmer. Eß-
ziinmer. Herren-Zimmer
Salon Pianino . Tevviche.
auch einzelne aut er-
baltenc Möbel
Fäoer . Helcnenstr. 15. 1.

Mi? ftommoDe
für Sammler gegen hohen
Preis zu taufen gesucht.
«.-ogniann._ Saalgcsse 26.

Büfett oder Bertik».
2 egale od. 1 Muschelvett,
Daschkvm.. Sofa . T .sch,
Stühle u. Gardinen zv
kaufen aes. Meier. Adler-
straße 58.

üülmessing. AttkMser
Zinn nnd Aei

kaust stet?
Ph .Häuser Friedrichstr. il»

Altes Zinn.Mer,
Messing, Blei kaust höchst¬
zahlend k . I . Fliege»,
37 Wagemannstraße 37.

lutuifiQtiiQlie
Wrißw .» Mesrl - u. Sekt-
Flaschen Papier Felle.
Metall kauft zu den beiten
Preise « D Sivver . Riehl-
Üraßr ^ l^ B__ Tel ..4878̂ .
Neutuch-Abfälle
wollaeftrickte Lumeen

kauic» z» hoben Preise»
lllauer u. Hir»

Wrrderstx, 3 _ Tel_ 4551.
Korken aller Art . Nru,

tuchabkälle. Flasch., Halen»
feile, Pav .. Lumven kauft
stets Sch. Still . Blücher.
straße 6. Telcvhon 6058.

MM«
Weinfällrr in allen Gr^

Hansenblase.
Steo ihllUrn
kaufen stets

gölikl! 5ÖJÜ8&lli>.
Weinhandel.

28 NikvlaSsicaße 28. 1
Tel 0331.

Kaufe
zu rnrrm hol,. Preisen
Metalle Lumv. aestr
Wrllumven Nentuck
Flaichcn. Pav . Knocke
Hasci' fclle u. dernl.
Frau W Kirres Wwe.

Wellritzstraßr 39
Trleoho » 1834.

Gewäsch, aute Knrtosfel-
schalen. Prd . 5 Pf ., kauft

^ E. Fnng.
Dotzheiurer Straße 16.
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Metalle!
fihffina . Suofct . Blei
Aink 8ini feinen zu hob.
Preisen 05auer ». Hies.
Werderstr 3. Tel . 4551.

PWiei, MW,
Lumpen tt . abgeholt zu
oOert» Brei « S. S .pver.
Lranirnstr 2.5. ^ el. 31,l.

Brillanten, Gold-und SilbBrsachou
Bestecke , Aufsätze . Service, Pfardsch ., Zahngebissa
jkauft zu aller- «£4«ini9m »t * q’,,? -
höchst . Preisen ÖlBlUlUCl j Telephon 3331.

LSWkMlA
chtzel n. in ©efefHcf'r.Tt
erteilt i Zeit u. uaaemert
(aud’ SonntaaS ). Unter*
rickstslofal im Hause.
B. BMW&NM

Dotzheim er Strafte 20. 1.

Ackm-Waden)
Brillanten, Perlen

Gold- «. Silber -Münzen. Sitberfachen aller Art , gold.
Uhren n. Ketten, Pfandscheine kauft zu hohen Preisen
A. Geizhals, « emlie 14. M. 4139.

mm  ImeElle
oeqen bar zu kaufen gesucht. <HändIer verbeten). Gefl.
Zuschriften u. L . 78 an die Tagbl.-Zweigst. Dismarckr. 19.

Verloren
DienStaaabe .id Feder-
iantasie . >2.50 auS 'ez..
Ki, chet. SvüulbrunnertUr-
jdhvalb S :r . Sdimidt.
tBâ .beimcr Stra fte 123,
WMhrmg osriorenT

Abrnaeben Neros tr . 22 1,

BriNanten 'MH
Gold » und Silbcrmiin ;en. Bestecke, Leuchter Aufsätze,
Taschenuhren, Armbänder , Ketten, Brrnnfliste , Platin

Zahngebisse
in Kautschuku. Gold, Pfandscheine von Frankfurt . Mainz
und Wiesbaden kauft zu zeitgrmitzen reellen Preisen

Julius Rosenfeld
Wagemannstratze 15  Telephon 3964.

Ich zahle die allerhöchsten Preise für alte

9

ICH zanie die aueruucuanjn , >' >' »»» —Zahngeblsse
Brennstifte , Reinplatin , Gold- und Silbe rsachen.• Brillanten

Leuchter , Pokale , Aufsätze , Bestecks Pfandscheine
von Wiesbaden , Illainz , Frankfurt.

L. Grosshul , w,s ™i“'“.»'«k s‘’
Bitte penan auf Nr. 2 *7 , 1 . Stock , zu achten

und nicht früher verkaufen zu wollen
bevor Sie mein Angebot gehört haben

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Saminelzwecken, wie Möbel.
Perser Teppiche . Bronze -Uhren u. Leuchter.
Silbergeschirre . Porzellane . Kupferstiche usw

Luftig , Taunusstratze 25.
Fernruf 4678. _

«rat erhalten (eventl . auch kl. Flügel ) bei guter
Bezahlung zu kaufen gesucht . Händler verbeten.
Gefl Off an II. Schock, Bismarckring 6. Tel . 2!93.

GSclb&äric
mit Wodienlolm ö.  Wette
(>ctf» bis Bluckerstr. Verl.
Die elitl- Finderin wolle
i>nirlfac ncoeti äklcbn . ab*
erben Nette beckstrafte 22
Hiuierb !. Miete.Verloren
schwarze Schürze (Seide)
vom Kurhaus b s zur
Nerostrafte. Abzug, gegen
Belohn.  Neroilra fte 19, 2.

Vergoldete
Damenhutnadel

.Andenken) in Form von
Sdiirmarisi der Knov' am
Hi mm elsab rtS*Mo vgen an
den Herren *Eichen verl.
Geg. Belohn, a-bz g. Frau
Gleist Feck. Gart enstr. 16,

IcaStina mloren
Freitag den 30 5. acz.
M. Scl- Abzugeben gei
güte Belelnnnn Bleidi
strafte 13. 0  P ^ We-1berch

100 Mark
Belohnung.

Goleene Nhr mit H lskctte
und Brillant verloren, von
Taunusstr. bis Dambochtal.
Bor Ankans wird geioarnt.
Abzugeb. Dam bochtal >0. l.

Schreibmaschinen
w. gereinigt u. reparier!
bei Toner «. Caristen.
T oir'fiü mer Si raB?_i>)-

Turchlilch. Emoillctüvfe
werden wieder gebrauchs-
räbia gemacht. Pont . gen.
K tt- Anitalt Ncrostrafte. D.

FM- v. MloMer
cepar eri fachgemäß

Rubolvb u. Noch
lvorm. C. Numpf).

Mechaniker,
29 ßcllmuiib [trofie_29;_
Möbel beizen, Polieren.

Repar., Neuanfertigung bei
billig. Berechnung. Koller,
Scharnhorststrafte 19._
^Tüncher, u. Malcr -Arb-,
We ften von Decken, und
Küchen billig und schön.
Wellritz stra fte 40. Hth. 2,
MÄOsWgmI«
nimmt nock Gärten an z.
Aulearn u. Nnterhalten.
ev aus Abonnement. Gef.
Auflr erb. Wilb. Boelien
Eleo nor , nstrafte 8. Parll
Balkonkasten

werden aut u. billig be«
vilanzt . Herbst. Gärtner.
Frankenstr afte 10._

„Eucrlnol 4
kräftigt die Haarwurzeln, verhindert den Haar,
ausfall und Schuppenbtldung und schützt das
Haar vor Erkrankung """

Alleinverkauf : Schutzenhof -Apotheke . Langgasse
hsorMÄ

Wo wrhnt de:Maler
Gras Bolz
Offerten unter B- 907 an
den Tagb! -Verlag.

kür Strasse u. Zimmer
verkault u. vermietet
I». A . StoB Nacht.
Telephon 227 u. 6527.

Wem kann sich IZjähriger
Schüler in nächster Woche

Iaus
Reise nach Mlsruhe

anschi eften? Gesl. Off. an
Lim aen, Herderstr 10,  3.

Hüte
werden nach den neuesten
Modellen mngepreftt und
nnnnearbeitet. Solide und
billige Ausfübr . Johanna
Fäkel,  Nheinia. Str . 18, 2 l

Büglerin
n. Wäsche an. .Fr . Sckön-
beraer . F ietenrin a 14, H. l

Blusen
zum Waschen u. Büaeln
werden anaen . Karte ge-
»ünt sdr. Feise, Garten-
fcibitr ctfxe 15. 3. Stock.

zu kaufen gesucht.
Angebote unter
Taqbl.-Verl.

Gesl. ausführlicheA. 777 an den

J
Privatschule

m. Kinderheim
auf Baumanusbok.

&dilaiintnl >i.b.
Seit . Ruin He!>andrr »Dirt,

iPio svckte irrtl
?!n irailsiillkliirm

Nach mittuaöfurfut
fönu „och einige Dnmen
mit etwas BorkenNtnificn
leilniliuien . MonatsveeiS
10 Ml . Orf . u G. 905
an  deit _ Tagbl .-Vcrlag ._

- ■ ■■

Lldl. NnzeilüllklnLI
in Ttenoarnvliie iG-ibcls-
Icrmr u Siolzc -Schrenl
Matchiarnldir alle Twt ..
Ldam » n.Nundldir .. Brick*
uK.tiirf Pacht übr. »iw..
cd . durchaus eri - Steil
m I» iHtff. Hon. moiudl.
v. Mk. an Ben. tnol.
Näb fdrau Mevrr Deb-
biimer Sic . 11. Tel . 3708.

Holländisch, Spanisch,
HaSisnisch, Russisch,
Polnisch, Schwedisch,
Portugiesisch,Deutsch.
Pros p.gra t is.Tcl .3064
Berlitz Schule

Rheinslraße 32.

Herr juch» interessanten
Unterricht in

sillnz. ßonDßrjatlon
bei einet energiiche» Dame.

Off. unter U. 908 an
ben Tag bl.-Ber l.

Russischen llatcrridit.
Konocciation . ertedl >g.
Dame , aurü im Umtirntch
neuen Sienograohie . Ois.
u H.^ 903^Tagbl, -Verlag.
"Biolsn* ». Klov.-ttnterr.

Verloren am 30. in der
Wellritzstrafte eine Brosche
(Knabenbild) Da Andenken
an verst. Dame, bitte abzu-
aeben Eteingasse 26, P.Verloren
2 Damenringe, ein mil
Platin gefaßter Brillant u.
einer mit we ß. Perlen um¬
ringt u. klein. Brillanten . G.
hohe Belohnung, »l'zugeben
E.  K ocher, 11hl ndstr. 8.Verloren

Gestern Sonntag Nacbm.
auf dem Wege Leichtweis¬
höhle zur Platte eine braune
ti derne Bricslafche. Man
bittet, dieielte, da Inhalt
wertvoll̂ Papiere u. Geld,
gegen bohe Belohunng ans
d!e einliegende Paftadresse
Webergasse 49 abgeben zu
wollen.

Grönwollene Stricksacke
verloren auf dem Weie v.
Schierstein nach Eltville.
Abzug, gegen Belobnung
Tbellt, .Nvioristr. 5. H.

Damen
können täglich 20—25 Mk.
verdienen durch den Ver¬
trieb eines sehr begehrten
Damen - Artikels. Wo?
sagt der Taabl .-Verl . 4 k
' 50 Mk. Belohn.
wer kindcrl Ebcvaar bis
t . 10. oder Uber eine
schöne 2—3-.st!m.-Wobn.
in leis. Hauke bei. Oik. u

_ _ _ _ _ B. 79 an Ta ll l.-Zweigsb

Mflh. u. WEM Ad. We Am.
Ga' dinenkv. K Krückel. "" ' '

Rüdesbeimer Strafte 30.
Televbon 8530,

Dpenrnlit St:  Stärkwäsche,
Gardinen -Ooannerei

ktrnu Eacrt,
Nettelbeckürafte 16. V. 2l.

Karte , gen ügt.
Maniküre

K Bachmann. Kircha. 64,1
_Walballa -E naana )._
Tckwnbeitsvkl., Nagclvfl.

Henny Rudorf.
Mittelstr . 4, 1. a^d^Lanag.

KWedZiimlislil
>itt aus Miüi Smoli
5i>rcheakke 19. 1.

lite &CÖww-T
(Wate
für Konzerte und sonstige Ver*
anstnltungen , gesetzt aus neuen
wirkungsvollen Schriften,fertigt
schnell zu mäßigen Preisen bie

, Zcktellmöerg'scke
JCafOueMwdecei

u Kontore im „Tagblatthaus"
Fernruf 6650-53.

ÄegMte Nkgeivflegs.
Moritz,

strafte 17.2.IM

Waise. 40er Jahre ver-
n ön . mit best Besitztum
möchte älterer! H:: rn . 501
(iS 60 Fabre mit autem
Eba,älter , sicherem Ein¬
kommen u ar öfterem V-*̂ *
Niödon zwecks Heirat
kennen lernen Ofser -eu s
rnter O. 994 an den
Taabl -Bei lag_

Tr - Üttr .
32 I .. kalb., ttickitd- Ehe
Lebensaek-—rtin m. aröft.
Vcrw.öa. auch v. Lande
c Ei >betrat. Cif unter
<5. 904 an i Taabl .-Verl.

Beamter
, r.0 I .. von amten. Aenft..
gut. Ebarnkler . mit Ver^

! n ögen u autem , Ein
kommen, wüi.sckt die Be¬
ll,nntsckxttt einer solid,n

Zllliiz.UliImilhi
f. Erwachsene i. Kurien
vorm., nachmittags u.
abends oder i» Privat¬
im nden erteilt die
Kaufm . Privatichule

Hm.ll.HMrm
Diplom - Handelslehrer

Liirdiaaste 22 t .,
an der Luiienitrafte.

Konserv . gebild.

Lehrerin
erteilt Klamer -Nnterricht.
Mouatsvr . 12 Mk. 12 Lkt
li cht! ft L si. unt . B 906
an den Taabl .-Ber 'aa.

Klavier -Lehrerin
erteilt nwvistenst ^ Unter
riä,t . . Stunde 1.50 Mk
Oranicnstrafte 48, 2.

Bügelkurse
erteilt ariindlick

Rrnr, Bender,
Hellmunditr . 56. Stb . 1

Tanzunterrich
einzeln u. m Gesellschaft
ert . jederzeit tauch Sonn¬
tags ) W. Klavver u. Frau
D-" tzb- iiner  Stturhe

©cjOiSUl-(£ni|jfntjlung2nji- iii .. 1 1
Gnl bürr\rrl.

K 'Ml -MlMgülW!
Gäste iverben wieder ange¬
nommen : ibmggassr 10, 2.

BinzelasAuskünfte
Auskunltsstelle des

Kartells der

Auskunfteien Bürgel
Wiesbaden,

Friedrichstrasse 31,
ca. 300 eig. Auskunftei.

SORanicure-
5a !on

M. Bomm "rshe !m
| Dotzheimer Strasse 2, 1

am Residenz *Theater.
Telepho, . 1178.

Schönlieitsvll.. Nanrlvkl.
Frieda Mickirl TnrinuS-
st rafte 19 2 am K- chbe. ^

rMied« j
K.' viialist.

Tchranben- n. Fotzan-
dielieier Fachmann ber
Brnnckic sucht Üll-rbirrdunn
mit kc.r'itnllrästra . Kauf-

. mann od tom'iiaem Fnier-
esteatcn zur Errichinna
,inrS Brlliiebs obig.r Ae»
Liierten erb. unt . B- 969

\ fn den Tonbl.-Verlag

| Dame zw.
mtrr W. - -
Tc abl -Ber 'aa

Heirat
906 an

Cki.
dn

des

lledsrsötzMgsn. Aichs
Französtick Enafiich
durch Dolmetscherin

Fahnitraftc 24.  3 . Stock.

UEBERSETZUNGEN
di'Utseh-franzftsiseh,
deutsch -onallsch und

umgek., Gesuche , Ab-
schrif ten .Steuer -u.Ver-
mög.-Erkl . etc . fertigt
Hermann Bein,

beeid. Biicher-Revisor,
Klrchgasse 22, 1

UMS WeWudö
Dotzb. Sir 11. Tel . 3708
fertiat alle sckriitl- Arb.
an bei lliN inster Berechn-,

Ncklamelulder iowie alle
Kunst- und kunstaewcrbl.
.steidmuunen u. Malereien
il-ckaem.äs; lullra. H. Botze.
Blücher str, 84. Tel. 8072.

Bergnügungs-
Palast

noch einiae Sonntage rur
Ab.mltuna v Ballen nkw.
_ut vergeben._

I«i - ISqiüt 91. Klei re,Luisen-
>Mvstr .I4,Stb .P ..Miitw.
Freitag 10-7, Sonntag 10-3.

Kein Vermi ttler ._
I rt ■ ■ in jeder Höhe

IlRdfl monatl . Riiok-
| UUEU *ahl . verleih . sof.

H. Blum *, llaniburr 5»

S dinimiÄ

Ipnocraphlc ,Buehfiihr .,

» « EÄ U'
lehrt im 1. Monat

Generalbeeid . Dolmetsch.
H emmen , Neugasse 5.
Harmoniums

zu vermieten.
Schmitz , Ith einstrasse 52.
Men Mergarten

für 4min. Jungen nef.
Cff . v D- 80 an Tagb '. -
Fweiast_ Bismarckrinn 19

Schwer. Bela. Miesenböck
mpräm k z»m Decken frei.
Drriwrideuttratze 4.

Witwer
ct-gl.. 42 X.  Handwerker.

Imit 2 K . wünscht alt.
.Näd-ben oder Witwe ' w

!Heirat kernen zu lernen.
iTfi.. w. möal. mit Bild,
unter T- 79 an d. Tagb ! -
Bweiast. Tismarckrina l9.
Dic-tietion zuoeiidrert-

Heirat
mit Dome bi? 28 Fahre
k> »ci!k>n Rufteen au 'er

lBildung aus unter Fa »' -
!münidil Fnaenreur mi'
»uUin Auslvmmen . Milte

135 Br rtraar nSoolle Aa<
artete n kal mit Bild u.

| m ’.lul an d Taabl .-Berl,
Kelbjt. EelAstsMiin

iucktz i d Hausb tückt
Fel. od- Wwe- 35 bis a>:>
10r F . zw. Heirat k-nnen

. zu lernen v. uiwenehm
Ae,:ft. und auf. Charakl-

Iauch ebne Vermögen. Off.
unter S . 79 an Taab ' -
Fwciast Bismarckrina 19.

Gertruds
Benkendorlf.

Gewissenhafte .
Behandlftng aller
Zahnkrankheilen.

[ Goldgasse 18,
Ecke Langgasse.

Tanin-
Pomade

gibt weiß gewogenem Haar
die ursprüngf. Farbe wieder
(lein direftes gä 'bemittel).
Sebr w.rkjam auch gegen
Schuppen u. Haarausfall.
Bereitet von Parfümeur,
Hof- und Damenfriseur
Tuljbach , Bärenstrafte.

Hautjucken
!wird entfernt durch

meine Krätzeseife
I Mk. 2.— u. Mk. 3.50 1

Drog. Machenheimer
E>ke Bism.-Ring

und Dotzh . Straße.

I Ausschneiden.

[Ql MWMOl
Schokolade
Kakao, Kaffee
Stärke
Seife

treffen Mittwoch ein. Vor¬
bestellung n bei

MM ,sxr,
Verkaufi.Großen ».Siemen.

Feinster gebrannter

Kaffee
74pfund Mk.4.25
1 Ptund Mk.10.75

Ferd.ülsii,
9Ih hclsbcrg 9, Tel. 652.

Einiae Hindert Klaiche«
Rheingauer

1816 Lt Tischwein
zu knuren gesucht. Off.
mit genauer Auaabe an
Waldeck Lehr strafte 1- .

Heirat.
Kaufmann . 29 Fahre alt

von einem Land'tädlchen
mit aut Vermögen sudit
eine aebild Deine kennen
zu lernen m>. Heirat . Am
liebsten Eii bmrat in . Ge¬
schäft oder Ge'ckäst mit
Landninich .' it . Witwe
nirbl aueaesüllostm Qri.
mit Bild , was foiort zu-
rnckgeiandt wird u. P - 72
an die T-mbl.-.Fweia !telle.
Bism .irckrina 19

Allei, 'stehende best. Dame
(ftrü M Nabre. tat !,
such-! 'hier vx  Kur ) mit
diesem Weae Lebens
oefebr' c» al. Alters z. b
Ehe Se be verfügt ri' cr
kl. Vermögen urb rollst
Mistel n W,ikckicem>-ick>t
in ! rrfl . nur aui besseren
rerwöa Herrn mit ant -' r
Eba >,.tler - >!.rd He>-zcns
l'Hduna in stch. Pos. Ver
schw zuacückcrt u. strena
verlangt . Vernii tl. rc-'b.
Geil . Sfierien n. L 905
an den lTaadl -Vcrlaa-

la Gummiabsätze
eiiigetwssen.

Kavvns^ Schulgasse 3.
Tavien -Ansverfaus.

darunter ivchdware Sei-
druckitwclen Treppeuh ..
Vocvlatze. Klosetts. Lack-
tevetcn für Bade.tt in.
Holzdecken-Dpvet.. Sock. I»
u. Linkr'.iüa -Finitotwncn.
Tmxtten sind vr. SvirbnfeL
u. Frieden sw. F Krvvner.
Oranienstvatze 55. 1.

Ja.Üemseise
Pfundstücke Mk. 5.80

!K.6Aiechise
Pfund Mk, 1.60

ginfet etraQe 25,Pl.
Rollschuhe
rr.it 4 LederpicmenMk. 10.45 das Paar

eingetroffen.

« « Nll.
ggeilr ildtra fis 47.

Krankenwagen,
i .ftj mmcrw ig.. K ofettstühle,
Äu verkaufen und zu vcrm.

Telephon 2>>58. 542
Atexi, Tambnrhtat 5

Echte

AIIells!lin!iK
wieder emaetroifen.

Pb. Krämer. Lauggaue 26.

Elttkochgläfer
beste Qualität —
Gummiringe.

Sttdkaufhaus
Ecke Moritz- u.G>rid)tsftr

Tänl .d, fr .(die

Champignon
per Pid 6.5li Mk.

Aug. Winlschult,
Kais.-Fr .-N». 8. Tel . köll

H« i IM
in Paketen emgetrosfen.
E. Lickvers

Wellritzstras.e 4.

Hefe
täglich frisch, in scde>"
O.uantum abzugeben.
Hrk̂ 'undl. Gustav Met>s-Waaeinannsrrafte 3o, ^

Briefumschläge
m iDtn AuSfiibrungrN ’1
Preis ,aar » trete rt min1“
stenS Toner u EbnNc»-
Dotzbeiimr Slrod , »i

wnIeiisliljlWD
Verlauf u. Miete.

ö.öehM,MedM^
mtgr  Tel . 3229.
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